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Rechnungsprifungsausschuss
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Kéthen (Anhalt), 19.03.2021
- Bekanntmachung -

zur 8. Sitzung des Rechnungspriifungsausschuss

am Mittwoch, dem 31.03.2021 um 18:30 Uhr

Aula der Kastanienschule, Kastanienstral3e 1b
06366 Kéthen(Anhalt)

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich lade Sie zu der oben benannten Sitzung recht herzlich ein.

Vorgesehene Tagesordnung:

TOP Thema Vorl.

1 Eroffnung

1.1 Einwohnerfragestunde -

1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der Ordnungsmafigkeit der -
Ladung

2 Behandlung der 6ffentlichen TOPs

21 Bestétigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2020 -
(6ffentlicher Teil)

2.2 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil) -

2.3 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil) -

2.4 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil) -

25 Information zur vorlaufigen Ergebnisrechnung des Haushaltes 2020 per 2021026/1
07.01.2021

2.6 Stand zur Einbuchung der Eréffnungsbilanzdaten 2021031/1

2.7 Erleichterungen zur beschleunigten Aufstellung der Jahresabschliusse 2021030/1
2012 bis 2020

2.8 Antrag der Fraktion |G BfK: Sachstandsbericht zu § 2b UStG 2020162/1

29 Antrag der AfD-Fraktion: Jahresplan 2021 festlegen 2020163/1

2.10 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil) -

3 Behandlung der nichtéffentlichen TOPs

3.1 Bestétigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtoffentlicher Teil)

3.2 Informationen der Verwaltung (nichtéffentlicher Teil) -

3.3 Bestatigung der Tagesordnung (nichtoffentlicher Teil) -

3.4 Anfragen und Anregungen (nichtoffentlicher Teil) -

Mit freundlichen Grif3en

Jennifer Zerrenner
Ausschussvorsitzende



Diese Tagesordnung hat ab 24.03.2021 zur 6ffentlichen Bekanntmachung ausgehangen.

Abgenommen am: ........cccooeiiiiennieeneee



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Protokollauszug

Datum : 31.03.2021

Sitzung . 8. Sitzung des Rechnungsprifungsausschuss
Vorlage-Nr. : 2021030/1

TOP 2.7 . Erleichterungen zur beschleunigten Aufstellung der

Jahresabschliisse
2012 bis 2020

Protokolltext )
Im Rechnungsprifungsausschuss erfolgte eine redaktionelle Anderung des Beschlussentwurfs und

der Anlage 1.
Die geanderte Anlage 1 ist dem Protokoll beigefugt.

Beschlussentwurf:
Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) beschlief3t die in der Anlage 1 dargestellten Erleichterungen
und den Umsetzungsplan fir die Aufstellung der Jahresabschliisse 2012 bis 2020

Abstimmungsergebnis:

Gremium Rechnungspriufungs SOLL Stimmberechtigte 11
ausschuss
Sitzung am 31.03.2021 IST Stimmberechtigte 11
TOP 2.7 Befangen 0
Ja-Stimmen 7
Nein-Stimmen 3
Beschluss entspr. prot. And. Enthaltungen 1

Die Ubereinstimmung vorstehenden Auszuges mit der Urschrift wird beglaubigt.

Kéthen (Anhalt), 01.04.2021

Jennifer Zerrenner
Ausschussvorsitzende
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Anlage 1
Feststellung von  Erleichterungen zur  beschleunigten  Aufstellung  der
Jahresabschliisse 2012 bis 2020

Auf Grundlage des Runderlasses vom 15.10.2020 des Ministeriums fur Inneres und Sport des
Landes Sachsen-Anhalt werden folgende Festlegungen fiir die Jahresabschlisse 2012 bis
2020 getroffen:

Bei der Erstellung der Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird auf folgende Punkte verzichtet
werden:

a) Nachholung unterlassener, kérperlicher Bestandsaufnahmen nach 8 33 Abs. 1 Satz 2
und Abs. 4 Satz 2 KomHVO

Bei Anwendung dieser Erleichterungsmoglichkeit hat die Inventur des ersten
nachfolgenden vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses (2021)
besonders grindlich zu erfolgen.

b) Aulerplanmé&Rige Ab- und Zuschreibungen geman § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf korperliche Bestandsaufnahmen

Werden jedoch Sachverhalte bekannt, die zu aullerplanmé&Rigen Ab- oder
Zuschreibungen fuhren, sind diese gleichwohl in den verkirzten Jahresabschlissen zu
berticksichtigen.

¢) Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemafd § 42 i.vV.m. 8 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjahrig aufzulésenden Posten (z. B.
Friedhofsgebihren)
Bereits erfolgte unterjdhrige Buchungen kénnen bestehen bleiben.

d) Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemaf § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
8 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO

Dies gilt nur fir Rickstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verklrztem Jahresabschluss erfolgt (2012 bis 2020). Bereits vorgenommene
unterjahrige Buchungen kdnnen bestehen bleiben.

e) Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehdrigkeitsvermerke gemal3 8 41 Abs. 3 KomHVO

f)  Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kiinftiger Haushaltsjahre gemaf § 36
KomHVO

Dies gqilt nur, soweit eine Belastung der Haushaltsjahre mit verkirztem
Jahresabschluss (2012 bis 2020) erfolgt.

g) Dokumentation von Teilrechnungen gemaf § 45 KomHVO
Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.
h) Erstellung eines Anhangs gemal § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO

sowie eines Rechenschaftsberichtes gemal? § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.m. § 48
KomHVO





Alternativ wird fur jeden der Jahresabschlisse 2012 bis 2020 ein Anhang mit der
Erlauterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der Darstellung
der wesentlichen Geschéftsvorfalle und Entwicklungen in komprimierter Form
gesondert erstellt werden.

Umsetzungsplan

Die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 werden kontinuierlich sofort nach Fertigstellung dem
RPA lbergeben.

Zielstellung ist zunachst folgende Detailplanung:

1. Der Jahresabschluss 2012 soll bis zum 30.10.2021 erstellt und dem RPA Ubergeben
werden.

2. Die Jahresabschlisse 2013-2020 sollen bis zum 30.03.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

3. Der vollstandige Jahresabschluss 2021 soll bis zum 30.06.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage

2020162/1

Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 28
schuss
Amt: Ratsbiro offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2020162/1
Az.: erstellt am: 12.11.2020
Betreff

Antrag der Fraktion IG BfK: Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Beratungsfolge

Nr. |Gremium

Ist-Termin | Ergebnis

1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss

31.03.2021

Mitzeichnungspflicht

Person

Unterschrift

Datum

Hartmut Stahl - (siehe Anlage)

Beschlussentwurf

Die Verwaltung berichtet tiber den aktuellen Sachstand zu den Auswirkungen
(Anpassungserfordernisse, Umstellungsaufwande, Haushaltseffekte) des § 2b UStG i.V.m. der

Streichung des § 2 Abs. 3 UStG.

Gesetzliche Grundlagen:




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

siehe Anlagen
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Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§ 43 Abs. 3 S. 1 KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschéftsordnung)

Antragsteller: fir Gremium
. [] stadtrat
Hartmut Stahl - Fraktion "IG BfK"
[] Hauptausschuss
Datum: [J Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

[ Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur
[ Sozial- und Kulturausschuss

02.11.2020

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [J Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Beschlussentwurf:

Die Verwaltung berichtet iiber den aktuellen Sachstand zu den Auswirkungen (Anpassungs-
erfordernisse, Umstellungsaufwande, Haushaltseffekte) des § 2b UStG i. V. m. der Streichung
des § 2 Abs. 3 UStG.

ggfs. gesetzliche Grundlagen:

§ 2b UStG

Haushaltsmittel:

erforderlich: [] Ja [X] Nein Héhe (geschatzt):

Deckungsvorsc

= \

Antrag auf einen Tagesordnungspunkt
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

Mit der Beschlussvoriage Nr. 2020104/2 hat der Stadtrat in der Sitzung am 24. September 2020

beschlossen, die Verlangerung der Optionszeitraumes gemaR § 27 Abs. 22a UStG in Anspruch
zu nehmen.

Zur Sitzung des Stadtrates am 24. November 2016 hat die Verwaltung mit der Beschlussvorlage
Nr. 2016139/2 zur erstmaligen Inanspruchnahme der Optierung die folgenden Ausfiihrungen
gegeben:

"Innerhalb des Ubergangszeitraums wird die Verwaltung, anhand des Haushaltsplanjahres
2017 untersuchen, welche rechtlichen oder organisatorischen Gestaltungsmaéglichkeiten mit
Anwendung der Neuregelung verbunden sind. Insbesondere ist zu betrachten, welche
MaRnahmen zur Vermeidung zusatzlicher Haushaltsbelastungen ergriffen werden missen.
Weiterhin wird die Verwaltung die organisatorisch und personell notwendigen MaRnahmen,
welche sich aus der Neuregelung ergeben, untersuchen."

Auf Basis der aktuellen Kenntnisse (inkl. des Prozesses zur Umstellung des Rechnungswesen auf
die Doppik) ist der gegenwartige Sach- und Arbeitsstand darzulegen und durch regelméaRige
Berichterstattung im Ausschuss fortzuschreiben.
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Stellungnahme der Verwaltung . N StR-ANtr-2020-26

zum Antrag auf einen Tagesordnungspunkt

von Antragsteller: vorgesehene Beratungsfolge:
Hartmut Stahl - Fraktion 1G BfK RPA 31.03.2021

vom:

02.11.2020

Vorlagen-Nr.

2020162

fur Stellungnahme zusténdig: Bearbeitungsfrist:

202

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Haushaltsmittel:

Deckungsvorschlag umsetzbar? []Ja[] Nein
Haushaltsmittel in laufendem Haushaltsjahr vorhanden? []Ja[ ] Nein
Produkt Sachkonto Untersachkonto

Zwischenbericht zur Prifung des § 2b UStG — Stand 12.03.2020

Mit Steueranderungsgesetz 2015 vom 02.11.2015 (BGBI. 2015 | S. 1834) wurde neben der
Neuregelung in § 2 b UstG, durch Streichung von § 2 Abs. 3 UStG die umsatzsteuerliche
Kopplung an das Korperschaftssteuergesetz aufgehoben. Der Gesetzgeber tragt damit den
Anforderungen des Europaischen Gemeinschaftsrechts sowie den Vorgaben der Rechtsprechung
des Bundesfinanzhofes Rechnung. In Anbetracht der Neuregelung des § 2b UStG bedarf es einer
steuerrechtlichen Bewertung aller Leistungen auf Steuerrelevanz. Dazu ist es erforderlich alle
Vertrage, Vereinbarungen und sonstige Kooperationen in allen Bereichen der Stadt Kdthen
(Anhalt) zu erfassen und steuerlich zu bewerten.
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Mit Streichung des § 2 Abs. 3 UstG und Schaffung des § 2 b UstG gewahrte der Gesetzgeber den
betroffenen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts eine Ubergangsfrist, welche die weitere
Anwendung der bisherigen Regelungen des Umsatzsteuergesetzes ermdglichte und den
juristischen Personen des o6ffentlichen Rechts Gelegenheit zur entsprechenden Ausrichtung und
allen notwendigen Vorbereitungen geben sollte.

Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates der Stadt Kéthen (Anhalt) vom 24.11.2016 wurde
per 06.12.2016 die zur Inanspruchnahme der Ubergangsregelung notwendige und sogenannte
Optionserklarung ggl. dem Finanzamt Bitterfeld-Wolfen abgegeben. Damit war weiterhin altes
Recht, d. h. § 2 Abs. 3 UstG anzuwenden.

Die Anwendung alten Rechts nach § 2 Abs. 3 UstG, aufgrund der o. g. Optionserklarung, war
zunachst bis 31.12.2020 befristet. Aus den in der Beschlussvorlage 2020104/2 naher erlauterten
Griinden wurde im letzten Jahr die Ubergangsfrist bis 31.12.2022 verlangert.

Anhand der Ertrage und Einnahmen des Haushaltes 2017 der Stadt Kéthen (Anhalt) wurde eine
erste Bestandsaufnahme/Leistungsinventur vorgenommen. Es wurden zunachst alle
Ertragskonten hinsichtlich der geplanten und dann auch gebuchten Ertrage und Einnahmen
ausgewertet. Hierbei wurden:

« die einzelnen Leistungen auf Vollstandigkeit gepruft,

* es galt fehlende (laufende) Leistungen zu erkennen und zu erfassen,

* eine erste Zuordnung der Leistung zur 6ffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Sphare
vorgenommen,

« die gesetzliche oder vertragliche Grundlage ergriindet und

» zur abschlieRenden umsatzsteuerrechtlichen Beurteilung der jeweiligen Leistung, Kopien oder
PDF-Dokumente der zugrundeliegenden Bescheide und Vertrage der Steuerabteilung zur
Verfligung gestellt.

Zur Umsetzung der neuen gesetzlichen Regelung des § 2 b UstG wurde in diesem Kontext
nachfolgende Vorgehensweise pro Bereich erarbeitet, mit aktuellen Erkenntnissen erganzt und
umgesetzt:

1. Aufstellung aller tatsachlicher Einnahmen jeweils im 3-Jahresvergleich, hier aktuell fur die Jahre
2017-2019 vorhanden, jetzt neu auch fur 2020 und ab Anwendung des § 2 b UstG jeweils im
Vorfeld eines jeden Jahres anhand der aktuellen Haushaltsplanung des betreffenden
kommenden Jahres

2. Fur jedes Untersachkonto werden Anlagen und Belege (z. B. Rechnungen/Vertrage)
ausgesichtet und geprift; diese dienen dann auch als Nachweis im Falle einer Steuerprifung
durch das Finanzamt.

3. Steuerliche Bewertung der Leistungen je Untersachkonto anhand eines nach den Vorgaben des
§ 2 UStG erarbeiteten Prifschemas.

4. Bei Unklarheiten bzw. fehlenden Unterlagen werden Informationen vom Fachamt eingeholt.

5. Des Weiteren wird eine Ubersicht erstellt, in der auch das Fachamt die Einnahmen auf
Vollstandigkeit prifen muss.

6. Danach wird ein Leistungs- und Vertragsscreening aller Ertrége erstellt; dazu missen auch alle
Vertrage vorliegen.
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7. Alle an den Pkt. 1 - 6 gepriften Sachverhalte werden zunachst intern mit dem Leiter des
Bereiches Steuern und Controlling abgestimmit.

8. Sollten weiter strittige oder problematische Sachverhalte bestehen, wird ein Steuerberater zur
Problemklarung herangezogen.

9. Nach Stellungnahme des Steuerberaters werden die Sachverhalte erneut geprtft und
abschliellend bewertet.

Nachdem entsprechend der oben genannten Punkte insgesamt ca. 770 Untersachkonten
ausgewertet wurden und hier die Punkte 1 bis 7 Uberwiegend abgeschlossen wurden, steht zu
Einzeltatbestanden noch eine entsprechende Rickmeldung/Beurteilung durch den Steuerberater
aus. Diese v. g. Einzeltatbestande wurden bereits zur Beurteilung Gbergeben.

Auch ist der bereits geprtfte Bereich der Bestattungsgebihren nochmals, unter Wirdigung der im
August 2020 und erganzend im Dezember 2020 erlassenen BMF-Rundschreiben, zu betrachten.

Im Weiteren wurde mit folgenden Arbeiten bereits begonnen:

* Vergleich/Erkennen eines evil. Vorsteuerpotentials

* Prifen der Zuordnung von Eingangsrechnungen, welche bei indirekter Zuordnung lediglich ggf.
prozentual in den Vorsteuerabzug eingehen kénnen. Hier ist die Ermittlung der abzugsfahigen
Vorsteuerbetrage fur spatere Prifungen zu dokumentieren. Die ermittelten Prozentsatze sind
regelmafig auf deren Bestand zu prifen und ggf. in der Héhe anzupassen.

» Moglichkeit des Leistungswechsels auf privatrechtliche und/oder 6ffentlich-rechtliche
Vertrage/Grundlage erkennen sowie ggf. notwendige Anpassungen vornehmen (Nettobetrage,
Umsatzsteuer, Bruttobetrage Vertrage klarstellend aufnehmen, etc.)

* Klarung der Buchungssystematik entsprechend der Systemvorgaben im HKR durch den
Softwareanbieter AB-DATA (Termin ist angefragt, Rickbestatigung steht noch aus) —> Spezielle
Auswirkungen der Umstellung des Rechnungswesen auf die Doppik sind hierbei nicht gegeben.

» Anpassung und Einfihrung von ggf. neuen Untersachkonten zur Abbildung der Umsatzsteuer

* Erarbeitung eines internen Handbuches zur Umsetzung der umsatzsteuerrechtlichen
Vorschriften mit allen grundlegend notwendigen Hinweisen auf Sachbearbeiterebene

* Informationen und Schulungen der betreffenden Mitarbeiter im jeweiligen Fachbereich/-amt

* Erarbeitung einer Dienstanweisungen zur Regelung der umsatzsteuerlichen
Pflichten/Zustandigkeiten

Als grundsatzlich umsatzsteuerpflichtig kbnnen heute insbesondere nachfolgende Leistungen
aufgeflhrt werden:

» Parkgebuhren, welche in beiden Tiefgaragen vereinnahmt werden

» Einnahmen aus den Ersatz von Dauerparkkarten beider Tiefgaragen

» Einnahmen aus der Verpachtung (einschl. Neben-Betriebskosten) des Ratskeller
» Mieten und Pachten fur Garagen

» Einnahmen aus Werbevertragen (bspw. Lichtmastenwerbung)

» Einnahmen aus Minzautomaten o6ffentlicher Toiletten

* Eintrittsgelder aus Kulturveranstaltungen in den Ortschaften

» Einnahmen aus in den Ortschaften durchgefiihrten Tombola
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* Versteigerungserlose des Fundblro

 Verkauf von Stammbuchern durch das Standesamt (soweit privatrechtlicher Natur)

* Einnahmen aus den Konzessionsvertragen flr Wasser, Strom und Gas

* Entgelte (soweit privatrechtlicher Natur) fur die Nutzung von Schulsporthallen durch Dritte
* Verkaufserlose der Weihnachtshutte des Jugendclubs Martinskirche

* Holzverkauf

Es ist geplant insbesondere die Beurteilung der Umsatzsteuerpflicht und den Aufbau der
Verbuchungslogik im stadtischen Haushalts- und Rechnungswesen, bis zum Haushaltsbeschluss
fir 2022 abzuschliel’en. Damit soll das Jahr 2022 intern soweit moglich als Probelauf genutzt
werden um moéglichen Bedarf zur Nachbesserung in jeglicher Hinsicht feststellen zu kénnen.
Hieraus sind die betroffenen Bereiche laufend zu Anpassungen zu unterrichten. Die Unterrichtung
umfasst hierbei sowohl technische und praktische Anderungen im Haushalts- und
Rechnungswesen als auch notwendige Anderungen in der internen Ablauforganisation und
dariiber hinaus zu jeglichen gesetzlichen Anderungen umsatzsteuerrechtlicher Natur.

Parallel dazu werden notwendige Anpassungen von Vertragswerken (bspw. Konzessionsvertrage)
oder auch in Gebuhrensatzungen (ggf. Aufnahme des Verkauf von Stammbichern)
vorangetrieben. Diese Anpassungen sind im kommenden Jahr mit spatester Gultigkeit ab
01.01.2023 vorzunehmen.

Die Stelle Sachbearbeiter/in Ertrags- und Umsatzsteuer soll damit kiinftig eine umfassende interne
Servicefunktion in allen Belangen der Ertrags- und Umsatzsteuer wahrnehmen, um die Erfullung
der hier einhergehenden steuerlichen Pflichten der Stadt Kéthen Anhalt) als Steuerschuldnerin zu
sichern.
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Antrag
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Datum: [J Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

[ Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur
[ Sozial- und Kulturausschuss

02.11.2020

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [J Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Beschlussentwurf:

Die Verwaltung berichtet iiber den aktuellen Sachstand zu den Auswirkungen (Anpassungs-
erfordernisse, Umstellungsaufwande, Haushaltseffekte) des § 2b UStG i. V. m. der Streichung
des § 2 Abs. 3 UStG.

ggfs. gesetzliche Grundlagen:

§ 2b UStG

Haushaltsmittel:

erforderlich: [] Ja [X] Nein Héhe (geschatzt):

Deckungsvorsc

= \
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

Mit der Beschlussvoriage Nr. 2020104/2 hat der Stadtrat in der Sitzung am 24. September 2020

beschlossen, die Verlangerung der Optionszeitraumes gemaR § 27 Abs. 22a UStG in Anspruch
zu nehmen.

Zur Sitzung des Stadtrates am 24. November 2016 hat die Verwaltung mit der Beschlussvorlage
Nr. 2016139/2 zur erstmaligen Inanspruchnahme der Optierung die folgenden Ausfiihrungen
gegeben:

"Innerhalb des Ubergangszeitraums wird die Verwaltung, anhand des Haushaltsplanjahres
2017 untersuchen, welche rechtlichen oder organisatorischen Gestaltungsmaéglichkeiten mit
Anwendung der Neuregelung verbunden sind. Insbesondere ist zu betrachten, welche
MaRnahmen zur Vermeidung zusatzlicher Haushaltsbelastungen ergriffen werden missen.
Weiterhin wird die Verwaltung die organisatorisch und personell notwendigen MaRnahmen,
welche sich aus der Neuregelung ergeben, untersuchen."

Auf Basis der aktuellen Kenntnisse (inkl. des Prozesses zur Umstellung des Rechnungswesen auf
die Doppik) ist der gegenwartige Sach- und Arbeitsstand darzulegen und durch regelméaRige
Berichterstattung im Ausschuss fortzuschreiben.
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Stellungnahme der Verwaltung . N StR-ANtr-2020-26

zum Antrag auf einen Tagesordnungspunkt

von Antragsteller: vorgesehene Beratungsfolge:
Hartmut Stahl - Fraktion 1G BfK RPA 31.03.2021

vom:

02.11.2020

Vorlagen-Nr.

2020162

fur Stellungnahme zusténdig: Bearbeitungsfrist:

202

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Haushaltsmittel:

Deckungsvorschlag umsetzbar? []Ja[] Nein
Haushaltsmittel in laufendem Haushaltsjahr vorhanden? []Ja[ ] Nein
Produkt Sachkonto Untersachkonto

Zwischenbericht zur Prifung des § 2b UStG — Stand 12.03.2020

Mit Steueranderungsgesetz 2015 vom 02.11.2015 (BGBI. 2015 | S. 1834) wurde neben der
Neuregelung in § 2 b UstG, durch Streichung von § 2 Abs. 3 UStG die umsatzsteuerliche
Kopplung an das Korperschaftssteuergesetz aufgehoben. Der Gesetzgeber tragt damit den
Anforderungen des Europaischen Gemeinschaftsrechts sowie den Vorgaben der Rechtsprechung
des Bundesfinanzhofes Rechnung. In Anbetracht der Neuregelung des § 2b UStG bedarf es einer
steuerrechtlichen Bewertung aller Leistungen auf Steuerrelevanz. Dazu ist es erforderlich alle
Vertrage, Vereinbarungen und sonstige Kooperationen in allen Bereichen der Stadt Kdthen
(Anhalt) zu erfassen und steuerlich zu bewerten.
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Mit Streichung des § 2 Abs. 3 UstG und Schaffung des § 2 b UstG gewahrte der Gesetzgeber den
betroffenen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts eine Ubergangsfrist, welche die weitere
Anwendung der bisherigen Regelungen des Umsatzsteuergesetzes ermdglichte und den
juristischen Personen des o6ffentlichen Rechts Gelegenheit zur entsprechenden Ausrichtung und
allen notwendigen Vorbereitungen geben sollte.

Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates der Stadt Kéthen (Anhalt) vom 24.11.2016 wurde
per 06.12.2016 die zur Inanspruchnahme der Ubergangsregelung notwendige und sogenannte
Optionserklarung ggl. dem Finanzamt Bitterfeld-Wolfen abgegeben. Damit war weiterhin altes
Recht, d. h. § 2 Abs. 3 UstG anzuwenden.

Die Anwendung alten Rechts nach § 2 Abs. 3 UstG, aufgrund der o. g. Optionserklarung, war
zunachst bis 31.12.2020 befristet. Aus den in der Beschlussvorlage 2020104/2 naher erlauterten
Griinden wurde im letzten Jahr die Ubergangsfrist bis 31.12.2022 verlangert.

Anhand der Ertrage und Einnahmen des Haushaltes 2017 der Stadt Kéthen (Anhalt) wurde eine
erste Bestandsaufnahme/Leistungsinventur vorgenommen. Es wurden zunachst alle
Ertragskonten hinsichtlich der geplanten und dann auch gebuchten Ertrage und Einnahmen
ausgewertet. Hierbei wurden:

« die einzelnen Leistungen auf Vollstandigkeit gepruft,

* es galt fehlende (laufende) Leistungen zu erkennen und zu erfassen,

* eine erste Zuordnung der Leistung zur 6ffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Sphare
vorgenommen,

« die gesetzliche oder vertragliche Grundlage ergriindet und

» zur abschlieRenden umsatzsteuerrechtlichen Beurteilung der jeweiligen Leistung, Kopien oder
PDF-Dokumente der zugrundeliegenden Bescheide und Vertrage der Steuerabteilung zur
Verfligung gestellt.

Zur Umsetzung der neuen gesetzlichen Regelung des § 2 b UstG wurde in diesem Kontext
nachfolgende Vorgehensweise pro Bereich erarbeitet, mit aktuellen Erkenntnissen erganzt und
umgesetzt:

1. Aufstellung aller tatsachlicher Einnahmen jeweils im 3-Jahresvergleich, hier aktuell fur die Jahre
2017-2019 vorhanden, jetzt neu auch fur 2020 und ab Anwendung des § 2 b UstG jeweils im
Vorfeld eines jeden Jahres anhand der aktuellen Haushaltsplanung des betreffenden
kommenden Jahres

2. Fur jedes Untersachkonto werden Anlagen und Belege (z. B. Rechnungen/Vertrage)
ausgesichtet und geprift; diese dienen dann auch als Nachweis im Falle einer Steuerprifung
durch das Finanzamt.

3. Steuerliche Bewertung der Leistungen je Untersachkonto anhand eines nach den Vorgaben des
§ 2 UStG erarbeiteten Prifschemas.

4. Bei Unklarheiten bzw. fehlenden Unterlagen werden Informationen vom Fachamt eingeholt.

5. Des Weiteren wird eine Ubersicht erstellt, in der auch das Fachamt die Einnahmen auf
Vollstandigkeit prifen muss.

6. Danach wird ein Leistungs- und Vertragsscreening aller Ertrége erstellt; dazu missen auch alle
Vertrage vorliegen.
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7. Alle an den Pkt. 1 - 6 gepriften Sachverhalte werden zunachst intern mit dem Leiter des
Bereiches Steuern und Controlling abgestimmit.

8. Sollten weiter strittige oder problematische Sachverhalte bestehen, wird ein Steuerberater zur
Problemklarung herangezogen.

9. Nach Stellungnahme des Steuerberaters werden die Sachverhalte erneut geprtft und
abschliellend bewertet.

Nachdem entsprechend der oben genannten Punkte insgesamt ca. 770 Untersachkonten
ausgewertet wurden und hier die Punkte 1 bis 7 Uberwiegend abgeschlossen wurden, steht zu
Einzeltatbestanden noch eine entsprechende Rickmeldung/Beurteilung durch den Steuerberater
aus. Diese v. g. Einzeltatbestande wurden bereits zur Beurteilung Gbergeben.

Auch ist der bereits geprtfte Bereich der Bestattungsgebihren nochmals, unter Wirdigung der im
August 2020 und erganzend im Dezember 2020 erlassenen BMF-Rundschreiben, zu betrachten.

Im Weiteren wurde mit folgenden Arbeiten bereits begonnen:

* Vergleich/Erkennen eines evil. Vorsteuerpotentials

* Prifen der Zuordnung von Eingangsrechnungen, welche bei indirekter Zuordnung lediglich ggf.
prozentual in den Vorsteuerabzug eingehen kénnen. Hier ist die Ermittlung der abzugsfahigen
Vorsteuerbetrage fur spatere Prifungen zu dokumentieren. Die ermittelten Prozentsatze sind
regelmafig auf deren Bestand zu prifen und ggf. in der Héhe anzupassen.

» Moglichkeit des Leistungswechsels auf privatrechtliche und/oder 6ffentlich-rechtliche
Vertrage/Grundlage erkennen sowie ggf. notwendige Anpassungen vornehmen (Nettobetrage,
Umsatzsteuer, Bruttobetrage Vertrage klarstellend aufnehmen, etc.)

* Klarung der Buchungssystematik entsprechend der Systemvorgaben im HKR durch den
Softwareanbieter AB-DATA (Termin ist angefragt, Rickbestatigung steht noch aus) —> Spezielle
Auswirkungen der Umstellung des Rechnungswesen auf die Doppik sind hierbei nicht gegeben.

» Anpassung und Einfihrung von ggf. neuen Untersachkonten zur Abbildung der Umsatzsteuer

* Erarbeitung eines internen Handbuches zur Umsetzung der umsatzsteuerrechtlichen
Vorschriften mit allen grundlegend notwendigen Hinweisen auf Sachbearbeiterebene

* Informationen und Schulungen der betreffenden Mitarbeiter im jeweiligen Fachbereich/-amt

* Erarbeitung einer Dienstanweisungen zur Regelung der umsatzsteuerlichen
Pflichten/Zustandigkeiten

Als grundsatzlich umsatzsteuerpflichtig kbnnen heute insbesondere nachfolgende Leistungen
aufgeflhrt werden:

» Parkgebuhren, welche in beiden Tiefgaragen vereinnahmt werden

» Einnahmen aus den Ersatz von Dauerparkkarten beider Tiefgaragen

» Einnahmen aus der Verpachtung (einschl. Neben-Betriebskosten) des Ratskeller
» Mieten und Pachten fur Garagen

» Einnahmen aus Werbevertragen (bspw. Lichtmastenwerbung)

» Einnahmen aus Minzautomaten o6ffentlicher Toiletten

* Eintrittsgelder aus Kulturveranstaltungen in den Ortschaften

» Einnahmen aus in den Ortschaften durchgefiihrten Tombola
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* Versteigerungserlose des Fundblro

 Verkauf von Stammbuchern durch das Standesamt (soweit privatrechtlicher Natur)

* Einnahmen aus den Konzessionsvertragen flr Wasser, Strom und Gas

* Entgelte (soweit privatrechtlicher Natur) fur die Nutzung von Schulsporthallen durch Dritte
* Verkaufserlose der Weihnachtshutte des Jugendclubs Martinskirche

* Holzverkauf

Es ist geplant insbesondere die Beurteilung der Umsatzsteuerpflicht und den Aufbau der
Verbuchungslogik im stadtischen Haushalts- und Rechnungswesen, bis zum Haushaltsbeschluss
fir 2022 abzuschliel’en. Damit soll das Jahr 2022 intern soweit moglich als Probelauf genutzt
werden um moéglichen Bedarf zur Nachbesserung in jeglicher Hinsicht feststellen zu kénnen.
Hieraus sind die betroffenen Bereiche laufend zu Anpassungen zu unterrichten. Die Unterrichtung
umfasst hierbei sowohl technische und praktische Anderungen im Haushalts- und
Rechnungswesen als auch notwendige Anderungen in der internen Ablauforganisation und
dariiber hinaus zu jeglichen gesetzlichen Anderungen umsatzsteuerrechtlicher Natur.

Parallel dazu werden notwendige Anpassungen von Vertragswerken (bspw. Konzessionsvertrage)
oder auch in Gebuhrensatzungen (ggf. Aufnahme des Verkauf von Stammbichern)
vorangetrieben. Diese Anpassungen sind im kommenden Jahr mit spatester Gultigkeit ab
01.01.2023 vorzunehmen.

Die Stelle Sachbearbeiter/in Ertrags- und Umsatzsteuer soll damit kiinftig eine umfassende interne
Servicefunktion in allen Belangen der Ertrags- und Umsatzsteuer wahrnehmen, um die Erfullung
der hier einhergehenden steuerlichen Pflichten der Stadt Kéthen Anhalt) als Steuerschuldnerin zu
sichern.
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Informationsvorlage 2020163/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 29
schuss
Amt: Ratsbiro offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2020163/1
Az.: erstellt am: 12.11.2020
Betreff
Antrag der AfD-Fraktion: Jahresplan 2021 festlegen
Beratungsfolge
Nr. [Gremium Ist-Termin | Ergebnis
1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021
Mitzeichnungspflicht
Person Unterschrift Datum

Jennifer Zerrenner (siehe Anlage)

Beschlussentwurf

Das Rechnungsprufungsamt wird beauftragt, im Jahr 2021 folgende Aufgaben zu realisieren.

Gesetzliche Grundlagen:




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

siehe Anlage



o
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Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§43Abs. 3S. 1KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschaftsordnung)

Antragsteller: fur Gremium
[] Stadtrat
[] Hauptausschuss

AfD

[] Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
[J Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur

[ Sozial- und Kulturausschuss

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [] Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Jahresplan 2021 festlegen

Beschlussentwurf:

Das Rechnungspriifungsamt wird beauftragt, im Jahr 2021 folgende Aufgaben zu realisieren.

gdfs. gesetzliche Grundlagen:

Haushaltsmittel:

erforderlich: []Ja [X] Nein Hohe (geschatzt):

Deckungsvorschlag:
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

In der Dienstanweisung fiir das Rechnungsprifungsamt der Satdt Kéthen (Anhalt) sind unter 2.
die Priifinhalte aufgelistet.

Leider gab es neben der Hauptaufgabe "Prifung der EOB" noch eine prufungsfreie Zeit. Damit
blieb fiir die Priifinhalte keine Ressourcen, die durch Krankheit weiter minimiert wurden.

Das Rechnungspriifungsamt ist die Stelle, wo unabhéngig, fur die Stadt selbst, auf Effektivitat und
Qualitat gepriift werden kann. Die Prifung der EOB ist sehr wichtig, ebenso wie die folgenenden
Jahresabschlisse, aber die Prifinhalte sollten auch verfolgt werden.

Aus diesem Grund wird dem Rechnungspriifungsamt ein Jahresplan fiir 2021 mit folgenden
Schwerpunkte gegeben:

1. Priifung der Inventur und Inventarisierung
2. Priifung der Verwaltung auf Organisation, ZweckmanRigkeit und Wirtschaftlichkeit

3. Priifung von BaumaRnahmen

Die Priosrisierung nimmt der RPA der Stadt Kéthen (Anhalt) vor.
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Anlage zur Sitzungsvorlage
StR-Antr-2020-27_AfD.pdf


Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§43Abs. 3S. 1KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschaftsordnung)

Antragsteller: fur Gremium
[] Stadtrat
[] Hauptausschuss

AfD

[] Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
[J Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur

[ Sozial- und Kulturausschuss

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [] Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Jahresplan 2021 festlegen

Beschlussentwurf:

Das Rechnungspriifungsamt wird beauftragt, im Jahr 2021 folgende Aufgaben zu realisieren.

gdfs. gesetzliche Grundlagen:

Haushaltsmittel:

erforderlich: []Ja [X] Nein Hohe (geschatzt):

Deckungsvorschlag:
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

In der Dienstanweisung fiir das Rechnungsprifungsamt der Satdt Kéthen (Anhalt) sind unter 2.
die Priifinhalte aufgelistet.

Leider gab es neben der Hauptaufgabe "Prifung der EOB" noch eine prufungsfreie Zeit. Damit
blieb fiir die Priifinhalte keine Ressourcen, die durch Krankheit weiter minimiert wurden.

Das Rechnungspriifungsamt ist die Stelle, wo unabhéngig, fur die Stadt selbst, auf Effektivitat und
Qualitat gepriift werden kann. Die Prifung der EOB ist sehr wichtig, ebenso wie die folgenenden
Jahresabschlisse, aber die Prifinhalte sollten auch verfolgt werden.

Aus diesem Grund wird dem Rechnungspriifungsamt ein Jahresplan fiir 2021 mit folgenden
Schwerpunkte gegeben:

1. Priifung der Inventur und Inventarisierung
2. Priifung der Verwaltung auf Organisation, ZweckmanRigkeit und Wirtschaftlichkeit

3. Priifung von BaumaRnahmen

Die Priosrisierung nimmt der RPA der Stadt Kéthen (Anhalt) vor.
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Informationsvorlage 2021026/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 25
schuss
Amt: Amt 20 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2021026/1
Az.: erstellt am: 02.03.2021
Betreff

Information zur vorlaufigen Ergebnisrechnung des Haushaltes 2020 per
07.01.2021

Beratungsfolge

Nr. |Gremium Ist-Termin |Ergebnis

1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Bernd Hauschild

Beschlussentwurf

Gesetzliche Grundlagen:



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

In der Anlage befinden sich programmerzeugte Ausdrucke zur vorlaufigen
Ergebnisrechnung 2020 mit Stand 07.01.2021.
Danach betragt das Ergebnis 2020 aktuell 11.447.006,45 €.

Um eine Aussage zum voraussichtlichen Endjahresergebnis treffen zu kénnen, hat die
Verwaltung eine entsprechende Prognose/Hochrechnung vorgenommen. Dabei wurden alle
Sachverhalte erfasst, die nach jetziger Einschatzung noch Anderungen gegeniiber der
Haushaltsplanung 2020 nach sich ziehen werden.

Nach jetzigem Stand wirde sich das Jahresergebnis auf 9.895.946,55 € reduzieren. Die
Verbesserung gegenlber dem fortgeschriebenen Ansatz betragt 9.817.084,85 €.

Die aufgestellte Ergebnisrechnungsprognose 2020 ist ebenso als Anlage beigefligt.

Dabei wurden auch die Auswirkungen der Corona-Pandemie bertcksichtigt und diese
farblich in der Ubersicht dargestellt.

Erganzend ist in diesem Zusammenhang folgendes zu erwahnen:

- Sollten sich Mehraufwendungen, z.B. durch die Beschaffung von Desinfektionsmittel oder
fur die Erfullung von Hygienebestimmungen, ergeben, wurden diese in der Prognose nicht
erfasst, soweit dadurch keine Haushaltsverschlechterung insgesamt (also z.B. je
Untersachkonto oder Deckungskreis) zu erwarten ist.

- Teilweise werden die coronabedingten Ertragsverluste anderweitig kompensiert, wie z.B.
bei der Gewerbesteuer. Hier wurde in der Prognose das in der Gesamtbetrachtung zu
erwartende Jahresergebnis aufgefihrt. Im Bereich der Reinigung von Grundschulen und
KiTas wiederum kann bspw. ein Teil des Mehraufwandes durch den Deckungskreis
kompensiert werden, so dass anstatt eines coronabedingten Mehraufwandes von 72.000 €
letztlich 32.000 € verbleiben.

- Hinsichtlich der geplanten Entlastung der Kommunen 2020 kann folgender Stand mitgeteilt
werden:

* Die Ubernahme von Altschulden aus Liquiditatskrediten wurde laut Aussage des Stadte-
und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt nicht beschlossen. Auch kann die Stadt im Rahmen
der Liquiditatshilfe nicht mit einer Kompensation der Gewerbesteuerausfélle rechnen, da
diese nicht zu einer Erhéhung der Liquiditatskredite flhrten. Der Liquiditatskredit liegt derzeit
bei 13.000.000 €. Dies entspricht der Hohe vor der Pandemie, d.h. es resultieren keine
Liguiditatskredite aus der Pandemie heraus.

* Die Corona-Pandemie betrifft die Haushalte der Gemeinden unmittelbar. Die
Bundesregierung hat im Rahmen des Eckpunktepapiers ,Corona-Folgen bekampfen,
Wohlstand sichern, Zukunftsfahigkeit starken“ einen kommunalen Solidarpakt 2020
beschlossen. Fir die Bereitstellung der teilhaften Finanzierung durch das Land bedurfte es
einer gesetzlichen Regelung. Diese brachte die Landesregierung im September 2020 ein
und wurde auf Empfehlung des Finanzausschusses in der Sitzung des Landtages am
14.10.2020 beschlossen.

Die mit Bescheid vom 02.12.2020 gewahrte Gewerbesteuerausgleichszuweisung wurde
entsprechend § 1 Gewerbesteuerausgleichsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt berechnet.
Mit v. g. Gesetz wurde die Verteilung von insgesamt 162.000.000 € geregelt.

Die Zuweisungshohe errechnete sich anhand des tatsachlichen Gewerbesteueraufkommens
aller kreisfreien Stadte und kreisangehorigen Gemeinden Sachsen-Anhalts in der Zeit vom



01.01.2020 bis 30.09.2020 und wurde ins Verhaltnis zu den durchschnittlichen
Gewerbesteueristaufkommen im Zeitraum 01.01. bis 30.09. der Jahre 2017 bis 2019
gesetzt.

Hierbei war bei der Stadt Kéthen (Anhalt) eine Unterschreitung von insgesamt 143.514 €
festzustellen, welches 0,1131728 %  des landesweit zu  verzeichnenden
Gewerbesteuerriickganges von insgesamt -126.809.598,30 € darstellt.

Rechnerisch ergibt sich damit die erhaltene Zahlung von 183.339 € (162.000.000 € x
0,1131728 %)

* Zur Unterstitzung von Kommunen mit Liquidititsengpassen aufgrund von
Steuermindereinzahlungen im Haushaltsjahr 2020 infolge der Corona-Pandemie waren im
Landesnachtragshaushalt 40.000.000 € vorgesehen. Diese Liquiditatshilfen sind nur zu
einem geringen Anteil abgeflossen, da die Liquiditatsengpdsse wegen anderweitiger
Malnahmen nicht so hoch ausfallen wie urspringlich beflirchtet. Durch die
Gewerbesteuerausgleichszahlung konnte landesweit zunachst ein  Grofdteil der
Steuerausfélle abgefedert werden. Die Gemeinden haben jedoch weitere Steuerausfalle,
insbesondere beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, zu verzeichnen. Daher wurde
mit Beschluss des Ausschusses fur Finanzen des Landtages von Sachsen-Anhalt vom
02.12.2020 die vorhandenen Restmittel umgeschichtet und im Ergebnis den Gemeinden
nach den Schlisselzahlen zur Aufteilung des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer
zugewiesen. Hier erhielt die Stadt Kéthen (Anhalt) insgesamt 372.987 €.



ErgRg 2020 [kurz) Stand 07.01.2021.pdf ErgRg 2020 [mit SK) Stand 07.01.2021pdf.pdf

Anlage 3 Prognose 07.01.2021[kurz].pdf Anlage 4 Prognose 07.01.2021 [mit SK].pdf



Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
08 + aktivierte Eigenleistungen, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Bestandsveranderungen
09 = Ordentliche Ertrdge 42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
11+ Versorgungsaufwendungen 0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
18 = Ordentliches Ergebnis 6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00

(Saldo Zeilen 9 und 17)
19 auferordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
20 - aufBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuBerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 = Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:

1. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

+/-  Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

aus Uberschiissen des aufRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
2. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. ¢ KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 0,00
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 0,00
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 0,00
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 0,00
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 0,00
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 0,00
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 142.726,28 4.726,28 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
411100 Schliisselzuweisungen und Besondere 10.845.094,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 0,00
Ergénzungszuweisungen vom Land
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 0,00
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 0,00
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 0,00
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 0,00
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von 3.170.005,56 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
414500 Zuschtisse fiir laufende Zwecke von 4.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414501 Spenden fiir laufende Zwecke von 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00
sonstigen dffentlichen Sonderrechnungen
414601 Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen 1.130,00 108,00 108,00 0,00 0,00
offentlichen Sonderrechnungen
414700 Zuschusse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414800 Zuschsse fiir laufende Zwecke von (brigen 0,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00
Bereichen
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von Ulibrigen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Bereichen
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + Ooffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 0,00
432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 0,00
432101 Ertrdge aus Benutzungsgebiihren 0,00 212.900,00 0,00 -212.900,00 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00
Kostenerstattungen und Kostenumlagen
441100 Ertrdge aus Mieten und Pachten 214.028,83 352.400,00 351.258,92 -1.141,08 0,00
442100 Ertrdge aus dem Verkauf von Vorréten 7.868,65 8.049,51 7.916,98 -132,53 0,00
442200 Ertrdage aus dem Verkauf von geringwertigen 0,00 0,00 73,44 73,44 0,00
Vermdgensgegenstédnden (bis 150 EUR
ohne Umsatzsteuer, soweit diese nicht
bilanziert waren)
446101 Rlickerstattung privater Telefongebiihren 0,00 500,00 0,00 -500,00 0,00
446102 Ersatzleistungen fiir Schadensfélle 22.181,22 6.200,00 7.652,36 1.352,36 0,00
446150 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 81.559,95 37.621,13 39.884,80 2.263,67 0,00
448000 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund 18.857,46 0,00 0,00 0,00 0,00
448100 Ertrdage aus Kostenerstattungen vom Land 69.440,54 127.613,31 138.020,67 10.407,36 0,00
448200 Ertrédge aus Kostenerstattungen von 1.197.072,39 1.191.200,00 682.246,83 -508.953,17 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
448300 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.258,85 0,00 156,20 156,20 0,00
Zweckverbénden
448400 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom 95.423,50 22.800,00 145.622,68 122.822,68 0,00
sonstigen 6ffentlichen Bereich
448500 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.071,48 4.000,00 674,35 -3.325,65 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
448600 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 13.020,00 15.300,00 16.130,00 830,00 0,00
sonstigen éffentlichen Sonderrechnungen
448700 Ertrdage aus Kostenerstattungen von privaten 10.1563,21 50.769,40 21.440,12 -29.329,28 0,00
Unternehmen
448800 Ertrdge aus Kostenerstattungen von lbrigen 104.446,73 99.720,00 65.002,55 -34.717,45 0,00
Bereichen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

07

08

09
10

11

12

Ertrags- und Aufwandsarten

451100
452100
453100

453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100
456200
459100

Konzessionsabgaben

Erstattungen von Steuern

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
aus Zuwendungen

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
fiir Beitrdge

Ertrdage aus der Auflésung von sonstigen
Sonderposten

Ertrdage aus der VerduBerung von
Grundstiicken, Gebduden und
Infrastrukturvermégen

Ertrdge aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden von
mehr als 1.000 EUR ohne Umsatzsteuer
Ertrdge aus der VerduBBerung von
beweglichen Vermdgensgegenstdnden von
mehr als 150 EUR bis 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrdage aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden bis
150 EUR ohne Umsatzsteuer

BuBgelder

Sdumniszuschldge
Andere sonstige ordentliche Ertrége

+ Finanzertrage

461800

465100

469100

Zinsertrdge von (brigen inléndischen
Bereichen

Ertrdge von Gewinnanteilen aus
verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

Sonstige Finanzertrdge

+ aktivierte Eigenleistungen,
Bestandsveranderungen

= Ordentliche Ertrdge
Personalaufwendungen

501101
501202

501900

502101
502202

503202

503900

504101

Dienstaufwendungen fiir Beamte

Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)
Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beitrége zu Versorgungskassen fiir Beamte

Beitrdge zu Versorgungskassen fiir
Arbeitnehmer (Angestellte und Arbeiter)
Beitrége zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beihilfen und Unterstiitzungsleistungen fiir
Beschiftigte (Beamte)

+ Versorgungsaufwendungen

511202

Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

521101

521102

521103

522100

522102

522103
522104
522105
523101

2von5

Unterhaltung der Grundstiicke, einschlie8lich
Gebé&ude und bauliche Anlagen
Unterhaltung der AuBenanlagen (Griin- und
Spielanlagen)

Unterhaltung der Tiefgaragen und
Garagengrundstiicke

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermégens

Unterhaltung der ffentlichen Fldchen/
Anlagen

Unterhaltung des Infrastrukturvermégens

Unterhaltung der Wasserfldchen
Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen

Aufwendungen fiir Mieten und Pacht fiir
Gebéude einschliellich Grundstiick

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Ermachti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

947.760,90 878.000,00 904.787,24 26.787,24 0,00
243,62 0,00 749,86 749,86 0,00
0,00 1.474.500,00 0,00 -1.474.500,00 0,00
0,00 412.600,00 0,00 -412.600,00 0,00
0,00 33.700,00 0,00 -33.700,00 0,00
0,00 22.700,00 0,00 -22.700,00 0,00
0,00 0,00 2.600,00 2.600,00 0,00
950,00 0,00 0,00 0,00 0,00
225,58 18,50 18,50 0,00 0,00
245.217,49 216.800,00 227.643,08 10.843,08 0,00
-244.779,27 138.100,00 187.644,00 49.544,00 0,00
11.093,27 0,00 6.157,23 6.157,23 0,00
204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
0,00 100,00 0,00 -100,00 0,00
50.241,36 37.900,00 49.331,26 11.431,26 0,00
154.343,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
533.493,02 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 0,00
11.032.739,50 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 0,00
19.606,52 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 0,00
399.914,86 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 0,00
446.665,45 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 0,00
2.176.975,36 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 0,00
0,47 200,00 0,00 -200,00 0,00
65,28 2.000,00 122,12 -1.877,88 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
340.356,86 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 0,00
66.284,94 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 0,00
18.871,97 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 0,00
8.5622,87 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 0,00
109.407,64 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 0,00
500.101,05 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 0,00
24.386,04 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 0,00
51.319,12 40.000,00 570,72 -39.429,28 0,00
230.806,66 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
523102 Miet- und Pachtaufwendung fiir unbebaute 489,38 500,00 479,99 -20,01 0,00
Grundstiicke
523103 Miet- und Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.342,75 -157,25 0,00
523150 Sonstige Miet- und Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 0,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 0,00
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 0,00
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 0,00
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 0,00
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 0,00
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wérme, 262.937,67 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 0,00
Heizmaterial
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 0,00
524107 Aufwendungen fiir Reinigung (einschlieBlich, 558.872,68 590.391,08 615.072,45 24.681,37 0,00
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)
524108 Aufwendungen fiir Stra8enreinigung und 39.696,75 42.400,00 37.238,49 -5.161,51 0,00
Winterdienst
524150 Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen 412.937,93 384.235,00 217.155,36 -167.079,64 0,00
524151 Gebdaudeversicherungen 19.705,92 27.400,00 22.910,75 -4.489,25 0,00
524152 Inhalts- und Elektronikversicherungen 20.785,00 27.500,00 21.681,47 -5.818,53 0,00
525101 Aufwendungen fiir 153.017,12 123.228,00 110.376,62 -12.851,38 0,00

Reparaturen/Unterhaltung/Reinigung/
Pflege/Wartung/ Inspektionen/TUV/AU sowie

fiir Ole/Schmierstoffe

525103 Aufwendungen fir Kraftstoff 67.109,38 77.000,00 56.961,59 -20.038,41 0,00

525105 Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern 28.356,20 32.200,00 25.003,11 -7.196,89 0,00

525150 Sonstige Aufwendungen im Rahmen der 619,41 1.400,00 354,63 -1.045,37 0,00
Fahrzeugunterhaltung

525200 Erwerb geringwertiger 25.121,19 37.997,24 30.788,83 -7.208,41 0,00
Vermégensgegensténde

525501 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 9.669,45 12.000,00 8.078,86 -3.921,14 0,00
Vermégens

(Instandsetzung/Reparatur der Maschinen
und technischen Anlagen)
525502 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 115.673,33 158.776,28 123.060,97 -35.715,31 0,00
Vermégens
(Instandsetzung /Reparatur der Betriebs-und
Geschéftsausstattungen )

526101 Dienst- und Schutzbekleidung 37.569,01 33.300,00 31.195,60 -2.104,40 0,00
526102 Aus- und Fortbildung 51.686,04 78.900,00 46.477,91 -32.422,09 0,00
527101 Besondere Verwaltungs- und 24.247,01 27.000,00 25.079,26 -1.920,74 0,00
Betriebsaufwendungen im Schul- und
Hortbereich
527102 Besondere Verwaltungs- und 5.487,19 10.202,76 9.639,70 -563,06 0,00

Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstéttenbereich

527103 Représentationen und 10.881,67 19.200,00 12.369,30 -6.830,70 0,00
stédtepartnerschaftliche Beziehungen

527150 Sonstige besondere Verwaltungs- und 66.998,17 77.122,75 46.047,94 -31.074,81 0,00
Betriebsaufwendungen

528100 Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorréten 16.462,29 55.011,21 26.918,67 -28.092,54 0,00

529101 Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen 633.654,17 802.779,76 510.614,19 -292.165,57 0,00

529102 Erstellung von Bebauungsplénen, 77.377,76 209.500,00 40.779,04 -168.720,96 0,00
Flachennutzungsplénen und dgl.

529103 Gutachter- und Wertermittlungstétigkeiten 94.229,01 89.000,00 46.937,06 -42.062,94 0,00
und dgl.

529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige 2.280.995,69 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 0,00
Dienstleistungen

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00

531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00

531300 Zuweisungen an Zweckverbdnde 401.008,73 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 0,00

531500 Zuschiisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 0,00
Sondervermégen und Beteiligungen

531700 Zuschiisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.369,97 -30,03 0,00

531800 Zuschlisse an (brige Bereiche 555.228,15 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 0,00

534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 0,00

537200 Allgemeine Umlagen an Landkreise 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 0,00
(Kreisumlage)

537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbdnde 0,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 0,00

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

15

16

17
18

19
20
21
22

Ertrags- und Aufwandsarten

541100 Sonstige Personal- und
Versorgungsaufwendungen

542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und
sonstige Tétigkeit

542900 Sonstige Aufwendungen fiir die
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel

543102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesblétter

543103 Postgebiihren u. &.

543104 Telefongeblihren u. &.

543105 Offentliche
Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen

543106 Sachversténdigen-, Gerichts- und dhnliche
Kosten

543150 Sonstige Geschéftsaufwendungen

544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle

544104 Schadensfélle

545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
den Bund

545100 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
das Land

545200 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
Gemeinden und Gemeindeverbédnde

545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
verbundene Unternehmen, Sondervermégen
und Beteiligungen

545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
private Unternehmen

545800 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
(ibrige Bereiche

547300 Wertminderungen beim Umlaufvermdgen

549100 Verfiigungsmittel

549200 Fraktionszuwendungen

549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus

laufender Verwaltungstétigkeit
(Ausgleichsabgabe nach dem
Schwerbehindertenrecht)

+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute,
Kassenkredite

551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute

559100 Kreditbeschaffungskosten

559200 Verzinsung von Steuerriickforderungen

559900 Sonstige Finanzaufwendungen

(Zinsaufwand im Zusammenhang mit
Férdermittelriickzahlugen)

+ bilanzielle Abschreibungen

571100 Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegensténde und Sachanlagen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis
(Saldo Zeilen 9 und 17)

auRerordentliche Ertrage
auRerordentliche Aufwendungen
= AuBerordentliches Ergebnis

= Jahresergebnis
(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:
1. Jahresergebnis

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

4von5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

24.746,17 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 0,00
171.394,04 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 0,00
39.301,81 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 0,00
25.248,50 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 0,00
38.221,04 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 0,00
75.188,32 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 0,00
49.381,67 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 0,00
20.932,99 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 0,00
14.716,89 49.000,00 48.763,23 -236,77 0,00
50.586,46 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 0,00
160.827,53 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 0,00
2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
77.800,23 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 0,00
1.245,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00
312.194,93 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 0,00
115.040,67 115.100,00 115.040,67 -59,33 0,00
74.470,00 206.400,00 187.168,00 -19.232,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
0,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
1.597,50 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 0,00
706,44 1.000,00 649,60 -350,40 0,00
261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
350,98 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00
214.800,74 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 0,00
0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00
22.142,00 43.673,00 43.673,00 0,00 0,00
24.658,29 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.5688.200,00 0,00
35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

R02_GUVH: 07.08.20
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen
aus Uberschiissen des auRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen

2. Jahresergebnis

- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren
(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. c KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis

5von 5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

R02_GUVH: 07.08.20
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Anlage zur Sitzungsvorlage
ErgRg 2020 (mit SK) Stand 07.01.2021pdf.pdf


Stadt Kothen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020 - Prognose per 07.01.2021

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushaltsplan Fortge- Ergebnis Stand Ergebnisprognose Plan/Prognose-
schriebener 07.01.2021 Vergleich
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6

01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 18.467.418,46 91.032,44
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 23.241.507,64 5.815.338,94
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 3.051.593,35 -292.106,65
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen 1.840.382,81 1.890.200,00 1.916.173,35 1.475.979,90 1.475.979,90 -440.193,45

und Kostenumlagen 0,00
06 + sonstige ordentliche Ertréage 960.711,59 3.176.400,00 3.176.418,50 1.329.599,91 5.520.663,26 2.344.244,76
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 185.501,78 57.501,78
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveranderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrége 42.503.741,14 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 51.942.664,39 7.575.817,82
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 14.746.150,29 -1.414.049,71
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 6.544.514,45 -2.259.587,34
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 13.934.110,70 -446.149,30
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 1.424.165,32 -331.349,86
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 247.957,98 -26.027,24
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 | 44.966.084,87 36.056.564,49 42.046.717,84 -2.919.367,03
18 ~ Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 9.895.946,55 10.495.184,85
19 aulerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
20 - aulerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = Auferordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
22 Jahresergebnis (Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 9.895.946,55 9.817.084,85

(Summe Zeilen 18 und 21)

einschlieBlich Ermachtigungsiibertragungen aus 2019 52.191,32

Erlduterungen:

Fortgeschriebener Ansatz It. RAErl Ml = Planansatz 2020 unter Beriicksichtigung von Nachtrag, Erméachtigungsubertragungen (aus 2019: 52.191,32 €) und Uber- und

aullerplanméaRige Aufwendungen und Ertrage.

Da kunftig fur die Jahresrechnung ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz erfolgen muss (nicht mit dem Haushaltsplanansatz), erfolgte auch in der

Hochrechnung jeweils ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz.

In der Anlage ist eine detailliertere Auflistung der Jahresrechnungsprognose nach Sachkonten enthalten.






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 3 Prognose  07.01.2021(kurz).pdf


Ergebnisrechnungsprognose 2020 - Stand 07.01.2021 --> Darstellung Ergebnisrechnung mit Sachkonten

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 100,50 18.467.418,46 91.032,44 100,50
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 98,06 201.028,12 -3.971,88 98,06
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 99,91 3.112.171,25 -2.828,75 99,91
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.301.200,00 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 98,07 6.329.022,22 -124.463,80 98,07
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 96,99 6.194.434,24 -192.265,76 96,99
(Verringerung aufgrund der aktuellen
Steuereinnahmesituation in 2020; die gemeindlichen
Steuern fallen bundesweit aufgrund der Corona-
Pandemie geringer aus)
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 123,55 2.320.596,01 442.396,01 123,55
(grundsdtzlich unterliegt auch der Gemeindeanteil an der
Umsatzsteuer coronabedingter Mindereinnahmen;
jedoch erfolgten durch die Neuberiicksichtigung des
Gesetzes zur Beteiligung des Bundes an den
Integrationskosten der Ldnder und Kommunen
Umschichtungen zum Umsatzsteueranteil der
Gemeinden, so dass hier Mehrertrdge zu verzeichnen
waren
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 83,72 167.440,34 -32.559,66 83,72
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 138.000,00 142.726,28 4.726,28 103,42 142.726,28 4.726,28 103,42
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 133,35 23.241.507,64 150.778,94 133,37
411100 Schliisselzuweisungen vom Land 10.845.094,00 11.692.000,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 99,86 11.675.422,00 -16.578,00 99,86
(Minderertréige durch Festsetzungsbescheid zu den
Schliisselzuweisungen 2020)
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan
(Die Stadt Kéthen (Anhalt) hat im Jahr 2020
Bedarfszuweisungen fiir die Jahre 2005, 2006, 2008 und
2009 i.g. Héhe erhalten.)
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 131,09 2.346.044,00 556.344,00 131,09
(Die Stadt Kothen (Anhalt) hat im Jahr 2020 zur
Bewiiltigung der Corona-Pandemie Mittel i.g. Hé6he
erhalten, davon 183.339 €
Gewerbesteuerausgleichszuweisung und 372.987 €
Zuweisungen an Kommunen zur Bewdltigung der Corona-
Pandemie.)
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 63,45 99.369,39 -57.230,61 63,45

(- geringere Kostenerstattung des Bundes zum
Klimaschutzkonzept - Klimaschutzmanager -
Personalkosten i.H.v. ca. 26.000 €

- geringere Zuweisungen vom Bund i.R.d. Programmes
"Demokratie leben" i.H.v. ca. 18.800 €)






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 305.800,00 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 27,90 85.799,76 -221.771,37 27,90
(Zuweisung vom Land fiir den Riickbau Gebiet
"Risternbreite" i.H.v. 191.300 € entfdllt, keine
Bewilligung fiir 2020 erhalten, entsprechende Minderung
im SK 531500)
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von Gemeinden und
Gemeindeverbdnden 3.170.005,56 3.470.500,00 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 96,83 3.364.204,49 -109.985,08 96,83
(keine Zuschiisse vom Landkreis zur Férderung von KiTas
mit besonderen Bedlirfnissen i.H.v. ca. 164.400 €)
414500  Zuschisse fir laufende Zwecke von verbundenen 4.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 -2.000,00 0,00,
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414501  Spenden fir laufende Zwecke von verbundenen 0,00 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von sonstigen éffentlichen 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
Sonderrechnungen
414601  Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen Offentlichen 1.130,00 0,00 108,00 108,00 0,00 100,00 108,00 0,00 100,00,
Sonderrechnungen
414700 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten Unternehmen 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
414800 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von Gbrigen Bereichen 0,00 4.000,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00 4.000,00 0,00 100,00
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von (ibrigen Bereichen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 83,97 3.051.593,35 -292.106,65 91,26
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 89,81 305.726,26 -34.673,74 89,81
(- Minderertrag i.H.v. 28,40 € im Bereich der
Verwaltungsgebiihren Stadtkasse
- geringere Verwaltungsgebiihren i.H.v. 139,74 €
(Férdergebiete) Allgemeine Bauverwaltung
- grundsdtzlich geringere Ertrdge im Bereich der
Verwaltungsgebiihren; v.a. im Bereich der
Gewerbeabteilung (ca. 17.000 €),
Baugenehmigungsgebiihren Bauordnung (ca. 15.500 €))
432100 Benutzungsgebiihren und édhnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 89,66 2.501.836,99 -288.563,01 89,66

(geringere Benutzungsgebiihren, v.a. im Bereich der
Kostenbeitrdge KiTas und Horte (ca. 463.000 €), der
Sondernutzungsgebiihren Ordnungsamt (ca. 12.500 €),
der Obdachlosengeblihr (ca. 10.500 €); Grabstellen- und
Bestattunasaebiihren i.H.v. 112.034.43 €)






Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis

2019

Haushalts-
plan

2020

Fortge-
schriebener
Ansatz
2020

Ergebnis
07.01.2021

Plan/Ist-
Vergleich

Planerfiillung
aktuell

Ergebnis
Hochrechnung

Plan/Ist-
Vergleich

Planerfiillung
Hochrechnung

in EUR

in EUR

in EUR

in EUR |

in EUR

| in %

in EUR |

in EUR |

in %

2

3

5

7

8

432101

Ertrdge aus Benutzungsgebiihren

(hier handelt es sich im Produkt "Friedhéfe betreiben" um
nichtzahlungswirksame Ertréige aus der Auflésung von
passiven Rechnungsabgrenzungsposten (p RAP); im
Rahmen der EGB wurde entschieden, passive
Rechnungsabgrenzungsposten nicht zu passivieren; im
Rahmen der folgenden Jahresabschliisse muss jedoch
eine Abgrenzung vorgenommen werden; eine
Hochrechnung zu den voraussichtlichen Ertrégen 2020
ergab ein Ergebnis i.H.v. 244.030,10 €)

0,00

212.900,00

212.900,00

0,00

-212.900,00

0,00

244.030,10

31.130,10

114,62

05

+ privatrechtliche

Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und

Kostenumlagen

1.840.382,81

1.890.200,00

1.916.173,35

1.475.979,90

-440.193,45

77,03

1.475.979,90

-440.266,89

77,03

441100
442100

442200

446101

446102
446150

448000
448100
448200

448300
448400

448500

Ertrdge aus Mieten und Pachten

Ertrdge aus dem Verkauf von Vorrdten (einschl.
geringwertige Wirtschaftsgliter)

Ertrdge aus dem Verkauf von geringwertigen
Vermégensgegenstdnden (bis 150 EUR ohne
Umsatzsteuer. soweit diese nicht bilanziert waren)
Riickerstattung privater Telefongebiihren
Ersatzleistungen fiir Schadensfdlle

Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

(geringere sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
Feuerl6schwesen i.H.v. 1.213,78 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Land

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbdinden

(- geringere Ausgleichszahlung vom Land i.H.v. ca.
42.495,70 € fiir GeschwisterermdfSigung KiTas - die
Erstattung des Differenzbetrages erfolgte als Abschlag;
dieser wurde auf alle Einrichtungen gleichmdpfig verteilt;
die Verrechnung erfolgt in 2021 fiir 2020; das Datum der
Zahlung und das Ergebnis 2020 sind noch nicht bekannt
- geringere Kostenerstattung KiTas fiir Nutzung durch
andere Gemeinden i.H.v. ca. 127.900 €

- geringere Erstattung Kostenbeitrdge vom Jugendamt -
Landkreis KiTas i.H.v. ca. 305.600 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Zweckverbénden
Ertrige aus Kostenerstattungen vom sonstigen
offentlichen Bereich

(ungeplante Riickerstattungen Mutterschaft i.H.v. ca.
102.000 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
(geringere Geblihren fiir Leistungen der Feuerwehr i.H.v.
3.325,65 €)

214.028,83
7.868,65

0,00

0,00

22.181,22
81.559,95

18.857,46
69.440,54
1.197.072,39

3.258,85
95.423,50

3.071,48

352.400,00
6.700,00

0,00

500,00

6.200,00
37.500,00

0,00
115.600,00
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

352.400,00
8.049,51

0,00

500,00

6.200,00
37.621,13

0,00
127.613,31
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
-132,53

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70

16,86

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
SISPE5S)

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70,

16,86
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2

3
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7

448600

448700

448800

Ertréige aus Kostenerstattungen von sonstigen

6ffentlichen Sonderrechnungen

(geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen von
offentl. Sonderrechnungen - weniger Abfragen wegen
Corona i.H.v. 240,00 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von privaten
Unternehmen

(- keine Entgelte i.H.v. 1.500 € fiir Dienstleistungen der
Feuerwebhr fiir private Unternehmen

- geringere Geblihren i.H.v. 3.178,98 € fiir Leistungen der
Feuerwehr von privaten Unternehmen

- geringere Kostenerstattungen fiir durchgefiihrte
Freatzunrnnhmen Raunrdnuna i Hv ca 21 600 €)
Ertrdge aus Kostenerstattungen von (ibrigen Bereichen
(- geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen durch
andere Behdérden - weniger Abfragen wegen Corona
i.H.v. 270,00 €

- keine sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
der Feuerwehr i.H.v. 1.000 €

- geringere Gutachtergebliihren bei Baugenehmigungs-
verfahren Bauordnung i.H.v. ca. 20.000 €

- geringere Kostenriickerstattungen fiir durchgefiihrte
Ersatzvornahmen von librigen Bereichen Ordnungsamt
i.H.v. ca. 12.000 €)

13.020,00

10.153,21

104.446,73

15.300,00

38.300,00

99.700,00

15.300,00

50.769,40

99.720,00

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

06 + sonstige

ordentliche Ertrage

960.711,59

3.176.400,00

3.176.418,50

1.329.599,91

-1.846.818,59

41,86

5.520.663,26

2.341.644,76

173,80

451100
452100
453100
453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100

Konzessionsabgaben

Erstattung von Steuern

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten aus
Zuwendungen

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten fiir Beitrdge

Ertrdge aus der Auflésung von sonstigen Sonderposten
Ertrdge aus der VerdufSerung von Grundstiicken,
Gebduden und Infrastruktur

Ertrdge aus der VerdufSerung von beweglichen
Vermdégensgegenstidnden von mehr als 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrége aus der Verduflerung von beweglichen
Vermégensgegenstdnden von mehr als 150 EUR bis 1.000
EUR ohne Umsatzsteuer

Ertréige aus der VerdufSerung von Vorrdten und
geringwertigen Wirtschaftsglitern bis 150 Euro ohne

Umsatzsteuer
Bufgelder

947.760,90
243,62
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

950,00

225,58

245.217,49

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

0,00

216.800,00

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

18,50

216.800,00

904.787,24
749,86
0,00

0,00

0,00

0,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
-1.474.500,00
-412.600,00

-33.700,00

-22.700,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
0,00

0,00

0,00
0,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00

904.787,24
749,86

4.168.363,35

22.700,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
2.693.863,35
-412.600,00

-33.700,00

0,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
282,70

0,00

0,00
100,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
456200 Sdumniszuschldge -244.779,27 138.100,00 138.100,00 187.644,00 49.544,00 135,88 187.644,00 49.544,00 135,88
(Mebhrertrége i.H.v. 45.627,32 € im Bereich Gebliihren aus
Verwaltungszwangsverfahren Stadtkasse aufgrund
Einstellung 2 zusdtzlicher Mitarbeiter in der Vollstreckung
ab April 2020)
459100 Andere sonstige ordentliche Ertrége 11.093,27 0,00 0,00 6.157,23 6.157,23 615.723,00 6.157,23 6.157,23 k.A., Uiberplan
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 57.501,78 144,92 185.501,78 57.501,78 144,92
461800 Zinsertrdge von lbrigen inldndischen Bereichen 0,00 100,00 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 -100,00 0,00
(keine Zinsertrdge i.H.v. 100 € fiir bewilligte Férdermittel
Riickbau Gebiet "Riisternbreite")
465100  Ertrdge von Gewinnanteilen aus verbundenen 50.241,36 37.900,00 37.900,00 49.331,26 11.431,26 130,16 49.331,26 11.431,26 130,16
Unternehmen und Beteiligungen
469100 Sonstige Finanzertrige 154.343,00 90.000,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 151,30 136.170,52 46.170,52 151,30
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsverdnderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrige 42.503.741,14 | 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 107,07 51.942.664,39 1.908.584,38 117,08
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25
501101 Dienstaufwendungen fiir Beamte 533.493,02 582.400,00 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 93,11 Personalausfélle
501202 Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und 11.032.739,50 12.114.800,00 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 92,29 |(unbesetzte oder zeitweilig unbesetzte Stellen,
Arbeiter) Krankheitsausfdlle ohne Lohnfortzahlung, Streichung von
Stellen)
501900 Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte 19.606,52 84.800,00 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 25,33
502101 Beitrdge zu Versorgungskassen fiir Beamte 399.914,86 440.500,00 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 93,01
502202  Beitrdge zu Versorgungskassen fir Arbeitnehmer 446.665,45 470.500,00 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 92,53
(Angestellte und Arbeiter)
503202 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 2.176.975,36 2.465.000,00 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 87,49
Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und
Arbeiter)
503900 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 0,47 200,00 200,00 0,00 -200,00 0,00
Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte
504101 Beihilfen und Unterstiitzungsteistungen fiir Beschdftigte 65,28 2.000,00 2.000,00 122,12 -1.877,88 6,11
(Beamte)
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
511202 Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
(Angestellte und Arbeiter)
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 74,55 6.544.514,45 -2.259.587,34 74,33

DK 160

2.B. Strom, Wasser, Abwasser, Reinigung etc. KiTas und
Grundschulen

(Gesamtansatz i.H.v. 940.100 € wird voraussichtlich,
aufgrund zusdtzlicher Kosten i.H.v. ca. 18.515,75 € im
Bereich Reinigung KiTas / Grundschulen aufgrund von
Corona, liberschritten)

18.515,75






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9

521101  Unterhaltung der Grundstiicke, einschliefilich Gebaude 340.356,86 706.200,00 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 50,14 338.172,50 -336.328,39 50,14

und bauliche Anlagen

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Grundstiicke u. baul. Anlagen Hauptamt i.H.v. ca. 51.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Ratkeschule i.H.v. ca. 87.000 € und Hort i.H.v. ca. 50.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen Soziale

Einrichtungen fiir Wohnungslose i.H.v. ca. 40.000 €,

Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Reaenboaenschule i.H.v. ca. 22.000 €)
521102 Unterhaltung Aufenanlagen (Griin- und Spielanlagen) 66.284,94 72.600,00 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 90,18 65.469,69 -7.130,31 90,18
521103 Unterhaltung der Tiefgaragen und Garagengrundstiicke 18.871,97 18.700,00 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 80,74 19.495,71 -4.649,95 80,74
522100 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermégens 8.522,87 14.000,00 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 53,84 7.537,94 -6.462,06 53,84
522102 Unterhaltung der &ffentlichen Fldchen/ Anlagen 109.407,64 135.900,00 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 54,46 76.734,32 -64.174,91 54,46

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der Park-

und Gartenanlagen i.H.v. ca. 10.000 €, Berdumung von

Einzelgrébern i.H.v. ca. 13.000 €, Unterhaltung

historischer Grabstdtten i.H.v. ca. 15.500 €)
522103 Unterhaltung des Infrastrukturvermégens 500.101,05 911.600,00 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 50,41 484.809,07 -476.903,62 50,41

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Straflen, Wege, Pldtze i.H.v. ca. 126.000 €,

Instandsetzung Fahrbahnbeldge i.H.v. ca. 298.000 €)
522104  Unterhaltung der Wasserflichen 24.386,04 31.000,00 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 62,72 19.442,73 -11.557,27 62,72
522105 Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen 51.319,12 40.000,00 40.000,00 570,72 -39.429,28 1,43 570,72 -39.429,28 1,43

(geringere Aufwendungen im Bereich der Fasanerie)
523101 Miet/Pachtaufwendungen fiir Gebdude einschlieBlich 230.806,66 254.500,00 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 99,29 255.846,46 -1.823,54 99,29

Grundstiick
523102 Miet/Pachtaufwendung fiir unbebaute Grundstiicke 489,38 500,00 500,00 479,99 -20,01 96,00 479,99 -20,01 96,00
523103 Miet/Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.500,00 1.342,75 -157,25 89,52 1.342,75 -157,25 89,52
523150 Sonstige Miet/Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 69,00 8.072,66 -3.627,34 69,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 43,22 20.614,66 -27.085,34 43,22
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 339.500,00 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 86,57 292.557,03 -45.390,26 86,57

(- geringerer Stromverbrauch Feuerléschwesen i.H.v.

2.455,96 € aufgrund u.a. Mehrwertsteuersenkung im 3.

und 4. Quartal 2020;

- generell geringerer Stromverbrauch - u.a. Schulen,

Horte, Strafienbeleuchtung etc.)
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 68,78 27.925,11 -12.674,89 68,78
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 64,71 22.131,53 -12.068,47 64,71
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 77,65 21.276,00 -6.124,00 77,65
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wirme, Heizmaterial 262.937,67 326.300,00 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 73,85 239.873,58 -84.942,17 73,85

(- geringerer Verbrauch i.H.v. 4.383,90 € Gas, Heizé!

Feuerl6schwesen aufgrund niedrigerer Preise fiir Heiz6!

und Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020; -

generell geringerer Verbrauch - u.a. KiTas, Schulen,

Biicherei, Betriebshof, Ratskeller etc.)
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.700,00 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 82,14 25.267,25 -5.493,54 82,14
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524107

524108
524150

524151
524152
525101

525103

525105
525150

525200
525501

525502

526101

526102

Aufwendungen fiir Reinigung (einschliefSlich
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)

(erhéhter Reinigungsbedarf u.a. KiTas, Schulen)
Aufwendungen fiir Strafienreinigung und Winterdienst
Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen
(geringerer Bewirtschaftungsaufwand fiir
Sicherheitsdienste Obdachlosenunterkunft i.H.v. ca.
155.000 €)

Gebdudeversicherungen

Inhalts- und Elektronikversicherungen
Aufwendungen fiir Reparaturen/ Unterhaltung/
Reinigung/ Pflege/ Wartung/ Inspektionen/ TUV/AU
sowie fiir Ole/Schmierstoffe

(geringere Unterhaltungsaufwendungen der Fahrzeuge
Feuerléschwesen i.H.v. 11.441,59 € aufgrund
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
teilweise neuer Fuhrpark, Gerdtewart nimmt viele
Reparaturen selbst vor und erzeugt damit weniger
Werkstattkosten)

Aufwendungen fiir Kraftstoff

(geringerer Kraftstoffverbrauch Fuhrpark i.H.v.

ca. 18.000 €)

Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern
Sonstige Aufwendungen im Rahmen der

Fahrzeugunterhaltung

Erwerb geringwertiger Vermégensgegenstinde
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Maschinen
und technischen Anlagen einschlieflich Erwerb
geringwertiger Wirtschaftsgditer bis 150 EUR ohne

Umsatzsteuer
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Betriebs-

und Geschdftsausstattungen einschl. Erwerb geringw.
Wirtschaftsgliter bis 150 EUR ohne Umsatzsteuer

(- geringerer Unterhaltungsaufwand i.H.v. 737,03 € im
Bereich der Betriebs- und Geschdftsausstattung Hort
Regenbogenschule

- geringere Unterhaltung der feuerwehrtechnischen
Gerdite Feuerl6schwesen i.H.v. 4.703,28 € aufgrund der
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
Gerdtewart nimmt viele Reparaturen selbst vor und
erzeugt damit weniger Wertstattkosten)

Dienst- und Schutzbekleidung

(geringere Aufwendungen fiir Dienst- und
Schutzbekleidung Feuerléschwesen i.H.v. 1.016,04 €
aufgrund Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal

2020)
Aus- und Fortbildung

558.872,68

39.696,75
412.937,93

19.705,92
20.785,00
153.017,12

67.109,38

28.356,20
619,41

25.121,19
9.669,45

115.673,33

37.569,01

51.686,04

595.500,00

42.400,00
415.300,00

27.400,00
27.500,00
118.300,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

41.600,00
12.000,00

160.700,00

33.300,00

78.900,00

590.391,08

42.400,00
384.235,00

27.400,00
27.500,00
123.228,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

37.997,24
12.000,00

158.776,28

33.300,00

78.900,00

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91
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527101

527102

527103

527150

528100

529101

529102

529103

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Schul- und Hortbereich

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstdttenbereich

Reprdsentationen und stédtepartnerschaftliche
Beziehungen

Sonstige besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

(- geringere Aufwendungen Freiwillige Feuerwehr Kéthen
i.H.v. 2.745,04 € aufgrund Ausfall von Veranstaltungen
- geringere Aufwendungen Jugendfeuerwehr i.H.v.
1.926,12 € aufgrund weniger stattfindender
Veranstaltungen

- Geringere Aufwendungen fiir Standortwerbung i.H.v.
ca. 9.000 €)

Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorrdten
(geringere Aufwendungen im Bereich des Winterdienstes
/ Kosten der Straflenreinigung i.H.v. ca. 29.000 €)

Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen

(geringere Aufwendungen zur Unterhaltung von
StrafRenbegleitgriin durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 143.000
€, Unterhaltung der Spielpldtze durch Fremdfirmen i.H.v.
ca. 42.000 €, Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen
durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 64.000 €)

Erstellung von Bebauungspldnen, Fldchennutzungsplédnen
und dgl.

(keine Inanspruchnahme von Mitteln fiir das
Einzelhandels- und Zentrenkonzept i.H.v. 30.000 €,
Machbarkeitsstudie "Gewerbepark Kéthen Siid - an der
B6n" i.H.v. 80.000 €)

Gutachter- und Wertermittlungstdatigkeiten und dgl.
(geringere Aufwendungen Gebiihren an Dritte
Bauordnung i.H.v. ca. 26.000 €)

24.247,01
5.487,19
10.881,67

66.998,17

16.462,29

633.654,17

77.377,76

94.229,01

27.000,00

6.600,00

19.200,00

74.500,00

60.000,00

803.800,00

209.500,00

89.000,00

27.000,00

10.202,76

19.200,00

77.122,75

55.011,21

802.779,76

209.500,00

89.000,00

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74
-563,06
-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74

-563,06

-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige Dienstleistungen 2.280.995,69 2.799.500,00 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 91,36 2.570.668,70 -243.226,71 91,36
(- Mehraufwand i.H.v. 3.858,59 € Verwahrentgelt fiir
Vorschusszahlung Zuweisung Land zur Fdlligkeit 12/20;
- Minderaufwand i.H.v. 479,84 € Transaktionsgebiihren
Stadtkasse aufgrund Einsparung durch SchliefSung
Geblihrenkasse / Kassenautomat = Entgelt fiir EC-
Zahlungen;
- generell geringerer Aufwand, u.a. Kiichenneben-
leistungen KiTas i.H.v. ca. 34.300 €, Entgelte an freie
Trdge i.H.v. ca. 87.700 €, Kosten fiir Ersatzvornahmen
Bauordnung i.H.v. ca. 29.000 €, Sonstige Kosten fiir
Ordnungsaufgaben i.H.v. ca. 22.000 €)

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 92,61 13.934.110,70 -438.783,85 96,90
531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
531300 Zuweisungen an Zweckverbénde 401.008,73 446.300,00 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 43,51 435.830,06 -10.245,14 97,70

(mit Stand nach dem 07.01.2021 Umlage an den
Abwasserverband Kéthen (Anhalt) i.H.v. 241.750 €
enthalten)
531500 Zuschisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 78,16 745.604,00 -208.396,00 78,16
Sondervermdgen und Beteiligungen
(keine Weitergabe der Férdermittel i.H.v. 191.300 € fiir
Riickbau Gebiet "Riisternbreite", da keine Bewilligung fiir
das Jahr 2020, entsprechende Minderung im SK 414100)
531700 Zuschlisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.400,00 281.369,97 -30,03 99,99 281.369,97 -30,03 99,99
531800 Zuschiisse an librige Bereiche 555.228,15 571.100,00 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 93,89 545.542,12 -35.529,66 93,89
(geringere Inanspruchnahme der Zuschisse fiir den
Erhalt und die Festigung der Kameradschaft Kéthen i.H.v.
2.079,13 €, Baasdorf i.H.v. 1.950 €, Merzien i.H.v.
1.431.29 €: dafiir Erh6huna Planansatz 2021)
534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 505.900,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 71,81 469.982,00 -184.531,02 71,81
537200 Allgemeine Umlagen an Gemeinden und 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 100,00 10.813.148,00 -52,00 100,00
Gemeindeverbdnde (Kreisumlage)
537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbénde 0,00 650.000,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 41,17 642.634,55 -7.365,45 98,87

(zum 01.09.2020 wurde unter Vorbehalt aufgrund des
Bescheides vom 29.07.2020 (iber die Erhebung einer
allgemeinen Verbandsumlage 2020 ein Betrag von
267.634,55 € gezahlt (fiir nicht geblihrenfihige Kosten
i.H.v. Zinsen aus den Derivatgeschdften des Verbandes);
weiterhin soll fiir den voraussichtlich zu leistenden Anteil
im Jahr 2021 im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 eine
Riickstellung in Hohe von 375.000 € gebildet werden, die
die Ergebnisrechnung 2020 ebenso belastet; damit
betrdgt das voraussichtliche Jahresergebnis 642.634,55
€)






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 67,33 1.424.165,32 -331.349,86 81,13

541100 Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 24.746,17 30.000,00 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 84,25 25.274,75 -4.725,25 84,25
542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tétigkeit 171.394,04 182.500,00 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 82,30 182.367,83 -39.223,02 82,30

(- geringerer Aufwand fiir ehrenamtliche Tdtigkeit bei

Brandschutzwachen Feuerléschwesen i.H.v. 1.535,38 €

aufgrund weniger Veranstaltungen

- weniger Aufwand bei den Ausbildungskosten und

Lohnausfall Feuerléschwesen i.H.v. 14.757,11 € aufgrund

coronabedingter weniger Durchfiihrungen von

Lehrgdngen

- geringerer Aufwand Kosten des Rates und der

Ausschiisse i.H.v. ca. 12.000 €)
542900 Sonstige Aufwendungen fiir die Inanspruchnahme von 39.301,81 40.700,00 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 94,90 39.740,46 -2.136,86 94,90

Rechten und Diensten
543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel 25.248,50 34.900,00 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 67,44 23.540,02 -11.366,54 67,44
643102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesbldtter 38.221,04 40.900,00 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 92,09 37.664,75 -3.235,25 92,09
543103 Postgebiihren u. d. 75.188,32 81.700,00 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 94,13 74.870,81 -4.673,19 94,13
543104 Telefongebiihren u. d. 49.381,67 49.600,00 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 73,06 35.294,53 -13.017,67 73,06
543105 Offentliche Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen 20.932,99 16.700,00 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 61,68 10.299,73 -6.400,27 61,68
543106 Sachverstdndigen-, Gerichts- und dhnliche Kosten 14.716,89 49.000,00 49.000,00 48.763,23 -236,77 99,52 48.763,23 -236,77 99,52
543150 Sonstige Geschdftsaufwendungen 50.586,46 8.200,00 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 58,00 4.755,80 -3.444,20 58,00

(geringerer Aufwand i.H.v. 100 € im Bereich Statistiken

und dhnliche Berichte Statistik (Stadtmonitoring))
544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfille 160.827,53 184.000,00 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 91,34 168.058,23 -15.941,77 91,34

(weniger Versicherungsleistungen der Feuerwehr i.H.v.

4.272,37 €, weniger Unfdlle bei Einsdtzen als in den

Vorjahren; evtl. werden noch Aufwendungen in 2020

gebucht, da im Dezember noch 2 Unfille von Kameraden

hei Finsédtzen anaezeiat wiirden)
544104 Schadensfille 2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 77.800,23 74.500,00 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 92,12 68.632,80 -5.867,20 92,12

laufender Verwaltungstdtigkeit an den Bund
545100  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 1.245,00 1.300,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00 0,00

laufender Verwaltungstdtigkeit an das Land

(- keine Erstattungen fur Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Riisternbreite"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Altstadt")
545200  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 312.194,93 354.200,00 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 44,52 158.339,71 -197.344,54 44,52

taufender Verwaltungstdtigkeit an Gemeinden und
Gemeindeverbdnde

(geringerer Aufwand fiir Nutzung von KiTas (Hort und
KiTa) in Umlandgemeinden i.H.v. ca. 192.000 €)

10






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 115.040,67 115.100,00 115.100,00 115.040,67 -59,33 99,95 115.040,67 -59,33 99,95
laufender Verwaltungstatigkeit an verbundene
Unternehmen, Sondervermdégen und Beteiligungen
545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 74.470,00 206.400,00 206.400,00 187.168,00 0,00 90,68 187.168,00 -19.232,00 90,68
laufender Verwaltungstdtigkeit an private Unternehmen
545800 Erstattungen fir die Aufwendungen von Dritten aus 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
laufender Verwaltungstdtigkeit an ibrige Bereiche
547300 Wertverdnderungen beim Umlaufvermdgen 0,00 242.100,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00 242.100,00 0,00 100,00
549100 Verfiigungsmittel 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
549200 Fraktionszuwendungen 1.597,50 3.600,00 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 44,57 1.604,40 -1.995,60 44,57
549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender 706,44 1.000,00 1.000,00 649,60 -350,40 64,96 649,60 -350,40 64,96
Verwaltungstdtigkeit
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 90,50 247.957,98 -26.027,24 90,50
551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute, Kassenkredite 350,98 15.000,00 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00 0,00 -12.307,97 0,00
(nochmalige Finanzierung der Neuaufnahme mit 0 %)
551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 214.800,74 190.000,00 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 98,82 183.127,88 -2.180,25 98,82
559100 Kreditbeschaffungskosten 0,00 7.000,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 -7.000,00 0,00
(keine externe Kreditbeschaffung notwendig, damit fielen
keine Kreditbeschaffungskosten an)
559200 Verzinsung von Steuernachforderungen 22.142,00 40.000,00 43.673,00 43.673,00 0,00 100,00 43.673,00 0,00 100,00
559900 Sonstige Finanzaufwendungen 24.658,29 25.500,00 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 82,34 21.157,10 -4.539,02 82,34
(- kein Zinsaufwand i.H.v. 3.400 € fiir bewilligte
Férdermittel KiTa Lowenzahn
- keine Zinsen fiir Baurechnungen Allgemeine
Bauverwaltung i.H.v. 100 €
- héhere Zinsen i.H.v. 1.735,80 € fiir bewilligte
Férdermittel Sanierungsgebiet
- geringere Zinsen i.H.v. 474,51 € fiir bewilligte
Férdermittel Denkmalschutz
- geringere Zinsen i.H.v. 200,31 € fiir bewilligte
Fordermittel Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme
Altstadt
- keine Zinsen i.H.v. 1.300 € fiir bewilligte Férdermittel
Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme Riisternbreite
- keine Zinsen i.H.v. 500 € fiir bewilligte Fordermittel
Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"
- keine Zinsen i.H.v. 100 € fiir bewilligte Fordermittel
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52
571100 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52

Vermégensgegenstinde und Sachanlagen
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Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
17 - Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 80,19 42.046.717,84 -2.919.367,03 93,51
18 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 -1.910,26 9.895.946,55 4.827.951,41 -1.651,42
19 auBerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
(das Verfahren im Rahmen des Rechtsstreites zur Tiefgarage
Wallstraf3e konnte in 2020 nicht beendet werden; damit entfallen
auch die aufserordentlichen Ertrdge i.H.v. 500.000 € und 178.100 €;
jedoch wurden diese Ansdtze in 2021 erneut planwirksam gemacht)
20 -auBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuRerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 =Jahresergebnis 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 9.895.946,55 9.817.084,85

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) (Summe Zellen 18 und 21)

Erlauterung:

* k.A., Uberplan = wenn der fortgeschriebene Ansatz bei 0,00 € liegt, kann keine Planerfiillung berechnet werden
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 4 Prognose 07.01.2021 (mit SK).pdf


Stadt Kothen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020 - Prognose per 07.01.2021

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushaltsplan Fortge- Ergebnis Stand Ergebnisprognose Plan/Prognose-
schriebener 07.01.2021 Vergleich
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6

01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 18.467.418,46 91.032,44
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 23.241.507,64 5.815.338,94
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 3.051.593,35 -292.106,65
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen 1.840.382,81 1.890.200,00 1.916.173,35 1.475.979,90 1.475.979,90 -440.193,45

und Kostenumlagen 0,00
06 + sonstige ordentliche Ertréage 960.711,59 3.176.400,00 3.176.418,50 1.329.599,91 5.520.663,26 2.344.244,76
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 185.501,78 57.501,78
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveranderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrége 42.503.741,14 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 51.942.664,39 7.575.817,82
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 14.746.150,29 -1.414.049,71
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 6.544.514,45 -2.259.587,34
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 13.934.110,70 -446.149,30
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 1.424.165,32 -331.349,86
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 247.957,98 -26.027,24
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 | 44.966.084,87 36.056.564,49 42.046.717,84 -2.919.367,03
18 ~ Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 9.895.946,55 10.495.184,85
19 aulerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
20 - aulerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = Auferordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
22 Jahresergebnis (Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 9.895.946,55 9.817.084,85

(Summe Zeilen 18 und 21)

einschlieBlich Ermachtigungsiibertragungen aus 2019 52.191,32

Erlduterungen:

Fortgeschriebener Ansatz It. RAErl Ml = Planansatz 2020 unter Beriicksichtigung von Nachtrag, Erméachtigungsubertragungen (aus 2019: 52.191,32 €) und Uber- und

aullerplanméaRige Aufwendungen und Ertrage.

Da kunftig fur die Jahresrechnung ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz erfolgen muss (nicht mit dem Haushaltsplanansatz), erfolgte auch in der

Hochrechnung jeweils ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz.

In der Anlage ist eine detailliertere Auflistung der Jahresrechnungsprognose nach Sachkonten enthalten.




Ergebnisrechnungsprognose 2020 - Stand 07.01.2021 --> Darstellung Ergebnisrechnung mit Sachkonten

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 100,50 18.467.418,46 91.032,44 100,50
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 98,06 201.028,12 -3.971,88 98,06
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 99,91 3.112.171,25 -2.828,75 99,91
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.301.200,00 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 98,07 6.329.022,22 -124.463,80 98,07
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 96,99 6.194.434,24 -192.265,76 96,99
(Verringerung aufgrund der aktuellen
Steuereinnahmesituation in 2020; die gemeindlichen
Steuern fallen bundesweit aufgrund der Corona-
Pandemie geringer aus)
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 123,55 2.320.596,01 442.396,01 123,55
(grundsdtzlich unterliegt auch der Gemeindeanteil an der
Umsatzsteuer coronabedingter Mindereinnahmen;
jedoch erfolgten durch die Neuberiicksichtigung des
Gesetzes zur Beteiligung des Bundes an den
Integrationskosten der Ldnder und Kommunen
Umschichtungen zum Umsatzsteueranteil der
Gemeinden, so dass hier Mehrertrdge zu verzeichnen
waren
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 83,72 167.440,34 -32.559,66 83,72
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 138.000,00 142.726,28 4.726,28 103,42 142.726,28 4.726,28 103,42
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 133,35 23.241.507,64 150.778,94 133,37
411100 Schliisselzuweisungen vom Land 10.845.094,00 11.692.000,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 99,86 11.675.422,00 -16.578,00 99,86
(Minderertréige durch Festsetzungsbescheid zu den
Schliisselzuweisungen 2020)
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan
(Die Stadt Kéthen (Anhalt) hat im Jahr 2020
Bedarfszuweisungen fiir die Jahre 2005, 2006, 2008 und
2009 i.g. Héhe erhalten.)
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 131,09 2.346.044,00 556.344,00 131,09
(Die Stadt Kothen (Anhalt) hat im Jahr 2020 zur
Bewiiltigung der Corona-Pandemie Mittel i.g. Hé6he
erhalten, davon 183.339 €
Gewerbesteuerausgleichszuweisung und 372.987 €
Zuweisungen an Kommunen zur Bewdltigung der Corona-
Pandemie.)
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 63,45 99.369,39 -57.230,61 63,45

(- geringere Kostenerstattung des Bundes zum
Klimaschutzkonzept - Klimaschutzmanager -
Personalkosten i.H.v. ca. 26.000 €

- geringere Zuweisungen vom Bund i.R.d. Programmes
"Demokratie leben" i.H.v. ca. 18.800 €)




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 305.800,00 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 27,90 85.799,76 -221.771,37 27,90
(Zuweisung vom Land fiir den Riickbau Gebiet
"Risternbreite" i.H.v. 191.300 € entfdllt, keine
Bewilligung fiir 2020 erhalten, entsprechende Minderung
im SK 531500)
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von Gemeinden und
Gemeindeverbdnden 3.170.005,56 3.470.500,00 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 96,83 3.364.204,49 -109.985,08 96,83
(keine Zuschiisse vom Landkreis zur Férderung von KiTas
mit besonderen Bedlirfnissen i.H.v. ca. 164.400 €)
414500  Zuschisse fir laufende Zwecke von verbundenen 4.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 -2.000,00 0,00,
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414501  Spenden fir laufende Zwecke von verbundenen 0,00 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von sonstigen éffentlichen 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
Sonderrechnungen
414601  Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen Offentlichen 1.130,00 0,00 108,00 108,00 0,00 100,00 108,00 0,00 100,00,
Sonderrechnungen
414700 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten Unternehmen 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
414800 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von Gbrigen Bereichen 0,00 4.000,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00 4.000,00 0,00 100,00
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von (ibrigen Bereichen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 83,97 3.051.593,35 -292.106,65 91,26
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 89,81 305.726,26 -34.673,74 89,81
(- Minderertrag i.H.v. 28,40 € im Bereich der
Verwaltungsgebiihren Stadtkasse
- geringere Verwaltungsgebiihren i.H.v. 139,74 €
(Férdergebiete) Allgemeine Bauverwaltung
- grundsdtzlich geringere Ertrdge im Bereich der
Verwaltungsgebiihren; v.a. im Bereich der
Gewerbeabteilung (ca. 17.000 €),
Baugenehmigungsgebiihren Bauordnung (ca. 15.500 €))
432100 Benutzungsgebiihren und édhnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 89,66 2.501.836,99 -288.563,01 89,66

(geringere Benutzungsgebiihren, v.a. im Bereich der
Kostenbeitrdge KiTas und Horte (ca. 463.000 €), der
Sondernutzungsgebiihren Ordnungsamt (ca. 12.500 €),
der Obdachlosengeblihr (ca. 10.500 €); Grabstellen- und
Bestattunasaebiihren i.H.v. 112.034.43 €)
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432101

Ertrdge aus Benutzungsgebiihren

(hier handelt es sich im Produkt "Friedhéfe betreiben" um
nichtzahlungswirksame Ertréige aus der Auflésung von
passiven Rechnungsabgrenzungsposten (p RAP); im
Rahmen der EGB wurde entschieden, passive
Rechnungsabgrenzungsposten nicht zu passivieren; im
Rahmen der folgenden Jahresabschliisse muss jedoch
eine Abgrenzung vorgenommen werden; eine
Hochrechnung zu den voraussichtlichen Ertrégen 2020
ergab ein Ergebnis i.H.v. 244.030,10 €)

0,00

212.900,00

212.900,00

0,00

-212.900,00

0,00

244.030,10

31.130,10

114,62

05

+ privatrechtliche

Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und

Kostenumlagen

1.840.382,81

1.890.200,00

1.916.173,35

1.475.979,90

-440.193,45

77,03

1.475.979,90

-440.266,89

77,03

441100
442100

442200

446101

446102
446150

448000
448100
448200

448300
448400

448500

Ertrdge aus Mieten und Pachten

Ertrdge aus dem Verkauf von Vorrdten (einschl.
geringwertige Wirtschaftsgliter)

Ertrdge aus dem Verkauf von geringwertigen
Vermégensgegenstdnden (bis 150 EUR ohne
Umsatzsteuer. soweit diese nicht bilanziert waren)
Riickerstattung privater Telefongebiihren
Ersatzleistungen fiir Schadensfdlle

Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

(geringere sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
Feuerl6schwesen i.H.v. 1.213,78 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Land

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbdinden

(- geringere Ausgleichszahlung vom Land i.H.v. ca.
42.495,70 € fiir GeschwisterermdfSigung KiTas - die
Erstattung des Differenzbetrages erfolgte als Abschlag;
dieser wurde auf alle Einrichtungen gleichmdpfig verteilt;
die Verrechnung erfolgt in 2021 fiir 2020; das Datum der
Zahlung und das Ergebnis 2020 sind noch nicht bekannt
- geringere Kostenerstattung KiTas fiir Nutzung durch
andere Gemeinden i.H.v. ca. 127.900 €

- geringere Erstattung Kostenbeitrdge vom Jugendamt -
Landkreis KiTas i.H.v. ca. 305.600 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Zweckverbénden
Ertrige aus Kostenerstattungen vom sonstigen
offentlichen Bereich

(ungeplante Riickerstattungen Mutterschaft i.H.v. ca.
102.000 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
(geringere Geblihren fiir Leistungen der Feuerwehr i.H.v.
3.325,65 €)

214.028,83
7.868,65

0,00

0,00

22.181,22
81.559,95

18.857,46
69.440,54
1.197.072,39

3.258,85
95.423,50

3.071,48

352.400,00
6.700,00

0,00

500,00

6.200,00
37.500,00

0,00
115.600,00
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

352.400,00
8.049,51

0,00

500,00

6.200,00
37.621,13

0,00
127.613,31
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
-132,53

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70

16,86

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
SISPE5S)

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70,

16,86
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448600

448700

448800

Ertréige aus Kostenerstattungen von sonstigen

6ffentlichen Sonderrechnungen

(geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen von
offentl. Sonderrechnungen - weniger Abfragen wegen
Corona i.H.v. 240,00 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von privaten
Unternehmen

(- keine Entgelte i.H.v. 1.500 € fiir Dienstleistungen der
Feuerwebhr fiir private Unternehmen

- geringere Geblihren i.H.v. 3.178,98 € fiir Leistungen der
Feuerwehr von privaten Unternehmen

- geringere Kostenerstattungen fiir durchgefiihrte
Freatzunrnnhmen Raunrdnuna i Hv ca 21 600 €)
Ertrdge aus Kostenerstattungen von (ibrigen Bereichen
(- geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen durch
andere Behdérden - weniger Abfragen wegen Corona
i.H.v. 270,00 €

- keine sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
der Feuerwehr i.H.v. 1.000 €

- geringere Gutachtergebliihren bei Baugenehmigungs-
verfahren Bauordnung i.H.v. ca. 20.000 €

- geringere Kostenriickerstattungen fiir durchgefiihrte
Ersatzvornahmen von librigen Bereichen Ordnungsamt
i.H.v. ca. 12.000 €)

13.020,00

10.153,21

104.446,73

15.300,00

38.300,00

99.700,00

15.300,00

50.769,40

99.720,00

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

06 + sonstige

ordentliche Ertrage

960.711,59

3.176.400,00

3.176.418,50

1.329.599,91

-1.846.818,59

41,86

5.520.663,26

2.341.644,76

173,80

451100
452100
453100
453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100

Konzessionsabgaben

Erstattung von Steuern

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten aus
Zuwendungen

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten fiir Beitrdge

Ertrdge aus der Auflésung von sonstigen Sonderposten
Ertrdge aus der VerdufSerung von Grundstiicken,
Gebduden und Infrastruktur

Ertrdge aus der VerdufSerung von beweglichen
Vermdégensgegenstidnden von mehr als 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrége aus der Verduflerung von beweglichen
Vermégensgegenstdnden von mehr als 150 EUR bis 1.000
EUR ohne Umsatzsteuer

Ertréige aus der VerdufSerung von Vorrdten und
geringwertigen Wirtschaftsglitern bis 150 Euro ohne

Umsatzsteuer
Bufgelder

947.760,90
243,62
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

950,00

225,58

245.217,49

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

0,00

216.800,00

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

18,50

216.800,00

904.787,24
749,86
0,00

0,00

0,00

0,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
-1.474.500,00
-412.600,00

-33.700,00

-22.700,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
0,00

0,00

0,00
0,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00

904.787,24
749,86

4.168.363,35

22.700,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
2.693.863,35
-412.600,00

-33.700,00

0,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
282,70

0,00

0,00
100,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
456200 Sdumniszuschldge -244.779,27 138.100,00 138.100,00 187.644,00 49.544,00 135,88 187.644,00 49.544,00 135,88
(Mebhrertrége i.H.v. 45.627,32 € im Bereich Gebliihren aus
Verwaltungszwangsverfahren Stadtkasse aufgrund
Einstellung 2 zusdtzlicher Mitarbeiter in der Vollstreckung
ab April 2020)
459100 Andere sonstige ordentliche Ertrége 11.093,27 0,00 0,00 6.157,23 6.157,23 615.723,00 6.157,23 6.157,23 k.A., Uiberplan
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 57.501,78 144,92 185.501,78 57.501,78 144,92
461800 Zinsertrdge von lbrigen inldndischen Bereichen 0,00 100,00 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 -100,00 0,00
(keine Zinsertrdge i.H.v. 100 € fiir bewilligte Férdermittel
Riickbau Gebiet "Riisternbreite")
465100  Ertrdge von Gewinnanteilen aus verbundenen 50.241,36 37.900,00 37.900,00 49.331,26 11.431,26 130,16 49.331,26 11.431,26 130,16
Unternehmen und Beteiligungen
469100 Sonstige Finanzertrige 154.343,00 90.000,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 151,30 136.170,52 46.170,52 151,30
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsverdnderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrige 42.503.741,14 | 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 107,07 51.942.664,39 1.908.584,38 117,08
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25
501101 Dienstaufwendungen fiir Beamte 533.493,02 582.400,00 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 93,11 Personalausfélle
501202 Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und 11.032.739,50 12.114.800,00 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 92,29 |(unbesetzte oder zeitweilig unbesetzte Stellen,
Arbeiter) Krankheitsausfdlle ohne Lohnfortzahlung, Streichung von
Stellen)
501900 Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte 19.606,52 84.800,00 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 25,33
502101 Beitrdge zu Versorgungskassen fiir Beamte 399.914,86 440.500,00 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 93,01
502202  Beitrdge zu Versorgungskassen fir Arbeitnehmer 446.665,45 470.500,00 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 92,53
(Angestellte und Arbeiter)
503202 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 2.176.975,36 2.465.000,00 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 87,49
Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und
Arbeiter)
503900 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 0,47 200,00 200,00 0,00 -200,00 0,00
Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte
504101 Beihilfen und Unterstiitzungsteistungen fiir Beschdftigte 65,28 2.000,00 2.000,00 122,12 -1.877,88 6,11
(Beamte)
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
511202 Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
(Angestellte und Arbeiter)
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 74,55 6.544.514,45 -2.259.587,34 74,33

DK 160

2.B. Strom, Wasser, Abwasser, Reinigung etc. KiTas und
Grundschulen

(Gesamtansatz i.H.v. 940.100 € wird voraussichtlich,
aufgrund zusdtzlicher Kosten i.H.v. ca. 18.515,75 € im
Bereich Reinigung KiTas / Grundschulen aufgrund von
Corona, liberschritten)

18.515,75




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9

521101  Unterhaltung der Grundstiicke, einschliefilich Gebaude 340.356,86 706.200,00 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 50,14 338.172,50 -336.328,39 50,14

und bauliche Anlagen

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Grundstiicke u. baul. Anlagen Hauptamt i.H.v. ca. 51.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Ratkeschule i.H.v. ca. 87.000 € und Hort i.H.v. ca. 50.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen Soziale

Einrichtungen fiir Wohnungslose i.H.v. ca. 40.000 €,

Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Reaenboaenschule i.H.v. ca. 22.000 €)
521102 Unterhaltung Aufenanlagen (Griin- und Spielanlagen) 66.284,94 72.600,00 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 90,18 65.469,69 -7.130,31 90,18
521103 Unterhaltung der Tiefgaragen und Garagengrundstiicke 18.871,97 18.700,00 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 80,74 19.495,71 -4.649,95 80,74
522100 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermégens 8.522,87 14.000,00 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 53,84 7.537,94 -6.462,06 53,84
522102 Unterhaltung der &ffentlichen Fldchen/ Anlagen 109.407,64 135.900,00 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 54,46 76.734,32 -64.174,91 54,46

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der Park-

und Gartenanlagen i.H.v. ca. 10.000 €, Berdumung von

Einzelgrébern i.H.v. ca. 13.000 €, Unterhaltung

historischer Grabstdtten i.H.v. ca. 15.500 €)
522103 Unterhaltung des Infrastrukturvermégens 500.101,05 911.600,00 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 50,41 484.809,07 -476.903,62 50,41

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Straflen, Wege, Pldtze i.H.v. ca. 126.000 €,

Instandsetzung Fahrbahnbeldge i.H.v. ca. 298.000 €)
522104  Unterhaltung der Wasserflichen 24.386,04 31.000,00 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 62,72 19.442,73 -11.557,27 62,72
522105 Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen 51.319,12 40.000,00 40.000,00 570,72 -39.429,28 1,43 570,72 -39.429,28 1,43

(geringere Aufwendungen im Bereich der Fasanerie)
523101 Miet/Pachtaufwendungen fiir Gebdude einschlieBlich 230.806,66 254.500,00 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 99,29 255.846,46 -1.823,54 99,29

Grundstiick
523102 Miet/Pachtaufwendung fiir unbebaute Grundstiicke 489,38 500,00 500,00 479,99 -20,01 96,00 479,99 -20,01 96,00
523103 Miet/Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.500,00 1.342,75 -157,25 89,52 1.342,75 -157,25 89,52
523150 Sonstige Miet/Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 69,00 8.072,66 -3.627,34 69,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 43,22 20.614,66 -27.085,34 43,22
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 339.500,00 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 86,57 292.557,03 -45.390,26 86,57

(- geringerer Stromverbrauch Feuerléschwesen i.H.v.

2.455,96 € aufgrund u.a. Mehrwertsteuersenkung im 3.

und 4. Quartal 2020;

- generell geringerer Stromverbrauch - u.a. Schulen,

Horte, Strafienbeleuchtung etc.)
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 68,78 27.925,11 -12.674,89 68,78
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 64,71 22.131,53 -12.068,47 64,71
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 77,65 21.276,00 -6.124,00 77,65
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wirme, Heizmaterial 262.937,67 326.300,00 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 73,85 239.873,58 -84.942,17 73,85

(- geringerer Verbrauch i.H.v. 4.383,90 € Gas, Heizé!

Feuerl6schwesen aufgrund niedrigerer Preise fiir Heiz6!

und Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020; -

generell geringerer Verbrauch - u.a. KiTas, Schulen,

Biicherei, Betriebshof, Ratskeller etc.)
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.700,00 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 82,14 25.267,25 -5.493,54 82,14
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524107

524108
524150

524151
524152
525101

525103

525105
525150

525200
525501

525502

526101

526102

Aufwendungen fiir Reinigung (einschliefSlich
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)

(erhéhter Reinigungsbedarf u.a. KiTas, Schulen)
Aufwendungen fiir Strafienreinigung und Winterdienst
Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen
(geringerer Bewirtschaftungsaufwand fiir
Sicherheitsdienste Obdachlosenunterkunft i.H.v. ca.
155.000 €)

Gebdudeversicherungen

Inhalts- und Elektronikversicherungen
Aufwendungen fiir Reparaturen/ Unterhaltung/
Reinigung/ Pflege/ Wartung/ Inspektionen/ TUV/AU
sowie fiir Ole/Schmierstoffe

(geringere Unterhaltungsaufwendungen der Fahrzeuge
Feuerléschwesen i.H.v. 11.441,59 € aufgrund
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
teilweise neuer Fuhrpark, Gerdtewart nimmt viele
Reparaturen selbst vor und erzeugt damit weniger
Werkstattkosten)

Aufwendungen fiir Kraftstoff

(geringerer Kraftstoffverbrauch Fuhrpark i.H.v.

ca. 18.000 €)

Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern
Sonstige Aufwendungen im Rahmen der

Fahrzeugunterhaltung

Erwerb geringwertiger Vermégensgegenstinde
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Maschinen
und technischen Anlagen einschlieflich Erwerb
geringwertiger Wirtschaftsgditer bis 150 EUR ohne

Umsatzsteuer
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Betriebs-

und Geschdftsausstattungen einschl. Erwerb geringw.
Wirtschaftsgliter bis 150 EUR ohne Umsatzsteuer

(- geringerer Unterhaltungsaufwand i.H.v. 737,03 € im
Bereich der Betriebs- und Geschdftsausstattung Hort
Regenbogenschule

- geringere Unterhaltung der feuerwehrtechnischen
Gerdite Feuerl6schwesen i.H.v. 4.703,28 € aufgrund der
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
Gerdtewart nimmt viele Reparaturen selbst vor und
erzeugt damit weniger Wertstattkosten)

Dienst- und Schutzbekleidung

(geringere Aufwendungen fiir Dienst- und
Schutzbekleidung Feuerléschwesen i.H.v. 1.016,04 €
aufgrund Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal

2020)
Aus- und Fortbildung

558.872,68

39.696,75
412.937,93

19.705,92
20.785,00
153.017,12

67.109,38

28.356,20
619,41

25.121,19
9.669,45

115.673,33

37.569,01

51.686,04

595.500,00

42.400,00
415.300,00

27.400,00
27.500,00
118.300,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

41.600,00
12.000,00

160.700,00

33.300,00

78.900,00

590.391,08

42.400,00
384.235,00

27.400,00
27.500,00
123.228,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

37.997,24
12.000,00

158.776,28

33.300,00

78.900,00

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91
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527101

527102

527103

527150

528100

529101

529102

529103

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Schul- und Hortbereich

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstdttenbereich

Reprdsentationen und stédtepartnerschaftliche
Beziehungen

Sonstige besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

(- geringere Aufwendungen Freiwillige Feuerwehr Kéthen
i.H.v. 2.745,04 € aufgrund Ausfall von Veranstaltungen
- geringere Aufwendungen Jugendfeuerwehr i.H.v.
1.926,12 € aufgrund weniger stattfindender
Veranstaltungen

- Geringere Aufwendungen fiir Standortwerbung i.H.v.
ca. 9.000 €)

Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorrdten
(geringere Aufwendungen im Bereich des Winterdienstes
/ Kosten der Straflenreinigung i.H.v. ca. 29.000 €)

Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen

(geringere Aufwendungen zur Unterhaltung von
StrafRenbegleitgriin durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 143.000
€, Unterhaltung der Spielpldtze durch Fremdfirmen i.H.v.
ca. 42.000 €, Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen
durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 64.000 €)

Erstellung von Bebauungspldnen, Fldchennutzungsplédnen
und dgl.

(keine Inanspruchnahme von Mitteln fiir das
Einzelhandels- und Zentrenkonzept i.H.v. 30.000 €,
Machbarkeitsstudie "Gewerbepark Kéthen Siid - an der
B6n" i.H.v. 80.000 €)

Gutachter- und Wertermittlungstdatigkeiten und dgl.
(geringere Aufwendungen Gebiihren an Dritte
Bauordnung i.H.v. ca. 26.000 €)

24.247,01
5.487,19
10.881,67

66.998,17

16.462,29

633.654,17

77.377,76

94.229,01

27.000,00

6.600,00

19.200,00

74.500,00

60.000,00

803.800,00

209.500,00

89.000,00

27.000,00

10.202,76

19.200,00

77.122,75

55.011,21

802.779,76

209.500,00

89.000,00

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74
-563,06
-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74

-563,06

-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige Dienstleistungen 2.280.995,69 2.799.500,00 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 91,36 2.570.668,70 -243.226,71 91,36
(- Mehraufwand i.H.v. 3.858,59 € Verwahrentgelt fiir
Vorschusszahlung Zuweisung Land zur Fdlligkeit 12/20;
- Minderaufwand i.H.v. 479,84 € Transaktionsgebiihren
Stadtkasse aufgrund Einsparung durch SchliefSung
Geblihrenkasse / Kassenautomat = Entgelt fiir EC-
Zahlungen;
- generell geringerer Aufwand, u.a. Kiichenneben-
leistungen KiTas i.H.v. ca. 34.300 €, Entgelte an freie
Trdge i.H.v. ca. 87.700 €, Kosten fiir Ersatzvornahmen
Bauordnung i.H.v. ca. 29.000 €, Sonstige Kosten fiir
Ordnungsaufgaben i.H.v. ca. 22.000 €)

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 92,61 13.934.110,70 -438.783,85 96,90
531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
531300 Zuweisungen an Zweckverbénde 401.008,73 446.300,00 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 43,51 435.830,06 -10.245,14 97,70

(mit Stand nach dem 07.01.2021 Umlage an den
Abwasserverband Kéthen (Anhalt) i.H.v. 241.750 €
enthalten)
531500 Zuschisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 78,16 745.604,00 -208.396,00 78,16
Sondervermdgen und Beteiligungen
(keine Weitergabe der Férdermittel i.H.v. 191.300 € fiir
Riickbau Gebiet "Riisternbreite", da keine Bewilligung fiir
das Jahr 2020, entsprechende Minderung im SK 414100)
531700 Zuschlisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.400,00 281.369,97 -30,03 99,99 281.369,97 -30,03 99,99
531800 Zuschiisse an librige Bereiche 555.228,15 571.100,00 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 93,89 545.542,12 -35.529,66 93,89
(geringere Inanspruchnahme der Zuschisse fiir den
Erhalt und die Festigung der Kameradschaft Kéthen i.H.v.
2.079,13 €, Baasdorf i.H.v. 1.950 €, Merzien i.H.v.
1.431.29 €: dafiir Erh6huna Planansatz 2021)
534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 505.900,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 71,81 469.982,00 -184.531,02 71,81
537200 Allgemeine Umlagen an Gemeinden und 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 100,00 10.813.148,00 -52,00 100,00
Gemeindeverbdnde (Kreisumlage)
537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbénde 0,00 650.000,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 41,17 642.634,55 -7.365,45 98,87

(zum 01.09.2020 wurde unter Vorbehalt aufgrund des
Bescheides vom 29.07.2020 (iber die Erhebung einer
allgemeinen Verbandsumlage 2020 ein Betrag von
267.634,55 € gezahlt (fiir nicht geblihrenfihige Kosten
i.H.v. Zinsen aus den Derivatgeschdften des Verbandes);
weiterhin soll fiir den voraussichtlich zu leistenden Anteil
im Jahr 2021 im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 eine
Riickstellung in Hohe von 375.000 € gebildet werden, die
die Ergebnisrechnung 2020 ebenso belastet; damit
betrdgt das voraussichtliche Jahresergebnis 642.634,55
€)




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 67,33 1.424.165,32 -331.349,86 81,13

541100 Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 24.746,17 30.000,00 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 84,25 25.274,75 -4.725,25 84,25
542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tétigkeit 171.394,04 182.500,00 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 82,30 182.367,83 -39.223,02 82,30

(- geringerer Aufwand fiir ehrenamtliche Tdtigkeit bei

Brandschutzwachen Feuerléschwesen i.H.v. 1.535,38 €

aufgrund weniger Veranstaltungen

- weniger Aufwand bei den Ausbildungskosten und

Lohnausfall Feuerléschwesen i.H.v. 14.757,11 € aufgrund

coronabedingter weniger Durchfiihrungen von

Lehrgdngen

- geringerer Aufwand Kosten des Rates und der

Ausschiisse i.H.v. ca. 12.000 €)
542900 Sonstige Aufwendungen fiir die Inanspruchnahme von 39.301,81 40.700,00 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 94,90 39.740,46 -2.136,86 94,90

Rechten und Diensten
543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel 25.248,50 34.900,00 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 67,44 23.540,02 -11.366,54 67,44
643102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesbldtter 38.221,04 40.900,00 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 92,09 37.664,75 -3.235,25 92,09
543103 Postgebiihren u. d. 75.188,32 81.700,00 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 94,13 74.870,81 -4.673,19 94,13
543104 Telefongebiihren u. d. 49.381,67 49.600,00 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 73,06 35.294,53 -13.017,67 73,06
543105 Offentliche Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen 20.932,99 16.700,00 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 61,68 10.299,73 -6.400,27 61,68
543106 Sachverstdndigen-, Gerichts- und dhnliche Kosten 14.716,89 49.000,00 49.000,00 48.763,23 -236,77 99,52 48.763,23 -236,77 99,52
543150 Sonstige Geschdftsaufwendungen 50.586,46 8.200,00 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 58,00 4.755,80 -3.444,20 58,00

(geringerer Aufwand i.H.v. 100 € im Bereich Statistiken

und dhnliche Berichte Statistik (Stadtmonitoring))
544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfille 160.827,53 184.000,00 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 91,34 168.058,23 -15.941,77 91,34

(weniger Versicherungsleistungen der Feuerwehr i.H.v.

4.272,37 €, weniger Unfdlle bei Einsdtzen als in den

Vorjahren; evtl. werden noch Aufwendungen in 2020

gebucht, da im Dezember noch 2 Unfille von Kameraden

hei Finsédtzen anaezeiat wiirden)
544104 Schadensfille 2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 77.800,23 74.500,00 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 92,12 68.632,80 -5.867,20 92,12

laufender Verwaltungstdtigkeit an den Bund
545100  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 1.245,00 1.300,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00 0,00

laufender Verwaltungstdtigkeit an das Land

(- keine Erstattungen fur Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Riisternbreite"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Altstadt")
545200  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 312.194,93 354.200,00 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 44,52 158.339,71 -197.344,54 44,52

taufender Verwaltungstdtigkeit an Gemeinden und
Gemeindeverbdnde

(geringerer Aufwand fiir Nutzung von KiTas (Hort und
KiTa) in Umlandgemeinden i.H.v. ca. 192.000 €)
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Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 115.040,67 115.100,00 115.100,00 115.040,67 -59,33 99,95 115.040,67 -59,33 99,95
laufender Verwaltungstatigkeit an verbundene
Unternehmen, Sondervermdégen und Beteiligungen
545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 74.470,00 206.400,00 206.400,00 187.168,00 0,00 90,68 187.168,00 -19.232,00 90,68
laufender Verwaltungstdtigkeit an private Unternehmen
545800 Erstattungen fir die Aufwendungen von Dritten aus 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
laufender Verwaltungstdtigkeit an ibrige Bereiche
547300 Wertverdnderungen beim Umlaufvermdgen 0,00 242.100,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00 242.100,00 0,00 100,00
549100 Verfiigungsmittel 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
549200 Fraktionszuwendungen 1.597,50 3.600,00 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 44,57 1.604,40 -1.995,60 44,57
549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender 706,44 1.000,00 1.000,00 649,60 -350,40 64,96 649,60 -350,40 64,96
Verwaltungstdtigkeit
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 90,50 247.957,98 -26.027,24 90,50
551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute, Kassenkredite 350,98 15.000,00 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00 0,00 -12.307,97 0,00
(nochmalige Finanzierung der Neuaufnahme mit 0 %)
551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 214.800,74 190.000,00 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 98,82 183.127,88 -2.180,25 98,82
559100 Kreditbeschaffungskosten 0,00 7.000,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 -7.000,00 0,00
(keine externe Kreditbeschaffung notwendig, damit fielen
keine Kreditbeschaffungskosten an)
559200 Verzinsung von Steuernachforderungen 22.142,00 40.000,00 43.673,00 43.673,00 0,00 100,00 43.673,00 0,00 100,00
559900 Sonstige Finanzaufwendungen 24.658,29 25.500,00 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 82,34 21.157,10 -4.539,02 82,34
(- kein Zinsaufwand i.H.v. 3.400 € fiir bewilligte
Férdermittel KiTa Lowenzahn
- keine Zinsen fiir Baurechnungen Allgemeine
Bauverwaltung i.H.v. 100 €
- héhere Zinsen i.H.v. 1.735,80 € fiir bewilligte
Férdermittel Sanierungsgebiet
- geringere Zinsen i.H.v. 474,51 € fiir bewilligte
Férdermittel Denkmalschutz
- geringere Zinsen i.H.v. 200,31 € fiir bewilligte
Fordermittel Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme
Altstadt
- keine Zinsen i.H.v. 1.300 € fiir bewilligte Férdermittel
Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme Riisternbreite
- keine Zinsen i.H.v. 500 € fiir bewilligte Fordermittel
Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"
- keine Zinsen i.H.v. 100 € fiir bewilligte Fordermittel
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52
571100 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52

Vermégensgegenstinde und Sachanlagen
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Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
17 - Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 80,19 42.046.717,84 -2.919.367,03 93,51
18 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 -1.910,26 9.895.946,55 4.827.951,41 -1.651,42
19 auBerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
(das Verfahren im Rahmen des Rechtsstreites zur Tiefgarage
Wallstraf3e konnte in 2020 nicht beendet werden; damit entfallen
auch die aufserordentlichen Ertrdge i.H.v. 500.000 € und 178.100 €;
jedoch wurden diese Ansdtze in 2021 erneut planwirksam gemacht)
20 -auBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuRerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 =Jahresergebnis 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 9.895.946,55 9.817.084,85

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) (Summe Zellen 18 und 21)

Erlauterung:

* k.A., Uberplan = wenn der fortgeschriebene Ansatz bei 0,00 € liegt, kann keine Planerfiillung berechnet werden
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
08 + aktivierte Eigenleistungen, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Bestandsveranderungen
09 = Ordentliche Ertrdge 42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
11+ Versorgungsaufwendungen 0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
18 = Ordentliches Ergebnis 6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00

(Saldo Zeilen 9 und 17)
19 auferordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
20 - aufBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuBerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 = Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:

1. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

+/-  Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

aus Uberschiissen des aufRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
2. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. ¢ KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 0,00
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 0,00
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 0,00
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 0,00
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 0,00
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 0,00
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 142.726,28 4.726,28 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
411100 Schliisselzuweisungen und Besondere 10.845.094,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 0,00
Ergénzungszuweisungen vom Land
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 0,00
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 0,00
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 0,00
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 0,00
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von 3.170.005,56 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
414500 Zuschtisse fiir laufende Zwecke von 4.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414501 Spenden fiir laufende Zwecke von 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00
sonstigen dffentlichen Sonderrechnungen
414601 Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen 1.130,00 108,00 108,00 0,00 0,00
offentlichen Sonderrechnungen
414700 Zuschusse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414800 Zuschsse fiir laufende Zwecke von (brigen 0,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00
Bereichen
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von Ulibrigen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Bereichen
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + Ooffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 0,00
432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 0,00
432101 Ertrdge aus Benutzungsgebiihren 0,00 212.900,00 0,00 -212.900,00 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00
Kostenerstattungen und Kostenumlagen
441100 Ertrdge aus Mieten und Pachten 214.028,83 352.400,00 351.258,92 -1.141,08 0,00
442100 Ertrdge aus dem Verkauf von Vorréten 7.868,65 8.049,51 7.916,98 -132,53 0,00
442200 Ertrdage aus dem Verkauf von geringwertigen 0,00 0,00 73,44 73,44 0,00
Vermdgensgegenstédnden (bis 150 EUR
ohne Umsatzsteuer, soweit diese nicht
bilanziert waren)
446101 Rlickerstattung privater Telefongebiihren 0,00 500,00 0,00 -500,00 0,00
446102 Ersatzleistungen fiir Schadensfélle 22.181,22 6.200,00 7.652,36 1.352,36 0,00
446150 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 81.559,95 37.621,13 39.884,80 2.263,67 0,00
448000 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund 18.857,46 0,00 0,00 0,00 0,00
448100 Ertrdage aus Kostenerstattungen vom Land 69.440,54 127.613,31 138.020,67 10.407,36 0,00
448200 Ertrédge aus Kostenerstattungen von 1.197.072,39 1.191.200,00 682.246,83 -508.953,17 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
448300 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.258,85 0,00 156,20 156,20 0,00
Zweckverbénden
448400 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom 95.423,50 22.800,00 145.622,68 122.822,68 0,00
sonstigen 6ffentlichen Bereich
448500 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.071,48 4.000,00 674,35 -3.325,65 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
448600 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 13.020,00 15.300,00 16.130,00 830,00 0,00
sonstigen éffentlichen Sonderrechnungen
448700 Ertrdage aus Kostenerstattungen von privaten 10.1563,21 50.769,40 21.440,12 -29.329,28 0,00
Unternehmen
448800 Ertrdge aus Kostenerstattungen von lbrigen 104.446,73 99.720,00 65.002,55 -34.717,45 0,00
Bereichen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

07

08

09
10

11

12

Ertrags- und Aufwandsarten

451100
452100
453100

453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100
456200
459100

Konzessionsabgaben

Erstattungen von Steuern

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
aus Zuwendungen

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
fiir Beitrdge

Ertrdage aus der Auflésung von sonstigen
Sonderposten

Ertrdage aus der VerduBerung von
Grundstiicken, Gebduden und
Infrastrukturvermégen

Ertrdge aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden von
mehr als 1.000 EUR ohne Umsatzsteuer
Ertrdge aus der VerduBBerung von
beweglichen Vermdgensgegenstdnden von
mehr als 150 EUR bis 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrdage aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden bis
150 EUR ohne Umsatzsteuer

BuBgelder

Sdumniszuschldge
Andere sonstige ordentliche Ertrége

+ Finanzertrage

461800

465100

469100

Zinsertrdge von (brigen inléndischen
Bereichen

Ertrdge von Gewinnanteilen aus
verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

Sonstige Finanzertrdge

+ aktivierte Eigenleistungen,
Bestandsveranderungen

= Ordentliche Ertrdge
Personalaufwendungen

501101
501202

501900

502101
502202

503202

503900

504101

Dienstaufwendungen fiir Beamte

Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)
Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beitrége zu Versorgungskassen fiir Beamte

Beitrdge zu Versorgungskassen fiir
Arbeitnehmer (Angestellte und Arbeiter)
Beitrége zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beihilfen und Unterstiitzungsleistungen fiir
Beschiftigte (Beamte)

+ Versorgungsaufwendungen

511202

Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

521101

521102

521103

522100

522102

522103
522104
522105
523101

2von5

Unterhaltung der Grundstiicke, einschlie8lich
Gebé&ude und bauliche Anlagen
Unterhaltung der AuBenanlagen (Griin- und
Spielanlagen)

Unterhaltung der Tiefgaragen und
Garagengrundstiicke

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermégens

Unterhaltung der ffentlichen Fldchen/
Anlagen

Unterhaltung des Infrastrukturvermégens

Unterhaltung der Wasserfldchen
Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen

Aufwendungen fiir Mieten und Pacht fiir
Gebéude einschliellich Grundstiick

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Ermachti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

947.760,90 878.000,00 904.787,24 26.787,24 0,00
243,62 0,00 749,86 749,86 0,00
0,00 1.474.500,00 0,00 -1.474.500,00 0,00
0,00 412.600,00 0,00 -412.600,00 0,00
0,00 33.700,00 0,00 -33.700,00 0,00
0,00 22.700,00 0,00 -22.700,00 0,00
0,00 0,00 2.600,00 2.600,00 0,00
950,00 0,00 0,00 0,00 0,00
225,58 18,50 18,50 0,00 0,00
245.217,49 216.800,00 227.643,08 10.843,08 0,00
-244.779,27 138.100,00 187.644,00 49.544,00 0,00
11.093,27 0,00 6.157,23 6.157,23 0,00
204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
0,00 100,00 0,00 -100,00 0,00
50.241,36 37.900,00 49.331,26 11.431,26 0,00
154.343,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
533.493,02 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 0,00
11.032.739,50 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 0,00
19.606,52 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 0,00
399.914,86 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 0,00
446.665,45 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 0,00
2.176.975,36 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 0,00
0,47 200,00 0,00 -200,00 0,00
65,28 2.000,00 122,12 -1.877,88 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
340.356,86 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 0,00
66.284,94 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 0,00
18.871,97 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 0,00
8.5622,87 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 0,00
109.407,64 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 0,00
500.101,05 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 0,00
24.386,04 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 0,00
51.319,12 40.000,00 570,72 -39.429,28 0,00
230.806,66 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
523102 Miet- und Pachtaufwendung fiir unbebaute 489,38 500,00 479,99 -20,01 0,00
Grundstiicke
523103 Miet- und Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.342,75 -157,25 0,00
523150 Sonstige Miet- und Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 0,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 0,00
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 0,00
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 0,00
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 0,00
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 0,00
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wérme, 262.937,67 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 0,00
Heizmaterial
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 0,00
524107 Aufwendungen fiir Reinigung (einschlieBlich, 558.872,68 590.391,08 615.072,45 24.681,37 0,00
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)
524108 Aufwendungen fiir Stra8enreinigung und 39.696,75 42.400,00 37.238,49 -5.161,51 0,00
Winterdienst
524150 Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen 412.937,93 384.235,00 217.155,36 -167.079,64 0,00
524151 Gebdaudeversicherungen 19.705,92 27.400,00 22.910,75 -4.489,25 0,00
524152 Inhalts- und Elektronikversicherungen 20.785,00 27.500,00 21.681,47 -5.818,53 0,00
525101 Aufwendungen fiir 153.017,12 123.228,00 110.376,62 -12.851,38 0,00

Reparaturen/Unterhaltung/Reinigung/
Pflege/Wartung/ Inspektionen/TUV/AU sowie

fiir Ole/Schmierstoffe

525103 Aufwendungen fir Kraftstoff 67.109,38 77.000,00 56.961,59 -20.038,41 0,00

525105 Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern 28.356,20 32.200,00 25.003,11 -7.196,89 0,00

525150 Sonstige Aufwendungen im Rahmen der 619,41 1.400,00 354,63 -1.045,37 0,00
Fahrzeugunterhaltung

525200 Erwerb geringwertiger 25.121,19 37.997,24 30.788,83 -7.208,41 0,00
Vermégensgegensténde

525501 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 9.669,45 12.000,00 8.078,86 -3.921,14 0,00
Vermégens

(Instandsetzung/Reparatur der Maschinen
und technischen Anlagen)
525502 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 115.673,33 158.776,28 123.060,97 -35.715,31 0,00
Vermégens
(Instandsetzung /Reparatur der Betriebs-und
Geschéftsausstattungen )

526101 Dienst- und Schutzbekleidung 37.569,01 33.300,00 31.195,60 -2.104,40 0,00
526102 Aus- und Fortbildung 51.686,04 78.900,00 46.477,91 -32.422,09 0,00
527101 Besondere Verwaltungs- und 24.247,01 27.000,00 25.079,26 -1.920,74 0,00
Betriebsaufwendungen im Schul- und
Hortbereich
527102 Besondere Verwaltungs- und 5.487,19 10.202,76 9.639,70 -563,06 0,00

Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstéttenbereich

527103 Représentationen und 10.881,67 19.200,00 12.369,30 -6.830,70 0,00
stédtepartnerschaftliche Beziehungen

527150 Sonstige besondere Verwaltungs- und 66.998,17 77.122,75 46.047,94 -31.074,81 0,00
Betriebsaufwendungen

528100 Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorréten 16.462,29 55.011,21 26.918,67 -28.092,54 0,00

529101 Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen 633.654,17 802.779,76 510.614,19 -292.165,57 0,00

529102 Erstellung von Bebauungsplénen, 77.377,76 209.500,00 40.779,04 -168.720,96 0,00
Flachennutzungsplénen und dgl.

529103 Gutachter- und Wertermittlungstétigkeiten 94.229,01 89.000,00 46.937,06 -42.062,94 0,00
und dgl.

529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige 2.280.995,69 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 0,00
Dienstleistungen

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00

531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00

531300 Zuweisungen an Zweckverbdnde 401.008,73 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 0,00

531500 Zuschiisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 0,00
Sondervermégen und Beteiligungen

531700 Zuschiisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.369,97 -30,03 0,00

531800 Zuschlisse an (brige Bereiche 555.228,15 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 0,00

534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 0,00

537200 Allgemeine Umlagen an Landkreise 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 0,00
(Kreisumlage)

537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbdnde 0,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 0,00

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00

3vonb5 R02_GUVH: 07.08.20  301/00/07.01.2021 / 06:48



Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

15

16

17
18

19
20
21
22

Ertrags- und Aufwandsarten

541100 Sonstige Personal- und
Versorgungsaufwendungen

542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und
sonstige Tétigkeit

542900 Sonstige Aufwendungen fiir die
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel

543102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesblétter

543103 Postgebiihren u. &.

543104 Telefongeblihren u. &.

543105 Offentliche
Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen

543106 Sachversténdigen-, Gerichts- und dhnliche
Kosten

543150 Sonstige Geschéftsaufwendungen

544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle

544104 Schadensfélle

545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
den Bund

545100 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
das Land

545200 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
Gemeinden und Gemeindeverbédnde

545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
verbundene Unternehmen, Sondervermégen
und Beteiligungen

545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
private Unternehmen

545800 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
(ibrige Bereiche

547300 Wertminderungen beim Umlaufvermdgen

549100 Verfiigungsmittel

549200 Fraktionszuwendungen

549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus

laufender Verwaltungstétigkeit
(Ausgleichsabgabe nach dem
Schwerbehindertenrecht)

+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute,
Kassenkredite

551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute

559100 Kreditbeschaffungskosten

559200 Verzinsung von Steuerriickforderungen

559900 Sonstige Finanzaufwendungen

(Zinsaufwand im Zusammenhang mit
Férdermittelriickzahlugen)

+ bilanzielle Abschreibungen

571100 Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegensténde und Sachanlagen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis
(Saldo Zeilen 9 und 17)

auRerordentliche Ertrage
auRerordentliche Aufwendungen
= AuBerordentliches Ergebnis

= Jahresergebnis
(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:
1. Jahresergebnis

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

4von5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

24.746,17 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 0,00
171.394,04 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 0,00
39.301,81 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 0,00
25.248,50 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 0,00
38.221,04 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 0,00
75.188,32 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 0,00
49.381,67 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 0,00
20.932,99 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 0,00
14.716,89 49.000,00 48.763,23 -236,77 0,00
50.586,46 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 0,00
160.827,53 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 0,00
2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
77.800,23 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 0,00
1.245,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00
312.194,93 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 0,00
115.040,67 115.100,00 115.040,67 -59,33 0,00
74.470,00 206.400,00 187.168,00 -19.232,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
0,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
1.597,50 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 0,00
706,44 1.000,00 649,60 -350,40 0,00
261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
350,98 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00
214.800,74 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 0,00
0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00
22.142,00 43.673,00 43.673,00 0,00 0,00
24.658,29 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.5688.200,00 0,00
35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

R02_GUVH: 07.08.20
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen
aus Uberschiissen des auRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen

2. Jahresergebnis

- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren
(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. c KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis

5von 5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage 2021030/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 2.7
schuss
Amt: Amt 20 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2021030/1
Az.: erstellt am: 08.03.2021
Betreff
Erleichterungen zur beschleunigten Aufstellung der Jahresabschlisse
2012 bis 2020

Beratungsfolge

Nr. |Gremium Ist-Termin |Ergebnis
1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021 |entspr. prot. And.
2 (06.04.2021: Hauptausschuss 06.04.2021 |laut BV
3120.04.2021: Stadtrat 20.04.2021 |laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Bernd Hauschild

Beschlussentwurf

Der Stadtrat der Stadt Kothen (Anhalt) beschlieBt die in der Anlage dargestellten
Erleichterungen und den Umsetzungsplan fir die Aufstellung der Jahresabschlisse 2012 bis
2020.

Gesetzliche Grundlagen:
- KVG LSA, KomHVO
- RdErl. Ministerium flr Inneres u. Sport v. 15.10.20



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Die Einfuhrung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens hat die
Kommunen in Sachsen-Anhalt starker herausgefordert als urspriinglich angenommen. Bei
der Aufstellung und Prifung der Jahresabschlisse besteht nach wie vor dringender
Aufholbedarf.

Um die Voraussetzungen dafir zu schaffen, dass alle Kommunen effizient und
rechtskonform schnellstmdglich Uber einen aktuellen verwertbaren Jahresabschluss
verfligen und damit in die Lage versetzt werden, diesen zukinftig gemal § 118 KVG LSA
vollumfanglich zu erstellen, werden mit Runderlass des Ministeriums fir Inneres und Sport
vom 15.10.2020 Erleichterungen zugelassen (siehe Anlage 2). Diese koénnen fir alle
Jahresabschlisse im Anschluss an die Er6ffnungsbilanz bis einschlieBlich fur den
Jahresabschluss 2020 angewandt werden.

Die Stadt Kéthen (Anhalt) hat zum 01.01.2012 vom kameralen auf das doppische
Rechnungssystem umgestellt. Die Eréffnungsbilanz per 01.01.2012 wurde vom Stadtrat der
Stadt Kéthen (Anhalt) in seiner Sitzung am 24.09.2020 beschlossen.

Spatestens fur das Haushaltsjahr 2021 ist der Jahresabschluss vollstdndig und korrekt
sowie zeitgerecht aufzustellen.

Der Runderlass vom 15.10.2020 enthalt auch die Festlegung, dass die
Kommunalaufsichtsbehorde kinftig die Genehmigung der Haushaltssatzung ab dem
Haushaltsjahr 2023 solange zurlickzustellen hat, bis der vollstandig erstellte und priffahige
Jahresabschluss des Vorvorjahres dem Rechnungsprifungsamt tibergeben wurde.

Fur die Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird die Bearbeitung in den einzelnen Teilen
aktuell koordiniert und ermittelt, welche MaRnahmen notwendig sind, um die
Jahresabschlisse in beschleunigter Form aufzustellen. In Auswertung dessen werden
Vergaben an externe Dienstleister bzw. Stellenausschreibungen vorbereitet.

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) und die Verwaltung missen alle Anstrengungen
unternehmen, um die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 unter Anwendung der
Erleichterungsmdglichkeiten und den Jahresabschluss 2021 vollstandig und fristgerecht bis
zum 30.06.2022 zu erstellen und dem Rechnungsprifungsamt zu Gbergeben. Ob und mit
welchen Malinahmen dies gelingen kann, werden die Auswertungen der Gesprache mit den
externen Dienstleistern zu mdglichen Unterstiitzungsleistungen sowie die Ergebnisse der
Stellenausschreibungen ergeben.

Entsprechend den Regelungen im v. g. Runderlass sind die Erleichterungen zur
Beschleunigung der Aufstellung der Jahresabschliisse sowie der Umsetzungsplan zwischen
der Kdmmerei und dem Rechnungsprifungsamt (RPA) abzusprechen und vom Stadtrat zu
beschlieRen. In einer gemeinsamen Beratung dazu am 09.02.2021 wurde Ubereinstimmend
festgelegt, welche Erleichterungen zur Anwendung kommen sollen. Dabei erfolgte ebenfalls
eine Abstimmung zur Umsetzung der Jahresabschliisse 2012 bis 2021.

Eine detaillierte Aufstellung sowie der Umsetzungsplan sind in der Anlage 1 dargestellt.



y

Anlage 1 zur Beschlussvorlage Erleichterung JA e 2012-2020.pdf
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Anlage 2 - Hunderlass Beschleunigqung Jahresabschliisse 15.10.2020.pdf



Anlage
Feststellung von  Erleichterungen zur  beschleunigten  Aufstellung  der
Jahresabschliisse 2012 bis 2020

Auf Grundlage des Runderlasses vom 15.10.2020 des Ministeriums fur Inneres und Sport des
Landes Sachsen-Anhalt werden folgende Festlegungen fiir die Jahresabschlisse 2012 bis
2020 getroffen:

Bei der Erstellung der Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird auf folgende Punkte verzichtet
werden:

1.a) Nachholung unterlassener, korperlicher Bestandsaufnahmen nach § 33 Abs. 1 Satz 2
und Abs. 4 Satz 2 KomHVO

Bei Anwendung dieser Erleichterungsmoglichkeit hat die Inventur des ersten
nachfolgenden vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses (2021)
besonders grindlich zu erfolgen.

b) Aulerplanmé&Rige Ab- und Zuschreibungen geman § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf korperliche Bestandsaufnahmen

Werden jedoch Sachverhalte bekannt, die zu aullerplanmé&Rigen Ab- oder
Zuschreibungen fuhren, sind diese gleichwohl in den verkirzten Jahresabschlissen zu
berticksichtigen.

¢) Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemafd § 42 i.vV.m. 8 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjahrig aufzulésenden Posten (z. B.
Friedhofsgebihren)
Bereits erfolgte unterjdhrige Buchungen kénnen bestehen bleiben.

d) Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemaf § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
8 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO

Dies gilt nur fir Rickstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verklrztem Jahresabschluss erfolgt (2012 bis 2020). Bereits vorgenommene
unterjahrige Buchungen kdnnen bestehen bleiben.

e) Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehdrigkeitsvermerke gemal3 8 41 Abs. 3 KomHVO

f)  Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kiinftiger Haushaltsjahre gemani § 36
KomHVO

Dies gqilt nur, soweit eine Belastung der Haushaltsjahre mit verkirztem
Jahresabschluss (2012 bis 2020) erfolgt.

g) Dokumentation von Teilrechnungen gemaf § 45 KomHVO
Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.
h) Erstellung eines Anhangs gemal § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO

sowie eines Rechenschaftsberichtes gemal? § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.m. § 48
KomHVO





Alternativ wird fur jeden der Jahresabschlisse 2012 bis 2020 ein Anhang mit der
Erlauterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der Darstellung
der wesentlichen Geschéftsvorfalle und Entwicklungen in komprimierter Form
gesondert erstellt werden.

Umsetzungsplan

Die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 werden kontinuierlich sofort nach Fertigstellung dem
RPA lbergeben.

Zielstellung ist zunachst folgende Detailplanung:

1. Der Jahresabschluss 2012 soll bis zum 30.10.2021 erstellt und dem RPA Ubergeben
werden.

2. Die Jahresabschlisse 2013-2020 sollen bis zum 30.03.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

3. Der vollstandige Jahresabschluss 2021 soll bis zum 30.06.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

Der derzeitige Umsetzungsplan im Einklang mit dem Runderlass sieht vor, 10
Jahresabschliisse innerhalb von 1,5 Jahren umzusetzen.

Jedoch erfolgte im Rahmen bereits statt gefundener Vorgesprache mit externen Dienstleistern
die Einschatzung, dass die Aufarbeitung von 2 bis 3 Jahresabschliissen pro Jahr realistisch
sei.

Insoweit ist es fraglich, inwieweit die 0. g. Terminplanung tatsachlich gehalten werden kann.
Dies ist auch unter dem Aspekt zu betrachten, dass noch keine Erfahrungswerte fur die
Aufstellung doppischer Jahresabschliisse bestehen. Insoweit konnte der Termin 30.10.2021
zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2012 nur geschatzt werden.

Selbstverstandlich wird die Verwaltung alles daran setzen, die Jahresabschlisse
schnellstmdglich zu erstellen.

Welche Konsequenzen die Nichteinhaltung des Termins 30.06.2022 fir den vollstandig und
korrekt aufzustellenden Jahresabschluss 2021 auf die Genehmigung des Haushaltes 2023
durch die Kommunalaufsichtsbehorde haben wird, bleibt abzuwarten.

Die Verwaltung informiert regelméRig im Rechnungsprifungsausschuss sowie im Stadtrat
Uber den aktuellen Bearbeitungsstand zu den Aufholarbeiten der Jahresabschliisse.





Anlage zur Sitzungsvorlage
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Ministerium fiir Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt
Postfach 3563 « 39010 Magdeburg ’

Nachrichtlich per E-Mail:
Stadte- und Gemeindebund
Landkreistag
Landesrechnungshof
Ministerium der Finanzen
Statistisches Landesamt

An die ‘
Landkreise, kreisfreien Stadte,
Gemeinden, Verbandsgemeinden und
Zweckverbande

im Land Sachsen-Anhalt

B/
SACHSEN-ANHALT

Ministerium fiir
Inneres und Sport

Uber Landesverwaltungsamt SIKOSA
Referat 206 Wasserverbandstag
AFI-LSA
Erleichterungen zur Beschleunigung der Aufstellung und Priifung A5 ortober 2020
kommunaler Jahresabschliisse Jechon

Sehr geehrte Damen und Herren,

die EinfUhrung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens
hat die Kommunen in Sachsen-Anhalt starker herausgefordert als urspriinglich
angenommen. Der Arbeitsaufwand des Umstellungsprozesses ist zwar tber-
wiegend gemeistert worden, doch besteht bei der Aufstellung und Prifung der
Jahresabschlusse nach wie vor dringender Aufholbedarf. Die derzeit bei vielen

Kommunen nicht unerheblichen Arbeitsriickstéande fuhren dazu, dass den

| Kommunen und Aufsichtsbehdrden in diesen Fallen aktuelle Informationen _

Uber die tatsdchliche Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage nicht in ausrei-
chendem Male zur Verfigung stehen und somit finanzpolitische und aufsichts-

rechtliche Entscheidungen verantwortungsvoll kaum getroffen werden kénnen.

- Um die Voraussetzungen dafir zu schaffen, dass alle Kommunen effizient und
rechtskonform schnellstmdglich Uber einen aktuellen verwertbaren Jahresab-
schluss verfigen und damit in die Lage versetzt werden, diesen zuklinftig ge-
mafl § 118 KVG LSA vollumfanglich zu. erstellen, werden gemaf § 157 KVG
LSA mit Blick auf den fehlenden Steuerungsnutzen von Jahresabschllssen

l&nger vorausgegangener Haushaltsjahre Erleichterungen zugelassen.

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

32.2-10405/380

Bearbeitet von:
Claudia Meiers

Durchwahl:
(0391) 567-5315

E-Mail:
Claudia.Meiers
@mi.sachsen-anhalt.de

lhre Nachricht:

vom

Halberstadter Str. 2/
am ,Platz des 17. Juni*
39112 Magdeburg

Telefon (0391) 567-01

Telefax (0391) 567-5290
poststelle@mi.sachsen-anhalt.de
www.mi.sachsen-anhalt.de

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank

BIC MARKDEF1810

IBAN DE21 8100 0000 0081 0015 00
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Fur alle Jahresabschlisse im Anschluss an die Eréffnungsbilanz bis einschlieRlich fir den Jahres—

abschluss 2020 gelten daher die ’folgenden Erleichterungen:

1. Erleichterungen zur Aufstellung des Jahresabschlusses

Auf die folgenden Jahresabschlussarbeiten und -buchungen kann verzichtet werden:

a)

g)

h)

Kérperliche Bestandsaufnahmen mindestens alle finf Jahre gemaR den Inventurvereinfa-
chungen nach § 33 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 KomHVO.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Anwendung dieser Erleichterung die Inventur
des ersten nachfolgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses beson-
ders griindlich zu erfolgen hat.

AuBerplanmaRige Ab- und Zuschreibungen gemal § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf kérperliche Bestandsaufnahmen.

Werden zwischenzeitlich Sachverhalte bekannt, die zu auRerplanméaRigen Ab- oder Zu-
schreibungen fuhren, sind diese gleichwohl im verklrzten Jahresabschluss zu beriicksich-
tigen.

Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemal § 42 i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjéhrig aufzulésenden Posten (z.B. Fried-
hofsgebihren).

Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemal § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
§ 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO.

Dies gilt nur fur die Ruckstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verkirztem Jahresabschluss erfolgt.

Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehérigkeitsvermerke gemaR § 41 Abs. 3 KomHVO.

Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kinftiger Haushaltsjahre geméaR § 36
KomHVO. '

Dies gilt nur fur die nicht bilanzierten Vorbelastungen, die eine Belastung der Haushalts-
jahre bis 2020 darstellen.

Dokumentation von Teilrechnungen geman § 45 KomHVO.

Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.

Erstellung eines Anhangs gemaR § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO sowie
eines Rechenschaftsberichts gemafl § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.rh. § 48 KomHVO.

Die wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen der Haushaltsjahre mit Erleichte-
rungen sind im ersten nachfolgenden, vollstédndig und korrekt aufgestellten Jahresab-
schluss zu dokumentieren. Alternativ kann fur jeden verkirzten Jahresabschluss ein An-
hang mit der Erlduterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der
Darstellung der wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen und damit in kompri-

mierter Form gesondert erstellt werden.
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Zum Umfang der notwendigen Dokumentation bei der Aufstellung der verkirzten Jahresab-
schlusse verstandigen sich die Finanzverwaltungen und die Rechnungsprifungsémter vor Ort. Ein

vollstéandiger Verzicht ist unzulassig.

Spatestens fur das Haushaltsjahr 2021 ist der Jahresabschluss vollstdndig und korrekt sowie zeit-

gerecht aufzustellen.

2. Priifungserleichterungen
Bei der Prifung der ricksténdigen und verkurzt erstellten Jahresabschlisse besteht die Mdéglich-
keit der Prifung auf der Grundlage des retrograden Ansatzes. Aus dem Gryndsatz der risikoori-
entierten Prifung folgt, dass die verkirzten Jahresabschllisse nur insoweit geprift werden, wie
sich Risiken fur den ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss
und die Folgejahre ekgeben kénnen. Méglich sind daher folgende‘Erleichterungen:
1. Beschrankung der Prifung der verkirzten Jahresabschliisse auf wesentliche Positionen
mit Wirkung in die Zukunft, wie |
a) Saldenvortrage, ‘
b) Zu- und Abgéange des Anlagevermdgens einschlieRlich der korrespondierenden Son-
derposten, ' '
c) Weitere Sachverhalte, fur die der automatische Fehlerausgleich mit dem aktuellen Ab-
schluss nicht erfullt ist.
2. Festgestellte wesentliche Fehler werden im Fall der beschrénkten Priifung im ersten nach-
folgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss korrigiert.
3. Das Rechnungsprufungsamt kann die verkirzten Jahresabschlisse nach der Eréffnungs-
bilanz inzident mit dem ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jah-
resabschluss prufen und hierfur einen zusamvmengefa'ssten Prufbericht fur alle Jahre mit

einem Bestatigungsvermerk erstellen.

Ferner kann das Rechnungsprifungsamt aufgrund der gemafR § 139 Abs. 1 KVG LSA zugestan-
denen Unabhangigkeit bei der Durchfihrung von Prifungen bei der gleichzeitigen Prifung meh-
rerer Jahresabschlisse einer Kommune bei den Einzelabschliissen z.B. jeweils andere Prifungs-
schwerpunkte festlegen. Auch durch die Absenkung der Stichprobenquote kann eine Beschleuni-
gung der Prufung erreicht werden. Die OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfihrung ist bei jedem der
Jahresabschlusse, zumindest vereinfacht, zu prufen. Mégliche Vereinfachungen waren Schwer-
punktsetzungen je Jahresabschluss und eine Stichprobenquotenabsenkung. Auch ist davon aus-
zugehen, dass unabhéngig von der Prifung der Eréffnungsbilanz zwischenzeitlich Ordnungsma-

Rigkeitspriufungen durchgefuhrt worden sind. Diese kénnen bei entsprechender Dokumentation im
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Prufbericht ersatzweise angefiihrt werden. Ergeben sich bei der Prifung der verkirzt aufgestellten
Jahresabschlusse Anhaltspunkte, die auf eine mangelnde OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfiih-

rung hinweisen, ist diesen nachzugehen.

Ob und in welchem Umfang das Rechnungsprifungsamt von den Méglichkeiten einer Prifungs-
erleichterung zur Beschleunigung der Jahresabschlisse Gebrauch macht, steht in dessen jewei-

ligem Ermessen. GemalR § 141 Abs. 4 KVG LSA kénnen Wirtschaftsprifer hinzugezogen werden.

3. Weitere Vorgaben

Die genannten Erleichterungen kénnen optional in Teilen oder vollstdndig und nur bei Vorliegen
der gepruften Eréffnungsbilanz angewandt werden. Auch ist es méglich, die Ausnahmen fur we-
niger vorherige Jahresabschlisse anzuwenden und den ersten nachfolgenden, voIIsténdig und
korrekt aufgestellten Jahresabschluss bereits zu einem frilheren Zeitpunkt als fir das Haushalts-
jahr 2021 zu erstellen. Hierbei ist nicht auRer Acht zu lassen, dass sich die Routine bzw. Lernef- '
fekte fur die Aufstellung und auch Prifung von Jahresabschlissen erst einstellen, wenn die Jah-

resabschlUsse tatséchlich unter Beachtung aller Vorgaben aufgestellt und gepruft werden.

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass der erste nachfolgende, vollstédndig und korrekt auf-
gestellte Jahresabschluss aufgrund der besonders griindlichen Erfassung der Vermégensgegen-
. stdnde und Nachholung bisher nicht durchgefuhrter Jahresabschlussbuchungen eines héheren
Arbeitsaufwandes bedarf, als dies zuklnftig der Fall sein wird. Mit den entsprechenden Jahresab-
schlussarbeiten ist daher frUhestmdglich zu beginnen. Fir die kérperliche Bestandsaufnahme
empfiehlt sich eine Verknupfung zwischen der Inventur und der ohnehin durch die Fachamter
durchzufiihrenden Bestandsprifung ihrer Vermdgensgegensténde durch eine kbnkrete Vorgabe
von Abfragepositionen durch die Verwaltung an die jeweiligen Fachamter. Ausgewéahlte Arbeiten
oder Teilprifungen sollten zeitlich vorgezogen werden. Auf die Mdglichkeit, in Teilbereichen den

fachlichen Sachverstand Dritter zu nutzen, wird hingewiesen.

Fur die zeitgerechte Erstellung der verkirzten Jahresabschlliisse sowie des ersten nachfolgenden,
vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses ist ein Umsetzungsplan zu entwickeln.
Zur Planung und Organisation der Erstellung von Jahresabschlissen kénnen u.a. die KGST-Ma-
terialien Nr. 1/2013 vom 25. Februar 2013, die auch Anregungen zur Bestimmung der Wesentlich-
keit beinhalten, als Hilfestellung dienen. Interne Kontrollsysteme und Richtlinien sind fir eine
. zeitgerechte und korrekte Abarbeitung bei der Erstellung von Jahresabschlissen zwingend erfor-
derlich.
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Die jeweilige Anwendung der einzelnen genannten Erleichterungen sowie der Umsetzungsplan

sind von der Vertretung zu beschlief3en.

Der erste wieder vollstdndig und korrekt aufzustellende Jahresabschluss (spatestens fur das
Haushaltsjahr 2021) ist mit den erforderlichen Unterlagen und der Vollstandigkeitserklarung des
Hauptverwaltungsbeamten ausnahmsweise spéatestens bis zum 30. Juni des Folgejahres dem zu-
stédndigen Rechnungsprufungsamt zu Gibergeben. Das einmalige Abweichen von der Vier-Monats-
Frist gemal § 120 Abs. 1 Satz 1 KVG LSA ist durch die zustdandige Kommunalaufsichtsbehérde
zu dulden. Die verkurzt erstellten Jahresabschliisse der vorangegangenen Haushaltsjahre sollten
dem zustandigen Rechnungsprifungsamt vorab, méglichst bis zum 31. Dezember des Haushalts-
jahres, fur das der Jahresabschluss erstmals wieder vollstdndig und korrekt aufgestellt wird, vor-

gelegt werden.

Der einzelne Jahresabschluss ist nach den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfiihrung aufzu-
stellen und muss klar und tbersichtlich sein. Unter Beachtung des Wesentlichkeitsaspektes hat er
die tatsachliche Vermégens-, Ertrags- und Finénzlage darzustellen. Die nach diesem Erlass unter
Anwendung der genannten Erleichterungen verkirzten Jahresabschliisse gelten als Jahresab-

schlisse im Sinne des § 118 KVG LSA und sind daher vollumféanglich anzuerkennen.

Dartber hinaus darf abweichend von § 114 Abs. 7 Satz 3 KVG LSA die Eréffnungsbilanz aus-
nahmsweise letztmals mit dem fUr das Haushaltsjahr 2021 zu erstellenden Jahresabschluss be-
richtigt werden. Auch nach Ablauf dieser Berichtigungsfrist besteht die Pflicht, wesentliche Fehler
im Jahresabschluss zu korrigieren. Auf den Runderlass des Ministeriums flr Inneres und Sport

vom 23. Juni 2017 wird hingewiesen.

Um nicht erneut in den Rickstand zu den gesetzlichen Regelungen zu geraten, sind von allen
Beteiligten samtliche Anstrengungen zu unternehmen, auch die Jahresabschliisse ab dem Haus-

haltsjahr 2022 fristgerecht aufzustellen.

Die Kommunalaufsichtsbehérde hat kinftig die Genehmigung der Haushaltssatzung ab dem
Héushaltsjahr 2023 solange zurtick zu stellen, bis der vollstandig erstellte und pruffahige Jahres-
abschluss des Vorvorjahres gemafR § 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA dem Rechnungsprifungsamt
Ubergeben wurde. Enthalt die Haushaltssatzung keine genehmigunngedUrftigen Teile, darf sie
auch nach Ablauf des Beanstandungsrechts der Kommunalaufsichtsbehérde gemaf § 146 Abs. 2
KVG LSA erst nach Ubergabe des Jahresabschlusses an das Rechnungsprifungsamt bekannt

gemacht _werden.
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Abschlieiend wird empfohlen, in der Zwischenzeit bis zur Erstellung des ersfen vollstdndigen Ab-
schlusses auch Bereinigungen der Zuordnungen des wirtschaftlichen Eigentums an den Vermo-
gensgegenstanden zum jeweiligen Trager der damit verbundenen Aufgabe, der diese dann zu

bilanzieren hat, soweit méglich vorzunehmen.

Mit freundlichen GriRen
im Auftrag

Mt

Mietzner





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 2 - Runderlass Beschleunigung Jahresabschlüsse 15.10.2020.pdf


Anlage
Feststellung von  Erleichterungen zur  beschleunigten  Aufstellung  der
Jahresabschliisse 2012 bis 2020

Auf Grundlage des Runderlasses vom 15.10.2020 des Ministeriums fur Inneres und Sport des
Landes Sachsen-Anhalt werden folgende Festlegungen fiir die Jahresabschlisse 2012 bis
2020 getroffen:

Bei der Erstellung der Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird auf folgende Punkte verzichtet
werden:

1.a) Nachholung unterlassener, korperlicher Bestandsaufnahmen nach § 33 Abs. 1 Satz 2
und Abs. 4 Satz 2 KomHVO

Bei Anwendung dieser Erleichterungsmoglichkeit hat die Inventur des ersten
nachfolgenden vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses (2021)
besonders grindlich zu erfolgen.

b) Aulerplanmé&Rige Ab- und Zuschreibungen geman § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf korperliche Bestandsaufnahmen

Werden jedoch Sachverhalte bekannt, die zu aullerplanmé&Rigen Ab- oder
Zuschreibungen fuhren, sind diese gleichwohl in den verkirzten Jahresabschlissen zu
berticksichtigen.

¢) Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemafd § 42 i.vV.m. 8 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjahrig aufzulésenden Posten (z. B.
Friedhofsgebihren)
Bereits erfolgte unterjdhrige Buchungen kénnen bestehen bleiben.

d) Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemaf § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
8 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO

Dies gilt nur fir Rickstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verklrztem Jahresabschluss erfolgt (2012 bis 2020). Bereits vorgenommene
unterjahrige Buchungen kdnnen bestehen bleiben.

e) Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehdrigkeitsvermerke gemal3 8 41 Abs. 3 KomHVO

f)  Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kiinftiger Haushaltsjahre gemani § 36
KomHVO

Dies gqilt nur, soweit eine Belastung der Haushaltsjahre mit verkirztem
Jahresabschluss (2012 bis 2020) erfolgt.

g) Dokumentation von Teilrechnungen gemaf § 45 KomHVO
Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.
h) Erstellung eines Anhangs gemal § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO

sowie eines Rechenschaftsberichtes gemal? § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.m. § 48
KomHVO



Alternativ wird fur jeden der Jahresabschlisse 2012 bis 2020 ein Anhang mit der
Erlauterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der Darstellung
der wesentlichen Geschéftsvorfalle und Entwicklungen in komprimierter Form
gesondert erstellt werden.

Umsetzungsplan

Die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 werden kontinuierlich sofort nach Fertigstellung dem
RPA lbergeben.

Zielstellung ist zunachst folgende Detailplanung:

1. Der Jahresabschluss 2012 soll bis zum 30.10.2021 erstellt und dem RPA Ubergeben
werden.

2. Die Jahresabschlisse 2013-2020 sollen bis zum 30.03.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

3. Der vollstandige Jahresabschluss 2021 soll bis zum 30.06.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

Der derzeitige Umsetzungsplan im Einklang mit dem Runderlass sieht vor, 10
Jahresabschliisse innerhalb von 1,5 Jahren umzusetzen.

Jedoch erfolgte im Rahmen bereits statt gefundener Vorgesprache mit externen Dienstleistern
die Einschatzung, dass die Aufarbeitung von 2 bis 3 Jahresabschliissen pro Jahr realistisch
sei.

Insoweit ist es fraglich, inwieweit die 0. g. Terminplanung tatsachlich gehalten werden kann.
Dies ist auch unter dem Aspekt zu betrachten, dass noch keine Erfahrungswerte fur die
Aufstellung doppischer Jahresabschliisse bestehen. Insoweit konnte der Termin 30.10.2021
zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2012 nur geschatzt werden.

Selbstverstandlich wird die Verwaltung alles daran setzen, die Jahresabschlisse
schnellstmdglich zu erstellen.

Welche Konsequenzen die Nichteinhaltung des Termins 30.06.2022 fir den vollstandig und
korrekt aufzustellenden Jahresabschluss 2021 auf die Genehmigung des Haushaltes 2023
durch die Kommunalaufsichtsbehorde haben wird, bleibt abzuwarten.

Die Verwaltung informiert regelméRig im Rechnungsprifungsausschuss sowie im Stadtrat
Uber den aktuellen Bearbeitungsstand zu den Aufholarbeiten der Jahresabschliisse.



Ministerium fiir Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt
Postfach 3563 « 39010 Magdeburg ’

Nachrichtlich per E-Mail:
Stadte- und Gemeindebund
Landkreistag
Landesrechnungshof
Ministerium der Finanzen
Statistisches Landesamt

An die ‘
Landkreise, kreisfreien Stadte,
Gemeinden, Verbandsgemeinden und
Zweckverbande

im Land Sachsen-Anhalt

B/
SACHSEN-ANHALT

Ministerium fiir
Inneres und Sport

Uber Landesverwaltungsamt SIKOSA
Referat 206 Wasserverbandstag
AFI-LSA
Erleichterungen zur Beschleunigung der Aufstellung und Priifung A5 ortober 2020
kommunaler Jahresabschliisse Jechon

Sehr geehrte Damen und Herren,

die EinfUhrung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens
hat die Kommunen in Sachsen-Anhalt starker herausgefordert als urspriinglich
angenommen. Der Arbeitsaufwand des Umstellungsprozesses ist zwar tber-
wiegend gemeistert worden, doch besteht bei der Aufstellung und Prifung der
Jahresabschlusse nach wie vor dringender Aufholbedarf. Die derzeit bei vielen

Kommunen nicht unerheblichen Arbeitsriickstéande fuhren dazu, dass den

| Kommunen und Aufsichtsbehdrden in diesen Fallen aktuelle Informationen _

Uber die tatsdchliche Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage nicht in ausrei-
chendem Male zur Verfigung stehen und somit finanzpolitische und aufsichts-

rechtliche Entscheidungen verantwortungsvoll kaum getroffen werden kénnen.

- Um die Voraussetzungen dafir zu schaffen, dass alle Kommunen effizient und
rechtskonform schnellstmdglich Uber einen aktuellen verwertbaren Jahresab-
schluss verfigen und damit in die Lage versetzt werden, diesen zuklinftig ge-
mafl § 118 KVG LSA vollumfanglich zu. erstellen, werden gemaf § 157 KVG
LSA mit Blick auf den fehlenden Steuerungsnutzen von Jahresabschllssen

l&nger vorausgegangener Haushaltsjahre Erleichterungen zugelassen.

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

32.2-10405/380

Bearbeitet von:
Claudia Meiers

Durchwahl:
(0391) 567-5315

E-Mail:
Claudia.Meiers
@mi.sachsen-anhalt.de

lhre Nachricht:

vom

Halberstadter Str. 2/
am ,Platz des 17. Juni*
39112 Magdeburg

Telefon (0391) 567-01

Telefax (0391) 567-5290
poststelle@mi.sachsen-anhalt.de
www.mi.sachsen-anhalt.de

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank

BIC MARKDEF1810

IBAN DE21 8100 0000 0081 0015 00
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Fur alle Jahresabschlisse im Anschluss an die Eréffnungsbilanz bis einschlieRlich fir den Jahres—

abschluss 2020 gelten daher die ’folgenden Erleichterungen:

1. Erleichterungen zur Aufstellung des Jahresabschlusses

Auf die folgenden Jahresabschlussarbeiten und -buchungen kann verzichtet werden:

a)

g)

h)

Kérperliche Bestandsaufnahmen mindestens alle finf Jahre gemaR den Inventurvereinfa-
chungen nach § 33 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 KomHVO.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Anwendung dieser Erleichterung die Inventur
des ersten nachfolgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses beson-
ders griindlich zu erfolgen hat.

AuBerplanmaRige Ab- und Zuschreibungen gemal § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf kérperliche Bestandsaufnahmen.

Werden zwischenzeitlich Sachverhalte bekannt, die zu auRerplanméaRigen Ab- oder Zu-
schreibungen fuhren, sind diese gleichwohl im verklrzten Jahresabschluss zu beriicksich-
tigen.

Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemal § 42 i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjéhrig aufzulésenden Posten (z.B. Fried-
hofsgebihren).

Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemal § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
§ 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO.

Dies gilt nur fur die Ruckstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verkirztem Jahresabschluss erfolgt.

Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehérigkeitsvermerke gemaR § 41 Abs. 3 KomHVO.

Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kinftiger Haushaltsjahre geméaR § 36
KomHVO. '

Dies gilt nur fur die nicht bilanzierten Vorbelastungen, die eine Belastung der Haushalts-
jahre bis 2020 darstellen.

Dokumentation von Teilrechnungen geman § 45 KomHVO.

Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.

Erstellung eines Anhangs gemaR § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO sowie
eines Rechenschaftsberichts gemafl § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.rh. § 48 KomHVO.

Die wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen der Haushaltsjahre mit Erleichte-
rungen sind im ersten nachfolgenden, vollstédndig und korrekt aufgestellten Jahresab-
schluss zu dokumentieren. Alternativ kann fur jeden verkirzten Jahresabschluss ein An-
hang mit der Erlduterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der
Darstellung der wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen und damit in kompri-

mierter Form gesondert erstellt werden.
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Zum Umfang der notwendigen Dokumentation bei der Aufstellung der verkirzten Jahresab-
schlusse verstandigen sich die Finanzverwaltungen und die Rechnungsprifungsémter vor Ort. Ein

vollstéandiger Verzicht ist unzulassig.

Spatestens fur das Haushaltsjahr 2021 ist der Jahresabschluss vollstdndig und korrekt sowie zeit-

gerecht aufzustellen.

2. Priifungserleichterungen
Bei der Prifung der ricksténdigen und verkurzt erstellten Jahresabschlisse besteht die Mdéglich-
keit der Prifung auf der Grundlage des retrograden Ansatzes. Aus dem Gryndsatz der risikoori-
entierten Prifung folgt, dass die verkirzten Jahresabschllisse nur insoweit geprift werden, wie
sich Risiken fur den ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss
und die Folgejahre ekgeben kénnen. Méglich sind daher folgende‘Erleichterungen:
1. Beschrankung der Prifung der verkirzten Jahresabschliisse auf wesentliche Positionen
mit Wirkung in die Zukunft, wie |
a) Saldenvortrage, ‘
b) Zu- und Abgéange des Anlagevermdgens einschlieRlich der korrespondierenden Son-
derposten, ' '
c) Weitere Sachverhalte, fur die der automatische Fehlerausgleich mit dem aktuellen Ab-
schluss nicht erfullt ist.
2. Festgestellte wesentliche Fehler werden im Fall der beschrénkten Priifung im ersten nach-
folgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss korrigiert.
3. Das Rechnungsprufungsamt kann die verkirzten Jahresabschlisse nach der Eréffnungs-
bilanz inzident mit dem ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jah-
resabschluss prufen und hierfur einen zusamvmengefa'ssten Prufbericht fur alle Jahre mit

einem Bestatigungsvermerk erstellen.

Ferner kann das Rechnungsprifungsamt aufgrund der gemafR § 139 Abs. 1 KVG LSA zugestan-
denen Unabhangigkeit bei der Durchfihrung von Prifungen bei der gleichzeitigen Prifung meh-
rerer Jahresabschlisse einer Kommune bei den Einzelabschliissen z.B. jeweils andere Prifungs-
schwerpunkte festlegen. Auch durch die Absenkung der Stichprobenquote kann eine Beschleuni-
gung der Prufung erreicht werden. Die OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfihrung ist bei jedem der
Jahresabschlusse, zumindest vereinfacht, zu prufen. Mégliche Vereinfachungen waren Schwer-
punktsetzungen je Jahresabschluss und eine Stichprobenquotenabsenkung. Auch ist davon aus-
zugehen, dass unabhéngig von der Prifung der Eréffnungsbilanz zwischenzeitlich Ordnungsma-

Rigkeitspriufungen durchgefuhrt worden sind. Diese kénnen bei entsprechender Dokumentation im
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Prufbericht ersatzweise angefiihrt werden. Ergeben sich bei der Prifung der verkirzt aufgestellten
Jahresabschlusse Anhaltspunkte, die auf eine mangelnde OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfiih-

rung hinweisen, ist diesen nachzugehen.

Ob und in welchem Umfang das Rechnungsprifungsamt von den Méglichkeiten einer Prifungs-
erleichterung zur Beschleunigung der Jahresabschlisse Gebrauch macht, steht in dessen jewei-

ligem Ermessen. GemalR § 141 Abs. 4 KVG LSA kénnen Wirtschaftsprifer hinzugezogen werden.

3. Weitere Vorgaben

Die genannten Erleichterungen kénnen optional in Teilen oder vollstdndig und nur bei Vorliegen
der gepruften Eréffnungsbilanz angewandt werden. Auch ist es méglich, die Ausnahmen fur we-
niger vorherige Jahresabschlisse anzuwenden und den ersten nachfolgenden, voIIsténdig und
korrekt aufgestellten Jahresabschluss bereits zu einem frilheren Zeitpunkt als fir das Haushalts-
jahr 2021 zu erstellen. Hierbei ist nicht auRer Acht zu lassen, dass sich die Routine bzw. Lernef- '
fekte fur die Aufstellung und auch Prifung von Jahresabschlissen erst einstellen, wenn die Jah-

resabschlUsse tatséchlich unter Beachtung aller Vorgaben aufgestellt und gepruft werden.

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass der erste nachfolgende, vollstédndig und korrekt auf-
gestellte Jahresabschluss aufgrund der besonders griindlichen Erfassung der Vermégensgegen-
. stdnde und Nachholung bisher nicht durchgefuhrter Jahresabschlussbuchungen eines héheren
Arbeitsaufwandes bedarf, als dies zuklnftig der Fall sein wird. Mit den entsprechenden Jahresab-
schlussarbeiten ist daher frUhestmdglich zu beginnen. Fir die kérperliche Bestandsaufnahme
empfiehlt sich eine Verknupfung zwischen der Inventur und der ohnehin durch die Fachamter
durchzufiihrenden Bestandsprifung ihrer Vermdgensgegensténde durch eine kbnkrete Vorgabe
von Abfragepositionen durch die Verwaltung an die jeweiligen Fachamter. Ausgewéahlte Arbeiten
oder Teilprifungen sollten zeitlich vorgezogen werden. Auf die Mdglichkeit, in Teilbereichen den

fachlichen Sachverstand Dritter zu nutzen, wird hingewiesen.

Fur die zeitgerechte Erstellung der verkirzten Jahresabschlliisse sowie des ersten nachfolgenden,
vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses ist ein Umsetzungsplan zu entwickeln.
Zur Planung und Organisation der Erstellung von Jahresabschlissen kénnen u.a. die KGST-Ma-
terialien Nr. 1/2013 vom 25. Februar 2013, die auch Anregungen zur Bestimmung der Wesentlich-
keit beinhalten, als Hilfestellung dienen. Interne Kontrollsysteme und Richtlinien sind fir eine
. zeitgerechte und korrekte Abarbeitung bei der Erstellung von Jahresabschlissen zwingend erfor-
derlich.
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Die jeweilige Anwendung der einzelnen genannten Erleichterungen sowie der Umsetzungsplan

sind von der Vertretung zu beschlief3en.

Der erste wieder vollstdndig und korrekt aufzustellende Jahresabschluss (spatestens fur das
Haushaltsjahr 2021) ist mit den erforderlichen Unterlagen und der Vollstandigkeitserklarung des
Hauptverwaltungsbeamten ausnahmsweise spéatestens bis zum 30. Juni des Folgejahres dem zu-
stédndigen Rechnungsprufungsamt zu Gibergeben. Das einmalige Abweichen von der Vier-Monats-
Frist gemal § 120 Abs. 1 Satz 1 KVG LSA ist durch die zustdandige Kommunalaufsichtsbehérde
zu dulden. Die verkurzt erstellten Jahresabschliisse der vorangegangenen Haushaltsjahre sollten
dem zustandigen Rechnungsprifungsamt vorab, méglichst bis zum 31. Dezember des Haushalts-
jahres, fur das der Jahresabschluss erstmals wieder vollstdndig und korrekt aufgestellt wird, vor-

gelegt werden.

Der einzelne Jahresabschluss ist nach den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfiihrung aufzu-
stellen und muss klar und tbersichtlich sein. Unter Beachtung des Wesentlichkeitsaspektes hat er
die tatsachliche Vermégens-, Ertrags- und Finénzlage darzustellen. Die nach diesem Erlass unter
Anwendung der genannten Erleichterungen verkirzten Jahresabschliisse gelten als Jahresab-

schlisse im Sinne des § 118 KVG LSA und sind daher vollumféanglich anzuerkennen.

Dartber hinaus darf abweichend von § 114 Abs. 7 Satz 3 KVG LSA die Eréffnungsbilanz aus-
nahmsweise letztmals mit dem fUr das Haushaltsjahr 2021 zu erstellenden Jahresabschluss be-
richtigt werden. Auch nach Ablauf dieser Berichtigungsfrist besteht die Pflicht, wesentliche Fehler
im Jahresabschluss zu korrigieren. Auf den Runderlass des Ministeriums flr Inneres und Sport

vom 23. Juni 2017 wird hingewiesen.

Um nicht erneut in den Rickstand zu den gesetzlichen Regelungen zu geraten, sind von allen
Beteiligten samtliche Anstrengungen zu unternehmen, auch die Jahresabschliisse ab dem Haus-

haltsjahr 2022 fristgerecht aufzustellen.

Die Kommunalaufsichtsbehérde hat kinftig die Genehmigung der Haushaltssatzung ab dem
Héushaltsjahr 2023 solange zurtick zu stellen, bis der vollstandig erstellte und pruffahige Jahres-
abschluss des Vorvorjahres gemafR § 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA dem Rechnungsprifungsamt
Ubergeben wurde. Enthalt die Haushaltssatzung keine genehmigunngedUrftigen Teile, darf sie
auch nach Ablauf des Beanstandungsrechts der Kommunalaufsichtsbehérde gemaf § 146 Abs. 2
KVG LSA erst nach Ubergabe des Jahresabschlusses an das Rechnungsprifungsamt bekannt

gemacht _werden.
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Abschlieiend wird empfohlen, in der Zwischenzeit bis zur Erstellung des ersfen vollstdndigen Ab-
schlusses auch Bereinigungen der Zuordnungen des wirtschaftlichen Eigentums an den Vermo-
gensgegenstanden zum jeweiligen Trager der damit verbundenen Aufgabe, der diese dann zu

bilanzieren hat, soweit méglich vorzunehmen.

Mit freundlichen GriRen
im Auftrag

Mt

Mietzner
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Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) hat am 24.09.2020 die Er6ffnungsbilanz der Stadt
Kdthen (Anhalt) mit allen dazugehdérigen Bestandteilen zum 1.1.2012 unter dem Vorbehalt
beschlossen, dass die bestatigten und gepriften Werte in das Haushaltsprogramm
eingegeben werden. Die beschlossene Eroffnungsbilanz befindet sich nochmals in der
Anlage 1 zur Information.

Ursachlich fur den Beschluss unter Vorbehalt war der abschlieRende Prifbericht vom
07.08.2020 des Rechnungsprifungsamtes zur Gesamtertffnungsbilanz zum 1.1.2012 mit
folgendem Bestatigungsvermerk (auszugsweise):

... Die dem RPA vorgelegte Eréffnungsbilanz ist nicht aus der automatisierten Buchflihrung
der Stadt Kéthen (Anhalt) erstellt wurden. Die Bestande der Erdffnungsbilanz werden erst
nach Bestitigung der manuell erstellten Eréffnungsbilanz durch den Stadtrat der Stadt
Kdthen (Anhalt) in die Bucher der Stadt Kéthen (Anhalt) Gbernommen. Der Eréffnungshbilanz
der Stadt Kéthen (Anhalt) wird aufgrund dessen der uneingeschréankte Bestatigungsvermerk
unter Vorbehalt ... der vollumfanglichen Ubernahme aller Eréffnungsbilanzwerte in die
automatisierte Buchflihrung der Stadt Kéthen (Anhalt) erteilt. Zur Aufhebung des Vorbehalts
sind dem RPA unaufgefordert die entsprechenden Nachweise vorzulegen.”

Mit dem Bestatigungsvermerk attestierte das Rechnungsprufungsamt dem erarbeiteten
Gesamtwerk die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften zur Erstellung der
Er6ffnungsbilanz.

Viele Bilanzwerte, die doppisch abgebildet werden, waren kein Bestandteil der bis 2011
erfassten und berechneten Jahresabschlussdaten. Rickstellungen, Sonderposten,
Abschreibungen, die meisten Aktiva waren nicht Bestandteil einer Rechnung vor dem
01.01.2012. Aus diesem Grund konnten die wenigsten Werte aus dem Jahresabschluss
2011 in die Anfangsbestiande der Bilanzpositionen fir 2012 elektronisch Ubernommen
werden. Die Grundlage fir die ermittelten Werte waren demnach keine Daten aus dem HKR
vor 2012, sondern ermittelte Werte aus den in der Regel in Papier vorliegenden Daten und
Nachweise. Diese waren auch Grundlage der Prifung der Werte durch das
Rechnungsprifungsamt.

Nach Bestatigung der Bilanzwerte durch das Rechnungsprifungsamt und Beschluss der
Er6ffnungsbilanz  im Stadtrat war es nun Aufgabe der Kammerei, samtliche
Er6ffnungsbilanzdaten in das Haushaltsprogramm zu Ubernehmen. Bereits im Rahmen der
Beschlussvorlage zur Eréffnungsbilanz wurde verdeutlicht, dass die Eingabe aller Daten
nochmals einen gewissen Zeitraum in Anspruch nehmen wird.

Die Ubergabe aller Eroffnungsbilanzwerte und Unterlagen an die Kammerei erfolgte am
13.08.2020.

Nach Ubergabe an die Kammerei mussten die Daten der Bilanzpositionen des
Anlagevermégens (1.) sowie der Vorrate (2.1.) auf der Aktivseite sowie die Bilanzposition
der Sonderposten (2.) auf der Passivseite zunéchst deckungsgleich in das
Anlagenbuchhaltungsprogramm E&S Ubernommen werden. Die Einbuchung im
Haushaltsprogramm konnte parallel erfolgen.

Zu den nicht anlagenbuchhaltungsrelevanten Bilanzpositionen gehdren auf der Aktivseite
der Bilanz die o6ffentlich-rechtlichen Forderungen (2.2.), die privatrechtlichen Forderungen
bzw. sonstige Vermdgensgegenstande (2.3.), die liquiden Mittel (2.4.) und die passiven
Rechnungsabgrenzungsposten (3.). Auf der Passivseite zahlen die Rickstellungen (3.), die
Verbindlichkeiten (4.) und die passiven Rechnungsabgrenzungsposten (5.) zu den nicht
anlagenbuchhaltungsrelevanten Bilanzpositionen, welche direkt in das Haushaltsprogramm
einzubuchen waren.

Den groRten Arbeitsaufwand im Rahmen der Ubernahme der Eréffnungsbilanzdaten stellten



hier die Forderungen (2.2. und 2.3.) und Verbindlichkeiten (4.5. — 4.7.) dar. Hier ist im
Haushaltsprogramm bereits ein Datenbestand vorhanden und jede einzelne Position musste
Uberpruft werden, inwieweit die Daten aus der Eroffnungsbilanz bereits mit dem
Haushaltsprogramm Ubereinstimmen. Hier konnte nicht einfach eine Einbuchung der
Bilanzpositionen in einer Summe oder in Teilsummen erfolgen. Vorhandene Abweichungen
waren zu klaren und aufzuarbeiten. Es ergaben sich Korrekturbuchungen sowie
Anpassungen in den hinterlegten Stammdaten. Zahlreiche Positionen waren zudem noch
nicht erfasst und mussten neu zum Stand 01.01.2012 eingebucht werden. Dies konnte aber
nicht einfach so erfolgen — ohne Blick darauf zu haben, inwieweit der betreffende Vorgang in
spateren Haushaltsjahren bereits programmtechnisch erfasst oder verarbeitet wurde.

Die noch offenen Problemfdlle im Rahmen der Einbuchung der Forderungen und
Verbindlichkeiten konnten mit Unterstlitzung der Softwareafirma ab-data am 17. und
18.03.2021 geklart werden. Die Einbuchung der Eréffnungsbilanzwerte in das
Haushaltsprogramm konnte somit abgeschlossen werden.

Im Ergebnis dessen kann per 19.03.2021 die beschlossene Eréffnungsbilanz nach dem
verbindlich vorgeschriebenen Muster 17 zu 8§ 46 Abs. 3 und 4 KomHVO aus dem
Haushaltsprogramm erzeugt werden. Diese befindet sich in der Anlage 2.

Selbstverstandlich erfolgt zeitnah in der 12. Kalenderwoche eine entsprechende Information
an das Rechnungsprifungsamt zur Aufthebung des Vorbehalts.



.

Anlage 1 - Eriffnungsbilanz 01.01.2012 - Stadiratsbeschluss vom 24.09.2020. pdf
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Anlage 2 - Erdffnungsbilanz 01.01.2012 - Haushaltsprogramm.pdf



Muster 17
zu § 46 Abs. 3 und 4 KomHVO LSA

Aktiva 01.01.2012 [ 31.12.2012 01.01.2012 [ 31.12.2012
€ €
1 Zwischensumme | 2 | 3 1 Zwischensumme | 2 | 3
1. Anlagevermégen 1. Eigenkapital
1.1. Immaterielles Vermoégen 18.025.018,02 € 1.1. Ricklagen 27.050.564,13 €
1.2 Sachanlagevermogen 1.1.1. Ricklagen aus der Eroffnungsbilanz 27.050.564,13 €
1.2.1. unbebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 8.863.107,26 € 1.1.2. Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen - €
1.2.2.  bebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 31.709.560,74 € Ergebnisses
1.2.2.1. Grund und Boden bebauter Grundstticke 6.054.425,69 € 1.1.3. Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen - €
1.2.2.2. Gebaude, Aufbauten 25.655.135,05 € Ergebnisses
1.2.3. Infrastrukturvermogen 1.2.  Sonderriicklagen - €
1.2.3.1. dav. Grund und Boden Infrastrukturvermégen 6.889.881,10 € 46.336.392,17 € 1.3.  Fehlbetragsvortrag
1.2.3.2. Verkehrsflachen 33.253.047,88 € 1.4. Jahresergebnis - €
1.2.3.3. Grin-, Sport-, Spiel- & Erholungsflachen 1.791.234,04 € (Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag)
1.2.3.4. StraBenbeleuchtung (Leuchten, Masten, Tiefbau, Schaltschranke) 4.099.258,17 €
1.2.3.5. Verkehrsleiteinrichtungen 278.241,02 € Summe Eigenkapital 27.050.564,13 €
1.2.3.6. Briicken 24.233,96 € 2. Sonderposten
1.2.3.7. Durchlasse 204,00 €
1.2.3.8. Kanale 292,00 € 2.1. Sonderposten aus Zuwendungen 58.537.469,53 €
1.2.4. Bauten auf fremden Grund und Boden 38.322,19 € 2.2. Sonderposten aus Beitragen 7.453.924,47 €
1.2.5. Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 77.906,60 € 2.3.  Sonderposten fiir den Gebuihrenausgleich - €
1.2.6.  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 664.944,71 € 2.4.  Sonderposten aus Anzahlungen 1.695.847,13 €
1.2.7. Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 923.677,98 € 2.5. sonstige Sonderposten 1.946.686,10 €
Nutzpflanzen und Nutztiere
1.2.8. geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.071.992,07 €
1.3. Finanzanlagevermogen 36.069.561,33 €
1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 34.192.788,69 €
1.3.2.  Beteiligungen 849.699,93 €
1.3.3.  Sondervermogen 1.020.063,21 €
1.3.4.  Ausleihungen 7.009,50 €
1.3.5. Wertpapiere - €

Summe Sonderposten

69.633.927,23 €

Summe Anlagevermdgen

144.780.483,07 €

3. Rickstellungen

2. Umlaufvermogen
2.1. Vorrate 6.732.947,77 € 3.1.  Ruckstellungen fiir Pensionen und Beihilfen - €
2.2. offentliche rechtliche Forderungen 748.779,25 € 3.2.  Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien - €
2.2.1.  offentliche rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 1.436.174,49 € 3.3.  Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten - €
2.2.1.1. Wertberichtigungen o&ff. rechtl. Forderungen aus DL - 1.081.609,62 € 3.4. Ruckstellungen fir unterlassene Instandhaltungen - €
2.2.2.  sonstige offentlich rechtliche Forderungen 1.334.265,74 € 3.5. sonstige Riickstellungen 5.131.622,18 €
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen) 3.5.1. Rickstellungen ATZ, Urlaub und &hnliches 4.736.101,14 €
2.2.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. 6ffentl. rechtliche Forderungen - 940.051,36 € 3.5.2. Ruckstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten Steuer- - €
2.3. privatrechtliche Forderungen, sonstige Vemdgensgegenstande 1.681.181,46 € und Sonderabgabeschuldverhéltnisse
2.3.1.  privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.346,73 € 3.5.3. Ruckstellungen fir drohende Verpflichtungen aus an- 63.167,95 €
2.3.1.1. Wertberichtigung privt. rechtl. Forderungen aus LL - 1.015,97 € héngigen Gerichtsverfahren
2.3.2.  sonstige privatrechtliche Forderungen 182.309,92 € 3.5.4. Ruckstellungen fir drohende Verluste a. schwebenden - €
2.3.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. privatrechtliche Forderungen - 155.207,29 € Geschaften und laufenden Verfahren
2.3.3. sonstige Vermdgensgegenstande 1.652.748,07 € 3.5.5. Ruckstellungen fiir sonstige Verpflichtungen gegeniiber 332.353,09 €
2.4. liquide Mittel 547.882,38 €
2.4.1.  Sichteinlagen bei Banken 542.657,36 €
2.4.2. sonstige Einlagen - €
2.4.3. Bargeld 5.225,02 €
Summe Riickstellungen 5.131.622,18 €
4. Verbindlichkeiten
4.1.  Anleihen - €
4.2.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fiir 32.759.585,20 €
Investitionen und InvestitionsfordermaBnahmen
gemaR § 41 (4) Satz 2 GemHVO Doppik
4.3.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 16.000.000,00 €
Sicherung der Zahlungsfahigkeit
4.4.  Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kredit- - €
aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
4.5.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.492.620,58 €
4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 155.762,44 €
Summe Umlaufvermdgen 9.710.790,86 € 4.7.  sonstige Verbindlichkeiten 953.876,77 €
3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 33.911,21 € Summe Verbindlichkeiten 52.361.844,99 €
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag - € 5, Passive Rechnungsabgrenzungsposten 347.226,61 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Anlage 1 zum Anhang der Bilanz






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 1 -  Eröffnungsbilanz 01.01.2012 - Stadtratsbeschluss vom 24.09.2020.pdf


Stadt Kéthen (Anhalt)

Eréffnungsbilanz 2012

1.1
1.2.
1.21.

1.2.2.

1.2.3.
1.2.4.
1.2.5.
1.2.6.
1.2.7.

1.2.8.
1.3.

1.3.1.
1.3.2.
1.3.3.
1.3.4.
1.3.5.

2.1.
2.2.
221.
222.

2.3.

2.3.1.

2.3.2.
2.3.3.
2.4.

24.1.
242
243.

1von 1

Bezeichnung

Anlagevermogen
Immaterielles Vermogen
Sachanlagevermoégen

unbebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

Infrastrukturvermégen

Bauten auf fremdem Grund und Boden
Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler
Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschéftsausstattung,
Nutzpflanzungen und Nutztiere

geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau
Finanzanlagevermdogen
Anteile an verbundenen Unternehmen
Beteiligungen
Sondervermdgen
Ausleihungen
Wertpapiere
Summe Anlagevermdgen
Umlaufvermégen
Vorrate
offentlich-rechtliche Forderungen
offentlich-rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen

sonstige 6ffentlich-rechtliche Forderungen
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen)

privatrechtliche Forderungen,
sonstige Vermdgensgegenstande

privatrechtliche Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen

sonstige privatrechtliche Forderungen
sonstige Vermdgensgegenstande
liquide Mittel
Sichteinlagen bei Banken und Kreditinstituten
sonstige Einlagen
Bargeld
Summe Umlaufvermdgen
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Bilanzsumme

Aktiva

Stand
01.01.2012

in EUR

18.025.018,02
90.685.903,72
8.863.107,26

31.709.560,74

46.336.392,17
38.322,19
77.906,60
664.944,71
923.677,98

2.071.992,07
36.069.561,33
34.192.788,69
849.699,93
1.020.063,21
7.009,50

0,00
144.780.483,07

6.732.947,77
748.779,25
354.564,87
394.214,38

1.681.181,46
1.330,76

27.102,63
1.652.748,07
547.882,38
542.657,36
0,00

5.225,02
9.710.790,86
33.911,21

0,00
154.525.185,14

Passiva

1.
1.1.
1.1.1.
1.1.2.
1.1.3.
1.2.
1.3.
1.4.

2.1.
2.2
2.3.
24.
2.5.

3.1
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.5.1.

3.5.2.

3.5.3.
3.54.
3.5.5.

4.1.
4.2.

43.
4.4.
4.5.
4.6.
4.7.

Bezeichnung

Eigenkapital
Rucklagen
Riicklage aus der Eréffnungsbilanz
Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses
Riicklagen aus Uberschiissen des auerordentlichen Ergebnisses
Sonderricklagen
Fehlbetragsvortrag
Jahresergebnis (Jahresiberschuss / Jahresfehlbetrag)
Summe Eigenkapital
Sonderposten
Sonderposten aus Zuwendungen
Sonderposten aus Beitrédgen
Sonderposten fiir den Gebuhrenausgleich
Sonderposten aus Anzahlungen
sonstige Sonderposten
Summe Sonderposten
Riickstellungen
Ruckstellungen fir Pensionen und Beihilfen
Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien
Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten
Ruckstellung fur unterlassene Instandhaltung
sonstige Ruckstellungen

Verdienstzahlungen in der Freistellungsphase im Rahmen der Altersteilzeit, abzugeltender Urlaubsanspruch
aufgrund langerfristiger Erkrankung und ahnliche MalRnahmen

ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs und aus Steuer- und
Sonderabgabeschuldverhaltnissen

drohende Verpflichtungen aus anhangigen Gerichtsverfahren
drohende Verluste ais schwebenden Geschéften und laufenden Verfahren
sonstige Verpflichtungen gegenuber Dritten oder aufgrund von Rechtsvorschriften
Summe Ruckstellungen
Verbindlichkeiten
Anleihen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fir Investitionen und Investitions-FérderungsmaRnahmen geman § 41
Abs. 4 Satz 2 GemHVO Doppik

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
sonstige Verbindlichkeiten

Summe Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

R02_BA3Q: 04.09.19  301/00/19.03.2021 / 08:57

Stand
01.01.2012

in EUR

27.050.564,13
27.050.564,13
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
27.050.564,13

58.537.469,53
7.453.924,47
0,00
1.695.847,13
1.946.686,10
69.633.927,23

0,00
0,00
0,00
0,00
5.131.622,18
4.736.101,14

0,00

63.167,95
0,00
332.353,09
5.131.622,18

0,00
32.759.585,20

16.000.000,00
0,00
2.492.620,58
155.762,44
9563.876,77
52.361.844,99
347.226,61
154.525.185,14





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 2 - Eröffnungsbilanz 01.01.2012 - Haushaltsprogramm.pdf


Muster 17
zu § 46 Abs. 3 und 4 KomHVO LSA

Aktiva 01.01.2012 [ 31.12.2012 01.01.2012 [ 31.12.2012
€ €
1 Zwischensumme | 2 | 3 1 Zwischensumme | 2 | 3
1. Anlagevermégen 1. Eigenkapital
1.1. Immaterielles Vermoégen 18.025.018,02 € 1.1. Ricklagen 27.050.564,13 €
1.2 Sachanlagevermogen 1.1.1. Ricklagen aus der Eroffnungsbilanz 27.050.564,13 €
1.2.1. unbebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 8.863.107,26 € 1.1.2. Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen - €
1.2.2.  bebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 31.709.560,74 € Ergebnisses
1.2.2.1. Grund und Boden bebauter Grundstticke 6.054.425,69 € 1.1.3. Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen - €
1.2.2.2. Gebaude, Aufbauten 25.655.135,05 € Ergebnisses
1.2.3. Infrastrukturvermogen 1.2.  Sonderriicklagen - €
1.2.3.1. dav. Grund und Boden Infrastrukturvermégen 6.889.881,10 € 46.336.392,17 € 1.3.  Fehlbetragsvortrag
1.2.3.2. Verkehrsflachen 33.253.047,88 € 1.4. Jahresergebnis - €
1.2.3.3. Grin-, Sport-, Spiel- & Erholungsflachen 1.791.234,04 € (Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag)
1.2.3.4. StraBenbeleuchtung (Leuchten, Masten, Tiefbau, Schaltschranke) 4.099.258,17 €
1.2.3.5. Verkehrsleiteinrichtungen 278.241,02 € Summe Eigenkapital 27.050.564,13 €
1.2.3.6. Briicken 24.233,96 € 2. Sonderposten
1.2.3.7. Durchlasse 204,00 €
1.2.3.8. Kanale 292,00 € 2.1. Sonderposten aus Zuwendungen 58.537.469,53 €
1.2.4. Bauten auf fremden Grund und Boden 38.322,19 € 2.2. Sonderposten aus Beitragen 7.453.924,47 €
1.2.5. Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 77.906,60 € 2.3.  Sonderposten fiir den Gebuihrenausgleich - €
1.2.6.  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 664.944,71 € 2.4.  Sonderposten aus Anzahlungen 1.695.847,13 €
1.2.7. Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 923.677,98 € 2.5. sonstige Sonderposten 1.946.686,10 €
Nutzpflanzen und Nutztiere
1.2.8. geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.071.992,07 €
1.3. Finanzanlagevermogen 36.069.561,33 €
1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 34.192.788,69 €
1.3.2.  Beteiligungen 849.699,93 €
1.3.3.  Sondervermogen 1.020.063,21 €
1.3.4.  Ausleihungen 7.009,50 €
1.3.5. Wertpapiere - €

Summe Sonderposten

69.633.927,23 €

Summe Anlagevermdgen

144.780.483,07 €

3. Rickstellungen

2. Umlaufvermogen
2.1. Vorrate 6.732.947,77 € 3.1.  Ruckstellungen fiir Pensionen und Beihilfen - €
2.2. offentliche rechtliche Forderungen 748.779,25 € 3.2.  Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien - €
2.2.1.  offentliche rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 1.436.174,49 € 3.3.  Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten - €
2.2.1.1. Wertberichtigungen o&ff. rechtl. Forderungen aus DL - 1.081.609,62 € 3.4. Ruckstellungen fir unterlassene Instandhaltungen - €
2.2.2.  sonstige offentlich rechtliche Forderungen 1.334.265,74 € 3.5. sonstige Riickstellungen 5.131.622,18 €
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen) 3.5.1. Rickstellungen ATZ, Urlaub und &hnliches 4.736.101,14 €
2.2.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. 6ffentl. rechtliche Forderungen - 940.051,36 € 3.5.2. Ruckstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten Steuer- - €
2.3. privatrechtliche Forderungen, sonstige Vemdgensgegenstande 1.681.181,46 € und Sonderabgabeschuldverhéltnisse
2.3.1.  privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.346,73 € 3.5.3. Ruckstellungen fir drohende Verpflichtungen aus an- 63.167,95 €
2.3.1.1. Wertberichtigung privt. rechtl. Forderungen aus LL - 1.015,97 € héngigen Gerichtsverfahren
2.3.2.  sonstige privatrechtliche Forderungen 182.309,92 € 3.5.4. Ruckstellungen fir drohende Verluste a. schwebenden - €
2.3.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. privatrechtliche Forderungen - 155.207,29 € Geschaften und laufenden Verfahren
2.3.3. sonstige Vermdgensgegenstande 1.652.748,07 € 3.5.5. Ruckstellungen fiir sonstige Verpflichtungen gegeniiber 332.353,09 €
2.4. liquide Mittel 547.882,38 €
2.4.1.  Sichteinlagen bei Banken 542.657,36 €
2.4.2. sonstige Einlagen - €
2.4.3. Bargeld 5.225,02 €
Summe Riickstellungen 5.131.622,18 €
4. Verbindlichkeiten
4.1.  Anleihen - €
4.2.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fiir 32.759.585,20 €
Investitionen und InvestitionsfordermaBnahmen
gemaR § 41 (4) Satz 2 GemHVO Doppik
4.3.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 16.000.000,00 €
Sicherung der Zahlungsfahigkeit
4.4.  Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kredit- - €
aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
4.5.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.492.620,58 €
4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 155.762,44 €
Summe Umlaufvermdgen 9.710.790,86 € 4.7.  sonstige Verbindlichkeiten 953.876,77 €
3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 33.911,21 € Summe Verbindlichkeiten 52.361.844,99 €
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag - € 5, Passive Rechnungsabgrenzungsposten 347.226,61 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Anlage 1 zum Anhang der Bilanz




Stadt Kéthen (Anhalt)

Eréffnungsbilanz 2012

1.1
1.2.
1.21.

1.2.2.

1.2.3.
1.2.4.
1.2.5.
1.2.6.
1.2.7.

1.2.8.
1.3.

1.3.1.
1.3.2.
1.3.3.
1.3.4.
1.3.5.

2.1.
2.2.
221.
222.

2.3.

2.3.1.

2.3.2.
2.3.3.
2.4.

24.1.
242
243.

1von 1

Bezeichnung

Anlagevermogen
Immaterielles Vermogen
Sachanlagevermoégen

unbebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

Infrastrukturvermégen

Bauten auf fremdem Grund und Boden
Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler
Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschéftsausstattung,
Nutzpflanzungen und Nutztiere

geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau
Finanzanlagevermdogen
Anteile an verbundenen Unternehmen
Beteiligungen
Sondervermdgen
Ausleihungen
Wertpapiere
Summe Anlagevermdgen
Umlaufvermégen
Vorrate
offentlich-rechtliche Forderungen
offentlich-rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen

sonstige 6ffentlich-rechtliche Forderungen
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen)

privatrechtliche Forderungen,
sonstige Vermdgensgegenstande

privatrechtliche Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen

sonstige privatrechtliche Forderungen
sonstige Vermdgensgegenstande
liquide Mittel
Sichteinlagen bei Banken und Kreditinstituten
sonstige Einlagen
Bargeld
Summe Umlaufvermdgen
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Bilanzsumme

Aktiva

Stand
01.01.2012

in EUR

18.025.018,02
90.685.903,72
8.863.107,26

31.709.560,74

46.336.392,17
38.322,19
77.906,60
664.944,71
923.677,98

2.071.992,07
36.069.561,33
34.192.788,69
849.699,93
1.020.063,21
7.009,50

0,00
144.780.483,07

6.732.947,77
748.779,25
354.564,87
394.214,38

1.681.181,46
1.330,76

27.102,63
1.652.748,07
547.882,38
542.657,36
0,00

5.225,02
9.710.790,86
33.911,21

0,00
154.525.185,14

Passiva

1.
1.1.
1.1.1.
1.1.2.
1.1.3.
1.2.
1.3.
1.4.

2.1.
2.2
2.3.
24.
2.5.

3.1
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.5.1.

3.5.2.

3.5.3.
3.54.
3.5.5.

4.1.
4.2.

43.
4.4.
4.5.
4.6.
4.7.

Bezeichnung

Eigenkapital
Rucklagen
Riicklage aus der Eréffnungsbilanz
Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses
Riicklagen aus Uberschiissen des auerordentlichen Ergebnisses
Sonderricklagen
Fehlbetragsvortrag
Jahresergebnis (Jahresiberschuss / Jahresfehlbetrag)
Summe Eigenkapital
Sonderposten
Sonderposten aus Zuwendungen
Sonderposten aus Beitrédgen
Sonderposten fiir den Gebuhrenausgleich
Sonderposten aus Anzahlungen
sonstige Sonderposten
Summe Sonderposten
Riickstellungen
Ruckstellungen fir Pensionen und Beihilfen
Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien
Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten
Ruckstellung fur unterlassene Instandhaltung
sonstige Ruckstellungen

Verdienstzahlungen in der Freistellungsphase im Rahmen der Altersteilzeit, abzugeltender Urlaubsanspruch
aufgrund langerfristiger Erkrankung und ahnliche MalRnahmen

ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs und aus Steuer- und
Sonderabgabeschuldverhaltnissen

drohende Verpflichtungen aus anhangigen Gerichtsverfahren
drohende Verluste ais schwebenden Geschéften und laufenden Verfahren
sonstige Verpflichtungen gegenuber Dritten oder aufgrund von Rechtsvorschriften
Summe Ruckstellungen
Verbindlichkeiten
Anleihen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fir Investitionen und Investitions-FérderungsmaRnahmen geman § 41
Abs. 4 Satz 2 GemHVO Doppik

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
sonstige Verbindlichkeiten

Summe Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

R02_BA3Q: 04.09.19  301/00/19.03.2021 / 08:57

Stand
01.01.2012

in EUR

27.050.564,13
27.050.564,13
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
27.050.564,13

58.537.469,53
7.453.924,47
0,00
1.695.847,13
1.946.686,10
69.633.927,23

0,00
0,00
0,00
0,00
5.131.622,18
4.736.101,14

0,00

63.167,95
0,00
332.353,09
5.131.622,18

0,00
32.759.585,20

16.000.000,00
0,00
2.492.620,58
155.762,44
9563.876,77
52.361.844,99
347.226,61
154.525.185,14



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Niederschrift

Kothen (Anhalt), 04.05.2021

Uber die 8. Sitzung des Rechnungsprifungsausschuss

offentlicher Teil

Die Sitzung fand statt:

Datum : 31.03.2021
Beginn : 18:30
Ende : 20:14

Ort: 06366 Kéthen(Anhalt)
Stral3e : KastanienstralRe 1b
Raum : Aula der Kastanienschule

Anwesende Mitglieder
It. Teilnehmerliste :

Von der Verwaltung
waren anwesend :

AuR3erdem waren
anwesend (Gaste) :

Tagungsleitung :

Schriftftihrer :

11 (siehe Anhang)

Frau Rosler-Stautz (AL Amt 20)
Frau Arnhold (Amt 20)

Herr Wehe (Amt 20)

Frau Leps (amt. AL Amt 14)
Herr Friedrich (Prifer)

StR Miller

StRin Jennifer Zerrenner

Herr Friedrich

Ausschussvorsitzende

Jennifer Zerrenner

amt. Amtsleiterin

Schriftfihrer

Birgit Leps Ingo Friedrich




Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr.
1 Eroffnung
1.1 Einwohnerfragestunde -
1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der Ordnungsmafigkeit der -
Ladung
2 Behandlung der o&ffentlichen TOPs
2.1 Bestatigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2020 -
(6ffentlicher Teil)
2.2 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil) -
2.3 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil) -
2.4 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil) -
25 Information zur vorlaufigen Ergebnisrechnung des Haushaltes 2020 per 2021026/1
07.01.2021
2.6 Stand zur Einbuchung der Eréffnungsbilanzdaten 2021031/1
2.7 Erleichterungen zur beschleunigten Aufstellung der Jahresabschliisse 2021030/1
2012 bis 2020
2.8 Antrag der Fraktion |G BfK: Sachstandsbericht zu § 2b UStG 2020162/1
29 Antrag der AfD-Fraktion: Jahresplan 2021 festlegen 2020163/1
2.10 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil) -
3 Behandlung der nichtéffentlichen TOPs
3.1 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (nichtéffentlicher -
Teil)
3.2 Informationen der Verwaltung (nichtéffentlicher Teil) -
3.3 Bestatigung der Tagesordnung (nichtoffentlicher Teil) -

3.4 Anfragen und Anregungen (nichtoffentlicher Teil) -



Protokolltext

1 Er6ffnung

StRin Zerrenner er6ffnet die Sitzung

1.1 Einwohnerfragestunde

keine Wortmeldung

1.2 Feststellung der Beschlussfahigkeit und der OrdnungsmaRigkeit der
Ladung

StRin Zerrenner stellt die Beschlussfahigkeit mit 8 anwesenden Mitgliedern und die
Ordnungsmafigkeit der Ladung fest.

2 Behandlung der offentlichen TOPs

2.1 Bestatigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2020
(6ffentlicher Teil)

StR Heeg weist darauf hin, dass im Ratsinformationssystem lediglich die in der Sitzung vom
29.09.2020 bemaéngelte Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2020 in der Fassung vom
15.09.2020 verfugbar ist und nicht die korrigierte Fassung. Er beantragt daher den TOP 2.1
abzusetzen. StRin Zerrenner gibt dazu an, dass die geanderte Fassung der Niederschrift
ausgereicht wurde. StR Heeg erwidert, dass er sich am elektronischen Verfahren beteiligt
und keine Ausreichungen erhalt.

StR Ziesemeier gibt an, dass sowohl in der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2020 als
auch zur Sitzung vom 29.09.2020 die Anwesenheitslisten fehlen und die Niederschriften
daher unvollstandig sind. Er beantragt daher die Bestéatigung beider Niederschriften von der
Tagesordnung genommen werden.

2.2 Bestatigung der Niederschrift der letzten Sitzung (6ffentlicher Teil)
StRin Zerrenner stellt die Antrage zu TOP 2.1 und TOP 2.2 zur Abstimmung.
Abstimmungsergebnis: 8/0/0 (Ja/Nein/Enthaltung)

Damit wurden die Niederschriften zu den Sitzungen vom 01.09.2020 und 29.09.2020 nicht
bestétigt und missen zum néachsten Rechnungsprifungsausschuss erneut zur Bestéatigung
eingebracht werden.

2.3 Informationen der Verwaltung (6ffentlicher Teil)

Frau Leps informiert Uber die im Rahmen der Haushaltsplanung fir die Jahre 2021 und
2022 als Bedarf des Rechnungsprifungsamtes angemeldeten Mittel.

Fir das HH-Jahr 2021 wurden, bis auf eine Ausnahme, die beantragten Mittel zur Verfigung
gestellt.

Bei den Fortbildungskosten wurde ein Bedarf in HOhe von 9.000 € angemeldet. Erhalten hat
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das Amt ein Budget in H6he von 840 £.
Fur das HH-Jahr 2022 ist folgende Bedarfsanmeldung vorgesehen:

- Kosten externe Fachberatung und Begleitung der Jahresabschlussprifung 10.000 € (mit
Ubertragungsvermerk),

- Fachliteratur wegen Anderungen im Vergaberecht 2.500 €,
- Fortbildungskosten 10.000 £,

- zusatzlicher EDV-Arbeitsplatz mit Lizenz Prifkonzept Jahresabschluss hfP + Audit Editor
3.500 £ fur befristete Stelle fir die Prifung der Jahresabschliusse,

- zusatzliche Lizenz Prifkonzept Jahresabschluss hfP fir 3. Mitarbeiter im Rechnungs-
prifungsamt 500 €,

- Bereitstellung von 3 Lizenzen fur Haufe Finanz Office fir die 6ffentliche Verwaltung 580
€,

- Bereitstellung Lizenz fir Online-Datenbank Reguvis VergabePortal komplett 540 €

StR Stahl wiinscht die Aufnahme der Berichtszahlen der Verwaltung im Protokoll. Er
hinterfragt die Auswirkung der Kiirzung der angemeldeten Fortbildungskosten fiir das HH-
Jahr 2021 auf die Arbeit des Rechnungsprifungsamtes. Frau Leps informiert Uber ein
diesbezlgliches Gesprach mit dem Oberbirgermeister und der Zusicherung der
Bereitstellung weiterer Mittel bei Bedarf.

2.4 Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil)

StR Ziesemeier beantragt, den TOP 2.9 der AfD-Fraktion wegen Unvollstandigkeit von der
Tagesordnung zu nehmen. Es gibt keine Beschlussempfehlung. Frau Leps gibt dazu an,
dass in Abstimmung mit der Antragstellerin und dem Oberblrgermeister der Antrag als
Informationsvorlage eingebracht wird. So besteht die Mdéglichkeit in der heutigen Sitzung
Uber den Arbeitsplan, der von ihr aufgestellt wurde, zu beraten. Ein Beschluss eines
Arbeitsplanes flr das Rechnungsprifungsamt ware ein unzulassiger Eingriff in die
Prifungsautonomie des Rechnungsprifungsamtes. StR Ziesemeier zieht seinen Antrag auf
Anderung der Tagesordnung zuriick.

18:42 Uhr StR Schénemann, Roman und StR Schénemann, Uwe erscheinen zur Sitzung.
StR Zerrenner stellt die Bestatigung der Tagesordnung (6ffentlicher Teil) zur Abstimmung.
Abstimmungsergebnis: 9/0/1 (Ja/Nein/Enthaltung)

18:51 Uhr StR Greiner erscheint zur Sitzung.

2.5 Information zur vorlaufigen Ergebnisrechnung des Haushaltes 2020 per
07.01.2021

Frau Rosler-Stautz informiert zur vorlaufigen Ergebnisrechnung. Die Verbesserung
gegenlber dem fortgeschriebenen Ansatz betragt 9.817.084,85 €. Wesentlichen Einfluss auf
dieses positive Ergebnis haben die auRerplanmafigen Bedarfszuweisungen zum Ende des
HH-Jahres 2020 in Hohe von 5.664.560,00 €.

StR Heeg fragt hinsichtlich der Auflésung der Rickstellung im Zusammenhang mit den
Mieteinnahmen des Objekts Kleine WallstraBe an. Frau Rosler-Stautz stellt dar, dass in der
Er6ffnungsbilanz eine Verbindlichkeit von ca. 2 Mio.€ enthalten ist, die aufzulésen ist. Mit
der Zahlung der Stadt Kéthen (Anhalt) in Hohe von 500T€ in 2020 ist diese Verbindlichkeit
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hinfallig. Eine weitere verwaltungsinterne Abstimmung ist dahingehend notwendig, ob die
Verbindlichkeit in 2020 weggefallen ist und damit die Ergebnisprognose entsprechend
korrigiert werden muss. Oder besteht die Moglichkeit die Verbindlichkeit in 2021 aufzulésen
und damit in diesem HH-Jahr diesen hohen auf3erordentlichen Ertrag zu erzielen. Wenn die
Verbindlichkeit in 2020 aufgeldst wird, ist die Vorlage einer korrigierten Ergebnisprognose im
nachsten Rechnungsprifungsausschuss notwendig.

StR Stahl fragt nach, wo diese Verbindlichkeit in der Eréffnungsbilanz zu finden ist. Frau
Roésler-Stautz gibt das Konto 3511 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen an.

StR Stahl fragt an, wie hoch der durch die Corona-Pandemie verursachte
Gewerbesteuerriickgang bei der Stadt Kéthen (Anhalt) ausgefallen ist. Frau Résler-Stautz
gibt an, dass als Mal3stab fiir die Zuweisung des Landes das durchschnittliche
Gewerbesteueraufkommen vergangener Jahre herangezogen wurde, da der tatséchliche
Gewerbesteuerriickgang fir 2020 nicht ermittelbar ist. Ausgehend vom Ergebnis 2019
wurde ein Gewerbesteueraufkommen fur 2020 geplant, welches um 143.514 €
unterschritten wurde. Welches Gewerbesteueraufkommen tatsachlich in 2020 ohne den
Einfluss der Corona-Pandemie hatte erzielt werden kdnnen, lasst sich nicht feststellen.
Daher kann auch kein tatséchlicher Wert fiir den prozentualen Riickgang in 2020 fur die
Stadt Kéthen (Anhalt) ermittelt werden, um diesen mit dem landesweit zu verzeichnenden
Gewerbesteuerriickgang zu vergleichen. StR Stahl formuliert den genauen Inhalt seiner
Anfrage noch einmal schriftlich an die Kammerei.

2.6 Stand zur Einbuchung der Eréffnungsbilanzdaten

Frau Rdsler-Stautz erlautert den Stand der Einbuchung der Eréffnungsbilanzdaten. Die
Unterlagen wurden dem Rechnungsprifungsamt zur Prifung Ubergeben. Der
Prifungsvorbehalt soll durch das Rechnungsprifungsamt aufgehoben werden.

Frau Leps gibt an, dass der Vorbehalt zweigeteilt war. Zum einen war es der Vorbehalt der
Einbuchung in das HKR-System. Zum anderen bedarf es eines Stadtratsbeschlusses zur
Anwendung des 8§ 53 Abs. 7 KomHVO. Dieser gesetzlichen Regelung nach kann bei der
erstmaligen Bewertung und Aufstellung der Er6ffnungsbilanz auf eine Bewertung und damit
bilanziellen Ansatz von beweglichen Vermdgensgegenstanden des Anlagevermdgens,
deren Nutzung zeitlich begrenzt ist und deren Anschaffungs- und Herstellungskosten
3.000,00 € nicht Uberschreiten, verzichtet werden. Diese Vermégensgegenstéande sind
uneingeschrankt oder unter Festlegung einer weiteren Wertgrenze in gesonderten Listen zu
erfassen. Die Beschlusslage des Stadtrates ist nicht eindeutig.

StR Heeg gibt dazu an, dass die Anwendung des § 53 Abs. 7 KomHVO als Teil der
Sachdarstellung Bestandteil des Stadtratsbeschlusses war.

StR Ziesemeier widerspricht dieser Darstellung und &uRert die Meinung, dass nur
Sachverhalte als beschlossen gelten, wenn diese auch im Beschlussentwurf enthalten sind.
Er bittet um grundsatzliche Prifung.

Frau ROsler-Stautz verweist in diesem Zusammenhang auf den Inhalt der vom Stadtrat
beschlossenen Bewertungsrichtlinie.

Frau Leps gibt daraufhin an, dass sich der § 53 Abs. 7 KomHVO ausschlieZlich auf die
Er6ffnungsbilanz und die Bewertungsrichtlinie sich auf die Zeit nach der Er6éffnungshbilanz
bezieht. Sie verweist auf den Anhang der Eréffnungsbilanz. Demnach wurde von der
Anwendung der Erleichterung durch § 53 Abs. 7 KomHVO mit der Eréffnungshilanz
Gebrauch gemacht.
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StR Stahl fragt nach dem Inhalt der Aufstellung, insbesondere ob hier der Anschaffungswert
angegeben ist.

Frau Leps geht davon aus, dass im Rahmen der Inventur fur die Eréffnungsbilanz die Werte
geschatzt wurden, aber aus der Aufstellung nicht hervorgehen.

Sie erklart, dass im Zusammenhang mit der Prifung der Einbuchung der
Er6ffnungsbilanzdaten diese Frage noch einmal in Abstimmung mit der Kommunalaufsicht
rechtlich geprift wird.

2.7 Erleichterungen zur beschleunigten Aufstellung der Jahresabschliisse 2012
bis 2020

Frau Rdsler-Stautz erlautert die Vorlage.

StR Heeg bemangelt die Form der Anlage. Insbesondere verweist er darauf, dass der in
der Anlage enthaltene Umsetzungsplan nicht Beschlussgegenstand sein kann.

Frau Rosler-Stautz bestétigt, dass im Beschlussentwurf die zu beschlieBende Anlage nicht
korrekt bezeichnet ist. Richtig ware hier die Angabe ,,Anlage 1"°. Beschlossen soll aber die
Anlage 1 in Ganze, da der Erleichterungserlass des MI LSA auch den Beschluss des
Umsetzungsplanes verlangt.

StR Heeg gibt an, dass die beiden letzten Absatze der Anlage 1 nicht zum Umsetzungsplan
gehdren kénnen und bittet um entsprechende Anderung der Anlage.

StR Stahl bemerkt, dass aus seiner Sicht der Umsetzungsplan lediglich den Charakter einer
Absichtserklarung hat. Er erwartet, dass durch die Verwaltung eine Strategie entwickelt wird,
wie die Jahresabschlliisse mdglichst zeitnah fertiggestellt werden kdnnen. Er halt den
Zeitplan der Verwaltung fur unrealistisch.

StR Ziesemeier fragt hinsichtlich der zeitlichen Realisierbarkeit der Erstellung der
Jahresabschliisse entsprechend dem vorliegenden Umsetzungsplan nach.

Frau Rosler-Stautz bittet darum, den Beschlussentwurf und die Anlage mit den
Anderungen entsprechend den Anmerkungen des StR Heeg zu beschlieRen. Fir die
nachfolgenden Gremien wird die Beschlussvorlage dann in geanderter Form eingebracht.

Zur Anfrage des StR Ziesemeier erlautert Frau Rosler-Stautz den derzeitigen Arbeitsstand
der Kammerei und die geplante weitere Vorgehensweise hinsichtlich externen Vergabe von
Leistungen und befristeter Stelleneinstellung. Erst nach Erstellung des ersten
Jahresabschlusses kann der Zeitplan konkretisiert werden.

StR Stahl hinterfragt die Zustandigkeit fur die Jahresabschlisse und das Vorhandensein
einer Arbeitsanweisung.

Frau Rosler-Stautz gibt an, dass die Kammerei fir die Jahresabschliisse zustandig ist und
an einem internen Regelwerk zu bestimmten Vorgehensweisen arbeitet. Sie verweist auf
das jahrliche Jahresabschlussschreiben der Kammerei, welches bereits Vorgaben fir die
Fachamter beinhaltet.

In der laufenden Sitzung des Rechnungsprufungsausschusses erfolgte eine redaktionelle
Anderung des Beschlussentwurfs und der Anlage 1. Die geénderte Anlage 1 wird zu
Protokoll genommen.

StRin Zerrenner stellt den Beschlussentwurf in nachfolgender geanderter Form zur
Abstimmung:
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Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Koéthen (Anhalt) beschlieldt die in der Anlage 1 dargestellten
Erleichterungen und den Umsetzungsplan fir die Aufstellung der Jahresabschlisse 2012 bis
2020.

Vorlage-Nr.: 2021030/1

Abstimmungsergebnis: 7/ 3/ 1 (Ja/Nein/Enthaltung)

2.8 Antrag der Fraktion IG BfK: Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Auf Nachfrage von StRin Zerrenner bestatigt StR Stahl, dass es sich hier um eine
Informationsvorlage handelt.

Herr Wehe erlautert den aktuellen Sachstand zu den Auswirkungen des § 2b UStG und den
Arbeitsstand der Verwaltung bei der Umsetzung.

StR Heeg héatte eine konkretere Gegenlberstellung der Verwaltung zu der Umsetzung
erwartet. Er erlautert seine abweichende Rechtsansicht hinsichtlich der steuerlichen
Behandlung der Verpachtung des Ratskellers. Er bittet um genaue Prifung. Herr Wehe
widerspricht seiner Auffassung und verweist auf bereits erfolgte Uberpriifungen durch das
Finanzamt.

StR Stahl sieht die Auswirkungen des § 2b UStG durch die Verwaltung nicht ausreichend
dargestellt. Herr Wehe raumt dies ein. Zum derzeitigen Zeitpunkt kdnnen die Auswirkungen
insgesamt noch nicht dargestellt werden.

StR Stahl fragt hinsichtlich der Auswirkungen auf den Haushalt und insbesondere auf die
Hohe von Gebuhren nach. Herr Wehe erlautert diese kurz und fihrt Beispiele an. Er geht
auf konkrete Nachfragen des StRes Stahl ein.

2.9 Antrag der AfD-Fraktion: Jahresplan 2021 festlegen

Frau Leps erlautert ausfihrlich die einzelnen Punkte des vorgelegten Entwurfs des
Arbeitsplanes 2021 fir das Rechnungspriifungsamt. Ausgegangen ist sie bei der
Erarbeitung des Arbeitsplanes vom krankheitsbedingten Personalbestand. Einzelne
Arbeitsaufgaben, wie z.B. die Visa — Kontrollen, kdnnen bei Bedarf dem Arbeitsaufkommen
angepasst werden. Sie berichtet quartalsweise im Rechnungsprifungsausschuss tber den
Arbeitsstand.

StR Heeg bemangelt die redaktionelle Form des vorgelegten Arbeitsplanes.

2.10 Anfragen und Anregungen (6ffentlicher Teil)

StR Heeg fragt nach, ob bei der Beschaffung der hfP — Software auch Schnittstellen zum
HKR vorgesehen wurden. Frau Leps bejaht dies und erlautert dazu kurz. Hier bedarf es
aber zur Zeit noch der Einrichtung durch die EDV-Abteilung.

StR Stahl hinterfragt, ob die Berechtigung fir den Einsatz bzw. die Nutzung von Software
innerhalb der Verwaltung geregelt ist und ob die Ordnungsmafigkeit der Datenverarbeitung
sichergestellt ist. Frau Leps erlautert auch dazu. Es wird nur unabhangig zertifizierte
Software eingesetzt. StR Heeg verweist hierzu auch auf das vom Stadtrat beschlossene
EDV-Konzept.
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StRin Zerrenner fragt hinsichtlich einer Verlegung des Rechnungsprifungsausschusses
generell auf einen Mittwoch und eine zeitlich Verlegung auf 17:00 Uhr nach. Keine
Zustimmung aus dem Ausschuss dazu.

Als nachster Termin fir den Rechnungsprifungsausschuss wird durch StRin Zerrenner der
01.07.2021, 18:30 Uhr, festgelegt.

Ende offentlicher Teil: 20:14 Uhr

Die Offentlichkeit wird fiir die Ausfiihrungen zu TOP 3.2 um 20:18 Uhr wieder hergestellt.

Zusammenfassung der Erlauterungen durch Frau Leps zur Prifung der Schlussabrechnung
der stadtebaulichen Gesamtmaflnahme Kéthen — Innenstadt:

- Finanzvolumen im Zeitraum von 1991 bis 2020 von 34.748.366,92 €;
- Hohe Stadtebauférderungsmittel betrug 20.997.717,03 €;

- da zum Zeitpunkt der Schlussabrechnung das Programmjahr 2011 noch nicht
abgeschlossen war, erfolgte die Prufung von 74 abgerechneten Einzelmalinahmen mit
einem Gesamtvolumen von 2.001.695,69 €;

- bis zur Schlussabrechnung wurden Ausgleichsbetragein Hohe von 2.230.040,75 €
vereinnahmt;

- Programmijahr 2011 kann friihestens 2025 abgerechnet werden

StR Stahl erfragt die abschlieRende Priffeststellung. Frau Leps antwortet, dass die Prifung
der Schlussrechnung keine Beanstandungen ergab.

StR Zerrenner beendet die Offentlichkeit der Sitzung um 20:29 Uhr.
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Informationsvorlage 2021026/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 25
schuss
Amt: Amt 20 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2021026/1
Az.: erstellt am: 02.03.2021
Betreff

Information zur vorlaufigen Ergebnisrechnung des Haushaltes 2020 per
07.01.2021

Beratungsfolge

Nr. |Gremium Ist-Termin |Ergebnis

1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Bernd Hauschild

Beschlussentwurf

Gesetzliche Grundlagen:



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

In der Anlage befinden sich programmerzeugte Ausdrucke zur vorlaufigen
Ergebnisrechnung 2020 mit Stand 07.01.2021.
Danach betragt das Ergebnis 2020 aktuell 11.447.006,45 €.

Um eine Aussage zum voraussichtlichen Endjahresergebnis treffen zu kénnen, hat die
Verwaltung eine entsprechende Prognose/Hochrechnung vorgenommen. Dabei wurden alle
Sachverhalte erfasst, die nach jetziger Einschatzung noch Anderungen gegeniiber der
Haushaltsplanung 2020 nach sich ziehen werden.

Nach jetzigem Stand wirde sich das Jahresergebnis auf 9.895.946,55 € reduzieren. Die
Verbesserung gegenlber dem fortgeschriebenen Ansatz betragt 9.817.084,85 €.

Die aufgestellte Ergebnisrechnungsprognose 2020 ist ebenso als Anlage beigefligt.

Dabei wurden auch die Auswirkungen der Corona-Pandemie bertcksichtigt und diese
farblich in der Ubersicht dargestellt.

Erganzend ist in diesem Zusammenhang folgendes zu erwahnen:

- Sollten sich Mehraufwendungen, z.B. durch die Beschaffung von Desinfektionsmittel oder
fur die Erfullung von Hygienebestimmungen, ergeben, wurden diese in der Prognose nicht
erfasst, soweit dadurch keine Haushaltsverschlechterung insgesamt (also z.B. je
Untersachkonto oder Deckungskreis) zu erwarten ist.

- Teilweise werden die coronabedingten Ertragsverluste anderweitig kompensiert, wie z.B.
bei der Gewerbesteuer. Hier wurde in der Prognose das in der Gesamtbetrachtung zu
erwartende Jahresergebnis aufgefihrt. Im Bereich der Reinigung von Grundschulen und
KiTas wiederum kann bspw. ein Teil des Mehraufwandes durch den Deckungskreis
kompensiert werden, so dass anstatt eines coronabedingten Mehraufwandes von 72.000 €
letztlich 32.000 € verbleiben.

- Hinsichtlich der geplanten Entlastung der Kommunen 2020 kann folgender Stand mitgeteilt
werden:

* Die Ubernahme von Altschulden aus Liquiditatskrediten wurde laut Aussage des Stadte-
und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt nicht beschlossen. Auch kann die Stadt im Rahmen
der Liquiditatshilfe nicht mit einer Kompensation der Gewerbesteuerausfélle rechnen, da
diese nicht zu einer Erhéhung der Liquiditatskredite flhrten. Der Liquiditatskredit liegt derzeit
bei 13.000.000 €. Dies entspricht der Hohe vor der Pandemie, d.h. es resultieren keine
Liguiditatskredite aus der Pandemie heraus.

* Die Corona-Pandemie betrifft die Haushalte der Gemeinden unmittelbar. Die
Bundesregierung hat im Rahmen des Eckpunktepapiers ,Corona-Folgen bekampfen,
Wohlstand sichern, Zukunftsfahigkeit starken“ einen kommunalen Solidarpakt 2020
beschlossen. Fir die Bereitstellung der teilhaften Finanzierung durch das Land bedurfte es
einer gesetzlichen Regelung. Diese brachte die Landesregierung im September 2020 ein
und wurde auf Empfehlung des Finanzausschusses in der Sitzung des Landtages am
14.10.2020 beschlossen.

Die mit Bescheid vom 02.12.2020 gewahrte Gewerbesteuerausgleichszuweisung wurde
entsprechend § 1 Gewerbesteuerausgleichsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt berechnet.
Mit v. g. Gesetz wurde die Verteilung von insgesamt 162.000.000 € geregelt.

Die Zuweisungshohe errechnete sich anhand des tatsachlichen Gewerbesteueraufkommens
aller kreisfreien Stadte und kreisangehorigen Gemeinden Sachsen-Anhalts in der Zeit vom



01.01.2020 bis 30.09.2020 und wurde ins Verhaltnis zu den durchschnittlichen
Gewerbesteueristaufkommen im Zeitraum 01.01. bis 30.09. der Jahre 2017 bis 2019
gesetzt.

Hierbei war bei der Stadt Kéthen (Anhalt) eine Unterschreitung von insgesamt 143.514 €
festzustellen, welches 0,1131728 %  des landesweit zu  verzeichnenden
Gewerbesteuerriickganges von insgesamt -126.809.598,30 € darstellt.

Rechnerisch ergibt sich damit die erhaltene Zahlung von 183.339 € (162.000.000 € x
0,1131728 %)

* Zur Unterstitzung von Kommunen mit Liquidititsengpassen aufgrund von
Steuermindereinzahlungen im Haushaltsjahr 2020 infolge der Corona-Pandemie waren im
Landesnachtragshaushalt 40.000.000 € vorgesehen. Diese Liquiditatshilfen sind nur zu
einem geringen Anteil abgeflossen, da die Liquiditatsengpdsse wegen anderweitiger
Malnahmen nicht so hoch ausfallen wie urspringlich beflirchtet. Durch die
Gewerbesteuerausgleichszahlung konnte landesweit zunachst ein  Grofdteil der
Steuerausfélle abgefedert werden. Die Gemeinden haben jedoch weitere Steuerausfalle,
insbesondere beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, zu verzeichnen. Daher wurde
mit Beschluss des Ausschusses fur Finanzen des Landtages von Sachsen-Anhalt vom
02.12.2020 die vorhandenen Restmittel umgeschichtet und im Ergebnis den Gemeinden
nach den Schlisselzahlen zur Aufteilung des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer
zugewiesen. Hier erhielt die Stadt Kéthen (Anhalt) insgesamt 372.987 €.
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
08 + aktivierte Eigenleistungen, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Bestandsveranderungen
09 = Ordentliche Ertrdge 42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
11+ Versorgungsaufwendungen 0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
18 = Ordentliches Ergebnis 6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00

(Saldo Zeilen 9 und 17)
19 auferordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
20 - aufBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuBerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 = Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:

1. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

+/-  Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

aus Uberschiissen des aufRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
2. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. ¢ KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
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Anlage zur Sitzungsvorlage
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 0,00
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 0,00
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 0,00
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 0,00
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 0,00
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 0,00
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 142.726,28 4.726,28 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
411100 Schliisselzuweisungen und Besondere 10.845.094,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 0,00
Ergénzungszuweisungen vom Land
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 0,00
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 0,00
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 0,00
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 0,00
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von 3.170.005,56 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
414500 Zuschtisse fiir laufende Zwecke von 4.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414501 Spenden fiir laufende Zwecke von 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00
sonstigen dffentlichen Sonderrechnungen
414601 Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen 1.130,00 108,00 108,00 0,00 0,00
offentlichen Sonderrechnungen
414700 Zuschusse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414800 Zuschsse fiir laufende Zwecke von (brigen 0,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00
Bereichen
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von Ulibrigen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Bereichen
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + Ooffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 0,00
432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 0,00
432101 Ertrdge aus Benutzungsgebiihren 0,00 212.900,00 0,00 -212.900,00 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00
Kostenerstattungen und Kostenumlagen
441100 Ertrdge aus Mieten und Pachten 214.028,83 352.400,00 351.258,92 -1.141,08 0,00
442100 Ertrdge aus dem Verkauf von Vorréten 7.868,65 8.049,51 7.916,98 -132,53 0,00
442200 Ertrdage aus dem Verkauf von geringwertigen 0,00 0,00 73,44 73,44 0,00
Vermdgensgegenstédnden (bis 150 EUR
ohne Umsatzsteuer, soweit diese nicht
bilanziert waren)
446101 Rlickerstattung privater Telefongebiihren 0,00 500,00 0,00 -500,00 0,00
446102 Ersatzleistungen fiir Schadensfélle 22.181,22 6.200,00 7.652,36 1.352,36 0,00
446150 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 81.559,95 37.621,13 39.884,80 2.263,67 0,00
448000 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund 18.857,46 0,00 0,00 0,00 0,00
448100 Ertrdage aus Kostenerstattungen vom Land 69.440,54 127.613,31 138.020,67 10.407,36 0,00
448200 Ertrédge aus Kostenerstattungen von 1.197.072,39 1.191.200,00 682.246,83 -508.953,17 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
448300 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.258,85 0,00 156,20 156,20 0,00
Zweckverbénden
448400 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom 95.423,50 22.800,00 145.622,68 122.822,68 0,00
sonstigen 6ffentlichen Bereich
448500 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.071,48 4.000,00 674,35 -3.325,65 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
448600 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 13.020,00 15.300,00 16.130,00 830,00 0,00
sonstigen éffentlichen Sonderrechnungen
448700 Ertrdage aus Kostenerstattungen von privaten 10.1563,21 50.769,40 21.440,12 -29.329,28 0,00
Unternehmen
448800 Ertrdge aus Kostenerstattungen von lbrigen 104.446,73 99.720,00 65.002,55 -34.717,45 0,00
Bereichen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

07

08

09
10

11

12

Ertrags- und Aufwandsarten

451100
452100
453100

453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100
456200
459100

Konzessionsabgaben

Erstattungen von Steuern

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
aus Zuwendungen

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
fiir Beitrdge

Ertrdage aus der Auflésung von sonstigen
Sonderposten

Ertrdage aus der VerduBerung von
Grundstiicken, Gebduden und
Infrastrukturvermégen

Ertrdge aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden von
mehr als 1.000 EUR ohne Umsatzsteuer
Ertrdge aus der VerduBBerung von
beweglichen Vermdgensgegenstdnden von
mehr als 150 EUR bis 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrdage aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden bis
150 EUR ohne Umsatzsteuer

BuBgelder

Sdumniszuschldge
Andere sonstige ordentliche Ertrége

+ Finanzertrage

461800

465100

469100

Zinsertrdge von (brigen inléndischen
Bereichen

Ertrdge von Gewinnanteilen aus
verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

Sonstige Finanzertrdge

+ aktivierte Eigenleistungen,
Bestandsveranderungen

= Ordentliche Ertrdge
Personalaufwendungen

501101
501202

501900

502101
502202

503202

503900

504101

Dienstaufwendungen fiir Beamte

Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)
Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beitrége zu Versorgungskassen fiir Beamte

Beitrdge zu Versorgungskassen fiir
Arbeitnehmer (Angestellte und Arbeiter)
Beitrége zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beihilfen und Unterstiitzungsleistungen fiir
Beschiftigte (Beamte)

+ Versorgungsaufwendungen

511202

Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

521101

521102

521103

522100

522102

522103
522104
522105
523101

2von5

Unterhaltung der Grundstiicke, einschlie8lich
Gebé&ude und bauliche Anlagen
Unterhaltung der AuBenanlagen (Griin- und
Spielanlagen)

Unterhaltung der Tiefgaragen und
Garagengrundstiicke

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermégens

Unterhaltung der ffentlichen Fldchen/
Anlagen

Unterhaltung des Infrastrukturvermégens

Unterhaltung der Wasserfldchen
Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen

Aufwendungen fiir Mieten und Pacht fiir
Gebéude einschliellich Grundstiick

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Ermachti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

947.760,90 878.000,00 904.787,24 26.787,24 0,00
243,62 0,00 749,86 749,86 0,00
0,00 1.474.500,00 0,00 -1.474.500,00 0,00
0,00 412.600,00 0,00 -412.600,00 0,00
0,00 33.700,00 0,00 -33.700,00 0,00
0,00 22.700,00 0,00 -22.700,00 0,00
0,00 0,00 2.600,00 2.600,00 0,00
950,00 0,00 0,00 0,00 0,00
225,58 18,50 18,50 0,00 0,00
245.217,49 216.800,00 227.643,08 10.843,08 0,00
-244.779,27 138.100,00 187.644,00 49.544,00 0,00
11.093,27 0,00 6.157,23 6.157,23 0,00
204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
0,00 100,00 0,00 -100,00 0,00
50.241,36 37.900,00 49.331,26 11.431,26 0,00
154.343,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
533.493,02 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 0,00
11.032.739,50 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 0,00
19.606,52 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 0,00
399.914,86 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 0,00
446.665,45 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 0,00
2.176.975,36 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 0,00
0,47 200,00 0,00 -200,00 0,00
65,28 2.000,00 122,12 -1.877,88 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
340.356,86 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 0,00
66.284,94 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 0,00
18.871,97 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 0,00
8.5622,87 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 0,00
109.407,64 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 0,00
500.101,05 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 0,00
24.386,04 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 0,00
51.319,12 40.000,00 570,72 -39.429,28 0,00
230.806,66 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
523102 Miet- und Pachtaufwendung fiir unbebaute 489,38 500,00 479,99 -20,01 0,00
Grundstiicke
523103 Miet- und Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.342,75 -157,25 0,00
523150 Sonstige Miet- und Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 0,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 0,00
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 0,00
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 0,00
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 0,00
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 0,00
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wérme, 262.937,67 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 0,00
Heizmaterial
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 0,00
524107 Aufwendungen fiir Reinigung (einschlieBlich, 558.872,68 590.391,08 615.072,45 24.681,37 0,00
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)
524108 Aufwendungen fiir Stra8enreinigung und 39.696,75 42.400,00 37.238,49 -5.161,51 0,00
Winterdienst
524150 Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen 412.937,93 384.235,00 217.155,36 -167.079,64 0,00
524151 Gebdaudeversicherungen 19.705,92 27.400,00 22.910,75 -4.489,25 0,00
524152 Inhalts- und Elektronikversicherungen 20.785,00 27.500,00 21.681,47 -5.818,53 0,00
525101 Aufwendungen fiir 153.017,12 123.228,00 110.376,62 -12.851,38 0,00

Reparaturen/Unterhaltung/Reinigung/
Pflege/Wartung/ Inspektionen/TUV/AU sowie

fiir Ole/Schmierstoffe

525103 Aufwendungen fir Kraftstoff 67.109,38 77.000,00 56.961,59 -20.038,41 0,00

525105 Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern 28.356,20 32.200,00 25.003,11 -7.196,89 0,00

525150 Sonstige Aufwendungen im Rahmen der 619,41 1.400,00 354,63 -1.045,37 0,00
Fahrzeugunterhaltung

525200 Erwerb geringwertiger 25.121,19 37.997,24 30.788,83 -7.208,41 0,00
Vermégensgegensténde

525501 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 9.669,45 12.000,00 8.078,86 -3.921,14 0,00
Vermégens

(Instandsetzung/Reparatur der Maschinen
und technischen Anlagen)
525502 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 115.673,33 158.776,28 123.060,97 -35.715,31 0,00
Vermégens
(Instandsetzung /Reparatur der Betriebs-und
Geschéftsausstattungen )

526101 Dienst- und Schutzbekleidung 37.569,01 33.300,00 31.195,60 -2.104,40 0,00
526102 Aus- und Fortbildung 51.686,04 78.900,00 46.477,91 -32.422,09 0,00
527101 Besondere Verwaltungs- und 24.247,01 27.000,00 25.079,26 -1.920,74 0,00
Betriebsaufwendungen im Schul- und
Hortbereich
527102 Besondere Verwaltungs- und 5.487,19 10.202,76 9.639,70 -563,06 0,00

Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstéttenbereich

527103 Représentationen und 10.881,67 19.200,00 12.369,30 -6.830,70 0,00
stédtepartnerschaftliche Beziehungen

527150 Sonstige besondere Verwaltungs- und 66.998,17 77.122,75 46.047,94 -31.074,81 0,00
Betriebsaufwendungen

528100 Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorréten 16.462,29 55.011,21 26.918,67 -28.092,54 0,00

529101 Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen 633.654,17 802.779,76 510.614,19 -292.165,57 0,00

529102 Erstellung von Bebauungsplénen, 77.377,76 209.500,00 40.779,04 -168.720,96 0,00
Flachennutzungsplénen und dgl.

529103 Gutachter- und Wertermittlungstétigkeiten 94.229,01 89.000,00 46.937,06 -42.062,94 0,00
und dgl.

529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige 2.280.995,69 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 0,00
Dienstleistungen

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00

531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00

531300 Zuweisungen an Zweckverbdnde 401.008,73 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 0,00

531500 Zuschiisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 0,00
Sondervermégen und Beteiligungen

531700 Zuschiisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.369,97 -30,03 0,00

531800 Zuschlisse an (brige Bereiche 555.228,15 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 0,00

534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 0,00

537200 Allgemeine Umlagen an Landkreise 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 0,00
(Kreisumlage)

537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbdnde 0,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 0,00

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

15

16

17
18

19
20
21
22

Ertrags- und Aufwandsarten

541100 Sonstige Personal- und
Versorgungsaufwendungen

542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und
sonstige Tétigkeit

542900 Sonstige Aufwendungen fiir die
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel

543102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesblétter

543103 Postgebiihren u. &.

543104 Telefongeblihren u. &.

543105 Offentliche
Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen

543106 Sachversténdigen-, Gerichts- und dhnliche
Kosten

543150 Sonstige Geschéftsaufwendungen

544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle

544104 Schadensfélle

545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
den Bund

545100 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
das Land

545200 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
Gemeinden und Gemeindeverbédnde

545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
verbundene Unternehmen, Sondervermégen
und Beteiligungen

545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
private Unternehmen

545800 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
(ibrige Bereiche

547300 Wertminderungen beim Umlaufvermdgen

549100 Verfiigungsmittel

549200 Fraktionszuwendungen

549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus

laufender Verwaltungstétigkeit
(Ausgleichsabgabe nach dem
Schwerbehindertenrecht)

+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute,
Kassenkredite

551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute

559100 Kreditbeschaffungskosten

559200 Verzinsung von Steuerriickforderungen

559900 Sonstige Finanzaufwendungen

(Zinsaufwand im Zusammenhang mit
Férdermittelriickzahlugen)

+ bilanzielle Abschreibungen

571100 Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegensténde und Sachanlagen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis
(Saldo Zeilen 9 und 17)

auRerordentliche Ertrage
auRerordentliche Aufwendungen
= AuBerordentliches Ergebnis

= Jahresergebnis
(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:
1. Jahresergebnis

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

4von5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

24.746,17 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 0,00
171.394,04 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 0,00
39.301,81 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 0,00
25.248,50 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 0,00
38.221,04 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 0,00
75.188,32 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 0,00
49.381,67 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 0,00
20.932,99 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 0,00
14.716,89 49.000,00 48.763,23 -236,77 0,00
50.586,46 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 0,00
160.827,53 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 0,00
2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
77.800,23 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 0,00
1.245,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00
312.194,93 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 0,00
115.040,67 115.100,00 115.040,67 -59,33 0,00
74.470,00 206.400,00 187.168,00 -19.232,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
0,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
1.597,50 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 0,00
706,44 1.000,00 649,60 -350,40 0,00
261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
350,98 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00
214.800,74 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 0,00
0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00
22.142,00 43.673,00 43.673,00 0,00 0,00
24.658,29 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.5688.200,00 0,00
35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen
aus Uberschiissen des auRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen

2. Jahresergebnis

- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren
(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. c KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis

5von 5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
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Anlage zur Sitzungsvorlage
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Stadt Kothen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020 - Prognose per 07.01.2021

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushaltsplan Fortge- Ergebnis Stand Ergebnisprognose Plan/Prognose-
schriebener 07.01.2021 Vergleich
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6

01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 18.467.418,46 91.032,44
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 23.241.507,64 5.815.338,94
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 3.051.593,35 -292.106,65
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen 1.840.382,81 1.890.200,00 1.916.173,35 1.475.979,90 1.475.979,90 -440.193,45

und Kostenumlagen 0,00
06 + sonstige ordentliche Ertréage 960.711,59 3.176.400,00 3.176.418,50 1.329.599,91 5.520.663,26 2.344.244,76
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 185.501,78 57.501,78
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveranderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrége 42.503.741,14 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 51.942.664,39 7.575.817,82
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 14.746.150,29 -1.414.049,71
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 6.544.514,45 -2.259.587,34
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 13.934.110,70 -446.149,30
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 1.424.165,32 -331.349,86
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 247.957,98 -26.027,24
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 | 44.966.084,87 36.056.564,49 42.046.717,84 -2.919.367,03
18 ~ Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 9.895.946,55 10.495.184,85
19 aulerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
20 - aulerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = Auferordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
22 Jahresergebnis (Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 9.895.946,55 9.817.084,85

(Summe Zeilen 18 und 21)

einschlieBlich Ermachtigungsiibertragungen aus 2019 52.191,32

Erlduterungen:

Fortgeschriebener Ansatz It. RAErl Ml = Planansatz 2020 unter Beriicksichtigung von Nachtrag, Erméachtigungsubertragungen (aus 2019: 52.191,32 €) und Uber- und

aullerplanméaRige Aufwendungen und Ertrage.

Da kunftig fur die Jahresrechnung ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz erfolgen muss (nicht mit dem Haushaltsplanansatz), erfolgte auch in der

Hochrechnung jeweils ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz.

In der Anlage ist eine detailliertere Auflistung der Jahresrechnungsprognose nach Sachkonten enthalten.






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 3 Prognose  07.01.2021(kurz).pdf


Ergebnisrechnungsprognose 2020 - Stand 07.01.2021 --> Darstellung Ergebnisrechnung mit Sachkonten

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 100,50 18.467.418,46 91.032,44 100,50
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 98,06 201.028,12 -3.971,88 98,06
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 99,91 3.112.171,25 -2.828,75 99,91
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.301.200,00 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 98,07 6.329.022,22 -124.463,80 98,07
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 96,99 6.194.434,24 -192.265,76 96,99
(Verringerung aufgrund der aktuellen
Steuereinnahmesituation in 2020; die gemeindlichen
Steuern fallen bundesweit aufgrund der Corona-
Pandemie geringer aus)
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 123,55 2.320.596,01 442.396,01 123,55
(grundsdtzlich unterliegt auch der Gemeindeanteil an der
Umsatzsteuer coronabedingter Mindereinnahmen;
jedoch erfolgten durch die Neuberiicksichtigung des
Gesetzes zur Beteiligung des Bundes an den
Integrationskosten der Ldnder und Kommunen
Umschichtungen zum Umsatzsteueranteil der
Gemeinden, so dass hier Mehrertrdge zu verzeichnen
waren
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 83,72 167.440,34 -32.559,66 83,72
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 138.000,00 142.726,28 4.726,28 103,42 142.726,28 4.726,28 103,42
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 133,35 23.241.507,64 150.778,94 133,37
411100 Schliisselzuweisungen vom Land 10.845.094,00 11.692.000,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 99,86 11.675.422,00 -16.578,00 99,86
(Minderertréige durch Festsetzungsbescheid zu den
Schliisselzuweisungen 2020)
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan
(Die Stadt Kéthen (Anhalt) hat im Jahr 2020
Bedarfszuweisungen fiir die Jahre 2005, 2006, 2008 und
2009 i.g. Héhe erhalten.)
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 131,09 2.346.044,00 556.344,00 131,09
(Die Stadt Kothen (Anhalt) hat im Jahr 2020 zur
Bewiiltigung der Corona-Pandemie Mittel i.g. Hé6he
erhalten, davon 183.339 €
Gewerbesteuerausgleichszuweisung und 372.987 €
Zuweisungen an Kommunen zur Bewdltigung der Corona-
Pandemie.)
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 63,45 99.369,39 -57.230,61 63,45

(- geringere Kostenerstattung des Bundes zum
Klimaschutzkonzept - Klimaschutzmanager -
Personalkosten i.H.v. ca. 26.000 €

- geringere Zuweisungen vom Bund i.R.d. Programmes
"Demokratie leben" i.H.v. ca. 18.800 €)






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 305.800,00 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 27,90 85.799,76 -221.771,37 27,90
(Zuweisung vom Land fiir den Riickbau Gebiet
"Risternbreite" i.H.v. 191.300 € entfdllt, keine
Bewilligung fiir 2020 erhalten, entsprechende Minderung
im SK 531500)
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von Gemeinden und
Gemeindeverbdnden 3.170.005,56 3.470.500,00 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 96,83 3.364.204,49 -109.985,08 96,83
(keine Zuschiisse vom Landkreis zur Férderung von KiTas
mit besonderen Bedlirfnissen i.H.v. ca. 164.400 €)
414500  Zuschisse fir laufende Zwecke von verbundenen 4.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 -2.000,00 0,00,
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414501  Spenden fir laufende Zwecke von verbundenen 0,00 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von sonstigen éffentlichen 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
Sonderrechnungen
414601  Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen Offentlichen 1.130,00 0,00 108,00 108,00 0,00 100,00 108,00 0,00 100,00,
Sonderrechnungen
414700 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten Unternehmen 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
414800 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von Gbrigen Bereichen 0,00 4.000,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00 4.000,00 0,00 100,00
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von (ibrigen Bereichen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 83,97 3.051.593,35 -292.106,65 91,26
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 89,81 305.726,26 -34.673,74 89,81
(- Minderertrag i.H.v. 28,40 € im Bereich der
Verwaltungsgebiihren Stadtkasse
- geringere Verwaltungsgebiihren i.H.v. 139,74 €
(Férdergebiete) Allgemeine Bauverwaltung
- grundsdtzlich geringere Ertrdge im Bereich der
Verwaltungsgebiihren; v.a. im Bereich der
Gewerbeabteilung (ca. 17.000 €),
Baugenehmigungsgebiihren Bauordnung (ca. 15.500 €))
432100 Benutzungsgebiihren und édhnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 89,66 2.501.836,99 -288.563,01 89,66

(geringere Benutzungsgebiihren, v.a. im Bereich der
Kostenbeitrdge KiTas und Horte (ca. 463.000 €), der
Sondernutzungsgebiihren Ordnungsamt (ca. 12.500 €),
der Obdachlosengeblihr (ca. 10.500 €); Grabstellen- und
Bestattunasaebiihren i.H.v. 112.034.43 €)
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432101

Ertrdge aus Benutzungsgebiihren

(hier handelt es sich im Produkt "Friedhéfe betreiben" um
nichtzahlungswirksame Ertréige aus der Auflésung von
passiven Rechnungsabgrenzungsposten (p RAP); im
Rahmen der EGB wurde entschieden, passive
Rechnungsabgrenzungsposten nicht zu passivieren; im
Rahmen der folgenden Jahresabschliisse muss jedoch
eine Abgrenzung vorgenommen werden; eine
Hochrechnung zu den voraussichtlichen Ertrégen 2020
ergab ein Ergebnis i.H.v. 244.030,10 €)

0,00

212.900,00

212.900,00

0,00

-212.900,00

0,00

244.030,10

31.130,10

114,62

05

+ privatrechtliche

Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und

Kostenumlagen

1.840.382,81

1.890.200,00

1.916.173,35

1.475.979,90

-440.193,45

77,03

1.475.979,90

-440.266,89

77,03

441100
442100

442200

446101

446102
446150

448000
448100
448200

448300
448400

448500

Ertrdge aus Mieten und Pachten

Ertrdge aus dem Verkauf von Vorrdten (einschl.
geringwertige Wirtschaftsgliter)

Ertrdge aus dem Verkauf von geringwertigen
Vermégensgegenstdnden (bis 150 EUR ohne
Umsatzsteuer. soweit diese nicht bilanziert waren)
Riickerstattung privater Telefongebiihren
Ersatzleistungen fiir Schadensfdlle

Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

(geringere sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
Feuerl6schwesen i.H.v. 1.213,78 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Land

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbdinden

(- geringere Ausgleichszahlung vom Land i.H.v. ca.
42.495,70 € fiir GeschwisterermdfSigung KiTas - die
Erstattung des Differenzbetrages erfolgte als Abschlag;
dieser wurde auf alle Einrichtungen gleichmdpfig verteilt;
die Verrechnung erfolgt in 2021 fiir 2020; das Datum der
Zahlung und das Ergebnis 2020 sind noch nicht bekannt
- geringere Kostenerstattung KiTas fiir Nutzung durch
andere Gemeinden i.H.v. ca. 127.900 €

- geringere Erstattung Kostenbeitrdge vom Jugendamt -
Landkreis KiTas i.H.v. ca. 305.600 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Zweckverbénden
Ertrige aus Kostenerstattungen vom sonstigen
offentlichen Bereich

(ungeplante Riickerstattungen Mutterschaft i.H.v. ca.
102.000 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
(geringere Geblihren fiir Leistungen der Feuerwehr i.H.v.
3.325,65 €)

214.028,83
7.868,65

0,00

0,00

22.181,22
81.559,95

18.857,46
69.440,54
1.197.072,39

3.258,85
95.423,50

3.071,48

352.400,00
6.700,00

0,00

500,00

6.200,00
37.500,00

0,00
115.600,00
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

352.400,00
8.049,51

0,00

500,00

6.200,00
37.621,13

0,00
127.613,31
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
-132,53

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70

16,86

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
SISPE5S)

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70,

16,86
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448600

448700

448800

Ertréige aus Kostenerstattungen von sonstigen

6ffentlichen Sonderrechnungen

(geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen von
offentl. Sonderrechnungen - weniger Abfragen wegen
Corona i.H.v. 240,00 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von privaten
Unternehmen

(- keine Entgelte i.H.v. 1.500 € fiir Dienstleistungen der
Feuerwebhr fiir private Unternehmen

- geringere Geblihren i.H.v. 3.178,98 € fiir Leistungen der
Feuerwehr von privaten Unternehmen

- geringere Kostenerstattungen fiir durchgefiihrte
Freatzunrnnhmen Raunrdnuna i Hv ca 21 600 €)
Ertrdge aus Kostenerstattungen von (ibrigen Bereichen
(- geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen durch
andere Behdérden - weniger Abfragen wegen Corona
i.H.v. 270,00 €

- keine sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
der Feuerwehr i.H.v. 1.000 €

- geringere Gutachtergebliihren bei Baugenehmigungs-
verfahren Bauordnung i.H.v. ca. 20.000 €

- geringere Kostenriickerstattungen fiir durchgefiihrte
Ersatzvornahmen von librigen Bereichen Ordnungsamt
i.H.v. ca. 12.000 €)

13.020,00

10.153,21

104.446,73

15.300,00

38.300,00

99.700,00

15.300,00

50.769,40

99.720,00

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

06 + sonstige

ordentliche Ertrage

960.711,59

3.176.400,00

3.176.418,50

1.329.599,91

-1.846.818,59

41,86

5.520.663,26

2.341.644,76

173,80

451100
452100
453100
453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100

Konzessionsabgaben

Erstattung von Steuern

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten aus
Zuwendungen

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten fiir Beitrdge

Ertrdge aus der Auflésung von sonstigen Sonderposten
Ertrdge aus der VerdufSerung von Grundstiicken,
Gebduden und Infrastruktur

Ertrdge aus der VerdufSerung von beweglichen
Vermdégensgegenstidnden von mehr als 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrége aus der Verduflerung von beweglichen
Vermégensgegenstdnden von mehr als 150 EUR bis 1.000
EUR ohne Umsatzsteuer

Ertréige aus der VerdufSerung von Vorrdten und
geringwertigen Wirtschaftsglitern bis 150 Euro ohne

Umsatzsteuer
Bufgelder

947.760,90
243,62
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

950,00

225,58

245.217,49

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

0,00

216.800,00

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

18,50

216.800,00

904.787,24
749,86
0,00

0,00

0,00

0,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
-1.474.500,00
-412.600,00

-33.700,00

-22.700,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
0,00

0,00

0,00
0,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00

904.787,24
749,86

4.168.363,35

22.700,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
2.693.863,35
-412.600,00

-33.700,00

0,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
282,70

0,00

0,00
100,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
456200 Sdumniszuschldge -244.779,27 138.100,00 138.100,00 187.644,00 49.544,00 135,88 187.644,00 49.544,00 135,88
(Mebhrertrége i.H.v. 45.627,32 € im Bereich Gebliihren aus
Verwaltungszwangsverfahren Stadtkasse aufgrund
Einstellung 2 zusdtzlicher Mitarbeiter in der Vollstreckung
ab April 2020)
459100 Andere sonstige ordentliche Ertrége 11.093,27 0,00 0,00 6.157,23 6.157,23 615.723,00 6.157,23 6.157,23 k.A., Uiberplan
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 57.501,78 144,92 185.501,78 57.501,78 144,92
461800 Zinsertrdge von lbrigen inldndischen Bereichen 0,00 100,00 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 -100,00 0,00
(keine Zinsertrdge i.H.v. 100 € fiir bewilligte Férdermittel
Riickbau Gebiet "Riisternbreite")
465100  Ertrdge von Gewinnanteilen aus verbundenen 50.241,36 37.900,00 37.900,00 49.331,26 11.431,26 130,16 49.331,26 11.431,26 130,16
Unternehmen und Beteiligungen
469100 Sonstige Finanzertrige 154.343,00 90.000,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 151,30 136.170,52 46.170,52 151,30
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsverdnderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrige 42.503.741,14 | 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 107,07 51.942.664,39 1.908.584,38 117,08
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25
501101 Dienstaufwendungen fiir Beamte 533.493,02 582.400,00 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 93,11 Personalausfélle
501202 Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und 11.032.739,50 12.114.800,00 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 92,29 |(unbesetzte oder zeitweilig unbesetzte Stellen,
Arbeiter) Krankheitsausfdlle ohne Lohnfortzahlung, Streichung von
Stellen)
501900 Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte 19.606,52 84.800,00 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 25,33
502101 Beitrdge zu Versorgungskassen fiir Beamte 399.914,86 440.500,00 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 93,01
502202  Beitrdge zu Versorgungskassen fir Arbeitnehmer 446.665,45 470.500,00 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 92,53
(Angestellte und Arbeiter)
503202 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 2.176.975,36 2.465.000,00 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 87,49
Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und
Arbeiter)
503900 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 0,47 200,00 200,00 0,00 -200,00 0,00
Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte
504101 Beihilfen und Unterstiitzungsteistungen fiir Beschdftigte 65,28 2.000,00 2.000,00 122,12 -1.877,88 6,11
(Beamte)
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
511202 Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
(Angestellte und Arbeiter)
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 74,55 6.544.514,45 -2.259.587,34 74,33

DK 160

2.B. Strom, Wasser, Abwasser, Reinigung etc. KiTas und
Grundschulen

(Gesamtansatz i.H.v. 940.100 € wird voraussichtlich,
aufgrund zusdtzlicher Kosten i.H.v. ca. 18.515,75 € im
Bereich Reinigung KiTas / Grundschulen aufgrund von
Corona, liberschritten)

18.515,75






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
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521101  Unterhaltung der Grundstiicke, einschliefilich Gebaude 340.356,86 706.200,00 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 50,14 338.172,50 -336.328,39 50,14

und bauliche Anlagen

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Grundstiicke u. baul. Anlagen Hauptamt i.H.v. ca. 51.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Ratkeschule i.H.v. ca. 87.000 € und Hort i.H.v. ca. 50.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen Soziale

Einrichtungen fiir Wohnungslose i.H.v. ca. 40.000 €,

Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Reaenboaenschule i.H.v. ca. 22.000 €)
521102 Unterhaltung Aufenanlagen (Griin- und Spielanlagen) 66.284,94 72.600,00 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 90,18 65.469,69 -7.130,31 90,18
521103 Unterhaltung der Tiefgaragen und Garagengrundstiicke 18.871,97 18.700,00 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 80,74 19.495,71 -4.649,95 80,74
522100 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermégens 8.522,87 14.000,00 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 53,84 7.537,94 -6.462,06 53,84
522102 Unterhaltung der &ffentlichen Fldchen/ Anlagen 109.407,64 135.900,00 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 54,46 76.734,32 -64.174,91 54,46

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der Park-

und Gartenanlagen i.H.v. ca. 10.000 €, Berdumung von

Einzelgrébern i.H.v. ca. 13.000 €, Unterhaltung

historischer Grabstdtten i.H.v. ca. 15.500 €)
522103 Unterhaltung des Infrastrukturvermégens 500.101,05 911.600,00 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 50,41 484.809,07 -476.903,62 50,41

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Straflen, Wege, Pldtze i.H.v. ca. 126.000 €,

Instandsetzung Fahrbahnbeldge i.H.v. ca. 298.000 €)
522104  Unterhaltung der Wasserflichen 24.386,04 31.000,00 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 62,72 19.442,73 -11.557,27 62,72
522105 Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen 51.319,12 40.000,00 40.000,00 570,72 -39.429,28 1,43 570,72 -39.429,28 1,43

(geringere Aufwendungen im Bereich der Fasanerie)
523101 Miet/Pachtaufwendungen fiir Gebdude einschlieBlich 230.806,66 254.500,00 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 99,29 255.846,46 -1.823,54 99,29

Grundstiick
523102 Miet/Pachtaufwendung fiir unbebaute Grundstiicke 489,38 500,00 500,00 479,99 -20,01 96,00 479,99 -20,01 96,00
523103 Miet/Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.500,00 1.342,75 -157,25 89,52 1.342,75 -157,25 89,52
523150 Sonstige Miet/Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 69,00 8.072,66 -3.627,34 69,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 43,22 20.614,66 -27.085,34 43,22
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 339.500,00 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 86,57 292.557,03 -45.390,26 86,57

(- geringerer Stromverbrauch Feuerléschwesen i.H.v.

2.455,96 € aufgrund u.a. Mehrwertsteuersenkung im 3.

und 4. Quartal 2020;

- generell geringerer Stromverbrauch - u.a. Schulen,

Horte, Strafienbeleuchtung etc.)
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 68,78 27.925,11 -12.674,89 68,78
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 64,71 22.131,53 -12.068,47 64,71
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 77,65 21.276,00 -6.124,00 77,65
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wirme, Heizmaterial 262.937,67 326.300,00 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 73,85 239.873,58 -84.942,17 73,85

(- geringerer Verbrauch i.H.v. 4.383,90 € Gas, Heizé!

Feuerl6schwesen aufgrund niedrigerer Preise fiir Heiz6!

und Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020; -

generell geringerer Verbrauch - u.a. KiTas, Schulen,

Biicherei, Betriebshof, Ratskeller etc.)
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.700,00 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 82,14 25.267,25 -5.493,54 82,14
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524107

524108
524150

524151
524152
525101

525103

525105
525150

525200
525501

525502

526101

526102

Aufwendungen fiir Reinigung (einschliefSlich
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)

(erhéhter Reinigungsbedarf u.a. KiTas, Schulen)
Aufwendungen fiir Strafienreinigung und Winterdienst
Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen
(geringerer Bewirtschaftungsaufwand fiir
Sicherheitsdienste Obdachlosenunterkunft i.H.v. ca.
155.000 €)

Gebdudeversicherungen

Inhalts- und Elektronikversicherungen
Aufwendungen fiir Reparaturen/ Unterhaltung/
Reinigung/ Pflege/ Wartung/ Inspektionen/ TUV/AU
sowie fiir Ole/Schmierstoffe

(geringere Unterhaltungsaufwendungen der Fahrzeuge
Feuerléschwesen i.H.v. 11.441,59 € aufgrund
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
teilweise neuer Fuhrpark, Gerdtewart nimmt viele
Reparaturen selbst vor und erzeugt damit weniger
Werkstattkosten)

Aufwendungen fiir Kraftstoff

(geringerer Kraftstoffverbrauch Fuhrpark i.H.v.

ca. 18.000 €)

Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern
Sonstige Aufwendungen im Rahmen der

Fahrzeugunterhaltung

Erwerb geringwertiger Vermégensgegenstinde
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Maschinen
und technischen Anlagen einschlieflich Erwerb
geringwertiger Wirtschaftsgditer bis 150 EUR ohne

Umsatzsteuer
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Betriebs-

und Geschdftsausstattungen einschl. Erwerb geringw.
Wirtschaftsgliter bis 150 EUR ohne Umsatzsteuer

(- geringerer Unterhaltungsaufwand i.H.v. 737,03 € im
Bereich der Betriebs- und Geschdftsausstattung Hort
Regenbogenschule

- geringere Unterhaltung der feuerwehrtechnischen
Gerdite Feuerl6schwesen i.H.v. 4.703,28 € aufgrund der
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
Gerdtewart nimmt viele Reparaturen selbst vor und
erzeugt damit weniger Wertstattkosten)

Dienst- und Schutzbekleidung

(geringere Aufwendungen fiir Dienst- und
Schutzbekleidung Feuerléschwesen i.H.v. 1.016,04 €
aufgrund Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal

2020)
Aus- und Fortbildung

558.872,68

39.696,75
412.937,93

19.705,92
20.785,00
153.017,12

67.109,38

28.356,20
619,41

25.121,19
9.669,45

115.673,33

37.569,01

51.686,04

595.500,00

42.400,00
415.300,00

27.400,00
27.500,00
118.300,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

41.600,00
12.000,00

160.700,00

33.300,00

78.900,00

590.391,08

42.400,00
384.235,00

27.400,00
27.500,00
123.228,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

37.997,24
12.000,00

158.776,28

33.300,00

78.900,00

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91
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527101

527102

527103

527150

528100

529101

529102

529103

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Schul- und Hortbereich

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstdttenbereich

Reprdsentationen und stédtepartnerschaftliche
Beziehungen

Sonstige besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

(- geringere Aufwendungen Freiwillige Feuerwehr Kéthen
i.H.v. 2.745,04 € aufgrund Ausfall von Veranstaltungen
- geringere Aufwendungen Jugendfeuerwehr i.H.v.
1.926,12 € aufgrund weniger stattfindender
Veranstaltungen

- Geringere Aufwendungen fiir Standortwerbung i.H.v.
ca. 9.000 €)

Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorrdten
(geringere Aufwendungen im Bereich des Winterdienstes
/ Kosten der Straflenreinigung i.H.v. ca. 29.000 €)

Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen

(geringere Aufwendungen zur Unterhaltung von
StrafRenbegleitgriin durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 143.000
€, Unterhaltung der Spielpldtze durch Fremdfirmen i.H.v.
ca. 42.000 €, Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen
durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 64.000 €)

Erstellung von Bebauungspldnen, Fldchennutzungsplédnen
und dgl.

(keine Inanspruchnahme von Mitteln fiir das
Einzelhandels- und Zentrenkonzept i.H.v. 30.000 €,
Machbarkeitsstudie "Gewerbepark Kéthen Siid - an der
B6n" i.H.v. 80.000 €)

Gutachter- und Wertermittlungstdatigkeiten und dgl.
(geringere Aufwendungen Gebiihren an Dritte
Bauordnung i.H.v. ca. 26.000 €)

24.247,01
5.487,19
10.881,67

66.998,17

16.462,29

633.654,17

77.377,76

94.229,01

27.000,00

6.600,00

19.200,00

74.500,00

60.000,00

803.800,00

209.500,00

89.000,00

27.000,00

10.202,76

19.200,00

77.122,75

55.011,21

802.779,76

209.500,00

89.000,00

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74
-563,06
-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74

-563,06

-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
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2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige Dienstleistungen 2.280.995,69 2.799.500,00 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 91,36 2.570.668,70 -243.226,71 91,36
(- Mehraufwand i.H.v. 3.858,59 € Verwahrentgelt fiir
Vorschusszahlung Zuweisung Land zur Fdlligkeit 12/20;
- Minderaufwand i.H.v. 479,84 € Transaktionsgebiihren
Stadtkasse aufgrund Einsparung durch SchliefSung
Geblihrenkasse / Kassenautomat = Entgelt fiir EC-
Zahlungen;
- generell geringerer Aufwand, u.a. Kiichenneben-
leistungen KiTas i.H.v. ca. 34.300 €, Entgelte an freie
Trdge i.H.v. ca. 87.700 €, Kosten fiir Ersatzvornahmen
Bauordnung i.H.v. ca. 29.000 €, Sonstige Kosten fiir
Ordnungsaufgaben i.H.v. ca. 22.000 €)

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 92,61 13.934.110,70 -438.783,85 96,90
531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
531300 Zuweisungen an Zweckverbénde 401.008,73 446.300,00 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 43,51 435.830,06 -10.245,14 97,70

(mit Stand nach dem 07.01.2021 Umlage an den
Abwasserverband Kéthen (Anhalt) i.H.v. 241.750 €
enthalten)
531500 Zuschisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 78,16 745.604,00 -208.396,00 78,16
Sondervermdgen und Beteiligungen
(keine Weitergabe der Férdermittel i.H.v. 191.300 € fiir
Riickbau Gebiet "Riisternbreite", da keine Bewilligung fiir
das Jahr 2020, entsprechende Minderung im SK 414100)
531700 Zuschlisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.400,00 281.369,97 -30,03 99,99 281.369,97 -30,03 99,99
531800 Zuschiisse an librige Bereiche 555.228,15 571.100,00 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 93,89 545.542,12 -35.529,66 93,89
(geringere Inanspruchnahme der Zuschisse fiir den
Erhalt und die Festigung der Kameradschaft Kéthen i.H.v.
2.079,13 €, Baasdorf i.H.v. 1.950 €, Merzien i.H.v.
1.431.29 €: dafiir Erh6huna Planansatz 2021)
534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 505.900,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 71,81 469.982,00 -184.531,02 71,81
537200 Allgemeine Umlagen an Gemeinden und 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 100,00 10.813.148,00 -52,00 100,00
Gemeindeverbdnde (Kreisumlage)
537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbénde 0,00 650.000,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 41,17 642.634,55 -7.365,45 98,87

(zum 01.09.2020 wurde unter Vorbehalt aufgrund des
Bescheides vom 29.07.2020 (iber die Erhebung einer
allgemeinen Verbandsumlage 2020 ein Betrag von
267.634,55 € gezahlt (fiir nicht geblihrenfihige Kosten
i.H.v. Zinsen aus den Derivatgeschdften des Verbandes);
weiterhin soll fiir den voraussichtlich zu leistenden Anteil
im Jahr 2021 im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 eine
Riickstellung in Hohe von 375.000 € gebildet werden, die
die Ergebnisrechnung 2020 ebenso belastet; damit
betrdgt das voraussichtliche Jahresergebnis 642.634,55
€)






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 67,33 1.424.165,32 -331.349,86 81,13

541100 Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 24.746,17 30.000,00 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 84,25 25.274,75 -4.725,25 84,25
542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tétigkeit 171.394,04 182.500,00 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 82,30 182.367,83 -39.223,02 82,30

(- geringerer Aufwand fiir ehrenamtliche Tdtigkeit bei

Brandschutzwachen Feuerléschwesen i.H.v. 1.535,38 €

aufgrund weniger Veranstaltungen

- weniger Aufwand bei den Ausbildungskosten und

Lohnausfall Feuerléschwesen i.H.v. 14.757,11 € aufgrund

coronabedingter weniger Durchfiihrungen von

Lehrgdngen

- geringerer Aufwand Kosten des Rates und der

Ausschiisse i.H.v. ca. 12.000 €)
542900 Sonstige Aufwendungen fiir die Inanspruchnahme von 39.301,81 40.700,00 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 94,90 39.740,46 -2.136,86 94,90

Rechten und Diensten
543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel 25.248,50 34.900,00 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 67,44 23.540,02 -11.366,54 67,44
643102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesbldtter 38.221,04 40.900,00 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 92,09 37.664,75 -3.235,25 92,09
543103 Postgebiihren u. d. 75.188,32 81.700,00 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 94,13 74.870,81 -4.673,19 94,13
543104 Telefongebiihren u. d. 49.381,67 49.600,00 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 73,06 35.294,53 -13.017,67 73,06
543105 Offentliche Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen 20.932,99 16.700,00 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 61,68 10.299,73 -6.400,27 61,68
543106 Sachverstdndigen-, Gerichts- und dhnliche Kosten 14.716,89 49.000,00 49.000,00 48.763,23 -236,77 99,52 48.763,23 -236,77 99,52
543150 Sonstige Geschdftsaufwendungen 50.586,46 8.200,00 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 58,00 4.755,80 -3.444,20 58,00

(geringerer Aufwand i.H.v. 100 € im Bereich Statistiken

und dhnliche Berichte Statistik (Stadtmonitoring))
544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfille 160.827,53 184.000,00 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 91,34 168.058,23 -15.941,77 91,34

(weniger Versicherungsleistungen der Feuerwehr i.H.v.

4.272,37 €, weniger Unfdlle bei Einsdtzen als in den

Vorjahren; evtl. werden noch Aufwendungen in 2020

gebucht, da im Dezember noch 2 Unfille von Kameraden

hei Finsédtzen anaezeiat wiirden)
544104 Schadensfille 2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 77.800,23 74.500,00 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 92,12 68.632,80 -5.867,20 92,12

laufender Verwaltungstdtigkeit an den Bund
545100  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 1.245,00 1.300,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00 0,00

laufender Verwaltungstdtigkeit an das Land

(- keine Erstattungen fur Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Riisternbreite"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Altstadt")
545200  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 312.194,93 354.200,00 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 44,52 158.339,71 -197.344,54 44,52

taufender Verwaltungstdtigkeit an Gemeinden und
Gemeindeverbdnde

(geringerer Aufwand fiir Nutzung von KiTas (Hort und
KiTa) in Umlandgemeinden i.H.v. ca. 192.000 €)

10






Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
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2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 115.040,67 115.100,00 115.100,00 115.040,67 -59,33 99,95 115.040,67 -59,33 99,95
laufender Verwaltungstatigkeit an verbundene
Unternehmen, Sondervermdégen und Beteiligungen
545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 74.470,00 206.400,00 206.400,00 187.168,00 0,00 90,68 187.168,00 -19.232,00 90,68
laufender Verwaltungstdtigkeit an private Unternehmen
545800 Erstattungen fir die Aufwendungen von Dritten aus 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
laufender Verwaltungstdtigkeit an ibrige Bereiche
547300 Wertverdnderungen beim Umlaufvermdgen 0,00 242.100,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00 242.100,00 0,00 100,00
549100 Verfiigungsmittel 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
549200 Fraktionszuwendungen 1.597,50 3.600,00 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 44,57 1.604,40 -1.995,60 44,57
549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender 706,44 1.000,00 1.000,00 649,60 -350,40 64,96 649,60 -350,40 64,96
Verwaltungstdtigkeit
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 90,50 247.957,98 -26.027,24 90,50
551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute, Kassenkredite 350,98 15.000,00 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00 0,00 -12.307,97 0,00
(nochmalige Finanzierung der Neuaufnahme mit 0 %)
551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 214.800,74 190.000,00 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 98,82 183.127,88 -2.180,25 98,82
559100 Kreditbeschaffungskosten 0,00 7.000,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 -7.000,00 0,00
(keine externe Kreditbeschaffung notwendig, damit fielen
keine Kreditbeschaffungskosten an)
559200 Verzinsung von Steuernachforderungen 22.142,00 40.000,00 43.673,00 43.673,00 0,00 100,00 43.673,00 0,00 100,00
559900 Sonstige Finanzaufwendungen 24.658,29 25.500,00 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 82,34 21.157,10 -4.539,02 82,34
(- kein Zinsaufwand i.H.v. 3.400 € fiir bewilligte
Férdermittel KiTa Lowenzahn
- keine Zinsen fiir Baurechnungen Allgemeine
Bauverwaltung i.H.v. 100 €
- héhere Zinsen i.H.v. 1.735,80 € fiir bewilligte
Férdermittel Sanierungsgebiet
- geringere Zinsen i.H.v. 474,51 € fiir bewilligte
Férdermittel Denkmalschutz
- geringere Zinsen i.H.v. 200,31 € fiir bewilligte
Fordermittel Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme
Altstadt
- keine Zinsen i.H.v. 1.300 € fiir bewilligte Férdermittel
Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme Riisternbreite
- keine Zinsen i.H.v. 500 € fiir bewilligte Fordermittel
Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"
- keine Zinsen i.H.v. 100 € fiir bewilligte Fordermittel
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52
571100 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52

Vermégensgegenstinde und Sachanlagen
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Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
17 - Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 80,19 42.046.717,84 -2.919.367,03 93,51
18 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 -1.910,26 9.895.946,55 4.827.951,41 -1.651,42
19 auBerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
(das Verfahren im Rahmen des Rechtsstreites zur Tiefgarage
Wallstraf3e konnte in 2020 nicht beendet werden; damit entfallen
auch die aufserordentlichen Ertrdge i.H.v. 500.000 € und 178.100 €;
jedoch wurden diese Ansdtze in 2021 erneut planwirksam gemacht)
20 -auBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuRerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 =Jahresergebnis 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 9.895.946,55 9.817.084,85

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) (Summe Zellen 18 und 21)

Erlauterung:

* k.A., Uberplan = wenn der fortgeschriebene Ansatz bei 0,00 € liegt, kann keine Planerfiillung berechnet werden
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Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 4 Prognose 07.01.2021 (mit SK).pdf


Stadt Kothen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020 - Prognose per 07.01.2021

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushaltsplan Fortge- Ergebnis Stand Ergebnisprognose Plan/Prognose-
schriebener 07.01.2021 Vergleich
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR
1 2 3 4 5 6

01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 18.467.418,46 91.032,44
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 23.241.507,64 5.815.338,94
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 3.051.593,35 -292.106,65
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen 1.840.382,81 1.890.200,00 1.916.173,35 1.475.979,90 1.475.979,90 -440.193,45

und Kostenumlagen 0,00
06 + sonstige ordentliche Ertréage 960.711,59 3.176.400,00 3.176.418,50 1.329.599,91 5.520.663,26 2.344.244,76
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 185.501,78 57.501,78
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveranderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrége 42.503.741,14 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 51.942.664,39 7.575.817,82
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 14.746.150,29 -1.414.049,71
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 6.544.514,45 -2.259.587,34
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 13.934.110,70 -446.149,30
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 1.424.165,32 -331.349,86
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 247.957,98 -26.027,24
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 | 44.966.084,87 36.056.564,49 42.046.717,84 -2.919.367,03
18 ~ Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 9.895.946,55 10.495.184,85
19 aulerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
20 - aulerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = Auferordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00
22 Jahresergebnis (Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 9.895.946,55 9.817.084,85

(Summe Zeilen 18 und 21)

einschlieBlich Ermachtigungsiibertragungen aus 2019 52.191,32

Erlduterungen:

Fortgeschriebener Ansatz It. RAErl Ml = Planansatz 2020 unter Beriicksichtigung von Nachtrag, Erméachtigungsubertragungen (aus 2019: 52.191,32 €) und Uber- und

aullerplanméaRige Aufwendungen und Ertrage.

Da kunftig fur die Jahresrechnung ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz erfolgen muss (nicht mit dem Haushaltsplanansatz), erfolgte auch in der

Hochrechnung jeweils ein Vergleich mit dem fortgeschriebenen Ansatz.

In der Anlage ist eine detailliertere Auflistung der Jahresrechnungsprognose nach Sachkonten enthalten.




Ergebnisrechnungsprognose 2020 - Stand 07.01.2021 --> Darstellung Ergebnisrechnung mit Sachkonten

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
01 Steuern und dhnliche Abgaben 20.060.168,62 18.224.100,00 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 100,50 18.467.418,46 91.032,44 100,50
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 98,06 201.028,12 -3.971,88 98,06
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 99,91 3.112.171,25 -2.828,75 99,91
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.301.200,00 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 98,07 6.329.022,22 -124.463,80 98,07
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 96,99 6.194.434,24 -192.265,76 96,99
(Verringerung aufgrund der aktuellen
Steuereinnahmesituation in 2020; die gemeindlichen
Steuern fallen bundesweit aufgrund der Corona-
Pandemie geringer aus)
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 123,55 2.320.596,01 442.396,01 123,55
(grundsdtzlich unterliegt auch der Gemeindeanteil an der
Umsatzsteuer coronabedingter Mindereinnahmen;
jedoch erfolgten durch die Neuberiicksichtigung des
Gesetzes zur Beteiligung des Bundes an den
Integrationskosten der Ldnder und Kommunen
Umschichtungen zum Umsatzsteueranteil der
Gemeinden, so dass hier Mehrertrdge zu verzeichnen
waren
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 83,72 167.440,34 -32.559,66 83,72
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 138.000,00 142.726,28 4.726,28 103,42 142.726,28 4.726,28 103,42
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.420.600,00 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 133,35 23.241.507,64 150.778,94 133,37
411100 Schliisselzuweisungen vom Land 10.845.094,00 11.692.000,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 99,86 11.675.422,00 -16.578,00 99,86
(Minderertréige durch Festsetzungsbescheid zu den
Schliisselzuweisungen 2020)
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan 5.664.560,00 5.664.560,00 k.A., Uberplan
(Die Stadt Kéthen (Anhalt) hat im Jahr 2020
Bedarfszuweisungen fiir die Jahre 2005, 2006, 2008 und
2009 i.g. Héhe erhalten.)
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 131,09 2.346.044,00 556.344,00 131,09
(Die Stadt Kothen (Anhalt) hat im Jahr 2020 zur
Bewiiltigung der Corona-Pandemie Mittel i.g. Hé6he
erhalten, davon 183.339 €
Gewerbesteuerausgleichszuweisung und 372.987 €
Zuweisungen an Kommunen zur Bewdltigung der Corona-
Pandemie.)
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 63,45 99.369,39 -57.230,61 63,45

(- geringere Kostenerstattung des Bundes zum
Klimaschutzkonzept - Klimaschutzmanager -
Personalkosten i.H.v. ca. 26.000 €

- geringere Zuweisungen vom Bund i.R.d. Programmes
"Demokratie leben" i.H.v. ca. 18.800 €)




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 305.800,00 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 27,90 85.799,76 -221.771,37 27,90
(Zuweisung vom Land fiir den Riickbau Gebiet
"Risternbreite" i.H.v. 191.300 € entfdllt, keine
Bewilligung fiir 2020 erhalten, entsprechende Minderung
im SK 531500)
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von Gemeinden und
Gemeindeverbdnden 3.170.005,56 3.470.500,00 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 96,83 3.364.204,49 -109.985,08 96,83
(keine Zuschiisse vom Landkreis zur Férderung von KiTas
mit besonderen Bedlirfnissen i.H.v. ca. 164.400 €)
414500  Zuschisse fir laufende Zwecke von verbundenen 4.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 -2.000,00 0,00,
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414501  Spenden fir laufende Zwecke von verbundenen 0,00 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan 2.000,00 2.000,00 k.A., iberplan
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von sonstigen éffentlichen 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
Sonderrechnungen
414601  Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen Offentlichen 1.130,00 0,00 108,00 108,00 0,00 100,00 108,00 0,00 100,00,
Sonderrechnungen
414700 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten Unternehmen 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
414800 Zuschiisse fiir laufende Zwecke von Gbrigen Bereichen 0,00 4.000,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00 4.000,00 0,00 100,00
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von (ibrigen Bereichen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00
03 + Sonstige Transferertrige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 100,00 0,00 0,00 100,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 83,97 3.051.593,35 -292.106,65 91,26
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 89,81 305.726,26 -34.673,74 89,81
(- Minderertrag i.H.v. 28,40 € im Bereich der
Verwaltungsgebiihren Stadtkasse
- geringere Verwaltungsgebiihren i.H.v. 139,74 €
(Férdergebiete) Allgemeine Bauverwaltung
- grundsdtzlich geringere Ertrdge im Bereich der
Verwaltungsgebiihren; v.a. im Bereich der
Gewerbeabteilung (ca. 17.000 €),
Baugenehmigungsgebiihren Bauordnung (ca. 15.500 €))
432100 Benutzungsgebiihren und édhnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 89,66 2.501.836,99 -288.563,01 89,66

(geringere Benutzungsgebiihren, v.a. im Bereich der
Kostenbeitrdge KiTas und Horte (ca. 463.000 €), der
Sondernutzungsgebiihren Ordnungsamt (ca. 12.500 €),
der Obdachlosengeblihr (ca. 10.500 €); Grabstellen- und
Bestattunasaebiihren i.H.v. 112.034.43 €)




Ertrags- und Aufwandsarten

Ergebnis

2019

Haushalts-
plan

2020

Fortge-
schriebener
Ansatz
2020

Ergebnis
07.01.2021

Plan/Ist-
Vergleich

Planerfiillung
aktuell

Ergebnis
Hochrechnung

Plan/Ist-
Vergleich

Planerfiillung
Hochrechnung

in EUR

in EUR

in EUR

in EUR |

in EUR

| in %

in EUR |

in EUR |

in %

2

3

5

7

8

432101

Ertrdge aus Benutzungsgebiihren

(hier handelt es sich im Produkt "Friedhéfe betreiben" um
nichtzahlungswirksame Ertréige aus der Auflésung von
passiven Rechnungsabgrenzungsposten (p RAP); im
Rahmen der EGB wurde entschieden, passive
Rechnungsabgrenzungsposten nicht zu passivieren; im
Rahmen der folgenden Jahresabschliisse muss jedoch
eine Abgrenzung vorgenommen werden; eine
Hochrechnung zu den voraussichtlichen Ertrégen 2020
ergab ein Ergebnis i.H.v. 244.030,10 €)

0,00

212.900,00

212.900,00

0,00

-212.900,00

0,00

244.030,10

31.130,10

114,62

05

+ privatrechtliche

Leistungsentgelte, Kostenerstattungen und

Kostenumlagen

1.840.382,81

1.890.200,00

1.916.173,35

1.475.979,90

-440.193,45

77,03

1.475.979,90

-440.266,89

77,03

441100
442100

442200

446101

446102
446150

448000
448100
448200

448300
448400

448500

Ertrdge aus Mieten und Pachten

Ertrdge aus dem Verkauf von Vorrdten (einschl.
geringwertige Wirtschaftsgliter)

Ertrdge aus dem Verkauf von geringwertigen
Vermégensgegenstdnden (bis 150 EUR ohne
Umsatzsteuer. soweit diese nicht bilanziert waren)
Riickerstattung privater Telefongebiihren
Ersatzleistungen fiir Schadensfdlle

Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte

(geringere sonstige Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
Feuerl6schwesen i.H.v. 1.213,78 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund

Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Land

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbdinden

(- geringere Ausgleichszahlung vom Land i.H.v. ca.
42.495,70 € fiir GeschwisterermdfSigung KiTas - die
Erstattung des Differenzbetrages erfolgte als Abschlag;
dieser wurde auf alle Einrichtungen gleichmdpfig verteilt;
die Verrechnung erfolgt in 2021 fiir 2020; das Datum der
Zahlung und das Ergebnis 2020 sind noch nicht bekannt
- geringere Kostenerstattung KiTas fiir Nutzung durch
andere Gemeinden i.H.v. ca. 127.900 €

- geringere Erstattung Kostenbeitrdge vom Jugendamt -
Landkreis KiTas i.H.v. ca. 305.600 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von Zweckverbénden
Ertrige aus Kostenerstattungen vom sonstigen
offentlichen Bereich

(ungeplante Riickerstattungen Mutterschaft i.H.v. ca.
102.000 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermégen und Beteiligungen
(geringere Geblihren fiir Leistungen der Feuerwehr i.H.v.
3.325,65 €)

214.028,83
7.868,65

0,00

0,00

22.181,22
81.559,95

18.857,46
69.440,54
1.197.072,39

3.258,85
95.423,50

3.071,48

352.400,00
6.700,00

0,00

500,00

6.200,00
37.500,00

0,00
115.600,00
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

352.400,00
8.049,51

0,00

500,00

6.200,00
37.621,13

0,00
127.613,31
1.191.200,00

0,00
22.800,00

4.000,00

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
-132,53

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70

16,86

351.258,92
7.916,98

73,44

0,00

7.552,36
39.884,80

0,00
138.020,67
682.246,83

156,20
145.622,68

674,35

-1.141,08
SISPE5S)

73,44

-500,00

1.352,36
2.263,67

0,00
10.407,36
-508.953,17

156,20
122.822,68

-3.325,65

99,68
98,35

k.A., Uberplan
0,00

121,81
106,02

100,00
108,16
57,27

k.A., iberplan
638,70,

16,86
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448600

448700

448800

Ertréige aus Kostenerstattungen von sonstigen

6ffentlichen Sonderrechnungen

(geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen von
offentl. Sonderrechnungen - weniger Abfragen wegen
Corona i.H.v. 240,00 €)

Ertrdge aus Kostenerstattungen von privaten
Unternehmen

(- keine Entgelte i.H.v. 1.500 € fiir Dienstleistungen der
Feuerwebhr fiir private Unternehmen

- geringere Geblihren i.H.v. 3.178,98 € fiir Leistungen der
Feuerwehr von privaten Unternehmen

- geringere Kostenerstattungen fiir durchgefiihrte
Freatzunrnnhmen Raunrdnuna i Hv ca 21 600 €)
Ertrdge aus Kostenerstattungen von (ibrigen Bereichen
(- geringere Kostenerstattung Amtshilfeersuchen durch
andere Behdérden - weniger Abfragen wegen Corona
i.H.v. 270,00 €

- keine sonstigen Verwaltungs- und Betriebseinnahmen
der Feuerwehr i.H.v. 1.000 €

- geringere Gutachtergebliihren bei Baugenehmigungs-
verfahren Bauordnung i.H.v. ca. 20.000 €

- geringere Kostenriickerstattungen fiir durchgefiihrte
Ersatzvornahmen von librigen Bereichen Ordnungsamt
i.H.v. ca. 12.000 €)

13.020,00

10.153,21

104.446,73

15.300,00

38.300,00

99.700,00

15.300,00

50.769,40

99.720,00

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

16.130,00

21.440,12

65.002,55

830,00

-29.329,28

-34.717,45

105,42

42,23

65,19

06 + sonstige

ordentliche Ertrage

960.711,59

3.176.400,00

3.176.418,50

1.329.599,91

-1.846.818,59

41,86

5.520.663,26

2.341.644,76

173,80

451100
452100
453100
453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100

Konzessionsabgaben

Erstattung von Steuern

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten aus
Zuwendungen

Ertrdge aus der Auflésung von Sonderposten fiir Beitrdge

Ertrdge aus der Auflésung von sonstigen Sonderposten
Ertrdge aus der VerdufSerung von Grundstiicken,
Gebduden und Infrastruktur

Ertrdge aus der VerdufSerung von beweglichen
Vermdégensgegenstidnden von mehr als 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrége aus der Verduflerung von beweglichen
Vermégensgegenstdnden von mehr als 150 EUR bis 1.000
EUR ohne Umsatzsteuer

Ertréige aus der VerdufSerung von Vorrdten und
geringwertigen Wirtschaftsglitern bis 150 Euro ohne

Umsatzsteuer
Bufgelder

947.760,90
243,62
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

950,00

225,58

245.217,49

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

0,00

216.800,00

878.000,00
0,00
1.474.500,00
412.600,00

33.700,00

22.700,00

0,00

0,00

18,50

216.800,00

904.787,24
749,86
0,00

0,00

0,00

0,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
-1.474.500,00
-412.600,00

-33.700,00

-22.700,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
0,00

0,00

0,00
0,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00

904.787,24
749,86

4.168.363,35

22.700,00

2.600,00

0,00

18,50

227.643,08

26.787,24
749,86
2.693.863,35
-412.600,00

-33.700,00

0,00

2.600,00

0,00

0,00

10.843,08

103,05

k.A., Uberplan
282,70

0,00

0,00
100,00

k.A., Uberplan

0,00

100,00

105,00




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
456200 Sdumniszuschldge -244.779,27 138.100,00 138.100,00 187.644,00 49.544,00 135,88 187.644,00 49.544,00 135,88
(Mebhrertrége i.H.v. 45.627,32 € im Bereich Gebliihren aus
Verwaltungszwangsverfahren Stadtkasse aufgrund
Einstellung 2 zusdtzlicher Mitarbeiter in der Vollstreckung
ab April 2020)
459100 Andere sonstige ordentliche Ertrége 11.093,27 0,00 0,00 6.157,23 6.157,23 615.723,00 6.157,23 6.157,23 k.A., Uiberplan
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 128.000,00 185.501,78 57.501,78 144,92 185.501,78 57.501,78 144,92
461800 Zinsertrdge von lbrigen inldndischen Bereichen 0,00 100,00 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 -100,00 0,00
(keine Zinsertrdge i.H.v. 100 € fiir bewilligte Férdermittel
Riickbau Gebiet "Riisternbreite")
465100  Ertrdge von Gewinnanteilen aus verbundenen 50.241,36 37.900,00 37.900,00 49.331,26 11.431,26 130,16 49.331,26 11.431,26 130,16
Unternehmen und Beteiligungen
469100 Sonstige Finanzertrige 154.343,00 90.000,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 151,30 136.170,52 46.170,52 151,30
08 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsverdnderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
09 = Ordentliche Ertrige 42.503.741,14 | 44.183.000,00 | 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 107,07 51.942.664,39 1.908.584,38 117,08
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25 14.746.150,29 -1.414.049,71 91,25
501101 Dienstaufwendungen fiir Beamte 533.493,02 582.400,00 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 93,11 Personalausfélle
501202 Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und 11.032.739,50 12.114.800,00 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 92,29 |(unbesetzte oder zeitweilig unbesetzte Stellen,
Arbeiter) Krankheitsausfdlle ohne Lohnfortzahlung, Streichung von
Stellen)
501900 Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte 19.606,52 84.800,00 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 25,33
502101 Beitrdge zu Versorgungskassen fiir Beamte 399.914,86 440.500,00 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 93,01
502202  Beitrdge zu Versorgungskassen fir Arbeitnehmer 446.665,45 470.500,00 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 92,53
(Angestellte und Arbeiter)
503202 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 2.176.975,36 2.465.000,00 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 87,49
Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer (Angestellte und
Arbeiter)
503900 Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung aus 0,47 200,00 200,00 0,00 -200,00 0,00
Dienstaufwendungen fiir sonstige Beschdftigte
504101 Beihilfen und Unterstiitzungsteistungen fiir Beschdftigte 65,28 2.000,00 2.000,00 122,12 -1.877,88 6,11
(Beamte)
11 + Versorgungsaufwendungen 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
511202 Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer 0,00 5.000,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00 0,00 -3.822,68 0,00
(Angestellte und Arbeiter)
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.797.200,00 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 74,55 6.544.514,45 -2.259.587,34 74,33

DK 160

2.B. Strom, Wasser, Abwasser, Reinigung etc. KiTas und
Grundschulen

(Gesamtansatz i.H.v. 940.100 € wird voraussichtlich,
aufgrund zusdtzlicher Kosten i.H.v. ca. 18.515,75 € im
Bereich Reinigung KiTas / Grundschulen aufgrund von
Corona, liberschritten)

18.515,75




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9

521101  Unterhaltung der Grundstiicke, einschliefilich Gebaude 340.356,86 706.200,00 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 50,14 338.172,50 -336.328,39 50,14

und bauliche Anlagen

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Grundstiicke u. baul. Anlagen Hauptamt i.H.v. ca. 51.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Ratkeschule i.H.v. ca. 87.000 € und Hort i.H.v. ca. 50.000

€, Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen Soziale

Einrichtungen fiir Wohnungslose i.H.v. ca. 40.000 €,

Unterhaltung der Grundstiicke u. baul. Anlagen

Reaenboaenschule i.H.v. ca. 22.000 €)
521102 Unterhaltung Aufenanlagen (Griin- und Spielanlagen) 66.284,94 72.600,00 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 90,18 65.469,69 -7.130,31 90,18
521103 Unterhaltung der Tiefgaragen und Garagengrundstiicke 18.871,97 18.700,00 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 80,74 19.495,71 -4.649,95 80,74
522100 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermégens 8.522,87 14.000,00 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 53,84 7.537,94 -6.462,06 53,84
522102 Unterhaltung der &ffentlichen Fldchen/ Anlagen 109.407,64 135.900,00 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 54,46 76.734,32 -64.174,91 54,46

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der Park-

und Gartenanlagen i.H.v. ca. 10.000 €, Berdumung von

Einzelgrébern i.H.v. ca. 13.000 €, Unterhaltung

historischer Grabstdtten i.H.v. ca. 15.500 €)
522103 Unterhaltung des Infrastrukturvermégens 500.101,05 911.600,00 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 50,41 484.809,07 -476.903,62 50,41

(geringere Aufwendungen, u.a. Unterhaltung der

Straflen, Wege, Pldtze i.H.v. ca. 126.000 €,

Instandsetzung Fahrbahnbeldge i.H.v. ca. 298.000 €)
522104  Unterhaltung der Wasserflichen 24.386,04 31.000,00 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 62,72 19.442,73 -11.557,27 62,72
522105 Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen 51.319,12 40.000,00 40.000,00 570,72 -39.429,28 1,43 570,72 -39.429,28 1,43

(geringere Aufwendungen im Bereich der Fasanerie)
523101 Miet/Pachtaufwendungen fiir Gebdude einschlieBlich 230.806,66 254.500,00 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 99,29 255.846,46 -1.823,54 99,29

Grundstiick
523102 Miet/Pachtaufwendung fiir unbebaute Grundstiicke 489,38 500,00 500,00 479,99 -20,01 96,00 479,99 -20,01 96,00
523103 Miet/Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.500,00 1.342,75 -157,25 89,52 1.342,75 -157,25 89,52
523150 Sonstige Miet/Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 69,00 8.072,66 -3.627,34 69,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 43,22 20.614,66 -27.085,34 43,22
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 339.500,00 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 86,57 292.557,03 -45.390,26 86,57

(- geringerer Stromverbrauch Feuerléschwesen i.H.v.

2.455,96 € aufgrund u.a. Mehrwertsteuersenkung im 3.

und 4. Quartal 2020;

- generell geringerer Stromverbrauch - u.a. Schulen,

Horte, Strafienbeleuchtung etc.)
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 68,78 27.925,11 -12.674,89 68,78
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 64,71 22.131,53 -12.068,47 64,71
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 77,65 21.276,00 -6.124,00 77,65
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wirme, Heizmaterial 262.937,67 326.300,00 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 73,85 239.873,58 -84.942,17 73,85

(- geringerer Verbrauch i.H.v. 4.383,90 € Gas, Heizé!

Feuerl6schwesen aufgrund niedrigerer Preise fiir Heiz6!

und Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020; -

generell geringerer Verbrauch - u.a. KiTas, Schulen,

Biicherei, Betriebshof, Ratskeller etc.)
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.700,00 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 82,14 25.267,25 -5.493,54 82,14
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524107

524108
524150

524151
524152
525101

525103

525105
525150

525200
525501

525502

526101

526102

Aufwendungen fiir Reinigung (einschliefSlich
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)

(erhéhter Reinigungsbedarf u.a. KiTas, Schulen)
Aufwendungen fiir Strafienreinigung und Winterdienst
Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen
(geringerer Bewirtschaftungsaufwand fiir
Sicherheitsdienste Obdachlosenunterkunft i.H.v. ca.
155.000 €)

Gebdudeversicherungen

Inhalts- und Elektronikversicherungen
Aufwendungen fiir Reparaturen/ Unterhaltung/
Reinigung/ Pflege/ Wartung/ Inspektionen/ TUV/AU
sowie fiir Ole/Schmierstoffe

(geringere Unterhaltungsaufwendungen der Fahrzeuge
Feuerléschwesen i.H.v. 11.441,59 € aufgrund
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
teilweise neuer Fuhrpark, Gerdtewart nimmt viele
Reparaturen selbst vor und erzeugt damit weniger
Werkstattkosten)

Aufwendungen fiir Kraftstoff

(geringerer Kraftstoffverbrauch Fuhrpark i.H.v.

ca. 18.000 €)

Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern
Sonstige Aufwendungen im Rahmen der

Fahrzeugunterhaltung

Erwerb geringwertiger Vermégensgegenstinde
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Maschinen
und technischen Anlagen einschlieflich Erwerb
geringwertiger Wirtschaftsgditer bis 150 EUR ohne

Umsatzsteuer
Unterhaltung (Instandsetzung/Reparatur) der Betriebs-

und Geschdftsausstattungen einschl. Erwerb geringw.
Wirtschaftsgliter bis 150 EUR ohne Umsatzsteuer

(- geringerer Unterhaltungsaufwand i.H.v. 737,03 € im
Bereich der Betriebs- und Geschdftsausstattung Hort
Regenbogenschule

- geringere Unterhaltung der feuerwehrtechnischen
Gerdite Feuerl6schwesen i.H.v. 4.703,28 € aufgrund der
Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal 2020,
Gerdtewart nimmt viele Reparaturen selbst vor und
erzeugt damit weniger Wertstattkosten)

Dienst- und Schutzbekleidung

(geringere Aufwendungen fiir Dienst- und
Schutzbekleidung Feuerléschwesen i.H.v. 1.016,04 €
aufgrund Mehrwertsteuersenkung im 3. und 4. Quartal

2020)
Aus- und Fortbildung

558.872,68

39.696,75
412.937,93

19.705,92
20.785,00
153.017,12

67.109,38

28.356,20
619,41

25.121,19
9.669,45

115.673,33

37.569,01

51.686,04

595.500,00

42.400,00
415.300,00

27.400,00
27.500,00
118.300,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

41.600,00
12.000,00

160.700,00

33.300,00

78.900,00

590.391,08

42.400,00
384.235,00

27.400,00
27.500,00
123.228,00

77.000,00

32.200,00
1.400,00

37.997,24
12.000,00

158.776,28

33.300,00

78.900,00

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91

615.072,45

37.238,49
217.155,36

22.910,75
21.681,47
110.376,62

56.961,59

25.003,11
354,63

30.788,83
8.078,86

123.060,97

31.195,60

46.477,91

24.681,37

-5.161,51
-167.079,64

-4.489,25
-5.818,53
-12.851,38

-20.038,41

-7.196,89
-1.045,37

-7.208,41
-3.921,14

-35.715,31

-2.104,40

-32.422,09

104,18

87,83
56,52

83,62
78,84
89,57

73,98

77,65
25,33

81,03
67,32

77,51

93,68

58,91
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527101

527102

527103

527150

528100

529101

529102

529103

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Schul- und Hortbereich

Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstdttenbereich

Reprdsentationen und stédtepartnerschaftliche
Beziehungen

Sonstige besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

(- geringere Aufwendungen Freiwillige Feuerwehr Kéthen
i.H.v. 2.745,04 € aufgrund Ausfall von Veranstaltungen
- geringere Aufwendungen Jugendfeuerwehr i.H.v.
1.926,12 € aufgrund weniger stattfindender
Veranstaltungen

- Geringere Aufwendungen fiir Standortwerbung i.H.v.
ca. 9.000 €)

Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorrdten
(geringere Aufwendungen im Bereich des Winterdienstes
/ Kosten der Straflenreinigung i.H.v. ca. 29.000 €)

Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen

(geringere Aufwendungen zur Unterhaltung von
StrafRenbegleitgriin durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 143.000
€, Unterhaltung der Spielpldtze durch Fremdfirmen i.H.v.
ca. 42.000 €, Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen
durch Fremdfirmen i.H.v. ca. 64.000 €)

Erstellung von Bebauungspldnen, Fldchennutzungsplédnen
und dgl.

(keine Inanspruchnahme von Mitteln fiir das
Einzelhandels- und Zentrenkonzept i.H.v. 30.000 €,
Machbarkeitsstudie "Gewerbepark Kéthen Siid - an der
B6n" i.H.v. 80.000 €)

Gutachter- und Wertermittlungstdatigkeiten und dgl.
(geringere Aufwendungen Gebiihren an Dritte
Bauordnung i.H.v. ca. 26.000 €)

24.247,01
5.487,19
10.881,67

66.998,17

16.462,29

633.654,17

77.377,76

94.229,01

27.000,00

6.600,00

19.200,00

74.500,00

60.000,00

803.800,00

209.500,00

89.000,00

27.000,00

10.202,76

19.200,00

77.122,75

55.011,21

802.779,76

209.500,00

89.000,00

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74
-563,06
-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74

25.079,26

9.639,70

12.369,30

46.047,94

26.918,67

510.614,19

40.779,04

46.937,06

-1.920,74

-563,06

-6.830,70

-31.074,81

-28.092,54

-292.165,57

-168.720,96

-42.062,94

92,89

94,48

64,42

59,71

48,93

63,61

19,46

52,74




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige Dienstleistungen 2.280.995,69 2.799.500,00 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 91,36 2.570.668,70 -243.226,71 91,36
(- Mehraufwand i.H.v. 3.858,59 € Verwahrentgelt fiir
Vorschusszahlung Zuweisung Land zur Fdlligkeit 12/20;
- Minderaufwand i.H.v. 479,84 € Transaktionsgebiihren
Stadtkasse aufgrund Einsparung durch SchliefSung
Geblihrenkasse / Kassenautomat = Entgelt fiir EC-
Zahlungen;
- generell geringerer Aufwand, u.a. Kiichenneben-
leistungen KiTas i.H.v. ca. 34.300 €, Entgelte an freie
Trdge i.H.v. ca. 87.700 €, Kosten fiir Ersatzvornahmen
Bauordnung i.H.v. ca. 29.000 €, Sonstige Kosten fiir
Ordnungsaufgaben i.H.v. ca. 22.000 €)

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.221.900,00 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 92,61 13.934.110,70 -438.783,85 96,90
531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
531300 Zuweisungen an Zweckverbénde 401.008,73 446.300,00 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 43,51 435.830,06 -10.245,14 97,70

(mit Stand nach dem 07.01.2021 Umlage an den
Abwasserverband Kéthen (Anhalt) i.H.v. 241.750 €
enthalten)
531500 Zuschisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 78,16 745.604,00 -208.396,00 78,16
Sondervermdgen und Beteiligungen
(keine Weitergabe der Férdermittel i.H.v. 191.300 € fiir
Riickbau Gebiet "Riisternbreite", da keine Bewilligung fiir
das Jahr 2020, entsprechende Minderung im SK 414100)
531700 Zuschlisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.400,00 281.369,97 -30,03 99,99 281.369,97 -30,03 99,99
531800 Zuschiisse an librige Bereiche 555.228,15 571.100,00 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 93,89 545.542,12 -35.529,66 93,89
(geringere Inanspruchnahme der Zuschisse fiir den
Erhalt und die Festigung der Kameradschaft Kéthen i.H.v.
2.079,13 €, Baasdorf i.H.v. 1.950 €, Merzien i.H.v.
1.431.29 €: dafiir Erh6huna Planansatz 2021)
534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 505.900,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 71,81 469.982,00 -184.531,02 71,81
537200 Allgemeine Umlagen an Gemeinden und 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 100,00 10.813.148,00 -52,00 100,00
Gemeindeverbdnde (Kreisumlage)
537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbénde 0,00 650.000,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 41,17 642.634,55 -7.365,45 98,87

(zum 01.09.2020 wurde unter Vorbehalt aufgrund des
Bescheides vom 29.07.2020 (iber die Erhebung einer
allgemeinen Verbandsumlage 2020 ein Betrag von
267.634,55 € gezahlt (fiir nicht geblihrenfihige Kosten
i.H.v. Zinsen aus den Derivatgeschdften des Verbandes);
weiterhin soll fiir den voraussichtlich zu leistenden Anteil
im Jahr 2021 im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 eine
Riickstellung in Hohe von 375.000 € gebildet werden, die
die Ergebnisrechnung 2020 ebenso belastet; damit
betrdgt das voraussichtliche Jahresergebnis 642.634,55
€)




Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR | in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.717.200,00 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 67,33 1.424.165,32 -331.349,86 81,13

541100 Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 24.746,17 30.000,00 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 84,25 25.274,75 -4.725,25 84,25
542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und sonstige Tétigkeit 171.394,04 182.500,00 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 82,30 182.367,83 -39.223,02 82,30

(- geringerer Aufwand fiir ehrenamtliche Tdtigkeit bei

Brandschutzwachen Feuerléschwesen i.H.v. 1.535,38 €

aufgrund weniger Veranstaltungen

- weniger Aufwand bei den Ausbildungskosten und

Lohnausfall Feuerléschwesen i.H.v. 14.757,11 € aufgrund

coronabedingter weniger Durchfiihrungen von

Lehrgdngen

- geringerer Aufwand Kosten des Rates und der

Ausschiisse i.H.v. ca. 12.000 €)
542900 Sonstige Aufwendungen fiir die Inanspruchnahme von 39.301,81 40.700,00 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 94,90 39.740,46 -2.136,86 94,90

Rechten und Diensten
543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel 25.248,50 34.900,00 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 67,44 23.540,02 -11.366,54 67,44
643102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesbldtter 38.221,04 40.900,00 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 92,09 37.664,75 -3.235,25 92,09
543103 Postgebiihren u. d. 75.188,32 81.700,00 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 94,13 74.870,81 -4.673,19 94,13
543104 Telefongebiihren u. d. 49.381,67 49.600,00 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 73,06 35.294,53 -13.017,67 73,06
543105 Offentliche Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen 20.932,99 16.700,00 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 61,68 10.299,73 -6.400,27 61,68
543106 Sachverstdndigen-, Gerichts- und dhnliche Kosten 14.716,89 49.000,00 49.000,00 48.763,23 -236,77 99,52 48.763,23 -236,77 99,52
543150 Sonstige Geschdftsaufwendungen 50.586,46 8.200,00 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 58,00 4.755,80 -3.444,20 58,00

(geringerer Aufwand i.H.v. 100 € im Bereich Statistiken

und dhnliche Berichte Statistik (Stadtmonitoring))
544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfille 160.827,53 184.000,00 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 91,34 168.058,23 -15.941,77 91,34

(weniger Versicherungsleistungen der Feuerwehr i.H.v.

4.272,37 €, weniger Unfdlle bei Einsdtzen als in den

Vorjahren; evtl. werden noch Aufwendungen in 2020

gebucht, da im Dezember noch 2 Unfille von Kameraden

hei Finsédtzen anaezeiat wiirden)
544104 Schadensfille 2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 77.800,23 74.500,00 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 92,12 68.632,80 -5.867,20 92,12

laufender Verwaltungstdtigkeit an den Bund
545100  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 1.245,00 1.300,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00 0,00 -1.300,00 0,00

laufender Verwaltungstdtigkeit an das Land

(- keine Erstattungen fur Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Riisternbreite"

- keine Erstattungen fiir Aufwendungen von Dritten i.H.v.

200 € fiir Aufwertung Gebiet "Altstadt")
545200  Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 312.194,93 354.200,00 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 44,52 158.339,71 -197.344,54 44,52

taufender Verwaltungstdtigkeit an Gemeinden und
Gemeindeverbdnde

(geringerer Aufwand fiir Nutzung von KiTas (Hort und
KiTa) in Umlandgemeinden i.H.v. ca. 192.000 €)
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Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 115.040,67 115.100,00 115.100,00 115.040,67 -59,33 99,95 115.040,67 -59,33 99,95
laufender Verwaltungstatigkeit an verbundene
Unternehmen, Sondervermdégen und Beteiligungen
545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von Dritten aus 74.470,00 206.400,00 206.400,00 187.168,00 0,00 90,68 187.168,00 -19.232,00 90,68
laufender Verwaltungstdtigkeit an private Unternehmen
545800 Erstattungen fir die Aufwendungen von Dritten aus 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
laufender Verwaltungstdtigkeit an ibrige Bereiche
547300 Wertverdnderungen beim Umlaufvermdgen 0,00 242.100,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00 242.100,00 0,00 100,00
549100 Verfiigungsmittel 0,00 400,00 400,00 0,00 -400,00 0,00 0,00 -400,00 0,00
549200 Fraktionszuwendungen 1.597,50 3.600,00 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 44,57 1.604,40 -1.995,60 44,57
549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender 706,44 1.000,00 1.000,00 649,60 -350,40 64,96 649,60 -350,40 64,96
Verwaltungstdtigkeit
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 277.500,00 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 90,50 247.957,98 -26.027,24 90,50
551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute, Kassenkredite 350,98 15.000,00 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00 0,00 -12.307,97 0,00
(nochmalige Finanzierung der Neuaufnahme mit 0 %)
551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 214.800,74 190.000,00 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 98,82 183.127,88 -2.180,25 98,82
559100 Kreditbeschaffungskosten 0,00 7.000,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 -7.000,00 0,00
(keine externe Kreditbeschaffung notwendig, damit fielen
keine Kreditbeschaffungskosten an)
559200 Verzinsung von Steuernachforderungen 22.142,00 40.000,00 43.673,00 43.673,00 0,00 100,00 43.673,00 0,00 100,00
559900 Sonstige Finanzaufwendungen 24.658,29 25.500,00 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 82,34 21.157,10 -4.539,02 82,34
(- kein Zinsaufwand i.H.v. 3.400 € fiir bewilligte
Férdermittel KiTa Lowenzahn
- keine Zinsen fiir Baurechnungen Allgemeine
Bauverwaltung i.H.v. 100 €
- héhere Zinsen i.H.v. 1.735,80 € fiir bewilligte
Férdermittel Sanierungsgebiet
- geringere Zinsen i.H.v. 474,51 € fiir bewilligte
Férdermittel Denkmalschutz
- geringere Zinsen i.H.v. 200,31 € fiir bewilligte
Fordermittel Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme
Altstadt
- keine Zinsen i.H.v. 1.300 € fiir bewilligte Férdermittel
Stadtumbau Ost, AufwertungsmafsSnahme Riisternbreite
- keine Zinsen i.H.v. 500 € fiir bewilligte Fordermittel
Aufwertung Gebiet "Am Wasserturm"
- keine Zinsen i.H.v. 100 € fiir bewilligte Fordermittel
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52
571100 Abschreibungen auf immaterielle 0,00 3.588.200,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00 5.149.819,10 1.561.619,10 143,52

Vermégensgegenstinde und Sachanlagen
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Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Haushalts- Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung Ergebnis Plan/Ist- Planerfiillung
plan schriebener 07.01.2021 Vergleich aktuell Hochrechnung Vergleich Hochrechnung
Ansatz
2019 2020 2020
in EUR in EUR in EUR in EUR | in EUR | in % in EUR in EUR | in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9
17 - Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.767.200,00 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 80,19 42.046.717,84 -2.919.367,03 93,51
18 = Ordentliches Ergebnis (Saldo Zeilen 9 und 17) 6.685.022,55 -584.200,00 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 -1.910,26 9.895.946,55 4.827.951,41 -1.651,42
19 auBerordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
(das Verfahren im Rahmen des Rechtsstreites zur Tiefgarage
Wallstraf3e konnte in 2020 nicht beendet werden; damit entfallen
auch die aufserordentlichen Ertrdge i.H.v. 500.000 € und 178.100 €;
jedoch wurden diese Ansdtze in 2021 erneut planwirksam gemacht)
20 -auBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuRerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 =Jahresergebnis 6.685.073,55 93.900,00 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 9.895.946,55 9.817.084,85

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag) (Summe Zellen 18 und 21)

Erlauterung:

* k.A., Uberplan = wenn der fortgeschriebene Ansatz bei 0,00 € liegt, kann keine Planerfiillung berechnet werden
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00

Kostenerstattungen und Kostenumlagen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
07 + Finanzertrage 204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
08 + aktivierte Eigenleistungen, 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Bestandsveranderungen
09 = Ordentliche Ertrdge 42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
10 Personalaufwendungen 14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
11+ Versorgungsaufwendungen 0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
12 + Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00
14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
15 + Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
16 + bilanzielle Abschreibungen 0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
17 = Ordentliche Aufwendungen 35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
18 = Ordentliches Ergebnis 6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00

(Saldo Zeilen 9 und 17)
19 auferordentliche Ertrage 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
20 - aufBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
21 = AuBerordentliches Ergebnis 51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
22 = Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:

1. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

+/-  Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

aus Uberschiissen des aufRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
2. Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. ¢ KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis 6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

1von 1 R02_GUVH: 07.08.20  301/00/07.01.2021 / 06:44



Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
01 Steuern und ahnliche Abgaben 20.060.168,62 18.376.386,02 18.467.418,46 91.032,44 0,00
401100 Grundsteuer A 212.282,49 205.000,00 201.028,12 -3.971,88 0,00
401200 Grundsteuer B 3.141.233,12 3.115.000,00 3.112.171,25 -2.828,75 0,00
401300 Gewerbesteuer 8.009.258,94 6.453.486,02 6.329.022,22 -124.463,80 0,00
402100 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 6.277.969,74 6.386.700,00 6.194.434,24 -192.265,76 0,00
402200 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.077.928,45 1.878.200,00 2.320.596,01 442.396,01 0,00
403100 Vergniigungssteuer 196.043,40 200.000,00 167.440,34 -32.559,66 0,00
403200 Hundesteuer 145.452,48 138.000,00 142.726,28 4.726,28 0,00
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.109.238,68 17.426.168,70 23.237.507,64 5.811.338,94 0,00
411100 Schliisselzuweisungen und Besondere 10.845.094,00 11.692.000,00 11.675.422,00 -16.578,00 0,00
Ergénzungszuweisungen vom Land
412100 Bedarfszuweisungen vom Land 0,00 0,00 5.664.560,00 5.664.560,00 0,00
413100 Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 1.791.297,00 1.789.700,00 2.346.044,00 556.344,00 0,00
414000 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Bund 108.741,00 156.600,00 99.369,39 -57.230,61 0,00
414100 Zuweisungen fiir laufende Zwecke vom Land 109.080,57 307.571,13 85.799,76 -221.771,37 0,00
414200 Zuweisungen fiir laufende Zwecke von 3.170.005,56 3.474.189,57 3.364.204,49 -109.985,08 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
414500 Zuschtisse fiir laufende Zwecke von 4.000,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414501 Spenden fiir laufende Zwecke von 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
414600 Zuschdisse fiir laufende Zwecke von 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00
sonstigen dffentlichen Sonderrechnungen
414601 Spenden fiir laufende Zwecke von sonstigen 1.130,00 108,00 108,00 0,00 0,00
offentlichen Sonderrechnungen
414700 Zuschusse fiir laufende Zwecke von privaten 64.438,55 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414701 Spenden fiir laufende Zwecke von privaten 7.642,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Unternehmen
414800 Zuschsse fiir laufende Zwecke von (brigen 0,00 4.000,00 0,00 -4.000,00 0,00
Bereichen
414801 Spenden fiir laufende Zwecke von Ulibrigen 7.660,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Bereichen
03 + Sonstige Transferertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
04 + Ooffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.328.655,08 3.343.700,00 2.807.563,25 -536.136,75 0,00
431100 Verwaltungsgebiihren 382.306,40 340.400,00 305.726,26 -34.673,74 0,00
432100 Benutzungsgebiihren und &hnliche Entgelte 2.946.348,68 2.790.400,00 2.501.836,99 -288.563,01 0,00
432101 Ertrdge aus Benutzungsgebiihren 0,00 212.900,00 0,00 -212.900,00 0,00
05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, 1.840.382,81 1.916.173,35 1.475.979,90 -440.193,45 0,00
Kostenerstattungen und Kostenumlagen
441100 Ertrdge aus Mieten und Pachten 214.028,83 352.400,00 351.258,92 -1.141,08 0,00
442100 Ertrdge aus dem Verkauf von Vorréten 7.868,65 8.049,51 7.916,98 -132,53 0,00
442200 Ertrdage aus dem Verkauf von geringwertigen 0,00 0,00 73,44 73,44 0,00
Vermdgensgegenstédnden (bis 150 EUR
ohne Umsatzsteuer, soweit diese nicht
bilanziert waren)
446101 Rlickerstattung privater Telefongebiihren 0,00 500,00 0,00 -500,00 0,00
446102 Ersatzleistungen fiir Schadensfélle 22.181,22 6.200,00 7.652,36 1.352,36 0,00
446150 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 81.559,95 37.621,13 39.884,80 2.263,67 0,00
448000 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom Bund 18.857,46 0,00 0,00 0,00 0,00
448100 Ertrdage aus Kostenerstattungen vom Land 69.440,54 127.613,31 138.020,67 10.407,36 0,00
448200 Ertrédge aus Kostenerstattungen von 1.197.072,39 1.191.200,00 682.246,83 -508.953,17 0,00
Gemeinden und Gemeindeverbdnden
448300 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.258,85 0,00 156,20 156,20 0,00
Zweckverbénden
448400 Ertrdge aus Kostenerstattungen vom 95.423,50 22.800,00 145.622,68 122.822,68 0,00
sonstigen 6ffentlichen Bereich
448500 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 3.071,48 4.000,00 674,35 -3.325,65 0,00
verbundenen Unternehmen,
Sondervermégen und Beteiligungen
448600 Ertrdge aus Kostenerstattungen von 13.020,00 15.300,00 16.130,00 830,00 0,00
sonstigen éffentlichen Sonderrechnungen
448700 Ertrdage aus Kostenerstattungen von privaten 10.1563,21 50.769,40 21.440,12 -29.329,28 0,00
Unternehmen
448800 Ertrdge aus Kostenerstattungen von lbrigen 104.446,73 99.720,00 65.002,55 -34.717,45 0,00
Bereichen
06 + sonstige ordentliche Ertrage 960.711,59 3.176.418,50 1.329.599,91 -1.846.818,59 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

07

08

09
10

11

12

Ertrags- und Aufwandsarten

451100
452100
453100

453200

453400

454100

454200

454300

454400

456100
456200
459100

Konzessionsabgaben

Erstattungen von Steuern

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
aus Zuwendungen

Ertrdage aus der Auflésung von Sonderposten
fiir Beitrdge

Ertrdage aus der Auflésung von sonstigen
Sonderposten

Ertrdage aus der VerduBerung von
Grundstiicken, Gebduden und
Infrastrukturvermégen

Ertrdge aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden von
mehr als 1.000 EUR ohne Umsatzsteuer
Ertrdge aus der VerduBBerung von
beweglichen Vermdgensgegenstdnden von
mehr als 150 EUR bis 1.000 EUR ohne
Umsatzsteuer

Ertrdage aus der VerduBerung von
beweglichen Vermégensgegensténden bis
150 EUR ohne Umsatzsteuer

BuBgelder

Sdumniszuschldge
Andere sonstige ordentliche Ertrége

+ Finanzertrage

461800

465100

469100

Zinsertrdge von (brigen inléndischen
Bereichen

Ertrdge von Gewinnanteilen aus
verbundenen Unternehmen und
Beteiligungen

Sonstige Finanzertrdge

+ aktivierte Eigenleistungen,
Bestandsveranderungen

= Ordentliche Ertrdge
Personalaufwendungen

501101
501202

501900

502101
502202

503202

503900

504101

Dienstaufwendungen fiir Beamte

Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)
Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beitrége zu Versorgungskassen fiir Beamte

Beitrdge zu Versorgungskassen fiir
Arbeitnehmer (Angestellte und Arbeiter)
Beitrége zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

Beitrdge zur gesetzlichen Sozialversicherung
aus Dienstaufwendungen fiir sonstige
Beschiftigte

Beihilfen und Unterstiitzungsleistungen fiir
Beschiftigte (Beamte)

+ Versorgungsaufwendungen

511202

Versorgungsaufwendungen fiir Arbeitnehmer
(Angestellte und Arbeiter)

+ Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

521101

521102

521103

522100

522102

522103
522104
522105
523101

2von5

Unterhaltung der Grundstiicke, einschlie8lich
Gebé&ude und bauliche Anlagen
Unterhaltung der AuBenanlagen (Griin- und
Spielanlagen)

Unterhaltung der Tiefgaragen und
Garagengrundstiicke

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen
Vermégens

Unterhaltung der ffentlichen Fldchen/
Anlagen

Unterhaltung des Infrastrukturvermégens

Unterhaltung der Wasserfldchen
Unterhaltung der Park- und Gartenanlagen

Aufwendungen fiir Mieten und Pacht fiir
Gebéude einschliellich Grundstiick

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/ist- Ermachti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

947.760,90 878.000,00 904.787,24 26.787,24 0,00
243,62 0,00 749,86 749,86 0,00
0,00 1.474.500,00 0,00 -1.474.500,00 0,00
0,00 412.600,00 0,00 -412.600,00 0,00
0,00 33.700,00 0,00 -33.700,00 0,00
0,00 22.700,00 0,00 -22.700,00 0,00
0,00 0,00 2.600,00 2.600,00 0,00
950,00 0,00 0,00 0,00 0,00
225,58 18,50 18,50 0,00 0,00
245.217,49 216.800,00 227.643,08 10.843,08 0,00
-244.779,27 138.100,00 187.644,00 49.544,00 0,00
11.093,27 0,00 6.157,23 6.157,23 0,00
204.584,36 128.000,00 185.501,78 57.501,78 0,00
0,00 100,00 0,00 -100,00 0,00
50.241,36 37.900,00 49.331,26 11.431,26 0,00
154.343,00 90.000,00 136.170,52 46.170,52 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
42.503.741,14 44.366.846,57 47.503.570,94 3.136.724,37 0,00
14.609.460,46 16.160.200,00 14.746.150,29 -1.414.049,71 0,00
533.493,02 582.400,00 542.274,88 -40.125,12 0,00
11.032.739,50 12.114.800,00 11.180.655,51 -934.144,49 0,00
19.606,52 84.800,00 21.482,17 -63.317,83 0,00
399.914,86 440.500,00 409.703,42 -30.796,58 0,00
446.665,45 470.500,00 435.368,82 -35.131,18 0,00
2.176.975,36 2.465.000,00 2.156.543,37 -308.456,63 0,00
0,47 200,00 0,00 -200,00 0,00
65,28 2.000,00 122,12 -1.877,88 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
0,00 3.822,68 0,00 -3.822,68 0,00
6.857.779,14 8.804.101,79 6.563.030,20 -2.241.071,59 0,00
340.356,86 674.500,89 338.172,50 -336.328,39 0,00
66.284,94 72.600,00 65.469,69 -7.130,31 0,00
18.871,97 24.145,66 19.495,71 -4.649,95 0,00
8.5622,87 14.000,00 7.537,94 -6.462,06 0,00
109.407,64 140.909,23 76.734,32 -64.174,91 0,00
500.101,05 961.712,69 484.809,07 -476.903,62 0,00
24.386,04 31.000,00 19.442,73 -11.557,27 0,00
51.319,12 40.000,00 570,72 -39.429,28 0,00
230.806,66 257.670,00 255.846,46 -1.823,54 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5
523102 Miet- und Pachtaufwendung fiir unbebaute 489,38 500,00 479,99 -20,01 0,00
Grundstiicke
523103 Miet- und Pachtaufwendungen fiir Fahrzeuge 1.859,55 1.500,00 1.342,75 -157,25 0,00
523150 Sonstige Miet- und Pachtaufwendungen 6.756,97 11.700,00 8.072,66 -3.627,34 0,00
523200 Aufwendungen fiir Leasing 46.721,01 47.700,00 20.614,66 -27.085,34 0,00
524101 Aufwendungen fiir Strom 310.998,42 337.947,29 292.557,03 -45.390,26 0,00
524102 Aufwendungen fiir Wasser 33.736,68 40.600,00 27.925,11 -12.674,89 0,00
524103 Aufwendungen fiir Abwasser 47.380,28 34.200,00 22.131,53 -12.068,47 0,00
524104 Aufwendungen fiir Niederschlagswasser 19.403,22 27.400,00 21.276,00 -6.124,00 0,00
524105 Aufwendungen fiir Heizung, Wérme, 262.937,67 324.815,75 239.873,58 -84.942,17 0,00
Heizmaterial
524106 Aufwendungen fiir Abfallentsorgung 26.286,44 30.760,79 25.267,25 -5.493,54 0,00
524107 Aufwendungen fiir Reinigung (einschlieBlich, 558.872,68 590.391,08 615.072,45 24.681,37 0,00
Reinigungsmaterial und Glasreinigung)
524108 Aufwendungen fiir Stra8enreinigung und 39.696,75 42.400,00 37.238,49 -5.161,51 0,00
Winterdienst
524150 Sonstige Bewirtschaftungsaufwendungen 412.937,93 384.235,00 217.155,36 -167.079,64 0,00
524151 Gebdaudeversicherungen 19.705,92 27.400,00 22.910,75 -4.489,25 0,00
524152 Inhalts- und Elektronikversicherungen 20.785,00 27.500,00 21.681,47 -5.818,53 0,00
525101 Aufwendungen fiir 153.017,12 123.228,00 110.376,62 -12.851,38 0,00

Reparaturen/Unterhaltung/Reinigung/
Pflege/Wartung/ Inspektionen/TUV/AU sowie

fiir Ole/Schmierstoffe

525103 Aufwendungen fir Kraftstoff 67.109,38 77.000,00 56.961,59 -20.038,41 0,00

525105 Aufwendungen fiir Versicherungen/Steuern 28.356,20 32.200,00 25.003,11 -7.196,89 0,00

525150 Sonstige Aufwendungen im Rahmen der 619,41 1.400,00 354,63 -1.045,37 0,00
Fahrzeugunterhaltung

525200 Erwerb geringwertiger 25.121,19 37.997,24 30.788,83 -7.208,41 0,00
Vermégensgegensténde

525501 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 9.669,45 12.000,00 8.078,86 -3.921,14 0,00
Vermégens

(Instandsetzung/Reparatur der Maschinen
und technischen Anlagen)
525502 Unterhaltung des sonstigen beweglichen 115.673,33 158.776,28 123.060,97 -35.715,31 0,00
Vermégens
(Instandsetzung /Reparatur der Betriebs-und
Geschéftsausstattungen )

526101 Dienst- und Schutzbekleidung 37.569,01 33.300,00 31.195,60 -2.104,40 0,00
526102 Aus- und Fortbildung 51.686,04 78.900,00 46.477,91 -32.422,09 0,00
527101 Besondere Verwaltungs- und 24.247,01 27.000,00 25.079,26 -1.920,74 0,00
Betriebsaufwendungen im Schul- und
Hortbereich
527102 Besondere Verwaltungs- und 5.487,19 10.202,76 9.639,70 -563,06 0,00

Betriebsaufwendungen im
Kindertagesstéttenbereich

527103 Représentationen und 10.881,67 19.200,00 12.369,30 -6.830,70 0,00
stédtepartnerschaftliche Beziehungen

527150 Sonstige besondere Verwaltungs- und 66.998,17 77.122,75 46.047,94 -31.074,81 0,00
Betriebsaufwendungen

528100 Aufwendungen fiir den Erwerb von Vorréten 16.462,29 55.011,21 26.918,67 -28.092,54 0,00

529101 Unterhaltung/Betreibung durch Fremdfirmen 633.654,17 802.779,76 510.614,19 -292.165,57 0,00

529102 Erstellung von Bebauungsplénen, 77.377,76 209.500,00 40.779,04 -168.720,96 0,00
Flachennutzungsplénen und dgl.

529103 Gutachter- und Wertermittlungstétigkeiten 94.229,01 89.000,00 46.937,06 -42.062,94 0,00
und dgl.

529150 Sonstige Aufwendungen fiir sonstige 2.280.995,69 2.813.895,41 2.570.668,70 -243.226,71 0,00
Dienstleistungen

13 + Transferaufwendungen 12.833.926,79 14.380.260,00 13.317.360,70 -1.062.899,30 0,00

531000 Zuweisungen an den Bund 6.614,45 0,00 0,00 0,00 0,00

531300 Zuweisungen an Zweckverbdnde 401.008,73 446.075,20 194.080,06 -251.995,14 0,00

531500 Zuschiisse an verbundenen Unternehmen, 763.912,49 954.000,00 745.604,00 -208.396,00 0,00
Sondervermégen und Beteiligungen

531700 Zuschiisse an private Unternehmen 281.369,97 281.400,00 281.369,97 -30,03 0,00

531800 Zuschlisse an (brige Bereiche 555.228,15 581.071,78 545.542,12 -35.529,66 0,00

534100 Gewerbesteuerumlage 680.931,00 654.513,02 469.982,00 -184.531,02 0,00

537200 Allgemeine Umlagen an Landkreise 10.144.862,00 10.813.200,00 10.813.148,00 -52,00 0,00
(Kreisumlage)

537300 Allgemeine Umlagen an Zweckverbdnde 0,00 650.000,00 267.634,55 -382.365,45 0,00

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen 1.255.600,19 1.755.515,18 1.182.065,32 -573.449,86 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

15

16

17
18

19
20
21
22

Ertrags- und Aufwandsarten

541100 Sonstige Personal- und
Versorgungsaufwendungen

542100 Aufwendungen fiir ehrenamtliche und
sonstige Tétigkeit

542900 Sonstige Aufwendungen fiir die
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten

543101 Biirobedarf einschl. kleinere Arbeitsmittel

543102 Biicher und Zeitschriften, Gesetzesblétter

543103 Postgebiihren u. &.

543104 Telefongeblihren u. &.

543105 Offentliche
Bekanntmachungen/Inserate/Anzeigen

543106 Sachversténdigen-, Gerichts- und dhnliche
Kosten

543150 Sonstige Geschéftsaufwendungen

544100 Steuern, Versicherungen, Schadensfélle

544104 Schadensfélle

545000 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
den Bund

545100 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
das Land

545200 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
Gemeinden und Gemeindeverbédnde

545500 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
verbundene Unternehmen, Sondervermégen
und Beteiligungen

545700 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
private Unternehmen

545800 Erstattungen fiir die Aufwendungen von
Dritten aus laufender Verwaltungstétigkeit an
(ibrige Bereiche

547300 Wertminderungen beim Umlaufvermdgen

549100 Verfiigungsmittel

549200 Fraktionszuwendungen

549300 Ubrige weitere sonstige Aufwendungen aus

laufender Verwaltungstétigkeit
(Ausgleichsabgabe nach dem
Schwerbehindertenrecht)

+ Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen

551700 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute,
Kassenkredite

551701 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute

559100 Kreditbeschaffungskosten

559200 Verzinsung von Steuerriickforderungen

559900 Sonstige Finanzaufwendungen

(Zinsaufwand im Zusammenhang mit
Férdermittelriickzahlugen)

+ bilanzielle Abschreibungen

571100 Abschreibungen auf immaterielle
Vermdgensgegensténde und Sachanlagen

= Ordentliche Aufwendungen

= Ordentliches Ergebnis
(Saldo Zeilen 9 und 17)

auRerordentliche Ertrage
auRerordentliche Aufwendungen
= AuBerordentliches Ergebnis

= Jahresergebnis
(Jahresiiberschuss / Jahresfehlbetrag)
(Summe Zeilen 18 und 21)

Nachrichtlich:
1. Jahresergebnis

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Ricklagen
aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

4von5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

24.746,17 30.000,00 25.274,75 -4.725,25 0,00
171.394,04 221.590,85 182.367,83 -39.223,02 0,00
39.301,81 41.877,32 39.740,46 -2.136,86 0,00
25.248,50 34.906,56 23.540,02 -11.366,54 0,00
38.221,04 40.900,00 37.664,75 -3.235,25 0,00
75.188,32 79.544,00 74.870,81 -4.673,19 0,00
49.381,67 48.312,20 35.294,53 -13.017,67 0,00
20.932,99 16.700,00 10.299,73 -6.400,27 0,00
14.716,89 49.000,00 48.763,23 -236,77 0,00
50.586,46 8.200,00 4.755,80 -3.444,20 0,00
160.827,53 184.000,00 168.058,23 -15.941,77 0,00
2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
77.800,23 74.500,00 68.632,80 -5.867,20 0,00
1.245,00 1.300,00 0,00 -1.300,00 0,00
312.194,93 355.684,25 158.339,71 -197.344,54 0,00
115.040,67 115.100,00 115.040,67 -59,33 0,00
74.470,00 206.400,00 187.168,00 -19.232,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
0,00 242.100,00 0,00 -242.100,00 0,00
0,00 400,00 0,00 -400,00 0,00
1.597,50 3.600,00 1.604,40 -1.995,60 0,00
706,44 1.000,00 649,60 -350,40 0,00
261.952,01 273.985,22 247.957,98 -26.027,24 0,00
350,98 12.307,97 0,00 -12.307,97 0,00
214.800,74 185.308,13 183.127,88 -2.180,25 0,00
0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00
22.142,00 43.673,00 43.673,00 0,00 0,00
24.658,29 25.696,12 21.157,10 -4.539,02 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.588.200,00 0,00
0,00 3.588.200,00 0,00 -3.5688.200,00 0,00
35.818.718,59 44.966.084,87 36.056.564,49 -8.909.520,38 0,00
6.685.022,55 -599.238,30 11.447.006,45 12.046.244,75 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
51,00 678.100,00 0,00 -678.100,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Stadt Kéthen (Anhalt)

Ergebnisrechnung 2020

Ertrags- und Aufwandsarten

+/- Entnahme aus/Zufiihrung zu Riicklagen
aus Uberschiissen des auRerordentlichen
Ergebnisses

= Jahresergebnis nach Verrechnung mit Riicklagen

2. Jahresergebnis

- Jahresfehlbetrage aus Vorjahren
(Fehlbetragsvortrag nach § 46 Abs. 4 Nr.1
Buchst. c KomHVO)

= bereinigtes Jahresergebnis

5von 5

Ergebnis Fortge- Ergebnis Plan/Ist- Erméchti-
2019 schriebener 2020 Vergleich gungsiiber-
Planansatz 2020 tragung
2020 2020
in EUR
1 2 3 4 5

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6.685.073,55 78.861,70 11.447.006,45 11.368.144,75 0,00
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Stand zur Einbuchung der
Eroffnungsbilanzdaten



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Informationsvorlage 2021031/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 26
schuss
Amt: Amt 20 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2021031/1
Az.: erstellt am: 08.03.2021
Betreff
Stand zur Einbuchung der Er6ffnungsbilanzdaten
Beratungsfolge
Nr. [Gremium Ist-Termin | Ergebnis
1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021
Mitzeichnungspflicht
Person Unterschrift Datum

Bernd Hauschild

Beschlussentwurf

Gesetzliche Grundlagen:




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) hat am 24.09.2020 die Er6ffnungsbilanz der Stadt
Kdthen (Anhalt) mit allen dazugehdérigen Bestandteilen zum 1.1.2012 unter dem Vorbehalt
beschlossen, dass die bestatigten und gepriften Werte in das Haushaltsprogramm
eingegeben werden. Die beschlossene Eroffnungsbilanz befindet sich nochmals in der
Anlage 1 zur Information.

Ursachlich fur den Beschluss unter Vorbehalt war der abschlieRende Prifbericht vom
07.08.2020 des Rechnungsprifungsamtes zur Gesamtertffnungsbilanz zum 1.1.2012 mit
folgendem Bestatigungsvermerk (auszugsweise):

... Die dem RPA vorgelegte Eréffnungsbilanz ist nicht aus der automatisierten Buchflihrung
der Stadt Kéthen (Anhalt) erstellt wurden. Die Bestande der Erdffnungsbilanz werden erst
nach Bestitigung der manuell erstellten Eréffnungsbilanz durch den Stadtrat der Stadt
Kdthen (Anhalt) in die Bucher der Stadt Kéthen (Anhalt) Gbernommen. Der Eréffnungshbilanz
der Stadt Kéthen (Anhalt) wird aufgrund dessen der uneingeschréankte Bestatigungsvermerk
unter Vorbehalt ... der vollumfanglichen Ubernahme aller Eréffnungsbilanzwerte in die
automatisierte Buchflihrung der Stadt Kéthen (Anhalt) erteilt. Zur Aufhebung des Vorbehalts
sind dem RPA unaufgefordert die entsprechenden Nachweise vorzulegen.”

Mit dem Bestatigungsvermerk attestierte das Rechnungsprufungsamt dem erarbeiteten
Gesamtwerk die Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften zur Erstellung der
Er6ffnungsbilanz.

Viele Bilanzwerte, die doppisch abgebildet werden, waren kein Bestandteil der bis 2011
erfassten und berechneten Jahresabschlussdaten. Rickstellungen, Sonderposten,
Abschreibungen, die meisten Aktiva waren nicht Bestandteil einer Rechnung vor dem
01.01.2012. Aus diesem Grund konnten die wenigsten Werte aus dem Jahresabschluss
2011 in die Anfangsbestiande der Bilanzpositionen fir 2012 elektronisch Ubernommen
werden. Die Grundlage fir die ermittelten Werte waren demnach keine Daten aus dem HKR
vor 2012, sondern ermittelte Werte aus den in der Regel in Papier vorliegenden Daten und
Nachweise. Diese waren auch Grundlage der Prifung der Werte durch das
Rechnungsprifungsamt.

Nach Bestatigung der Bilanzwerte durch das Rechnungsprifungsamt und Beschluss der
Er6ffnungsbilanz  im Stadtrat war es nun Aufgabe der Kammerei, samtliche
Er6ffnungsbilanzdaten in das Haushaltsprogramm zu Ubernehmen. Bereits im Rahmen der
Beschlussvorlage zur Eréffnungsbilanz wurde verdeutlicht, dass die Eingabe aller Daten
nochmals einen gewissen Zeitraum in Anspruch nehmen wird.

Die Ubergabe aller Eroffnungsbilanzwerte und Unterlagen an die Kammerei erfolgte am
13.08.2020.

Nach Ubergabe an die Kammerei mussten die Daten der Bilanzpositionen des
Anlagevermégens (1.) sowie der Vorrate (2.1.) auf der Aktivseite sowie die Bilanzposition
der Sonderposten (2.) auf der Passivseite zunéchst deckungsgleich in das
Anlagenbuchhaltungsprogramm E&S Ubernommen werden. Die Einbuchung im
Haushaltsprogramm konnte parallel erfolgen.

Zu den nicht anlagenbuchhaltungsrelevanten Bilanzpositionen gehdren auf der Aktivseite
der Bilanz die o6ffentlich-rechtlichen Forderungen (2.2.), die privatrechtlichen Forderungen
bzw. sonstige Vermdgensgegenstande (2.3.), die liquiden Mittel (2.4.) und die passiven
Rechnungsabgrenzungsposten (3.). Auf der Passivseite zahlen die Rickstellungen (3.), die
Verbindlichkeiten (4.) und die passiven Rechnungsabgrenzungsposten (5.) zu den nicht
anlagenbuchhaltungsrelevanten Bilanzpositionen, welche direkt in das Haushaltsprogramm
einzubuchen waren.

Den groRten Arbeitsaufwand im Rahmen der Ubernahme der Eréffnungsbilanzdaten stellten



hier die Forderungen (2.2. und 2.3.) und Verbindlichkeiten (4.5. — 4.7.) dar. Hier ist im
Haushaltsprogramm bereits ein Datenbestand vorhanden und jede einzelne Position musste
Uberpruft werden, inwieweit die Daten aus der Eroffnungsbilanz bereits mit dem
Haushaltsprogramm Ubereinstimmen. Hier konnte nicht einfach eine Einbuchung der
Bilanzpositionen in einer Summe oder in Teilsummen erfolgen. Vorhandene Abweichungen
waren zu klaren und aufzuarbeiten. Es ergaben sich Korrekturbuchungen sowie
Anpassungen in den hinterlegten Stammdaten. Zahlreiche Positionen waren zudem noch
nicht erfasst und mussten neu zum Stand 01.01.2012 eingebucht werden. Dies konnte aber
nicht einfach so erfolgen — ohne Blick darauf zu haben, inwieweit der betreffende Vorgang in
spateren Haushaltsjahren bereits programmtechnisch erfasst oder verarbeitet wurde.

Die noch offenen Problemfdlle im Rahmen der Einbuchung der Forderungen und
Verbindlichkeiten konnten mit Unterstlitzung der Softwareafirma ab-data am 17. und
18.03.2021 geklart werden. Die Einbuchung der Eréffnungsbilanzwerte in das
Haushaltsprogramm konnte somit abgeschlossen werden.

Im Ergebnis dessen kann per 19.03.2021 die beschlossene Eréffnungsbilanz nach dem
verbindlich vorgeschriebenen Muster 17 zu 8§ 46 Abs. 3 und 4 KomHVO aus dem
Haushaltsprogramm erzeugt werden. Diese befindet sich in der Anlage 2.

Selbstverstandlich erfolgt zeitnah in der 12. Kalenderwoche eine entsprechende Information
an das Rechnungsprifungsamt zur Aufthebung des Vorbehalts.



.

Anlage 1 - Eriffnungsbilanz 01.01.2012 - Stadiratsbeschluss vom 24.09.2020. pdf

.

Anlage 2 - Erdffnungsbilanz 01.01.2012 - Haushaltsprogramm.pdf



Muster 17
zu § 46 Abs. 3 und 4 KomHVO LSA

Aktiva 01.01.2012 [ 31.12.2012 01.01.2012 [ 31.12.2012
€ €
1 Zwischensumme | 2 | 3 1 Zwischensumme | 2 | 3
1. Anlagevermégen 1. Eigenkapital
1.1. Immaterielles Vermoégen 18.025.018,02 € 1.1. Ricklagen 27.050.564,13 €
1.2 Sachanlagevermogen 1.1.1. Ricklagen aus der Eroffnungsbilanz 27.050.564,13 €
1.2.1. unbebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 8.863.107,26 € 1.1.2. Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen - €
1.2.2.  bebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 31.709.560,74 € Ergebnisses
1.2.2.1. Grund und Boden bebauter Grundstticke 6.054.425,69 € 1.1.3. Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen - €
1.2.2.2. Gebaude, Aufbauten 25.655.135,05 € Ergebnisses
1.2.3. Infrastrukturvermogen 1.2.  Sonderriicklagen - €
1.2.3.1. dav. Grund und Boden Infrastrukturvermégen 6.889.881,10 € 46.336.392,17 € 1.3.  Fehlbetragsvortrag
1.2.3.2. Verkehrsflachen 33.253.047,88 € 1.4. Jahresergebnis - €
1.2.3.3. Grin-, Sport-, Spiel- & Erholungsflachen 1.791.234,04 € (Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag)
1.2.3.4. StraBenbeleuchtung (Leuchten, Masten, Tiefbau, Schaltschranke) 4.099.258,17 €
1.2.3.5. Verkehrsleiteinrichtungen 278.241,02 € Summe Eigenkapital 27.050.564,13 €
1.2.3.6. Briicken 24.233,96 € 2. Sonderposten
1.2.3.7. Durchlasse 204,00 €
1.2.3.8. Kanale 292,00 € 2.1. Sonderposten aus Zuwendungen 58.537.469,53 €
1.2.4. Bauten auf fremden Grund und Boden 38.322,19 € 2.2. Sonderposten aus Beitragen 7.453.924,47 €
1.2.5. Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 77.906,60 € 2.3.  Sonderposten fiir den Gebuihrenausgleich - €
1.2.6.  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 664.944,71 € 2.4.  Sonderposten aus Anzahlungen 1.695.847,13 €
1.2.7. Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 923.677,98 € 2.5. sonstige Sonderposten 1.946.686,10 €
Nutzpflanzen und Nutztiere
1.2.8. geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.071.992,07 €
1.3. Finanzanlagevermogen 36.069.561,33 €
1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 34.192.788,69 €
1.3.2.  Beteiligungen 849.699,93 €
1.3.3.  Sondervermogen 1.020.063,21 €
1.3.4.  Ausleihungen 7.009,50 €
1.3.5. Wertpapiere - €

Summe Sonderposten

69.633.927,23 €

Summe Anlagevermdgen

144.780.483,07 €

3. Rickstellungen

2. Umlaufvermogen
2.1. Vorrate 6.732.947,77 € 3.1.  Ruckstellungen fiir Pensionen und Beihilfen - €
2.2. offentliche rechtliche Forderungen 748.779,25 € 3.2.  Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien - €
2.2.1.  offentliche rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 1.436.174,49 € 3.3.  Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten - €
2.2.1.1. Wertberichtigungen o&ff. rechtl. Forderungen aus DL - 1.081.609,62 € 3.4. Ruckstellungen fir unterlassene Instandhaltungen - €
2.2.2.  sonstige offentlich rechtliche Forderungen 1.334.265,74 € 3.5. sonstige Riickstellungen 5.131.622,18 €
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen) 3.5.1. Rickstellungen ATZ, Urlaub und &hnliches 4.736.101,14 €
2.2.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. 6ffentl. rechtliche Forderungen - 940.051,36 € 3.5.2. Ruckstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten Steuer- - €
2.3. privatrechtliche Forderungen, sonstige Vemdgensgegenstande 1.681.181,46 € und Sonderabgabeschuldverhéltnisse
2.3.1.  privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.346,73 € 3.5.3. Ruckstellungen fir drohende Verpflichtungen aus an- 63.167,95 €
2.3.1.1. Wertberichtigung privt. rechtl. Forderungen aus LL - 1.015,97 € héngigen Gerichtsverfahren
2.3.2.  sonstige privatrechtliche Forderungen 182.309,92 € 3.5.4. Ruckstellungen fir drohende Verluste a. schwebenden - €
2.3.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. privatrechtliche Forderungen - 155.207,29 € Geschaften und laufenden Verfahren
2.3.3. sonstige Vermdgensgegenstande 1.652.748,07 € 3.5.5. Ruckstellungen fiir sonstige Verpflichtungen gegeniiber 332.353,09 €
2.4. liquide Mittel 547.882,38 €
2.4.1.  Sichteinlagen bei Banken 542.657,36 €
2.4.2. sonstige Einlagen - €
2.4.3. Bargeld 5.225,02 €
Summe Riickstellungen 5.131.622,18 €
4. Verbindlichkeiten
4.1.  Anleihen - €
4.2.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fiir 32.759.585,20 €
Investitionen und InvestitionsfordermaBnahmen
gemaR § 41 (4) Satz 2 GemHVO Doppik
4.3.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 16.000.000,00 €
Sicherung der Zahlungsfahigkeit
4.4.  Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kredit- - €
aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
4.5.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.492.620,58 €
4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 155.762,44 €
Summe Umlaufvermdgen 9.710.790,86 € 4.7.  sonstige Verbindlichkeiten 953.876,77 €
3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 33.911,21 € Summe Verbindlichkeiten 52.361.844,99 €
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag - € 5, Passive Rechnungsabgrenzungsposten 347.226,61 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Anlage 1 zum Anhang der Bilanz






Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 1 -  Eröffnungsbilanz 01.01.2012 - Stadtratsbeschluss vom 24.09.2020.pdf


Stadt Kéthen (Anhalt)

Eréffnungsbilanz 2012

1.1
1.2.
1.21.

1.2.2.

1.2.3.
1.2.4.
1.2.5.
1.2.6.
1.2.7.

1.2.8.
1.3.

1.3.1.
1.3.2.
1.3.3.
1.3.4.
1.3.5.

2.1.
2.2.
221.
222.

2.3.

2.3.1.

2.3.2.
2.3.3.
2.4.

24.1.
242
243.

1von 1

Bezeichnung

Anlagevermogen
Immaterielles Vermogen
Sachanlagevermoégen

unbebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

Infrastrukturvermégen

Bauten auf fremdem Grund und Boden
Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler
Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschéftsausstattung,
Nutzpflanzungen und Nutztiere

geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau
Finanzanlagevermdogen
Anteile an verbundenen Unternehmen
Beteiligungen
Sondervermdgen
Ausleihungen
Wertpapiere
Summe Anlagevermdgen
Umlaufvermégen
Vorrate
offentlich-rechtliche Forderungen
offentlich-rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen

sonstige 6ffentlich-rechtliche Forderungen
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen)

privatrechtliche Forderungen,
sonstige Vermdgensgegenstande

privatrechtliche Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen

sonstige privatrechtliche Forderungen
sonstige Vermdgensgegenstande
liquide Mittel
Sichteinlagen bei Banken und Kreditinstituten
sonstige Einlagen
Bargeld
Summe Umlaufvermdgen
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Bilanzsumme

Aktiva

Stand
01.01.2012

in EUR

18.025.018,02
90.685.903,72
8.863.107,26

31.709.560,74

46.336.392,17
38.322,19
77.906,60
664.944,71
923.677,98

2.071.992,07
36.069.561,33
34.192.788,69
849.699,93
1.020.063,21
7.009,50

0,00
144.780.483,07

6.732.947,77
748.779,25
354.564,87
394.214,38

1.681.181,46
1.330,76

27.102,63
1.652.748,07
547.882,38
542.657,36
0,00

5.225,02
9.710.790,86
33.911,21

0,00
154.525.185,14

Passiva

1.
1.1.
1.1.1.
1.1.2.
1.1.3.
1.2.
1.3.
1.4.

2.1.
2.2
2.3.
24.
2.5.

3.1
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.5.1.

3.5.2.

3.5.3.
3.54.
3.5.5.

4.1.
4.2.

43.
4.4.
4.5.
4.6.
4.7.

Bezeichnung

Eigenkapital
Rucklagen
Riicklage aus der Eréffnungsbilanz
Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses
Riicklagen aus Uberschiissen des auerordentlichen Ergebnisses
Sonderricklagen
Fehlbetragsvortrag
Jahresergebnis (Jahresiberschuss / Jahresfehlbetrag)
Summe Eigenkapital
Sonderposten
Sonderposten aus Zuwendungen
Sonderposten aus Beitrédgen
Sonderposten fiir den Gebuhrenausgleich
Sonderposten aus Anzahlungen
sonstige Sonderposten
Summe Sonderposten
Riickstellungen
Ruckstellungen fir Pensionen und Beihilfen
Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien
Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten
Ruckstellung fur unterlassene Instandhaltung
sonstige Ruckstellungen

Verdienstzahlungen in der Freistellungsphase im Rahmen der Altersteilzeit, abzugeltender Urlaubsanspruch
aufgrund langerfristiger Erkrankung und ahnliche MalRnahmen

ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs und aus Steuer- und
Sonderabgabeschuldverhaltnissen

drohende Verpflichtungen aus anhangigen Gerichtsverfahren
drohende Verluste ais schwebenden Geschéften und laufenden Verfahren
sonstige Verpflichtungen gegenuber Dritten oder aufgrund von Rechtsvorschriften
Summe Ruckstellungen
Verbindlichkeiten
Anleihen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fir Investitionen und Investitions-FérderungsmaRnahmen geman § 41
Abs. 4 Satz 2 GemHVO Doppik

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
sonstige Verbindlichkeiten

Summe Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

R02_BA3Q: 04.09.19  301/00/19.03.2021 / 08:57

Stand
01.01.2012

in EUR

27.050.564,13
27.050.564,13
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
27.050.564,13

58.537.469,53
7.453.924,47
0,00
1.695.847,13
1.946.686,10
69.633.927,23

0,00
0,00
0,00
0,00
5.131.622,18
4.736.101,14

0,00

63.167,95
0,00
332.353,09
5.131.622,18

0,00
32.759.585,20

16.000.000,00
0,00
2.492.620,58
155.762,44
9563.876,77
52.361.844,99
347.226,61
154.525.185,14





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 2 - Eröffnungsbilanz 01.01.2012 - Haushaltsprogramm.pdf


Muster 17
zu § 46 Abs. 3 und 4 KomHVO LSA

Aktiva 01.01.2012 [ 31.12.2012 01.01.2012 [ 31.12.2012
€ €
1 Zwischensumme | 2 | 3 1 Zwischensumme | 2 | 3
1. Anlagevermégen 1. Eigenkapital
1.1. Immaterielles Vermoégen 18.025.018,02 € 1.1. Ricklagen 27.050.564,13 €
1.2 Sachanlagevermogen 1.1.1. Ricklagen aus der Eroffnungsbilanz 27.050.564,13 €
1.2.1. unbebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 8.863.107,26 € 1.1.2. Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen - €
1.2.2.  bebaute Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte 31.709.560,74 € Ergebnisses
1.2.2.1. Grund und Boden bebauter Grundstticke 6.054.425,69 € 1.1.3. Riicklagen aus Uberschiissen des auRerordentlichen - €
1.2.2.2. Gebaude, Aufbauten 25.655.135,05 € Ergebnisses
1.2.3. Infrastrukturvermogen 1.2.  Sonderriicklagen - €
1.2.3.1. dav. Grund und Boden Infrastrukturvermégen 6.889.881,10 € 46.336.392,17 € 1.3.  Fehlbetragsvortrag
1.2.3.2. Verkehrsflachen 33.253.047,88 € 1.4. Jahresergebnis - €
1.2.3.3. Grin-, Sport-, Spiel- & Erholungsflachen 1.791.234,04 € (Jahresuberschuss/Jahresfehlbetrag)
1.2.3.4. StraBenbeleuchtung (Leuchten, Masten, Tiefbau, Schaltschranke) 4.099.258,17 €
1.2.3.5. Verkehrsleiteinrichtungen 278.241,02 € Summe Eigenkapital 27.050.564,13 €
1.2.3.6. Briicken 24.233,96 € 2. Sonderposten
1.2.3.7. Durchlasse 204,00 €
1.2.3.8. Kanale 292,00 € 2.1. Sonderposten aus Zuwendungen 58.537.469,53 €
1.2.4. Bauten auf fremden Grund und Boden 38.322,19 € 2.2. Sonderposten aus Beitragen 7.453.924,47 €
1.2.5. Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 77.906,60 € 2.3.  Sonderposten fiir den Gebuihrenausgleich - €
1.2.6.  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 664.944,71 € 2.4.  Sonderposten aus Anzahlungen 1.695.847,13 €
1.2.7. Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 923.677,98 € 2.5. sonstige Sonderposten 1.946.686,10 €
Nutzpflanzen und Nutztiere
1.2.8. geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 2.071.992,07 €
1.3. Finanzanlagevermogen 36.069.561,33 €
1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 34.192.788,69 €
1.3.2.  Beteiligungen 849.699,93 €
1.3.3.  Sondervermogen 1.020.063,21 €
1.3.4.  Ausleihungen 7.009,50 €
1.3.5. Wertpapiere - €

Summe Sonderposten

69.633.927,23 €

Summe Anlagevermdgen

144.780.483,07 €

3. Rickstellungen

2. Umlaufvermogen
2.1. Vorrate 6.732.947,77 € 3.1.  Ruckstellungen fiir Pensionen und Beihilfen - €
2.2. offentliche rechtliche Forderungen 748.779,25 € 3.2.  Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien - €
2.2.1.  offentliche rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen 1.436.174,49 € 3.3.  Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten - €
2.2.1.1. Wertberichtigungen o&ff. rechtl. Forderungen aus DL - 1.081.609,62 € 3.4. Ruckstellungen fir unterlassene Instandhaltungen - €
2.2.2.  sonstige offentlich rechtliche Forderungen 1.334.265,74 € 3.5. sonstige Riickstellungen 5.131.622,18 €
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen) 3.5.1. Rickstellungen ATZ, Urlaub und &hnliches 4.736.101,14 €
2.2.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. 6ffentl. rechtliche Forderungen - 940.051,36 € 3.5.2. Ruckstellungen fiir ungewisse Verbindlichkeiten Steuer- - €
2.3. privatrechtliche Forderungen, sonstige Vemdgensgegenstande 1.681.181,46 € und Sonderabgabeschuldverhéltnisse
2.3.1.  privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.346,73 € 3.5.3. Ruckstellungen fir drohende Verpflichtungen aus an- 63.167,95 €
2.3.1.1. Wertberichtigung privt. rechtl. Forderungen aus LL - 1.015,97 € héngigen Gerichtsverfahren
2.3.2.  sonstige privatrechtliche Forderungen 182.309,92 € 3.5.4. Ruckstellungen fir drohende Verluste a. schwebenden - €
2.3.2.1. Wertberichtigungen auf sonst. privatrechtliche Forderungen - 155.207,29 € Geschaften und laufenden Verfahren
2.3.3. sonstige Vermdgensgegenstande 1.652.748,07 € 3.5.5. Ruckstellungen fiir sonstige Verpflichtungen gegeniiber 332.353,09 €
2.4. liquide Mittel 547.882,38 €
2.4.1.  Sichteinlagen bei Banken 542.657,36 €
2.4.2. sonstige Einlagen - €
2.4.3. Bargeld 5.225,02 €
Summe Riickstellungen 5.131.622,18 €
4. Verbindlichkeiten
4.1.  Anleihen - €
4.2.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fiir 32.759.585,20 €
Investitionen und InvestitionsfordermaBnahmen
gemaR § 41 (4) Satz 2 GemHVO Doppik
4.3.  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur 16.000.000,00 €
Sicherung der Zahlungsfahigkeit
4.4.  Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kredit- - €
aufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
4.5.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.492.620,58 €
4.6. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 155.762,44 €
Summe Umlaufvermdgen 9.710.790,86 € 4.7.  sonstige Verbindlichkeiten 953.876,77 €
3 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 33.911,21 € Summe Verbindlichkeiten 52.361.844,99 €
4. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag - € 5, Passive Rechnungsabgrenzungsposten 347.226,61 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Bilanzsumme

154.525.185,14 €

Anlage 1 zum Anhang der Bilanz




Stadt Kéthen (Anhalt)

Eréffnungsbilanz 2012

1.1
1.2.
1.21.

1.2.2.

1.2.3.
1.2.4.
1.2.5.
1.2.6.
1.2.7.

1.2.8.
1.3.

1.3.1.
1.3.2.
1.3.3.
1.3.4.
1.3.5.

2.1.
2.2.
221.
222.

2.3.

2.3.1.

2.3.2.
2.3.3.
2.4.

24.1.
242
243.

1von 1

Bezeichnung

Anlagevermogen
Immaterielles Vermogen
Sachanlagevermoégen

unbebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

bebaute Grundstiicke und
grundstiicksgleiche Rechte

Infrastrukturvermégen

Bauten auf fremdem Grund und Boden
Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler
Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebsvorrichtungen, Betriebs- und Geschéftsausstattung,
Nutzpflanzungen und Nutztiere

geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau
Finanzanlagevermdogen
Anteile an verbundenen Unternehmen
Beteiligungen
Sondervermdgen
Ausleihungen
Wertpapiere
Summe Anlagevermdgen
Umlaufvermégen
Vorrate
offentlich-rechtliche Forderungen
offentlich-rechtliche Forderungen aus Dienstleistungen

sonstige 6ffentlich-rechtliche Forderungen
(insbesondere aus Steuern, Transferleistungen)

privatrechtliche Forderungen,
sonstige Vermdgensgegenstande

privatrechtliche Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen

sonstige privatrechtliche Forderungen
sonstige Vermdgensgegenstande
liquide Mittel
Sichteinlagen bei Banken und Kreditinstituten
sonstige Einlagen
Bargeld
Summe Umlaufvermdgen
Aktive Rechnungsabgrenzungsposten
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag
Bilanzsumme

Aktiva

Stand
01.01.2012

in EUR

18.025.018,02
90.685.903,72
8.863.107,26

31.709.560,74

46.336.392,17
38.322,19
77.906,60
664.944,71
923.677,98

2.071.992,07
36.069.561,33
34.192.788,69
849.699,93
1.020.063,21
7.009,50

0,00
144.780.483,07

6.732.947,77
748.779,25
354.564,87
394.214,38

1.681.181,46
1.330,76

27.102,63
1.652.748,07
547.882,38
542.657,36
0,00

5.225,02
9.710.790,86
33.911,21

0,00
154.525.185,14

Passiva

1.
1.1.
1.1.1.
1.1.2.
1.1.3.
1.2.
1.3.
1.4.

2.1.
2.2
2.3.
24.
2.5.

3.1
3.2.
3.3.
3.4.
3.5.
3.5.1.

3.5.2.

3.5.3.
3.54.
3.5.5.

4.1.
4.2.

43.
4.4.
4.5.
4.6.
4.7.

Bezeichnung

Eigenkapital
Rucklagen
Riicklage aus der Eréffnungsbilanz
Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses
Riicklagen aus Uberschiissen des auerordentlichen Ergebnisses
Sonderricklagen
Fehlbetragsvortrag
Jahresergebnis (Jahresiberschuss / Jahresfehlbetrag)
Summe Eigenkapital
Sonderposten
Sonderposten aus Zuwendungen
Sonderposten aus Beitrédgen
Sonderposten fiir den Gebuhrenausgleich
Sonderposten aus Anzahlungen
sonstige Sonderposten
Summe Sonderposten
Riickstellungen
Ruckstellungen fir Pensionen und Beihilfen
Ruckstellungen fiir die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien
Ruckstellungen fiir die Sanierung von Altlasten
Ruckstellung fur unterlassene Instandhaltung
sonstige Ruckstellungen

Verdienstzahlungen in der Freistellungsphase im Rahmen der Altersteilzeit, abzugeltender Urlaubsanspruch
aufgrund langerfristiger Erkrankung und ahnliche MalRnahmen

ungewisse Verbindlichkeiten im Rahmen des Finanzausgleichs und aus Steuer- und
Sonderabgabeschuldverhaltnissen

drohende Verpflichtungen aus anhangigen Gerichtsverfahren
drohende Verluste ais schwebenden Geschéften und laufenden Verfahren
sonstige Verpflichtungen gegenuber Dritten oder aufgrund von Rechtsvorschriften
Summe Ruckstellungen
Verbindlichkeiten
Anleihen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen fir Investitionen und Investitions-FérderungsmaRnahmen geman § 41
Abs. 4 Satz 2 GemHVO Doppik

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit
Verbindlichkeiten aus Vorgangen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
sonstige Verbindlichkeiten

Summe Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

R02_BA3Q: 04.09.19  301/00/19.03.2021 / 08:57

Stand
01.01.2012

in EUR

27.050.564,13
27.050.564,13
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
27.050.564,13

58.537.469,53
7.453.924,47
0,00
1.695.847,13
1.946.686,10
69.633.927,23

0,00
0,00
0,00
0,00
5.131.622,18
4.736.101,14

0,00

63.167,95
0,00
332.353,09
5.131.622,18

0,00
32.759.585,20

16.000.000,00
0,00
2.492.620,58
155.762,44
9563.876,77
52.361.844,99
347.226,61
154.525.185,14
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Erleichterungen zur beschleunigten
Aufstellung der Jahresabschliisse 2012
bis 2020



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage 2021030/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 2.7
schuss
Amt: Amt 20 offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2021030/1
Az.: erstellt am: 08.03.2021
Betreff
Erleichterungen zur beschleunigten Aufstellung der Jahresabschlisse
2012 bis 2020

Beratungsfolge

Nr. |Gremium Ist-Termin |Ergebnis
1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021 |entspr. prot. And.
2 (06.04.2021: Hauptausschuss 06.04.2021 |laut BV
3120.04.2021: Stadtrat 20.04.2021 |laut BV

Mitzeichnungspflicht

Person Unterschrift Datum

Bernd Hauschild

Beschlussentwurf

Der Stadtrat der Stadt Kothen (Anhalt) beschlieBt die in der Anlage dargestellten
Erleichterungen und den Umsetzungsplan fir die Aufstellung der Jahresabschlisse 2012 bis
2020.

Gesetzliche Grundlagen:
- KVG LSA, KomHVO
- RdErl. Ministerium flr Inneres u. Sport v. 15.10.20



Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

Die Einfuhrung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens hat die
Kommunen in Sachsen-Anhalt starker herausgefordert als urspriinglich angenommen. Bei
der Aufstellung und Prifung der Jahresabschlisse besteht nach wie vor dringender
Aufholbedarf.

Um die Voraussetzungen dafir zu schaffen, dass alle Kommunen effizient und
rechtskonform schnellstmdglich Uber einen aktuellen verwertbaren Jahresabschluss
verfligen und damit in die Lage versetzt werden, diesen zukinftig gemal § 118 KVG LSA
vollumfanglich zu erstellen, werden mit Runderlass des Ministeriums fir Inneres und Sport
vom 15.10.2020 Erleichterungen zugelassen (siehe Anlage 2). Diese koénnen fir alle
Jahresabschlisse im Anschluss an die Er6ffnungsbilanz bis einschlieBlich fur den
Jahresabschluss 2020 angewandt werden.

Die Stadt Kéthen (Anhalt) hat zum 01.01.2012 vom kameralen auf das doppische
Rechnungssystem umgestellt. Die Eréffnungsbilanz per 01.01.2012 wurde vom Stadtrat der
Stadt Kéthen (Anhalt) in seiner Sitzung am 24.09.2020 beschlossen.

Spatestens fur das Haushaltsjahr 2021 ist der Jahresabschluss vollstdndig und korrekt
sowie zeitgerecht aufzustellen.

Der Runderlass vom 15.10.2020 enthalt auch die Festlegung, dass die
Kommunalaufsichtsbehorde kinftig die Genehmigung der Haushaltssatzung ab dem
Haushaltsjahr 2023 solange zurlickzustellen hat, bis der vollstandig erstellte und priffahige
Jahresabschluss des Vorvorjahres dem Rechnungsprifungsamt tibergeben wurde.

Fur die Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird die Bearbeitung in den einzelnen Teilen
aktuell koordiniert und ermittelt, welche MaRnahmen notwendig sind, um die
Jahresabschlisse in beschleunigter Form aufzustellen. In Auswertung dessen werden
Vergaben an externe Dienstleister bzw. Stellenausschreibungen vorbereitet.

Der Stadtrat der Stadt Kéthen (Anhalt) und die Verwaltung missen alle Anstrengungen
unternehmen, um die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 unter Anwendung der
Erleichterungsmdglichkeiten und den Jahresabschluss 2021 vollstandig und fristgerecht bis
zum 30.06.2022 zu erstellen und dem Rechnungsprifungsamt zu Gbergeben. Ob und mit
welchen Malinahmen dies gelingen kann, werden die Auswertungen der Gesprache mit den
externen Dienstleistern zu mdglichen Unterstiitzungsleistungen sowie die Ergebnisse der
Stellenausschreibungen ergeben.

Entsprechend den Regelungen im v. g. Runderlass sind die Erleichterungen zur
Beschleunigung der Aufstellung der Jahresabschliisse sowie der Umsetzungsplan zwischen
der Kdmmerei und dem Rechnungsprifungsamt (RPA) abzusprechen und vom Stadtrat zu
beschlieRen. In einer gemeinsamen Beratung dazu am 09.02.2021 wurde Ubereinstimmend
festgelegt, welche Erleichterungen zur Anwendung kommen sollen. Dabei erfolgte ebenfalls
eine Abstimmung zur Umsetzung der Jahresabschliisse 2012 bis 2021.

Eine detaillierte Aufstellung sowie der Umsetzungsplan sind in der Anlage 1 dargestellt.
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Anlage 1 zur Beschlussvorlage Erleichterung JA e 2012-2020.pdf
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Anlage 2 - Hunderlass Beschleunigqung Jahresabschliisse 15.10.2020.pdf



Anlage
Feststellung von  Erleichterungen zur  beschleunigten  Aufstellung  der
Jahresabschliisse 2012 bis 2020

Auf Grundlage des Runderlasses vom 15.10.2020 des Ministeriums fur Inneres und Sport des
Landes Sachsen-Anhalt werden folgende Festlegungen fiir die Jahresabschlisse 2012 bis
2020 getroffen:

Bei der Erstellung der Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird auf folgende Punkte verzichtet
werden:

1.a) Nachholung unterlassener, korperlicher Bestandsaufnahmen nach § 33 Abs. 1 Satz 2
und Abs. 4 Satz 2 KomHVO

Bei Anwendung dieser Erleichterungsmoglichkeit hat die Inventur des ersten
nachfolgenden vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses (2021)
besonders grindlich zu erfolgen.

b) Aulerplanmé&Rige Ab- und Zuschreibungen geman § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf korperliche Bestandsaufnahmen

Werden jedoch Sachverhalte bekannt, die zu aullerplanmé&Rigen Ab- oder
Zuschreibungen fuhren, sind diese gleichwohl in den verkirzten Jahresabschlissen zu
berticksichtigen.

¢) Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemafd § 42 i.vV.m. 8 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjahrig aufzulésenden Posten (z. B.
Friedhofsgebihren)
Bereits erfolgte unterjdhrige Buchungen kénnen bestehen bleiben.

d) Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemaf § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
8 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO

Dies gilt nur fir Rickstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verklrztem Jahresabschluss erfolgt (2012 bis 2020). Bereits vorgenommene
unterjahrige Buchungen kdnnen bestehen bleiben.

e) Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehdrigkeitsvermerke gemal3 8 41 Abs. 3 KomHVO

f)  Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kiinftiger Haushaltsjahre gemani § 36
KomHVO

Dies gqilt nur, soweit eine Belastung der Haushaltsjahre mit verkirztem
Jahresabschluss (2012 bis 2020) erfolgt.

g) Dokumentation von Teilrechnungen gemaf § 45 KomHVO
Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.
h) Erstellung eines Anhangs gemal § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO

sowie eines Rechenschaftsberichtes gemal? § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.m. § 48
KomHVO





Alternativ wird fur jeden der Jahresabschlisse 2012 bis 2020 ein Anhang mit der
Erlauterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der Darstellung
der wesentlichen Geschéftsvorfalle und Entwicklungen in komprimierter Form
gesondert erstellt werden.

Umsetzungsplan

Die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 werden kontinuierlich sofort nach Fertigstellung dem
RPA lbergeben.

Zielstellung ist zunachst folgende Detailplanung:

1. Der Jahresabschluss 2012 soll bis zum 30.10.2021 erstellt und dem RPA Ubergeben
werden.

2. Die Jahresabschlisse 2013-2020 sollen bis zum 30.03.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

3. Der vollstandige Jahresabschluss 2021 soll bis zum 30.06.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

Der derzeitige Umsetzungsplan im Einklang mit dem Runderlass sieht vor, 10
Jahresabschliisse innerhalb von 1,5 Jahren umzusetzen.

Jedoch erfolgte im Rahmen bereits statt gefundener Vorgesprache mit externen Dienstleistern
die Einschatzung, dass die Aufarbeitung von 2 bis 3 Jahresabschliissen pro Jahr realistisch
sei.

Insoweit ist es fraglich, inwieweit die 0. g. Terminplanung tatsachlich gehalten werden kann.
Dies ist auch unter dem Aspekt zu betrachten, dass noch keine Erfahrungswerte fur die
Aufstellung doppischer Jahresabschliisse bestehen. Insoweit konnte der Termin 30.10.2021
zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2012 nur geschatzt werden.

Selbstverstandlich wird die Verwaltung alles daran setzen, die Jahresabschlisse
schnellstmdglich zu erstellen.

Welche Konsequenzen die Nichteinhaltung des Termins 30.06.2022 fir den vollstandig und
korrekt aufzustellenden Jahresabschluss 2021 auf die Genehmigung des Haushaltes 2023
durch die Kommunalaufsichtsbehorde haben wird, bleibt abzuwarten.

Die Verwaltung informiert regelméRig im Rechnungsprifungsausschuss sowie im Stadtrat
Uber den aktuellen Bearbeitungsstand zu den Aufholarbeiten der Jahresabschliisse.





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 1 zur Beschlussvorlage Erleichterung JA´e 2012-2020.pdf


Ministerium fiir Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt
Postfach 3563 « 39010 Magdeburg ’

Nachrichtlich per E-Mail:
Stadte- und Gemeindebund
Landkreistag
Landesrechnungshof
Ministerium der Finanzen
Statistisches Landesamt

An die ‘
Landkreise, kreisfreien Stadte,
Gemeinden, Verbandsgemeinden und
Zweckverbande

im Land Sachsen-Anhalt

B/
SACHSEN-ANHALT

Ministerium fiir
Inneres und Sport

Uber Landesverwaltungsamt SIKOSA
Referat 206 Wasserverbandstag
AFI-LSA
Erleichterungen zur Beschleunigung der Aufstellung und Priifung A5 ortober 2020
kommunaler Jahresabschliisse Jechon

Sehr geehrte Damen und Herren,

die EinfUhrung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens
hat die Kommunen in Sachsen-Anhalt starker herausgefordert als urspriinglich
angenommen. Der Arbeitsaufwand des Umstellungsprozesses ist zwar tber-
wiegend gemeistert worden, doch besteht bei der Aufstellung und Prifung der
Jahresabschlusse nach wie vor dringender Aufholbedarf. Die derzeit bei vielen

Kommunen nicht unerheblichen Arbeitsriickstéande fuhren dazu, dass den

| Kommunen und Aufsichtsbehdrden in diesen Fallen aktuelle Informationen _

Uber die tatsdchliche Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage nicht in ausrei-
chendem Male zur Verfigung stehen und somit finanzpolitische und aufsichts-

rechtliche Entscheidungen verantwortungsvoll kaum getroffen werden kénnen.

- Um die Voraussetzungen dafir zu schaffen, dass alle Kommunen effizient und
rechtskonform schnellstmdglich Uber einen aktuellen verwertbaren Jahresab-
schluss verfigen und damit in die Lage versetzt werden, diesen zuklinftig ge-
mafl § 118 KVG LSA vollumfanglich zu. erstellen, werden gemaf § 157 KVG
LSA mit Blick auf den fehlenden Steuerungsnutzen von Jahresabschllssen

l&nger vorausgegangener Haushaltsjahre Erleichterungen zugelassen.

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

32.2-10405/380

Bearbeitet von:
Claudia Meiers

Durchwahl:
(0391) 567-5315

E-Mail:
Claudia.Meiers
@mi.sachsen-anhalt.de

lhre Nachricht:

vom

Halberstadter Str. 2/
am ,Platz des 17. Juni*
39112 Magdeburg

Telefon (0391) 567-01

Telefax (0391) 567-5290
poststelle@mi.sachsen-anhalt.de
www.mi.sachsen-anhalt.de

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank

BIC MARKDEF1810

IBAN DE21 8100 0000 0081 0015 00
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Fur alle Jahresabschlisse im Anschluss an die Eréffnungsbilanz bis einschlieRlich fir den Jahres—

abschluss 2020 gelten daher die ’folgenden Erleichterungen:

1. Erleichterungen zur Aufstellung des Jahresabschlusses

Auf die folgenden Jahresabschlussarbeiten und -buchungen kann verzichtet werden:

a)

g)

h)

Kérperliche Bestandsaufnahmen mindestens alle finf Jahre gemaR den Inventurvereinfa-
chungen nach § 33 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 KomHVO.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Anwendung dieser Erleichterung die Inventur
des ersten nachfolgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses beson-
ders griindlich zu erfolgen hat.

AuBerplanmaRige Ab- und Zuschreibungen gemal § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf kérperliche Bestandsaufnahmen.

Werden zwischenzeitlich Sachverhalte bekannt, die zu auRerplanméaRigen Ab- oder Zu-
schreibungen fuhren, sind diese gleichwohl im verklrzten Jahresabschluss zu beriicksich-
tigen.

Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemal § 42 i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjéhrig aufzulésenden Posten (z.B. Fried-
hofsgebihren).

Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemal § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
§ 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO.

Dies gilt nur fur die Ruckstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verkirztem Jahresabschluss erfolgt.

Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehérigkeitsvermerke gemaR § 41 Abs. 3 KomHVO.

Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kinftiger Haushaltsjahre geméaR § 36
KomHVO. '

Dies gilt nur fur die nicht bilanzierten Vorbelastungen, die eine Belastung der Haushalts-
jahre bis 2020 darstellen.

Dokumentation von Teilrechnungen geman § 45 KomHVO.

Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.

Erstellung eines Anhangs gemaR § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO sowie
eines Rechenschaftsberichts gemafl § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.rh. § 48 KomHVO.

Die wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen der Haushaltsjahre mit Erleichte-
rungen sind im ersten nachfolgenden, vollstédndig und korrekt aufgestellten Jahresab-
schluss zu dokumentieren. Alternativ kann fur jeden verkirzten Jahresabschluss ein An-
hang mit der Erlduterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der
Darstellung der wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen und damit in kompri-

mierter Form gesondert erstellt werden.
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Zum Umfang der notwendigen Dokumentation bei der Aufstellung der verkirzten Jahresab-
schlusse verstandigen sich die Finanzverwaltungen und die Rechnungsprifungsémter vor Ort. Ein

vollstéandiger Verzicht ist unzulassig.

Spatestens fur das Haushaltsjahr 2021 ist der Jahresabschluss vollstdndig und korrekt sowie zeit-

gerecht aufzustellen.

2. Priifungserleichterungen
Bei der Prifung der ricksténdigen und verkurzt erstellten Jahresabschlisse besteht die Mdéglich-
keit der Prifung auf der Grundlage des retrograden Ansatzes. Aus dem Gryndsatz der risikoori-
entierten Prifung folgt, dass die verkirzten Jahresabschllisse nur insoweit geprift werden, wie
sich Risiken fur den ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss
und die Folgejahre ekgeben kénnen. Méglich sind daher folgende‘Erleichterungen:
1. Beschrankung der Prifung der verkirzten Jahresabschliisse auf wesentliche Positionen
mit Wirkung in die Zukunft, wie |
a) Saldenvortrage, ‘
b) Zu- und Abgéange des Anlagevermdgens einschlieRlich der korrespondierenden Son-
derposten, ' '
c) Weitere Sachverhalte, fur die der automatische Fehlerausgleich mit dem aktuellen Ab-
schluss nicht erfullt ist.
2. Festgestellte wesentliche Fehler werden im Fall der beschrénkten Priifung im ersten nach-
folgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss korrigiert.
3. Das Rechnungsprufungsamt kann die verkirzten Jahresabschlisse nach der Eréffnungs-
bilanz inzident mit dem ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jah-
resabschluss prufen und hierfur einen zusamvmengefa'ssten Prufbericht fur alle Jahre mit

einem Bestatigungsvermerk erstellen.

Ferner kann das Rechnungsprifungsamt aufgrund der gemafR § 139 Abs. 1 KVG LSA zugestan-
denen Unabhangigkeit bei der Durchfihrung von Prifungen bei der gleichzeitigen Prifung meh-
rerer Jahresabschlisse einer Kommune bei den Einzelabschliissen z.B. jeweils andere Prifungs-
schwerpunkte festlegen. Auch durch die Absenkung der Stichprobenquote kann eine Beschleuni-
gung der Prufung erreicht werden. Die OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfihrung ist bei jedem der
Jahresabschlusse, zumindest vereinfacht, zu prufen. Mégliche Vereinfachungen waren Schwer-
punktsetzungen je Jahresabschluss und eine Stichprobenquotenabsenkung. Auch ist davon aus-
zugehen, dass unabhéngig von der Prifung der Eréffnungsbilanz zwischenzeitlich Ordnungsma-

Rigkeitspriufungen durchgefuhrt worden sind. Diese kénnen bei entsprechender Dokumentation im
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Prufbericht ersatzweise angefiihrt werden. Ergeben sich bei der Prifung der verkirzt aufgestellten
Jahresabschlusse Anhaltspunkte, die auf eine mangelnde OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfiih-

rung hinweisen, ist diesen nachzugehen.

Ob und in welchem Umfang das Rechnungsprifungsamt von den Méglichkeiten einer Prifungs-
erleichterung zur Beschleunigung der Jahresabschlisse Gebrauch macht, steht in dessen jewei-

ligem Ermessen. GemalR § 141 Abs. 4 KVG LSA kénnen Wirtschaftsprifer hinzugezogen werden.

3. Weitere Vorgaben

Die genannten Erleichterungen kénnen optional in Teilen oder vollstdndig und nur bei Vorliegen
der gepruften Eréffnungsbilanz angewandt werden. Auch ist es méglich, die Ausnahmen fur we-
niger vorherige Jahresabschlisse anzuwenden und den ersten nachfolgenden, voIIsténdig und
korrekt aufgestellten Jahresabschluss bereits zu einem frilheren Zeitpunkt als fir das Haushalts-
jahr 2021 zu erstellen. Hierbei ist nicht auRer Acht zu lassen, dass sich die Routine bzw. Lernef- '
fekte fur die Aufstellung und auch Prifung von Jahresabschlissen erst einstellen, wenn die Jah-

resabschlUsse tatséchlich unter Beachtung aller Vorgaben aufgestellt und gepruft werden.

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass der erste nachfolgende, vollstédndig und korrekt auf-
gestellte Jahresabschluss aufgrund der besonders griindlichen Erfassung der Vermégensgegen-
. stdnde und Nachholung bisher nicht durchgefuhrter Jahresabschlussbuchungen eines héheren
Arbeitsaufwandes bedarf, als dies zuklnftig der Fall sein wird. Mit den entsprechenden Jahresab-
schlussarbeiten ist daher frUhestmdglich zu beginnen. Fir die kérperliche Bestandsaufnahme
empfiehlt sich eine Verknupfung zwischen der Inventur und der ohnehin durch die Fachamter
durchzufiihrenden Bestandsprifung ihrer Vermdgensgegensténde durch eine kbnkrete Vorgabe
von Abfragepositionen durch die Verwaltung an die jeweiligen Fachamter. Ausgewéahlte Arbeiten
oder Teilprifungen sollten zeitlich vorgezogen werden. Auf die Mdglichkeit, in Teilbereichen den

fachlichen Sachverstand Dritter zu nutzen, wird hingewiesen.

Fur die zeitgerechte Erstellung der verkirzten Jahresabschlliisse sowie des ersten nachfolgenden,
vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses ist ein Umsetzungsplan zu entwickeln.
Zur Planung und Organisation der Erstellung von Jahresabschlissen kénnen u.a. die KGST-Ma-
terialien Nr. 1/2013 vom 25. Februar 2013, die auch Anregungen zur Bestimmung der Wesentlich-
keit beinhalten, als Hilfestellung dienen. Interne Kontrollsysteme und Richtlinien sind fir eine
. zeitgerechte und korrekte Abarbeitung bei der Erstellung von Jahresabschlissen zwingend erfor-
derlich.
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Die jeweilige Anwendung der einzelnen genannten Erleichterungen sowie der Umsetzungsplan

sind von der Vertretung zu beschlief3en.

Der erste wieder vollstdndig und korrekt aufzustellende Jahresabschluss (spatestens fur das
Haushaltsjahr 2021) ist mit den erforderlichen Unterlagen und der Vollstandigkeitserklarung des
Hauptverwaltungsbeamten ausnahmsweise spéatestens bis zum 30. Juni des Folgejahres dem zu-
stédndigen Rechnungsprufungsamt zu Gibergeben. Das einmalige Abweichen von der Vier-Monats-
Frist gemal § 120 Abs. 1 Satz 1 KVG LSA ist durch die zustdandige Kommunalaufsichtsbehérde
zu dulden. Die verkurzt erstellten Jahresabschliisse der vorangegangenen Haushaltsjahre sollten
dem zustandigen Rechnungsprifungsamt vorab, méglichst bis zum 31. Dezember des Haushalts-
jahres, fur das der Jahresabschluss erstmals wieder vollstdndig und korrekt aufgestellt wird, vor-

gelegt werden.

Der einzelne Jahresabschluss ist nach den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfiihrung aufzu-
stellen und muss klar und tbersichtlich sein. Unter Beachtung des Wesentlichkeitsaspektes hat er
die tatsachliche Vermégens-, Ertrags- und Finénzlage darzustellen. Die nach diesem Erlass unter
Anwendung der genannten Erleichterungen verkirzten Jahresabschliisse gelten als Jahresab-

schlisse im Sinne des § 118 KVG LSA und sind daher vollumféanglich anzuerkennen.

Dartber hinaus darf abweichend von § 114 Abs. 7 Satz 3 KVG LSA die Eréffnungsbilanz aus-
nahmsweise letztmals mit dem fUr das Haushaltsjahr 2021 zu erstellenden Jahresabschluss be-
richtigt werden. Auch nach Ablauf dieser Berichtigungsfrist besteht die Pflicht, wesentliche Fehler
im Jahresabschluss zu korrigieren. Auf den Runderlass des Ministeriums flr Inneres und Sport

vom 23. Juni 2017 wird hingewiesen.

Um nicht erneut in den Rickstand zu den gesetzlichen Regelungen zu geraten, sind von allen
Beteiligten samtliche Anstrengungen zu unternehmen, auch die Jahresabschliisse ab dem Haus-

haltsjahr 2022 fristgerecht aufzustellen.

Die Kommunalaufsichtsbehérde hat kinftig die Genehmigung der Haushaltssatzung ab dem
Héushaltsjahr 2023 solange zurtick zu stellen, bis der vollstandig erstellte und pruffahige Jahres-
abschluss des Vorvorjahres gemafR § 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA dem Rechnungsprifungsamt
Ubergeben wurde. Enthalt die Haushaltssatzung keine genehmigunngedUrftigen Teile, darf sie
auch nach Ablauf des Beanstandungsrechts der Kommunalaufsichtsbehérde gemaf § 146 Abs. 2
KVG LSA erst nach Ubergabe des Jahresabschlusses an das Rechnungsprifungsamt bekannt

gemacht _werden.





Seite 6/6

Abschlieiend wird empfohlen, in der Zwischenzeit bis zur Erstellung des ersfen vollstdndigen Ab-
schlusses auch Bereinigungen der Zuordnungen des wirtschaftlichen Eigentums an den Vermo-
gensgegenstanden zum jeweiligen Trager der damit verbundenen Aufgabe, der diese dann zu

bilanzieren hat, soweit méglich vorzunehmen.

Mit freundlichen GriRen
im Auftrag

Mt

Mietzner





Anlage zur Sitzungsvorlage
Anlage 2 - Runderlass Beschleunigung Jahresabschlüsse 15.10.2020.pdf


Anlage
Feststellung von  Erleichterungen zur  beschleunigten  Aufstellung  der
Jahresabschliisse 2012 bis 2020

Auf Grundlage des Runderlasses vom 15.10.2020 des Ministeriums fur Inneres und Sport des
Landes Sachsen-Anhalt werden folgende Festlegungen fiir die Jahresabschlisse 2012 bis
2020 getroffen:

Bei der Erstellung der Jahresabschliisse 2012 bis 2020 wird auf folgende Punkte verzichtet
werden:

1.a) Nachholung unterlassener, korperlicher Bestandsaufnahmen nach § 33 Abs. 1 Satz 2
und Abs. 4 Satz 2 KomHVO

Bei Anwendung dieser Erleichterungsmoglichkeit hat die Inventur des ersten
nachfolgenden vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses (2021)
besonders grindlich zu erfolgen.

b) Aulerplanmé&Rige Ab- und Zuschreibungen geman § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf korperliche Bestandsaufnahmen

Werden jedoch Sachverhalte bekannt, die zu aullerplanmé&Rigen Ab- oder
Zuschreibungen fuhren, sind diese gleichwohl in den verkirzten Jahresabschlissen zu
berticksichtigen.

¢) Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemafd § 42 i.vV.m. 8 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjahrig aufzulésenden Posten (z. B.
Friedhofsgebihren)
Bereits erfolgte unterjdhrige Buchungen kénnen bestehen bleiben.

d) Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemaf § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
8 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO

Dies gilt nur fir Rickstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verklrztem Jahresabschluss erfolgt (2012 bis 2020). Bereits vorgenommene
unterjahrige Buchungen kdnnen bestehen bleiben.

e) Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehdrigkeitsvermerke gemal3 8 41 Abs. 3 KomHVO

f)  Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kiinftiger Haushaltsjahre gemani § 36
KomHVO

Dies gqilt nur, soweit eine Belastung der Haushaltsjahre mit verkirztem
Jahresabschluss (2012 bis 2020) erfolgt.

g) Dokumentation von Teilrechnungen gemaf § 45 KomHVO
Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.
h) Erstellung eines Anhangs gemal § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO

sowie eines Rechenschaftsberichtes gemal? § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.m. § 48
KomHVO



Alternativ wird fur jeden der Jahresabschlisse 2012 bis 2020 ein Anhang mit der
Erlauterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der Darstellung
der wesentlichen Geschéftsvorfalle und Entwicklungen in komprimierter Form
gesondert erstellt werden.

Umsetzungsplan

Die Jahresabschlisse 2012 bis 2020 werden kontinuierlich sofort nach Fertigstellung dem
RPA lbergeben.

Zielstellung ist zunachst folgende Detailplanung:

1. Der Jahresabschluss 2012 soll bis zum 30.10.2021 erstellt und dem RPA Ubergeben
werden.

2. Die Jahresabschlisse 2013-2020 sollen bis zum 30.03.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

3. Der vollstandige Jahresabschluss 2021 soll bis zum 30.06.2022 erstellt und dem RPA
Ubergeben werden.

Der derzeitige Umsetzungsplan im Einklang mit dem Runderlass sieht vor, 10
Jahresabschliisse innerhalb von 1,5 Jahren umzusetzen.

Jedoch erfolgte im Rahmen bereits statt gefundener Vorgesprache mit externen Dienstleistern
die Einschatzung, dass die Aufarbeitung von 2 bis 3 Jahresabschliissen pro Jahr realistisch
sei.

Insoweit ist es fraglich, inwieweit die 0. g. Terminplanung tatsachlich gehalten werden kann.
Dies ist auch unter dem Aspekt zu betrachten, dass noch keine Erfahrungswerte fur die
Aufstellung doppischer Jahresabschliisse bestehen. Insoweit konnte der Termin 30.10.2021
zur Aufstellung des Jahresabschlusses 2012 nur geschatzt werden.

Selbstverstandlich wird die Verwaltung alles daran setzen, die Jahresabschlisse
schnellstmdglich zu erstellen.

Welche Konsequenzen die Nichteinhaltung des Termins 30.06.2022 fir den vollstandig und
korrekt aufzustellenden Jahresabschluss 2021 auf die Genehmigung des Haushaltes 2023
durch die Kommunalaufsichtsbehorde haben wird, bleibt abzuwarten.

Die Verwaltung informiert regelméRig im Rechnungsprifungsausschuss sowie im Stadtrat
Uber den aktuellen Bearbeitungsstand zu den Aufholarbeiten der Jahresabschliisse.



Ministerium fiir Inneres und Sport des Landes Sachsen-Anhalt
Postfach 3563 « 39010 Magdeburg ’

Nachrichtlich per E-Mail:
Stadte- und Gemeindebund
Landkreistag
Landesrechnungshof
Ministerium der Finanzen
Statistisches Landesamt

An die ‘
Landkreise, kreisfreien Stadte,
Gemeinden, Verbandsgemeinden und
Zweckverbande

im Land Sachsen-Anhalt

B/
SACHSEN-ANHALT

Ministerium fiir
Inneres und Sport

Uber Landesverwaltungsamt SIKOSA
Referat 206 Wasserverbandstag
AFI-LSA
Erleichterungen zur Beschleunigung der Aufstellung und Priifung A5 ortober 2020
kommunaler Jahresabschliisse Jechon

Sehr geehrte Damen und Herren,

die EinfUhrung des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens
hat die Kommunen in Sachsen-Anhalt starker herausgefordert als urspriinglich
angenommen. Der Arbeitsaufwand des Umstellungsprozesses ist zwar tber-
wiegend gemeistert worden, doch besteht bei der Aufstellung und Prifung der
Jahresabschlusse nach wie vor dringender Aufholbedarf. Die derzeit bei vielen

Kommunen nicht unerheblichen Arbeitsriickstéande fuhren dazu, dass den

| Kommunen und Aufsichtsbehdrden in diesen Fallen aktuelle Informationen _

Uber die tatsdchliche Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage nicht in ausrei-
chendem Male zur Verfigung stehen und somit finanzpolitische und aufsichts-

rechtliche Entscheidungen verantwortungsvoll kaum getroffen werden kénnen.

- Um die Voraussetzungen dafir zu schaffen, dass alle Kommunen effizient und
rechtskonform schnellstmdglich Uber einen aktuellen verwertbaren Jahresab-
schluss verfigen und damit in die Lage versetzt werden, diesen zuklinftig ge-
mafl § 118 KVG LSA vollumfanglich zu. erstellen, werden gemaf § 157 KVG
LSA mit Blick auf den fehlenden Steuerungsnutzen von Jahresabschllssen

l&nger vorausgegangener Haushaltsjahre Erleichterungen zugelassen.

Sachsen-Anhalt
#moderndenken

32.2-10405/380

Bearbeitet von:
Claudia Meiers

Durchwahl:
(0391) 567-5315

E-Mail:
Claudia.Meiers
@mi.sachsen-anhalt.de

lhre Nachricht:

vom

Halberstadter Str. 2/
am ,Platz des 17. Juni*
39112 Magdeburg

Telefon (0391) 567-01

Telefax (0391) 567-5290
poststelle@mi.sachsen-anhalt.de
www.mi.sachsen-anhalt.de

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank

BIC MARKDEF1810

IBAN DE21 8100 0000 0081 0015 00
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Fur alle Jahresabschlisse im Anschluss an die Eréffnungsbilanz bis einschlieRlich fir den Jahres—

abschluss 2020 gelten daher die ’folgenden Erleichterungen:

1. Erleichterungen zur Aufstellung des Jahresabschlusses

Auf die folgenden Jahresabschlussarbeiten und -buchungen kann verzichtet werden:

a)

g)

h)

Kérperliche Bestandsaufnahmen mindestens alle finf Jahre gemaR den Inventurvereinfa-
chungen nach § 33 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 4 Satz 2 KomHVO.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Anwendung dieser Erleichterung die Inventur
des ersten nachfolgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses beson-
ders griindlich zu erfolgen hat.

AuBerplanmaRige Ab- und Zuschreibungen gemal § 40 Abs. 3 KomHVO im Zuge des
Verzichts auf kérperliche Bestandsaufnahmen.

Werden zwischenzeitlich Sachverhalte bekannt, die zu auRerplanméaRigen Ab- oder Zu-
schreibungen fuhren, sind diese gleichwohl im verklrzten Jahresabschluss zu beriicksich-
tigen.

Bildung von Rechnungsabgrenzungsposten gemal § 42 i.V.m. § 46 Abs. 3 Nr. 3 und
Abs. 4 Nr. 5 KomHVO mit Ausnahme der mehrjéhrig aufzulésenden Posten (z.B. Fried-
hofsgebihren).

Bildung und Buchung von Ruckstellungen gemal § 35 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 3 bis 6 i.V.m.
§ 46 Abs. 4 Nr. 3 KomHVO.

Dies gilt nur fur die Ruckstellungen, deren Inanspruchnahme innerhalb der Haushaltsjahre
mit verkirztem Jahresabschluss erfolgt.

Umgliederung von sogenannten kreditorischen Debitoren und debitorischen Kreditoren
und Mitzugehérigkeitsvermerke gemaR § 41 Abs. 3 KomHVO.

Aufstellung der nicht bilanzierten Vorbelastungen kinftiger Haushaltsjahre geméaR § 36
KomHVO. '

Dies gilt nur fur die nicht bilanzierten Vorbelastungen, die eine Belastung der Haushalts-
jahre bis 2020 darstellen.

Dokumentation von Teilrechnungen geman § 45 KomHVO.

Gleichwonhl sind Teilrechnungen bei Bedarf auf Anforderung vorzulegen.

Erstellung eines Anhangs gemaR § 118 Abs. 2 Nr. 4 KVG LSA i.V.m. § 47 KomHVO sowie
eines Rechenschaftsberichts gemafl § 118 Abs. 3 KVG LSA i.V.rh. § 48 KomHVO.

Die wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen der Haushaltsjahre mit Erleichte-
rungen sind im ersten nachfolgenden, vollstédndig und korrekt aufgestellten Jahresab-
schluss zu dokumentieren. Alternativ kann fur jeden verkirzten Jahresabschluss ein An-
hang mit der Erlduterung der wesentlichen Posten und ein Rechenschaftsbericht mit der
Darstellung der wesentlichen Geschaftsvorfalle und Entwicklungen und damit in kompri-

mierter Form gesondert erstellt werden.
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Zum Umfang der notwendigen Dokumentation bei der Aufstellung der verkirzten Jahresab-
schlusse verstandigen sich die Finanzverwaltungen und die Rechnungsprifungsémter vor Ort. Ein

vollstéandiger Verzicht ist unzulassig.

Spatestens fur das Haushaltsjahr 2021 ist der Jahresabschluss vollstdndig und korrekt sowie zeit-

gerecht aufzustellen.

2. Priifungserleichterungen
Bei der Prifung der ricksténdigen und verkurzt erstellten Jahresabschlisse besteht die Mdéglich-
keit der Prifung auf der Grundlage des retrograden Ansatzes. Aus dem Gryndsatz der risikoori-
entierten Prifung folgt, dass die verkirzten Jahresabschllisse nur insoweit geprift werden, wie
sich Risiken fur den ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss
und die Folgejahre ekgeben kénnen. Méglich sind daher folgende‘Erleichterungen:
1. Beschrankung der Prifung der verkirzten Jahresabschliisse auf wesentliche Positionen
mit Wirkung in die Zukunft, wie |
a) Saldenvortrage, ‘
b) Zu- und Abgéange des Anlagevermdgens einschlieRlich der korrespondierenden Son-
derposten, ' '
c) Weitere Sachverhalte, fur die der automatische Fehlerausgleich mit dem aktuellen Ab-
schluss nicht erfullt ist.
2. Festgestellte wesentliche Fehler werden im Fall der beschrénkten Priifung im ersten nach-
folgenden, vollstdndig und korrekt aufgestellten Jahresabschluss korrigiert.
3. Das Rechnungsprufungsamt kann die verkirzten Jahresabschlisse nach der Eréffnungs-
bilanz inzident mit dem ersten nachfolgenden, vollstandig und korrekt aufgestellten Jah-
resabschluss prufen und hierfur einen zusamvmengefa'ssten Prufbericht fur alle Jahre mit

einem Bestatigungsvermerk erstellen.

Ferner kann das Rechnungsprifungsamt aufgrund der gemafR § 139 Abs. 1 KVG LSA zugestan-
denen Unabhangigkeit bei der Durchfihrung von Prifungen bei der gleichzeitigen Prifung meh-
rerer Jahresabschlisse einer Kommune bei den Einzelabschliissen z.B. jeweils andere Prifungs-
schwerpunkte festlegen. Auch durch die Absenkung der Stichprobenquote kann eine Beschleuni-
gung der Prufung erreicht werden. Die OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfihrung ist bei jedem der
Jahresabschlusse, zumindest vereinfacht, zu prufen. Mégliche Vereinfachungen waren Schwer-
punktsetzungen je Jahresabschluss und eine Stichprobenquotenabsenkung. Auch ist davon aus-
zugehen, dass unabhéngig von der Prifung der Eréffnungsbilanz zwischenzeitlich Ordnungsma-

Rigkeitspriufungen durchgefuhrt worden sind. Diese kénnen bei entsprechender Dokumentation im
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Prufbericht ersatzweise angefiihrt werden. Ergeben sich bei der Prifung der verkirzt aufgestellten
Jahresabschlusse Anhaltspunkte, die auf eine mangelnde OrdnungsmaRigkeit der Haushaltsfiih-

rung hinweisen, ist diesen nachzugehen.

Ob und in welchem Umfang das Rechnungsprifungsamt von den Méglichkeiten einer Prifungs-
erleichterung zur Beschleunigung der Jahresabschlisse Gebrauch macht, steht in dessen jewei-

ligem Ermessen. GemalR § 141 Abs. 4 KVG LSA kénnen Wirtschaftsprifer hinzugezogen werden.

3. Weitere Vorgaben

Die genannten Erleichterungen kénnen optional in Teilen oder vollstdndig und nur bei Vorliegen
der gepruften Eréffnungsbilanz angewandt werden. Auch ist es méglich, die Ausnahmen fur we-
niger vorherige Jahresabschlisse anzuwenden und den ersten nachfolgenden, voIIsténdig und
korrekt aufgestellten Jahresabschluss bereits zu einem frilheren Zeitpunkt als fir das Haushalts-
jahr 2021 zu erstellen. Hierbei ist nicht auRer Acht zu lassen, dass sich die Routine bzw. Lernef- '
fekte fur die Aufstellung und auch Prifung von Jahresabschlissen erst einstellen, wenn die Jah-

resabschlUsse tatséchlich unter Beachtung aller Vorgaben aufgestellt und gepruft werden.

Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass der erste nachfolgende, vollstédndig und korrekt auf-
gestellte Jahresabschluss aufgrund der besonders griindlichen Erfassung der Vermégensgegen-
. stdnde und Nachholung bisher nicht durchgefuhrter Jahresabschlussbuchungen eines héheren
Arbeitsaufwandes bedarf, als dies zuklnftig der Fall sein wird. Mit den entsprechenden Jahresab-
schlussarbeiten ist daher frUhestmdglich zu beginnen. Fir die kérperliche Bestandsaufnahme
empfiehlt sich eine Verknupfung zwischen der Inventur und der ohnehin durch die Fachamter
durchzufiihrenden Bestandsprifung ihrer Vermdgensgegensténde durch eine kbnkrete Vorgabe
von Abfragepositionen durch die Verwaltung an die jeweiligen Fachamter. Ausgewéahlte Arbeiten
oder Teilprifungen sollten zeitlich vorgezogen werden. Auf die Mdglichkeit, in Teilbereichen den

fachlichen Sachverstand Dritter zu nutzen, wird hingewiesen.

Fur die zeitgerechte Erstellung der verkirzten Jahresabschlliisse sowie des ersten nachfolgenden,
vollstandig und korrekt aufgestellten Jahresabschlusses ist ein Umsetzungsplan zu entwickeln.
Zur Planung und Organisation der Erstellung von Jahresabschlissen kénnen u.a. die KGST-Ma-
terialien Nr. 1/2013 vom 25. Februar 2013, die auch Anregungen zur Bestimmung der Wesentlich-
keit beinhalten, als Hilfestellung dienen. Interne Kontrollsysteme und Richtlinien sind fir eine
. zeitgerechte und korrekte Abarbeitung bei der Erstellung von Jahresabschlissen zwingend erfor-
derlich.
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Die jeweilige Anwendung der einzelnen genannten Erleichterungen sowie der Umsetzungsplan

sind von der Vertretung zu beschlief3en.

Der erste wieder vollstdndig und korrekt aufzustellende Jahresabschluss (spatestens fur das
Haushaltsjahr 2021) ist mit den erforderlichen Unterlagen und der Vollstandigkeitserklarung des
Hauptverwaltungsbeamten ausnahmsweise spéatestens bis zum 30. Juni des Folgejahres dem zu-
stédndigen Rechnungsprufungsamt zu Gibergeben. Das einmalige Abweichen von der Vier-Monats-
Frist gemal § 120 Abs. 1 Satz 1 KVG LSA ist durch die zustdandige Kommunalaufsichtsbehérde
zu dulden. Die verkurzt erstellten Jahresabschliisse der vorangegangenen Haushaltsjahre sollten
dem zustandigen Rechnungsprifungsamt vorab, méglichst bis zum 31. Dezember des Haushalts-
jahres, fur das der Jahresabschluss erstmals wieder vollstdndig und korrekt aufgestellt wird, vor-

gelegt werden.

Der einzelne Jahresabschluss ist nach den Grundsatzen ordnungsmafiger Buchfiihrung aufzu-
stellen und muss klar und tbersichtlich sein. Unter Beachtung des Wesentlichkeitsaspektes hat er
die tatsachliche Vermégens-, Ertrags- und Finénzlage darzustellen. Die nach diesem Erlass unter
Anwendung der genannten Erleichterungen verkirzten Jahresabschliisse gelten als Jahresab-

schlisse im Sinne des § 118 KVG LSA und sind daher vollumféanglich anzuerkennen.

Dartber hinaus darf abweichend von § 114 Abs. 7 Satz 3 KVG LSA die Eréffnungsbilanz aus-
nahmsweise letztmals mit dem fUr das Haushaltsjahr 2021 zu erstellenden Jahresabschluss be-
richtigt werden. Auch nach Ablauf dieser Berichtigungsfrist besteht die Pflicht, wesentliche Fehler
im Jahresabschluss zu korrigieren. Auf den Runderlass des Ministeriums flr Inneres und Sport

vom 23. Juni 2017 wird hingewiesen.

Um nicht erneut in den Rickstand zu den gesetzlichen Regelungen zu geraten, sind von allen
Beteiligten samtliche Anstrengungen zu unternehmen, auch die Jahresabschliisse ab dem Haus-

haltsjahr 2022 fristgerecht aufzustellen.

Die Kommunalaufsichtsbehérde hat kinftig die Genehmigung der Haushaltssatzung ab dem
Héushaltsjahr 2023 solange zurtick zu stellen, bis der vollstandig erstellte und pruffahige Jahres-
abschluss des Vorvorjahres gemafR § 120 Abs. 1 Satz 2 KVG LSA dem Rechnungsprifungsamt
Ubergeben wurde. Enthalt die Haushaltssatzung keine genehmigunngedUrftigen Teile, darf sie
auch nach Ablauf des Beanstandungsrechts der Kommunalaufsichtsbehérde gemaf § 146 Abs. 2
KVG LSA erst nach Ubergabe des Jahresabschlusses an das Rechnungsprifungsamt bekannt

gemacht _werden.
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Abschlieiend wird empfohlen, in der Zwischenzeit bis zur Erstellung des ersfen vollstdndigen Ab-
schlusses auch Bereinigungen der Zuordnungen des wirtschaftlichen Eigentums an den Vermo-
gensgegenstanden zum jeweiligen Trager der damit verbundenen Aufgabe, der diese dann zu

bilanzieren hat, soweit méglich vorzunehmen.

Mit freundlichen GriRen
im Auftrag

Mt

Mietzner
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Antrag der Fraktion 1G BfK:
Sachstandsbericht zu § 2b UStG



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Beschlussvorlage

2020162/1

Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 28
schuss
Amt: Ratsbiro offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2020162/1
Az.: erstellt am: 12.11.2020
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Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§ 43 Abs. 3 S. 1 KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschéftsordnung)

Antragsteller: fir Gremium
. [] stadtrat
Hartmut Stahl - Fraktion "IG BfK"
[] Hauptausschuss
Datum: [J Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

[ Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur
[ Sozial- und Kulturausschuss

02.11.2020

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [J Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Beschlussentwurf:

Die Verwaltung berichtet iiber den aktuellen Sachstand zu den Auswirkungen (Anpassungs-
erfordernisse, Umstellungsaufwande, Haushaltseffekte) des § 2b UStG i. V. m. der Streichung
des § 2 Abs. 3 UStG.

ggfs. gesetzliche Grundlagen:

§ 2b UStG

Haushaltsmittel:

erforderlich: [] Ja [X] Nein Héhe (geschatzt):
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

Mit der Beschlussvoriage Nr. 2020104/2 hat der Stadtrat in der Sitzung am 24. September 2020

beschlossen, die Verlangerung der Optionszeitraumes gemaR § 27 Abs. 22a UStG in Anspruch
zu nehmen.

Zur Sitzung des Stadtrates am 24. November 2016 hat die Verwaltung mit der Beschlussvorlage
Nr. 2016139/2 zur erstmaligen Inanspruchnahme der Optierung die folgenden Ausfiihrungen
gegeben:

"Innerhalb des Ubergangszeitraums wird die Verwaltung, anhand des Haushaltsplanjahres
2017 untersuchen, welche rechtlichen oder organisatorischen Gestaltungsmaéglichkeiten mit
Anwendung der Neuregelung verbunden sind. Insbesondere ist zu betrachten, welche
MaRnahmen zur Vermeidung zusatzlicher Haushaltsbelastungen ergriffen werden missen.
Weiterhin wird die Verwaltung die organisatorisch und personell notwendigen MaRnahmen,
welche sich aus der Neuregelung ergeben, untersuchen."

Auf Basis der aktuellen Kenntnisse (inkl. des Prozesses zur Umstellung des Rechnungswesen auf
die Doppik) ist der gegenwartige Sach- und Arbeitsstand darzulegen und durch regelméaRige
Berichterstattung im Ausschuss fortzuschreiben.
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Stellungnahme der Verwaltung . N StR-ANtr-2020-26

zum Antrag auf einen Tagesordnungspunkt

von Antragsteller: vorgesehene Beratungsfolge:
Hartmut Stahl - Fraktion 1G BfK RPA 31.03.2021

vom:

02.11.2020

Vorlagen-Nr.

2020162

fur Stellungnahme zusténdig: Bearbeitungsfrist:

202

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Haushaltsmittel:

Deckungsvorschlag umsetzbar? []Ja[] Nein
Haushaltsmittel in laufendem Haushaltsjahr vorhanden? []Ja[ ] Nein
Produkt Sachkonto Untersachkonto

Zwischenbericht zur Prifung des § 2b UStG — Stand 12.03.2020

Mit Steueranderungsgesetz 2015 vom 02.11.2015 (BGBI. 2015 | S. 1834) wurde neben der
Neuregelung in § 2 b UstG, durch Streichung von § 2 Abs. 3 UStG die umsatzsteuerliche
Kopplung an das Korperschaftssteuergesetz aufgehoben. Der Gesetzgeber tragt damit den
Anforderungen des Europaischen Gemeinschaftsrechts sowie den Vorgaben der Rechtsprechung
des Bundesfinanzhofes Rechnung. In Anbetracht der Neuregelung des § 2b UStG bedarf es einer
steuerrechtlichen Bewertung aller Leistungen auf Steuerrelevanz. Dazu ist es erforderlich alle
Vertrage, Vereinbarungen und sonstige Kooperationen in allen Bereichen der Stadt Kdthen
(Anhalt) zu erfassen und steuerlich zu bewerten.
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Mit Streichung des § 2 Abs. 3 UstG und Schaffung des § 2 b UstG gewahrte der Gesetzgeber den
betroffenen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts eine Ubergangsfrist, welche die weitere
Anwendung der bisherigen Regelungen des Umsatzsteuergesetzes ermdglichte und den
juristischen Personen des o6ffentlichen Rechts Gelegenheit zur entsprechenden Ausrichtung und
allen notwendigen Vorbereitungen geben sollte.

Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates der Stadt Kéthen (Anhalt) vom 24.11.2016 wurde
per 06.12.2016 die zur Inanspruchnahme der Ubergangsregelung notwendige und sogenannte
Optionserklarung ggl. dem Finanzamt Bitterfeld-Wolfen abgegeben. Damit war weiterhin altes
Recht, d. h. § 2 Abs. 3 UstG anzuwenden.

Die Anwendung alten Rechts nach § 2 Abs. 3 UstG, aufgrund der o. g. Optionserklarung, war
zunachst bis 31.12.2020 befristet. Aus den in der Beschlussvorlage 2020104/2 naher erlauterten
Griinden wurde im letzten Jahr die Ubergangsfrist bis 31.12.2022 verlangert.

Anhand der Ertrage und Einnahmen des Haushaltes 2017 der Stadt Kéthen (Anhalt) wurde eine
erste Bestandsaufnahme/Leistungsinventur vorgenommen. Es wurden zunachst alle
Ertragskonten hinsichtlich der geplanten und dann auch gebuchten Ertrage und Einnahmen
ausgewertet. Hierbei wurden:

« die einzelnen Leistungen auf Vollstandigkeit gepruft,

* es galt fehlende (laufende) Leistungen zu erkennen und zu erfassen,

* eine erste Zuordnung der Leistung zur 6ffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Sphare
vorgenommen,

« die gesetzliche oder vertragliche Grundlage ergriindet und

» zur abschlieRenden umsatzsteuerrechtlichen Beurteilung der jeweiligen Leistung, Kopien oder
PDF-Dokumente der zugrundeliegenden Bescheide und Vertrage der Steuerabteilung zur
Verfligung gestellt.

Zur Umsetzung der neuen gesetzlichen Regelung des § 2 b UstG wurde in diesem Kontext
nachfolgende Vorgehensweise pro Bereich erarbeitet, mit aktuellen Erkenntnissen erganzt und
umgesetzt:

1. Aufstellung aller tatsachlicher Einnahmen jeweils im 3-Jahresvergleich, hier aktuell fur die Jahre
2017-2019 vorhanden, jetzt neu auch fur 2020 und ab Anwendung des § 2 b UstG jeweils im
Vorfeld eines jeden Jahres anhand der aktuellen Haushaltsplanung des betreffenden
kommenden Jahres

2. Fur jedes Untersachkonto werden Anlagen und Belege (z. B. Rechnungen/Vertrage)
ausgesichtet und geprift; diese dienen dann auch als Nachweis im Falle einer Steuerprifung
durch das Finanzamt.

3. Steuerliche Bewertung der Leistungen je Untersachkonto anhand eines nach den Vorgaben des
§ 2 UStG erarbeiteten Prifschemas.

4. Bei Unklarheiten bzw. fehlenden Unterlagen werden Informationen vom Fachamt eingeholt.

5. Des Weiteren wird eine Ubersicht erstellt, in der auch das Fachamt die Einnahmen auf
Vollstandigkeit prifen muss.

6. Danach wird ein Leistungs- und Vertragsscreening aller Ertrége erstellt; dazu missen auch alle
Vertrage vorliegen.
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7. Alle an den Pkt. 1 - 6 gepriften Sachverhalte werden zunachst intern mit dem Leiter des
Bereiches Steuern und Controlling abgestimmit.

8. Sollten weiter strittige oder problematische Sachverhalte bestehen, wird ein Steuerberater zur
Problemklarung herangezogen.

9. Nach Stellungnahme des Steuerberaters werden die Sachverhalte erneut geprtft und
abschliellend bewertet.

Nachdem entsprechend der oben genannten Punkte insgesamt ca. 770 Untersachkonten
ausgewertet wurden und hier die Punkte 1 bis 7 Uberwiegend abgeschlossen wurden, steht zu
Einzeltatbestanden noch eine entsprechende Rickmeldung/Beurteilung durch den Steuerberater
aus. Diese v. g. Einzeltatbestande wurden bereits zur Beurteilung Gbergeben.

Auch ist der bereits geprtfte Bereich der Bestattungsgebihren nochmals, unter Wirdigung der im
August 2020 und erganzend im Dezember 2020 erlassenen BMF-Rundschreiben, zu betrachten.

Im Weiteren wurde mit folgenden Arbeiten bereits begonnen:

* Vergleich/Erkennen eines evil. Vorsteuerpotentials

* Prifen der Zuordnung von Eingangsrechnungen, welche bei indirekter Zuordnung lediglich ggf.
prozentual in den Vorsteuerabzug eingehen kénnen. Hier ist die Ermittlung der abzugsfahigen
Vorsteuerbetrage fur spatere Prifungen zu dokumentieren. Die ermittelten Prozentsatze sind
regelmafig auf deren Bestand zu prifen und ggf. in der Héhe anzupassen.

» Moglichkeit des Leistungswechsels auf privatrechtliche und/oder 6ffentlich-rechtliche
Vertrage/Grundlage erkennen sowie ggf. notwendige Anpassungen vornehmen (Nettobetrage,
Umsatzsteuer, Bruttobetrage Vertrage klarstellend aufnehmen, etc.)

* Klarung der Buchungssystematik entsprechend der Systemvorgaben im HKR durch den
Softwareanbieter AB-DATA (Termin ist angefragt, Rickbestatigung steht noch aus) —> Spezielle
Auswirkungen der Umstellung des Rechnungswesen auf die Doppik sind hierbei nicht gegeben.

» Anpassung und Einfihrung von ggf. neuen Untersachkonten zur Abbildung der Umsatzsteuer

* Erarbeitung eines internen Handbuches zur Umsetzung der umsatzsteuerrechtlichen
Vorschriften mit allen grundlegend notwendigen Hinweisen auf Sachbearbeiterebene

* Informationen und Schulungen der betreffenden Mitarbeiter im jeweiligen Fachbereich/-amt

* Erarbeitung einer Dienstanweisungen zur Regelung der umsatzsteuerlichen
Pflichten/Zustandigkeiten

Als grundsatzlich umsatzsteuerpflichtig kbnnen heute insbesondere nachfolgende Leistungen
aufgeflhrt werden:

» Parkgebuhren, welche in beiden Tiefgaragen vereinnahmt werden

» Einnahmen aus den Ersatz von Dauerparkkarten beider Tiefgaragen

» Einnahmen aus der Verpachtung (einschl. Neben-Betriebskosten) des Ratskeller
» Mieten und Pachten fur Garagen

» Einnahmen aus Werbevertragen (bspw. Lichtmastenwerbung)

» Einnahmen aus Minzautomaten o6ffentlicher Toiletten

* Eintrittsgelder aus Kulturveranstaltungen in den Ortschaften

» Einnahmen aus in den Ortschaften durchgefiihrten Tombola
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* Versteigerungserlose des Fundblro

 Verkauf von Stammbuchern durch das Standesamt (soweit privatrechtlicher Natur)

* Einnahmen aus den Konzessionsvertragen flr Wasser, Strom und Gas

* Entgelte (soweit privatrechtlicher Natur) fur die Nutzung von Schulsporthallen durch Dritte
* Verkaufserlose der Weihnachtshutte des Jugendclubs Martinskirche

* Holzverkauf

Es ist geplant insbesondere die Beurteilung der Umsatzsteuerpflicht und den Aufbau der
Verbuchungslogik im stadtischen Haushalts- und Rechnungswesen, bis zum Haushaltsbeschluss
fir 2022 abzuschliel’en. Damit soll das Jahr 2022 intern soweit moglich als Probelauf genutzt
werden um moéglichen Bedarf zur Nachbesserung in jeglicher Hinsicht feststellen zu kénnen.
Hieraus sind die betroffenen Bereiche laufend zu Anpassungen zu unterrichten. Die Unterrichtung
umfasst hierbei sowohl technische und praktische Anderungen im Haushalts- und
Rechnungswesen als auch notwendige Anderungen in der internen Ablauforganisation und
dariiber hinaus zu jeglichen gesetzlichen Anderungen umsatzsteuerrechtlicher Natur.

Parallel dazu werden notwendige Anpassungen von Vertragswerken (bspw. Konzessionsvertrage)
oder auch in Gebuhrensatzungen (ggf. Aufnahme des Verkauf von Stammbichern)
vorangetrieben. Diese Anpassungen sind im kommenden Jahr mit spatester Gultigkeit ab
01.01.2023 vorzunehmen.

Die Stelle Sachbearbeiter/in Ertrags- und Umsatzsteuer soll damit kiinftig eine umfassende interne
Servicefunktion in allen Belangen der Ertrags- und Umsatzsteuer wahrnehmen, um die Erfullung
der hier einhergehenden steuerlichen Pflichten der Stadt Kéthen Anhalt) als Steuerschuldnerin zu
sichern.
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Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§ 43 Abs. 3 S. 1 KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschéftsordnung)

Antragsteller: fir Gremium
. [] stadtrat
Hartmut Stahl - Fraktion "IG BfK"
[] Hauptausschuss
Datum: [J Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss

[ Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur
[ Sozial- und Kulturausschuss

02.11.2020

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [J Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Beschlussentwurf:

Die Verwaltung berichtet iiber den aktuellen Sachstand zu den Auswirkungen (Anpassungs-
erfordernisse, Umstellungsaufwande, Haushaltseffekte) des § 2b UStG i. V. m. der Streichung
des § 2 Abs. 3 UStG.

ggfs. gesetzliche Grundlagen:

§ 2b UStG

Haushaltsmittel:

erforderlich: [] Ja [X] Nein Héhe (geschatzt):
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

Mit der Beschlussvoriage Nr. 2020104/2 hat der Stadtrat in der Sitzung am 24. September 2020

beschlossen, die Verlangerung der Optionszeitraumes gemaR § 27 Abs. 22a UStG in Anspruch
zu nehmen.

Zur Sitzung des Stadtrates am 24. November 2016 hat die Verwaltung mit der Beschlussvorlage
Nr. 2016139/2 zur erstmaligen Inanspruchnahme der Optierung die folgenden Ausfiihrungen
gegeben:

"Innerhalb des Ubergangszeitraums wird die Verwaltung, anhand des Haushaltsplanjahres
2017 untersuchen, welche rechtlichen oder organisatorischen Gestaltungsmaéglichkeiten mit
Anwendung der Neuregelung verbunden sind. Insbesondere ist zu betrachten, welche
MaRnahmen zur Vermeidung zusatzlicher Haushaltsbelastungen ergriffen werden missen.
Weiterhin wird die Verwaltung die organisatorisch und personell notwendigen MaRnahmen,
welche sich aus der Neuregelung ergeben, untersuchen."

Auf Basis der aktuellen Kenntnisse (inkl. des Prozesses zur Umstellung des Rechnungswesen auf
die Doppik) ist der gegenwartige Sach- und Arbeitsstand darzulegen und durch regelméaRige
Berichterstattung im Ausschuss fortzuschreiben.
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Stellungnahme der Verwaltung . N StR-ANtr-2020-26

zum Antrag auf einen Tagesordnungspunkt

von Antragsteller: vorgesehene Beratungsfolge:
Hartmut Stahl - Fraktion 1G BfK RPA 31.03.2021

vom:

02.11.2020

Vorlagen-Nr.

2020162

fur Stellungnahme zusténdig: Bearbeitungsfrist:

202

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Sachstandsbericht zu § 2b UStG

Haushaltsmittel:

Deckungsvorschlag umsetzbar? []Ja[] Nein
Haushaltsmittel in laufendem Haushaltsjahr vorhanden? []Ja[ ] Nein
Produkt Sachkonto Untersachkonto

Zwischenbericht zur Prifung des § 2b UStG — Stand 12.03.2020

Mit Steueranderungsgesetz 2015 vom 02.11.2015 (BGBI. 2015 | S. 1834) wurde neben der
Neuregelung in § 2 b UstG, durch Streichung von § 2 Abs. 3 UStG die umsatzsteuerliche
Kopplung an das Korperschaftssteuergesetz aufgehoben. Der Gesetzgeber tragt damit den
Anforderungen des Europaischen Gemeinschaftsrechts sowie den Vorgaben der Rechtsprechung
des Bundesfinanzhofes Rechnung. In Anbetracht der Neuregelung des § 2b UStG bedarf es einer
steuerrechtlichen Bewertung aller Leistungen auf Steuerrelevanz. Dazu ist es erforderlich alle
Vertrage, Vereinbarungen und sonstige Kooperationen in allen Bereichen der Stadt Kdthen
(Anhalt) zu erfassen und steuerlich zu bewerten.
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Mit Streichung des § 2 Abs. 3 UstG und Schaffung des § 2 b UstG gewahrte der Gesetzgeber den
betroffenen juristischen Personen des 6ffentlichen Rechts eine Ubergangsfrist, welche die weitere
Anwendung der bisherigen Regelungen des Umsatzsteuergesetzes ermdglichte und den
juristischen Personen des o6ffentlichen Rechts Gelegenheit zur entsprechenden Ausrichtung und
allen notwendigen Vorbereitungen geben sollte.

Entsprechend dem Beschluss des Stadtrates der Stadt Kéthen (Anhalt) vom 24.11.2016 wurde
per 06.12.2016 die zur Inanspruchnahme der Ubergangsregelung notwendige und sogenannte
Optionserklarung ggl. dem Finanzamt Bitterfeld-Wolfen abgegeben. Damit war weiterhin altes
Recht, d. h. § 2 Abs. 3 UstG anzuwenden.

Die Anwendung alten Rechts nach § 2 Abs. 3 UstG, aufgrund der o. g. Optionserklarung, war
zunachst bis 31.12.2020 befristet. Aus den in der Beschlussvorlage 2020104/2 naher erlauterten
Griinden wurde im letzten Jahr die Ubergangsfrist bis 31.12.2022 verlangert.

Anhand der Ertrage und Einnahmen des Haushaltes 2017 der Stadt Kéthen (Anhalt) wurde eine
erste Bestandsaufnahme/Leistungsinventur vorgenommen. Es wurden zunachst alle
Ertragskonten hinsichtlich der geplanten und dann auch gebuchten Ertrage und Einnahmen
ausgewertet. Hierbei wurden:

« die einzelnen Leistungen auf Vollstandigkeit gepruft,

* es galt fehlende (laufende) Leistungen zu erkennen und zu erfassen,

* eine erste Zuordnung der Leistung zur 6ffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Sphare
vorgenommen,

« die gesetzliche oder vertragliche Grundlage ergriindet und

» zur abschlieRenden umsatzsteuerrechtlichen Beurteilung der jeweiligen Leistung, Kopien oder
PDF-Dokumente der zugrundeliegenden Bescheide und Vertrage der Steuerabteilung zur
Verfligung gestellt.

Zur Umsetzung der neuen gesetzlichen Regelung des § 2 b UstG wurde in diesem Kontext
nachfolgende Vorgehensweise pro Bereich erarbeitet, mit aktuellen Erkenntnissen erganzt und
umgesetzt:

1. Aufstellung aller tatsachlicher Einnahmen jeweils im 3-Jahresvergleich, hier aktuell fur die Jahre
2017-2019 vorhanden, jetzt neu auch fur 2020 und ab Anwendung des § 2 b UstG jeweils im
Vorfeld eines jeden Jahres anhand der aktuellen Haushaltsplanung des betreffenden
kommenden Jahres

2. Fur jedes Untersachkonto werden Anlagen und Belege (z. B. Rechnungen/Vertrage)
ausgesichtet und geprift; diese dienen dann auch als Nachweis im Falle einer Steuerprifung
durch das Finanzamt.

3. Steuerliche Bewertung der Leistungen je Untersachkonto anhand eines nach den Vorgaben des
§ 2 UStG erarbeiteten Prifschemas.

4. Bei Unklarheiten bzw. fehlenden Unterlagen werden Informationen vom Fachamt eingeholt.

5. Des Weiteren wird eine Ubersicht erstellt, in der auch das Fachamt die Einnahmen auf
Vollstandigkeit prifen muss.

6. Danach wird ein Leistungs- und Vertragsscreening aller Ertrége erstellt; dazu missen auch alle
Vertrage vorliegen.
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7. Alle an den Pkt. 1 - 6 gepriften Sachverhalte werden zunachst intern mit dem Leiter des
Bereiches Steuern und Controlling abgestimmit.

8. Sollten weiter strittige oder problematische Sachverhalte bestehen, wird ein Steuerberater zur
Problemklarung herangezogen.

9. Nach Stellungnahme des Steuerberaters werden die Sachverhalte erneut geprtft und
abschliellend bewertet.

Nachdem entsprechend der oben genannten Punkte insgesamt ca. 770 Untersachkonten
ausgewertet wurden und hier die Punkte 1 bis 7 Uberwiegend abgeschlossen wurden, steht zu
Einzeltatbestanden noch eine entsprechende Rickmeldung/Beurteilung durch den Steuerberater
aus. Diese v. g. Einzeltatbestande wurden bereits zur Beurteilung Gbergeben.

Auch ist der bereits geprtfte Bereich der Bestattungsgebihren nochmals, unter Wirdigung der im
August 2020 und erganzend im Dezember 2020 erlassenen BMF-Rundschreiben, zu betrachten.

Im Weiteren wurde mit folgenden Arbeiten bereits begonnen:

* Vergleich/Erkennen eines evil. Vorsteuerpotentials

* Prifen der Zuordnung von Eingangsrechnungen, welche bei indirekter Zuordnung lediglich ggf.
prozentual in den Vorsteuerabzug eingehen kénnen. Hier ist die Ermittlung der abzugsfahigen
Vorsteuerbetrage fur spatere Prifungen zu dokumentieren. Die ermittelten Prozentsatze sind
regelmafig auf deren Bestand zu prifen und ggf. in der Héhe anzupassen.

» Moglichkeit des Leistungswechsels auf privatrechtliche und/oder 6ffentlich-rechtliche
Vertrage/Grundlage erkennen sowie ggf. notwendige Anpassungen vornehmen (Nettobetrage,
Umsatzsteuer, Bruttobetrage Vertrage klarstellend aufnehmen, etc.)

* Klarung der Buchungssystematik entsprechend der Systemvorgaben im HKR durch den
Softwareanbieter AB-DATA (Termin ist angefragt, Rickbestatigung steht noch aus) —> Spezielle
Auswirkungen der Umstellung des Rechnungswesen auf die Doppik sind hierbei nicht gegeben.

» Anpassung und Einfihrung von ggf. neuen Untersachkonten zur Abbildung der Umsatzsteuer

* Erarbeitung eines internen Handbuches zur Umsetzung der umsatzsteuerrechtlichen
Vorschriften mit allen grundlegend notwendigen Hinweisen auf Sachbearbeiterebene

* Informationen und Schulungen der betreffenden Mitarbeiter im jeweiligen Fachbereich/-amt

* Erarbeitung einer Dienstanweisungen zur Regelung der umsatzsteuerlichen
Pflichten/Zustandigkeiten

Als grundsatzlich umsatzsteuerpflichtig kbnnen heute insbesondere nachfolgende Leistungen
aufgeflhrt werden:

» Parkgebuhren, welche in beiden Tiefgaragen vereinnahmt werden

» Einnahmen aus den Ersatz von Dauerparkkarten beider Tiefgaragen

» Einnahmen aus der Verpachtung (einschl. Neben-Betriebskosten) des Ratskeller
» Mieten und Pachten fur Garagen

» Einnahmen aus Werbevertragen (bspw. Lichtmastenwerbung)

» Einnahmen aus Minzautomaten o6ffentlicher Toiletten

* Eintrittsgelder aus Kulturveranstaltungen in den Ortschaften

» Einnahmen aus in den Ortschaften durchgefiihrten Tombola
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* Versteigerungserlose des Fundblro

 Verkauf von Stammbuchern durch das Standesamt (soweit privatrechtlicher Natur)

* Einnahmen aus den Konzessionsvertragen flr Wasser, Strom und Gas

* Entgelte (soweit privatrechtlicher Natur) fur die Nutzung von Schulsporthallen durch Dritte
* Verkaufserlose der Weihnachtshutte des Jugendclubs Martinskirche

* Holzverkauf

Es ist geplant insbesondere die Beurteilung der Umsatzsteuerpflicht und den Aufbau der
Verbuchungslogik im stadtischen Haushalts- und Rechnungswesen, bis zum Haushaltsbeschluss
fir 2022 abzuschliel’en. Damit soll das Jahr 2022 intern soweit moglich als Probelauf genutzt
werden um moéglichen Bedarf zur Nachbesserung in jeglicher Hinsicht feststellen zu kénnen.
Hieraus sind die betroffenen Bereiche laufend zu Anpassungen zu unterrichten. Die Unterrichtung
umfasst hierbei sowohl technische und praktische Anderungen im Haushalts- und
Rechnungswesen als auch notwendige Anderungen in der internen Ablauforganisation und
dariiber hinaus zu jeglichen gesetzlichen Anderungen umsatzsteuerrechtlicher Natur.

Parallel dazu werden notwendige Anpassungen von Vertragswerken (bspw. Konzessionsvertrage)
oder auch in Gebuhrensatzungen (ggf. Aufnahme des Verkauf von Stammbichern)
vorangetrieben. Diese Anpassungen sind im kommenden Jahr mit spatester Gultigkeit ab
01.01.2023 vorzunehmen.

Die Stelle Sachbearbeiter/in Ertrags- und Umsatzsteuer soll damit kiinftig eine umfassende interne
Servicefunktion in allen Belangen der Ertrags- und Umsatzsteuer wahrnehmen, um die Erfullung
der hier einhergehenden steuerlichen Pflichten der Stadt Kéthen Anhalt) als Steuerschuldnerin zu
sichern.
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2.9

Antrag der AfD-Fraktion: Jahresplan
2021 festlegen



Stadt Kéthen (Anhalt)

Der Oberblrgermeister

Informationsvorlage 2020163/1
Dezernat: OB aktuelles Gremium Sitzung am: 31.03.2021
Rechnungsprifungsaus | TOP: 29
schuss
Amt: Ratsbiro offentlich Vorlagen-Nr.:
ja 2020163/1
Az.: erstellt am: 12.11.2020
Betreff
Antrag der AfD-Fraktion: Jahresplan 2021 festlegen
Beratungsfolge
Nr. [Gremium Ist-Termin | Ergebnis
1]31.03.2021: Rechnungspriifungsausschuss 31.03.2021
Mitzeichnungspflicht
Person Unterschrift Datum

Jennifer Zerrenner (siehe Anlage)

Beschlussentwurf

Das Rechnungsprufungsamt wird beauftragt, im Jahr 2021 folgende Aufgaben zu realisieren.

Gesetzliche Grundlagen:




Darlegung des Sachverhalts / Begrindung

siehe Anlage



o

StH-Antr-2020-27_AfD.pdf



Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§43Abs. 3S. 1KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschaftsordnung)

Antragsteller: fur Gremium
[] Stadtrat
[] Hauptausschuss

AfD

[] Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
[J Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur

[ Sozial- und Kulturausschuss

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [] Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Jahresplan 2021 festlegen

Beschlussentwurf:

Das Rechnungspriifungsamt wird beauftragt, im Jahr 2021 folgende Aufgaben zu realisieren.

gdfs. gesetzliche Grundlagen:

Haushaltsmittel:

erforderlich: []Ja [X] Nein Hohe (geschatzt):

Deckungsvorschlag:
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Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

In der Dienstanweisung fiir das Rechnungsprifungsamt der Satdt Kéthen (Anhalt) sind unter 2.
die Priifinhalte aufgelistet.

Leider gab es neben der Hauptaufgabe "Prifung der EOB" noch eine prufungsfreie Zeit. Damit
blieb fiir die Priifinhalte keine Ressourcen, die durch Krankheit weiter minimiert wurden.

Das Rechnungspriifungsamt ist die Stelle, wo unabhéngig, fur die Stadt selbst, auf Effektivitat und
Qualitat gepriift werden kann. Die Prifung der EOB ist sehr wichtig, ebenso wie die folgenenden
Jahresabschlisse, aber die Prifinhalte sollten auch verfolgt werden.

Aus diesem Grund wird dem Rechnungspriifungsamt ein Jahresplan fiir 2021 mit folgenden
Schwerpunkte gegeben:

1. Priifung der Inventur und Inventarisierung
2. Priifung der Verwaltung auf Organisation, ZweckmanRigkeit und Wirtschaftlichkeit

3. Priifung von BaumaRnahmen

Die Priosrisierung nimmt der RPA der Stadt Kéthen (Anhalt) vor.
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Anlage zur Sitzungsvorlage
StR-Antr-2020-27_AfD.pdf


Antrag
auf einen Tagesordnungspunkt
(§43Abs. 3S. 1KVG LSAi.V.m. § 3 Abs. 2 Geschaftsordnung)

Antragsteller: fur Gremium
[] Stadtrat
[] Hauptausschuss

AfD

[] Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
[J Ausschuss fiir Wirtschaft, Verkehr und digitale Infrastruktur

[ Sozial- und Kulturausschuss

Hinweis: [X] Rechnungspriifungsausschuss

Einreichungsfrist [] Heimausschuss
14 Tage vor der Sitzung

Betreff des Tagesordnungspunktes:

Jahresplan 2021 festlegen

Beschlussentwurf:

Das Rechnungspriifungsamt wird beauftragt, im Jahr 2021 folgende Aufgaben zu realisieren.

gdfs. gesetzliche Grundlagen:

Haushaltsmittel:

erforderlich: []Ja [X] Nein Hohe (geschatzt):

Deckungsvorschlag:

Antrag auf einen Tagesordnungspunkt Seite 1 von 2



Begriindung / Darlegung des Sachverhaltes:

In der Dienstanweisung fiir das Rechnungsprifungsamt der Satdt Kéthen (Anhalt) sind unter 2.
die Priifinhalte aufgelistet.

Leider gab es neben der Hauptaufgabe "Prifung der EOB" noch eine prufungsfreie Zeit. Damit
blieb fiir die Priifinhalte keine Ressourcen, die durch Krankheit weiter minimiert wurden.

Das Rechnungspriifungsamt ist die Stelle, wo unabhéngig, fur die Stadt selbst, auf Effektivitat und
Qualitat gepriift werden kann. Die Prifung der EOB ist sehr wichtig, ebenso wie die folgenenden
Jahresabschlisse, aber die Prifinhalte sollten auch verfolgt werden.

Aus diesem Grund wird dem Rechnungspriifungsamt ein Jahresplan fiir 2021 mit folgenden
Schwerpunkte gegeben:

1. Priifung der Inventur und Inventarisierung
2. Priifung der Verwaltung auf Organisation, ZweckmanRigkeit und Wirtschaftlichkeit

3. Priifung von BaumaRnahmen

Die Priosrisierung nimmt der RPA der Stadt Kéthen (Anhalt) vor.

Antrag auf einen Tagesordnungspunkt Seite 2 von 2
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